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Merantss, Euphorion’s Sohn, wur 
de zu Eleufisim-gten Sabre der ögften DI. 
oder 525; Jahr: vor Chrifti Geburt gebohren 
und farb. in Gicilien in der 78ften oder im 
ıften Jahr der gıften DL. Seine Afchewurz 

de. bey Gela. in. Sieilien begraben. 

Er blühete in der: fehönften Nerisde, tt 
Lenze Griechenlandg und befonders Athene 

‚auf, E8 war die Zeit der Helden, Dichter; 
Philsfophen, Künftler, Nedner, v9 fich,die 
herxlichften Kinofpen entwickelten und die edel; 
ften Früchte reiften, two Griechenland fich- 
geftaltete und Die Sreyheit begründet wurde, 
Eine Zeit; Die kur einmal: in.dev Welt und
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nurbep einer Nation, den Griechen, mar. 
Wer fann das Zeitalter Auguftug, der 
Medicis, Luthers, Ludwig des Vier 
zehnten, mit diefem vergleichen? Die Natur 
felbft fchien dadurch, daß Aefchylos bey 
Marathon fiegte, der fchöne blühende © 
phofles um die Tropäen tanzte und Ew 

. vipides am Tage des Giegs bey Salamin 
dafelbft gebohren wurde, andeuten zu wol 
len, daß diefe drey Gragien — die ihrer 

‚ Natur nad) segnes nodum solvere find — 
fih die Hand zur Vollendung der: dramatis 
fohen Kunft veichen follten und würden, 

20 Uefchylos Zeit wurden Die drey 
sroßen Akte des größten Schaufpielsin Gries 
chenland aufgeführte: Den erften Kampf 

- Fampfte eg mit Darios Generalen, ven 
Datis und Artaphernesiaufden Mas 

- vathonfchen Gefilden; den zmwenten mit Kex 
ges bey der Snfel Salamis, Der dritte ens 
digte fich mit der Bertilgung der Perfifchen 
Schaaren bey Diykale und Paten, 

Dem Winterfturme, der Hellas Vernichz 
‘tung drohete , folgte der fchönfte, blüthenreiche 
fie Frühling, wo. in fünlichen Gegenden fich 
Alles fehnell entwickelt, wächft und reift.
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Thaten mußten vurausgehen; wenn ein Aez 
fchyLoSs veifen follte, große Thaten. Han 

deln mußte fo ein Mann, wenn fi feine 
große, edle Seele, fein tiefes Genie follte 
entwickeln fonnen, Aefchy loss ift ein ech» 
tes. Kind Der. Zeit, Die ihn zeugfe,:ergog 
und ausbildetes er hat den Geift des Eis 

len, Großen, Erhabnen, Hochherzigenz 
ZSeogigen, Gemaltigen und Kräftigen: 

Durch Vaterlandsliebe, Tapferkeit und 
©eelengröße zeichneten fich, auch feine bey; 
den Brüder, -Amtnias und Syn 
girss, aus und fchrieben in großen tiefen 
Zügen mit ihrem Blure ihre Namen in Das 
Buch dein Unfterblichkeit ein: Sener gab des 
nen fich zurüchziehenden Griechen das Signal 
zum Angriff bey Salamis, indem er als 
Seierarche zuerft ein perfifcheg Commandeurz 
fchiff angriffound dadurch Veranlaffung: gab, 
daß ihm feine Landsleute in: Gefahr zu Hülfe 
eilten, wodurch endlidy das Treffen allgemein 

. wurde Er brachte den. feindlichen Schiffe, 
 Commandenrumundzertrüämmertefean Schiff; 

Diodor. S. XI 37, Er war e8 auch, Der 

die Königin Artemifia, auf Deren Kopf 
die Arhener, ergürnt, Daß ein Weibifid) wir 
der fie zu fechten erbreifte,. eine Belohnung
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von I000 Dramen gefeßt-hatten, verfolgte, 
wiewohl fie noch entfam, Herodot, VIIL 84 
93: Daher wurde ihm unter den Athenern. 
und Den gleichen Anfpruch machenden Aegiz 
neten der erfte. Giegespreis zuerfannt, Geis 

‚ neim>ziwenten Heldenbruder,; Kynägivos, 

wurde bey Marathon eine-Hand, mit der er 
ein feindliheg Schiff hielt, abgehauen, Da 
packte eresmieder andern, und ale auch Ddiefe 

abgehauen war, hielt ex cs mit den Zähnen 
ie Aclians V. H4V. 19, 

‚Ber fühlt fich nicht dittch diefe Züge von 
Heldengröße zur Bewunderung diefer ganzen 
Helvenfamilie, die den Fabiern nichts nach 
fand, Hingeriffen! wer. hat nicht fchon ein 
gutes Bornerheil für unfern Helden unter 
den Tragifern? Aberauch er focht bey Mas 
vathonamztenSahreder zaften DL tapfer 
amd auch feine Kriegsthaten wurden Durch 
ein Gemählde im Theater Des Bacchus vers 
ewige, wie Sophofles mit dev Kythar 
in der Hand, auf der er fih im Ihamyrig 

- hatte hören laffen, in der. stoa. Pockile 

gemahlt wurde, : 

S Hefchylossfiheint fih mehr aus fich 
und durch Fih,.ale durch Hülfe ‚Anderer
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entiwicfelt: undınustzuglich »ven » Theil der 
Philofophie, Deren. Sußftapfen: nah ef 
ping mehr hHimeinwarts:alsherausmärrs 
gehen ;iftudirt zus haben. Drum: ift er übenz 
al Driginal: und mehr Schöpfer ver Kunft 
als ihr: Gefchöpf: und -Werf, da man: dem 
Euripides fhon Die Schule, ımd. die 
Nepnerfünfte anficht, 

Db ihm gleich. die Tragopdie unftreitigdas 
Edelfte und DBefte verdankt , 10 warihmdoh 
gerwiß. auch fchon ziemlich vorgearbeitet, Plaz 
sn. ‚fagt im Minos, Daß die Tragödie fchom, 
Tange. por Thefpis und Phrynihos ei 
funden geiwefen fey. Die Kunft if wie ver 
Geift ewig, weder he. Anfang noch ihre En 
de. ‚laßt fi. genau angeben und. beftimmen. 
Doc bildete Shefvis fehon den tragifchen. 
Gefang und. gab ihn neue Neie, Jacobs 
Anthol. 1.12D. >48, 

a Tönöntiraeiede "genus invenisse Ca- 
moenae. 

Dieitur et plaustris vexisse po&mata 
Thespis, 

Quae canerent agerentque peruncti 
> faecibus ora.. Horat A. P. 

0



Hhrynichos, in Schuler Pratinas, 
‚erhob fi) zur Feldherrenftelle, aber weder 
durch Warthen, noch durch edle Geburt noch 
endlich vurch Neichthum, fondern weil er eis 
nen pyrrhichifchen Kriegstanzg und "Marfch 

auf dag Theater gebracht und fich dDadurd) 
Zutrauen ertoorben hatte, Wie groß! diefer 

- Vorgangerdes Hefchylos gemwefen fey, laßt 
fi fchon daraus fchließen, daß er zu einer 

Geldfivafe von. Tooo Drachmen verurtheilt 
murde, weil ex in feinem Trauerfpieles vie 
Einnahme von Miler vie Gemüther 
Der Zufchauer zu fehr zum Mitleiven betvege 
hatte. Daß ein folcher origineller, Geiftz 
Holer Mann ihn nicht blind nachgeahmt 
babe, und nicht zu dem servum imitato- 
zum pecus gehöre, — Euripides wirft 
ähm in den Sröfchen vor, er habe die 
beym Phrynichos ernährten kwgovs von 
ihm entlehnt — fieht ntan auch daraus, daß 
er fih, wie ihm Euripideg feine Neue 
zungen als Schler vorhält, damit entfchul 
Digt: er habe nicht auf dem nämlichen Zel, 
de mit Phrynigos Blumen men 
wollen. 

Zeitig entwiefelte fich das tragifche Talent 
diefes großen Mannes, denn fchon in feinem
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2often jahre metteiferte ev mit Dem Bra 
tinas um den Preis, 

: Das Altertum erkannte feine hohe und 
göttliche Begeifterung: durch den Glauben, 
daß Bachus mit feinem Feuer feine Bruft 
durchglühe, an; woraus aber noch nicht folgt; 
wie man erzählt, daß er feine Dramen in 
einem durch Bachus Nebenfaft erzwuns 
genen und erfünftelten Naufche verfaßt habe 
Spyater nannte ihn den Freund und Lieb; 
ling des Bachus und warf ihm, wie «8 
Spphnfles auch that, dort daß er im 
Taumel der Begeifterung nicht wiffe, was _ 
ex dichte, wiemsohl ev vecht dichte, Su bez 
hauptete Son, der Wunderfanger und Nhapz 

- fode im Platon von fih, daß ihn die Begeis 
frerung unwillführlich und blind fortreiße, 
Vergl, auch Plat. Apol. Socrat. Ziweybr. 
Ausg. T- I. p. 51 Wen der Geift Gottes 

je getrieben hat, den wird fo ein Drang und 
fs. eine Begeifterung nicht befremden. Klon 
fo war bey dem Erfinden feiner Meffiade 
und mancher Dden wohl auch nicht nüchtern 
amd Herffand Manches felbft nicht, mag er 
empfand und fang. Das nbegreifliche ift 
oft Horzüglicher als dag Geift 
und Sn



:Backhusibefahldem Nefhylos nad 
feinem eignen Gefändnißz wie er ald Ins 
be die Weintrauben auf dem Felde bemwachte, 
Tragodien zu fchreiben,; Pausan. I. 21 wie 
den Sofrategvein und derfelbe Traum nft 
auffoderte Mufik zustreiben. Sehr glaublid, 
Eins wie das Andveund das Erfte vielleicht 
noch mehr. «Alles Große geht vom Götfliz 
cher aus.  Devinnere Beruf Eommmt nur aus 
Dem: Göftlichen im Menfchen, »» luch hatte 
Hefchylos. die rechten und. würdigen Eis 
genfchaften: eines vom Bacıhus Begeifter 
ten amd fonnte mit Horagenaustufene > 

Quo me, Bacche,.rapis Tui 

‘ Plenum %;und 
ech in remotis- carmina ru- 

; pibus 

Een (Vididocentem, ‚credite pasteri etc. 

Sa "Sein Geift war ‚allein für das Große; » 
Colsfalifche, Wınderbare, Ungewöhnliche 
ins Empfindungen; Worten, Handlungen, 
ander Wahl Der: Charaktere, in der Kleis 
Dung-feiner Perfünen und der ganzen Thea 
terräftung. Prometheus, die Sieben - 
amd die. Perfer fchildern feine Baterlandes 
liebe, fein Streben und feine-Hoher Env 

1
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pfindungen eupfünglige Seele e g% 
nug. 

Was würde Aug der stiesifigen Singdr 
. bie geworden feyn, mwenn ein gefhmäsiger, - 

meitfchweifiger, umftändlicher, fih an Ge 
meinfprüchen meidender, uber Alfeg philofo 
phirender, fich in Declamationen exgießen, 
Der, in Empfindungen, Worten, Handlum 

gen, Kleidung und Ton dag’ gemeine Leben 
freucopirender und dag Ungemeine gemeim 

. Machender Dichter, ja, wenn felbt ein Ew 
vipides die Bahn in der Tragödie gebro, 
hen hätte? . Seine Nachfolger würden fi 
fehwerlich höher gefcehwungen: und das vers 
wohnte Publifum würde es nicht leicht zuge, 

Taffen haben, An. einem Diamanten, wie 
Nefhnylos war, ließ fih manche Seite 
fhleifen, von einem tiefgemwurzelten Fruhr 
ffamm, dem fein Geift glich, läßt fih many 
cher Zweig abfchneiden , die wilde Naturfraft 
sahmen und bandigen und das deal very 
‚menfchlichen; aber das Dütftige Zwergbaum. 
‚chen Fan Fein Zmweiglein entbehren. Das 
‚Göttliche muß vor dem Menfchlihen voraus; 
gehn, Das: Menfchliche Friecht nur -langfant 
zum Gdttlichen empor. Neichthum ifk Ueber, 
maaß und mit diefem ifE Verfchivendumg ver;
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bunden, Sowar Aefhylos, under war 
zum Glück der Tragödie fo, 

Der Geift veredelt auch Den Körper und 

das Aeußere. Thefpis führte feine mit 
 Mennig bemahlten Spieler auf ven Wagen 
herum; Aefchylos mwieh der Aufführung 

feiner, Stüde einen fihern Dxt, eine bleis 
bende Stätte an und machte fie einheimifch. 
Eine wandernde Truppe ift fein, Thefs 

. 218 hieß Alles Durch Das Gewühl des Chorg 
und Einen Schaufpieler ausrichten, Mehr 
Handlung und Wechfel brachte Aefchylos 
durch Einführung der Zmeiten Perfon in die 
Dramen, Sophofles hat nad, Arifto 
teles Poerif wie dritte Perfon hinzuge, 
fügt, mwiewohl fhon Nefhylos zumeilen 
dien Perfonen fprechen ließ j. DB. in den 

 Choephoren den Drefbes, Pylades 
and die Kiytänineffra: in den Eume 
niden Athene’s, Apollon und Dre 
ftes. Vielleicht entlehnte er diefe Verbeffes 
zung vom Sophofles, non dem er Str 
ke hatte aufführen fehn, oder er Fam auch) 
felbft auf diefe Verbefferung, und Ariftotez 
les fchrieb fie Deswegen Senem zu, weil: 
Hefchylos nicht immer wie jener Drey 
Perfonen auffveten ließ,
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Das Große und Schauerliche feiner Stüs 
fe mußte auch fehanerlich und groß darge, 
ftellt werden, .e8 müßte Harmonie zwifchen 
dem Sinnern und Nleußern,  zwifchen -Geift 
amd Körper feyn. Daher begleitete den 
Pomp und die Pracht feiner Worte und die 
Größe feiner Charaktere Pomp des Aeußern 
in der Kleidung, der: hohe Kothurn, das 
lange Königsgewand, palla oder syrma, 
sarchiteftonifche Pracht des Theaters, Dekss 

> ration und Die ganze angemeflene Mafchinez 
ie. ©o flochk er zuerfi den Eumeniven 

Schlangen indie Haare, Man fagt, daß 
Diefe Schaar furchtbarer Wefen ein fülches _ 
‚Schrecken im Theater verurfacht habe, daR 
Kinder vor Entfegen gefforben wären und 
Meiber abortirt hätten, 

Er verminderte auch die läflige, oft mis 
Bige Sihaar, des Chord bis auf funfiehn, 
mehr: Zahl die gefegliche wurde, 

Seine Chöre find das Erhabenfle, was 
ein menfchliches Herz empfinden, eine menfch, 
Hiche Zunge ausfprechen Fan, und übertrefz 
fen (manche Stellen ver älteften heiligen 
Urkunde und Pindars ausgenommen) unends 
Tich weit Alles, was mir Fennen. Zu wu
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dern ift ed, CDdaß: Feintepifi her sund Tpifı cher 
Dichter der Altern und nenein Zeit fie ver 
«arbeitet Has ı Wie wefflich "hätte fie ein N, 
xaz, mweniscer mehr Exrhabenheitiund Größe 
Des Charakters gehabt hätternver ein Sav, 
Bien benugen Finnen I Fteylic) find Manz 
ner von folchen Charakterımehr zum Schaf 
fen als zumsCopiven gefehieft und blühen! falt 
‚eben fo felten: als ein Aefhylos. AUnfre 
Borfahren nährten Doch ihren Seife nsch an 
der Lektüre der Bibelrund: gaben fich dadurch 
Empfänglichkeit: für das Einfache, Erhabene, 
Antike, Freymäthige, Wunderbare, Unbe, 
greifliche, Neberivdifche, "Muthige, Kühne, 
Die Griechen und Nömerıbildeten fichsin der 

„Schule Aovmers Mit Waffer wird ige 
das Kind genährt, mir Waffer der Jüngling, 
u 
ee 

ef es Beftveben sing auf Vored, 
er und Entmwickelung 'geoßer Charaktere, 
Er wolfte im größerm Umfange ein Tyw 
498 feyn, Sch habe, fagt er in ven Sri 
fohen,. viel Batrofler und Teufver 
gefchildert, um die. Bürger zum Kampf: ans 
zufachen, wenn die Trommete erfehallt: Mei 

me Sieben vor Thebe, ergeugteniin'der 

Bruft: jedes Zunfchauers den Wunfd) zu fechr
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‚ ten und meine Perfer nährten den Wunfeh, 
Den Sonn zu befiegen. 

Er, der fich fo oft ander fenmitnagt 
haften, Fraftigen Speifen veichbefegten Ta 
fel Homerosg gelabt hatte, und Durd) ver; 
frauten Umgang mit ihm in feinen Schriften 
feinen Gefchntack verfeinerf und gelernt hatte, 
wie ein edler Mann von Gefchmac feine Gas 
fie zu bewisthen pflege, Nennte feine Tragor 

dien Schnittchen oder Weberbleibfel 
son den großen Gaftmählern Is 
meros, Daher wurden auch) feine Dramen 
fo bewundert, daß die Archonten eine feltne 
Ausnahme mit ihnen machten und einige noch 
nach feinem Tode wieder aufführen Heßen 5. 
DB. Die LSetralogia Drefia, in welcher 
auch Agamemnon mitbegriffen war. rar 
ben vecitirten , einen Mypribenziveig in der: 
Hand, feine Stücke felbft bei Gaftgelagen, 
und fein ungenannter Biograph erzählt, daß 
denen, die feine Zvagdpien lehrten, eine 
Helohnung. wäre gegeben worden, » Pens 
Ioma08 Evergetes fihäßte die ,prep 
Tragifer fo hoch, Daß er fich eine Abfchrift 
von den Athenern ausbat, um fie abs 
fchreiben zu laffen: und 15 Talente zum Un 
terpfand -niederlegte, Er behielt nachher 

X



zZyıll 

die alte Asfchrife, gab ihnen eine fehe 
fchöne neue und lieg VOR auch die nieders 
gelegte Summe. 

Wegen der Geiyalt und Kraft feiner 
mächtigtönenden Worte heißt er in den Frds 
fen EgıBosperys, Der gemaltigtofende und 
taufhende. Horaz mahle diefen Begriff, 
in feinem Lobe des Pindars Odd. IV. 2, 
pindarifh aus, Wie Sophofles wegen 
feiner Lieblichkeit die Biene, Euripides 
som Arıfkoteles der tragifhfte ge 
Kannt wurde, fd wurde Mefchylos als der 
peyakoQwvsraros, der erhabenfte im Auss 
druck, gepriefen, Veafos, Nichter in der 

‘ Alntermwelt, nennt ihn bey der aufgeworfnen 
Frages Wer dev befte Tragifer wäre? den 
Srefflidften in feiner Kunf; 0% 
gleih Euripides dreift genug behauptete, 
der Thron und Ehrenplag, welcher Plus. 
ton’ 8 Thron zunachft fand, gebühre nicht 
dem KXefchylos fondern ihm, Sn hohem 
Gefühl feines höhern Werths fagte Nefchys 

108 wie Horazt 

- Non usitata.nec tenui ferar. 
Penna bisormis per Hquäduge de- 

"thera
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Vates — Non ego obibo; 
Nec Stygia cokibebor unda: oder 

Exegi monumentum aere peren- 

nius etc. 

Non omnis moriar multague es 
mei 

Vitabit Libitinam. oad. IT, 30. 

daß feine Werfe teen ükfelginken und’ bat 
freymüthig den Plnton, ee möchte feinen 
ihm angemwiefenen Thron während feiner AB. 
wefenheit dem Sophofleg, aber auf fer 
nem Fall dem Schwäger eg eis 
räumen, 

ae was im re seras 
delt wird, faun vieleicht aud dem vechteit 
Gefihtspunft befrachtet, entfchuldigt, ja ale 
trem und der Wahrheit gemäß befunden mer 
den. So fpridt, um nur ein Beyfpiel ans 

zuführen, Apollon in den Eumeniden 
freplich als Gott. feiner unwärdig, aber als 
Parthey und Mitfchuldiger gedacht, fophiftiz 
five ex echt und int Geifte Athens, diefeg 

erffen Adoocaten und Chikfanennefteg der 
Welt, und als ein wahrer: Nationalgott, der 
aus der dee der reinen Vernunft md dem 
Koftume dev Nation zufammengefest if,
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Niewohl Sophofles feinen Lehrer 
AHefchylos — Leffing bezweifelt ein 
Leben des SopoFles aus mich nihr.über 
zeugenden Gründen diefe Erzählung feines 

- Biographen — Des Schmwulftes wegen getas 
delt haben fol, fo Füßte er ihn doch in den: 
Seöfhen 9 788. reichte ihm die Hand 
und begab fich alles Anfpruche auf den Thron 
guftoillig und feat ihm dem Uefchylos ab, 

= Auch, deym Duintilian beißt er sublimis 
et gravis et grandilaguus saepe usque ad 

vitium. 

YHefchylos wanderte zum Hierom 
dem Gönner-der Mufen, bey dem au Si; 
monides lebte und dem Windar in ei 
nigen Hymnen »ein eiwiglebendes Denfnal 

» gefeßt hatz man weiß nicht gewiß ob verfries 
a ben von Athen oder freywillig. Da fich das 

£esteve von feiner großen Baterlandsliede nicht 
-Veicht denken laßt — denn große Genies has 

. ben wohl oft den Wanderungsı aber doch nicht 
feicht. ven YAuswanderungstrieb — und Athen 
dag Theater war, auf dem ev fich die Palme 
‚des Giegs: ertungen und Lorbeeren als Tias 
gifer um Das Haupt gewunden hatte, 100 
ex fortgefeßt hohe Achtung genoffen Haben 
muß, twiersohl es in den. Sröfchen.heißt, ex
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ftimme nicht gut gu den Athenern; fo if 
dag Erftere wahrfcheinlihen Andre fagen, 

.e8 hätte ihn zu fehr gefränft, als ihm bey 
den Spielen, die ben Gelegenheit, da Ci 
mon Shefens Gebeine aus Sfyros nach 
Achen bringen hieß und in den mükterlichen: 
Schoß barg, Sophofles den Kranz ent 
riffen hätte, worauf er zum Hiersn ge 
zogen wäre, Ev wurde befchuldigt, vie 
Myfterien auf dem Theater verrathen zu 
haben, aber losgefprochen, da er bemwiefen,' 
daß er nicht einmal in diefelben eingemenhet 

fey. Das Volk fol fchon im Begriff gemez 
fen feyn, ihn zu fleinigen, als fein jüngerer 
Bruder Aminias feinen verfämmelten 
Arm zeigte. Aclian. V..HL V, 19. 

Das Ende des graßen Tragiferg — er’ 
vertaufchte Diefes Theater mit einem fchör 
nern in feinem ösflen oder wahrfcheinlicher 

im öogften Jahr — foll tragifch gemwefen feyn.. 
‚ Ein Adler, erzählt auch Valerius M. IX, 
12, Exir. :2., der eine Schildföte im 
Schnabel hatte, ließ fie, von der (immens 
den Platte Nefchylos, der fich außerhalb: 
der Stadt fonnte, getäufcht, indem er fie 
für. einen Stein hielt, auf fein Haupt herab: 
fallen, Damit die-Schaale gerbräche und ex
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fi) des bemächtigen fünnte, Der 
Schlag tödfete ihn, Zragifch fheint das Enz 
de, oder das Jnftrument Der Mufe, das 
Hermes zuerft befaitete, und Aefchnlos 

. befeeligte, öffnete ihm früher und plößlich 
den Zutritt zu der Sphärenmufi, Andre faz 
gen anders. Mag c8 wahr feyn oder nicht, 
fo bezeugt doch, die Gefchichte, daß außerovs 

 Ddentlicher Männer Eintritt in diefe Welt 
und ihre Ausgang oft außerordentlich gemez 
fen fey. Hören wir die Sager Sophn; 
£les flarb für Freude über einen, im hoben 
Alter durch Eine überwiegende Stimme ev 
Haltnen Sieg im Wettftreik GSofrates 
trank Schierlingsfaft, Amafreon erftickte 
an einem Weinfern, Euripides murde 
von Hunden zevriffen, Pherechvdes 
Phithriafis ife befannt, Pindar ent 
f&hlummerte im‘ feinem ‚Lieblingsort, dem 

. Gymnafium, auf dem Schyoße feines &ieh 
Inge. . 

Die Grabfohrift, die ih Aefchylns 
feld jeßte — Andre fagen, die Gelver 
hätten ihn mit Diefem Denkmal geehrt — 

‚fpriht ganz feinen Charakter aus und 

zeigt, daß ihm Gelbft » Handeln mehr war alg 
die Handlungen Andrer vorfellen.
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Gie 2 : 

Yefehnlos, un osior 8 Ergengetein = 

einen Athener,. ; 

Yirge auf fruchtbarer Stur Ge [a’8, da 

farb er, das Grab, 

Nberder Hayn Marathon’s,derberähmte, 

erzählt feine Mannsfraft, 

Und der langhaarige Meder, ver Ei 

fie ul 

- Eine andere Infchrift fagt: 

Hier liegt Hefchn, der Große, dag jew 
get des Grabimales Denfftein, 

gern von Kefropia, ferne vom heimis 
: | fohen Sand, 

Nah dem fehäumenden Wellengewog des Sir 
ia 

Neiden die Thefiden ewig die Bravfien 
dei Dolls? ; 

Er, der zuerft den fragifchen Nusdrucf, die 

folgen Gefänge



SW. 

Durch der Beredtfamkeit Kraft mächtiglich 
thürmete aufı 

Hefchylos, Euphorion’s Erzengeter, 
om cbenfea 

© gern, in Trimafria, welhes er ehrt 
mit dem Grab, 

Annaberg 
den ten May 

180% 

0,0 M. Öottfvied Sahie, 
& Rector.
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N ET TAT ER N ED MEET ED DT LT BT DT 

Prometheus in Bandem 

Kraft und Gewalt, Bromethend, Dephäftos. 

ERS Kraft! ae } 

D. find mir an der Eude Rand, dem anferften, 

Auf Skythfchen Mfadervder" unncofahten Müfteney! 

Bollgiehen nußt’Hephaftoe Dir den an den 

Der Vater Dir ergehen ließ, den Trevelen = 9 

Mit dem ungenbrechlich diamantnen Seffeßwang 5 

Zu fchmieden an die fleile Felfenzaden bier. 

z Seaepm Teuer, aller Künfte a 

Eraft, ©. 5 

Atnd Deiner Hersfchnft Blume frahller,; reichte ibn 

Den Sterblichen. Eribüße Diefe Tollfühnheit 

Den Göttern! Daß er lerne) .3eus Regierung 

i (hen an Io 

uno feine Zärtlichkeit für Menfchennlege ie hi
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Dephbatvs. 

Kraft und Gewalt! was von euch heifchte Zeug . 

Befehlr 

Bollkracht is, eurem Wunfche fieht nichts mehr 

im Wen. 

Mir aber fehles am Muthe, den verwandten Soft 

An, diefe von dem Sturm umbraufte Selfenwand ı5 ° 

Zu feffein; doch erswingen muß den Muth ich, 

muß — 

Des Waters Worte sit verfehmähen, das ift fehmer. 

Der meifen Themis hochgefinnten Cohn, Did 
foit 

Sch wider Deinen, wider meinen Willen ist 

Mit unauflösbarfeften Eifen an den Fels, 20 

= Den N fchmieden, 9 Du Feinen 

an Star ds 
lee kein ntenfehlich Wefen: hesp) von 

SH \ Sonnen Sluth : 

Dir Ausgedorrten, Deiner Schönheit Blüthe u 

By Dir ln "dns wre Nachtger 

wand a 

Des Sue Strahl verhülfen wird, dann Helios 25 

Den Morgenreif abfehmelzen. Diefe Vein zerquält 

Dich ewig, ewig, Dein Evretter Jebt noch nicht.
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Die  anlihte ämndteft Du von Deiner eier 

; lieh: 29 Ei 

Denn felbft ein Gott, vor Götter Born niit 

: duckend Dich, : as 

Gabft fe Kecht Du Sterblichen S_ Gotterz 

sur! Er ele) 

Srnım mußt Qu Hiefen=Sreitdenfofen Selfen bier 

Bewachen fihlaffos, grade, ungebeugten Sönte's, 

Sruchtlofe Seufzer werden häufig Deiner Brüft 

Entdröhnen.. Umerbittlich hart ift Vater Zeus. 

Gerwöhnlich find die neuen Palma tanh. 35 

Kraft 
Mag fon! was ‚tödteft Dir’ mit: Kaggeheil die 

Zeit & 

And hafeft nicht den Götteraliverhaften Gott, 

hr, der verrieth den Sterblichen Dein Ehrenloos? 

Hephä fo 8, 

Weil Se, Amgang ift ein id 

"ges Band.) 

ERBAL ET 

Da3 ie doch Widerfelichkeit wie wagft Du 

dien. © 40 

Beym Vater? fürchkeft Diefes Du: denn: nicht noch 

mehr?



* Dep : äfto 

Dein Her if immer Bart und voll Vertwegenheik. 

;  Smaft. 

Sein Sommern if Fein Heilungsmittel feiner 

: Noth, 

Drum u Dich nicht vergeblich, was ihm doch 

Det nicht frommt. 

ie Depyhafos. 

D allverhaßt Gefchäfte, meiner Hande Werk! 45 

ENTE : 

Berhaßt warum? mit Einem ort gefagt, es 

hat 

Un diefer-Blage Deine Kunft gar Feine Schuld. 

Depharos, 

D ware Sedem andern sugefallen , fiet 

ea Te di 

Son Alles ward. den Göftern,; nur die Senf 

eo Ä nicht. nn. a 

: Son allen it Fein eing'ger. frey ale gang een. 50 

| Dephaltdd. 

Sch Weißr ed, und Fein Widerftreben frommer was, 

Kraft 

ind fchlingefti doc nicht Tehneller ihm die. Ban ' 

den um. 



Er 

: 2» 

Daß Dich des Vaters Auge nur nicht sauberad 
ee Andı A 

‚Sephäafos, 

Da fich die Banden! in fie Liegen nix hier fehon- 

© am Hand. 

NXvaft 

‚Ergreifend fchlag’ mit machtgem Hantıner fie ihm 

um 53 

a Arne, Elammee. fefter fie am Zelfen an. 

: Dephäafrog. 

= feht dns Darf und käufcht des Meifters Pr 
i a hen‘ nicht 

ara ft. 

a an an md fehnüre: fefter, ‚If nicht 

a8 iR nad, 

Ein alle Tchlüpfe er ans'den Ananflöslichen. 

Dephäare, 

Die "Sofen Diefeg Armes Jöfet er miriniel 260: 

vr et 

Sn bohr auch Diefen‘ fefter, daß ser endlich) Term, 

DE weit er hinter Zeus an Weisheit blieb zurüc,“ 

9 eyhafus. 

" Sihwer tadeft Tentand aufer dem nein Wet 

nie lehrer 2 =
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i Kraft. \ 

Des demantnen Keiles frechen Zahn, den bohre 

nun 

<Schm Durch Die Bruft und treibe macht'ger ihn hinz 

ein. 65 

Hephämos 
Mehr, weht: dein "Schmerz, Prometheust preßt 

mir Seufzer aug! 

Kra f t. 

Schon toieder gögerfe Dir, kefeufsß die Feinde 

3.u9% 

Kur daf Du Dich nicht einftens felbft befammern 

mußt! 

Aephäafko 8. ; 

Das 3 Sammesfehaufpieb fehauet ja Dein Auge felbft. 

SEE stwaft. 

& (eh ihm nehitee feinen würdgen Sohn. 70 

Frifch, um die Seite 's Eifengurtiihm angeswangt! 

{ 

.Depyhaflos. 

So muß ich denn — nur. ürme nicht zu fehr in 

mid). 

Kraft 

Nein; nein ich Fürme, rufe immer lauter noch? 

“ Herab fleig, dohr Die Schenkel mit Gewalt ihm an!



II 

Dephäf: » 8. 

Bolten und fonder lange Mih wars zwente 

Bere I: 75 

ng 

Der Feffeln Ringe fchling ihm durch. die Löcher fefk: 

Ein firenger Richter muftert Deine Arbeit Durd). 

Dephäaftos. 

D Einklang Deiner gung und Pofngnamie! 

Kraft. 

Se Du ein MWeichling! mir wire, einen ne 

I ae Degen Ginn 

und meines Bormes zanhe Kraft nicht tadelnd 

nee go 

Sepbafoe. 

Run gehen wir! die Glieder find nun gang um 

‚firickt. 

 Kraftilzu Bromerheus.) 

Nun höhne weiter , vaube nunder Götter-Schmudk, 

Raub, eng ie den Tagsgefchöpfen hin! 

RR denn fonne Se 

S sel Nenfe. Die fehaumen ab ein Söpfe 

fein Roth? 

Promethens nennen: fälfchlid Dich die Götter, 
| En 85
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Du felbft bedarffe ja, weifer Mann der Weisheit, 

n Sl 

Al ang ded Unglücd Banden Dich heranesugichn. 

Bromethens. allein. 

Dich, heilger Aether, fehnellbefchtwingte Winde, 

euch, 

And der Ströme Quellen, und des Pontifchen 

Gemögs 

anti Lachen, Sellus, dich Allmutter und go 

Did) Sonnen-reis, allfehender , euch ruf ich an, 

D fehbt, was ich, ein Gott von Göttern dulden 

muß! 

. 2 Anapäften. 

Seht, feht, was-fün Schmac und Dual mich 

= Ach zerfleifcht  Myriaden Sabre ach foll 

Sch fo Eampfen. Sole Schmachfefeln ac) "95 

Hat der neue Herrfcher der: fegligen u 

a Mir anserfonnen, > 

Mehr für: die Gegenwart, kt aldi 

Seufs ih, D wo wird's Ende der Mühen, 

95 endlichmir, Elenden, nahen? 100 

a fag ich, wie? der! ganzen Zukunft un 

Pacht 

est on Beifte Tagslicht, überrafchend trift



a 13. 

Kein Unfall mich. Das uns befchiedene Gefchiet 
Mus man fich möglich: leichter machen, über: 

geht: S 

Es zähne Feine Macht des Ehiefals Allgewalt. 105 

Hicht verfehweigen, nicht ausfprechen Eann ich 

’ Diefes Loss, 

Weil ic die Gnbe, Gterblichen gereichet hab’, 

Merd Armer ich in diefes Sammerioch gefpannt. 

Den weggeftohlnen Seuerquell im Narthegrohr 

Gefällt; bab° ich erwifcher, der den Ererblichen tr 
als Seheer Dr ‚Kunf an ‚Ausweg jeder 

North. 

Das N nd die Sreseftbaten, das des Freveld Lohn! 

Drum fejnebe 15, im Sreyen an dem Fels ges 

Teile! 

"Wrometheus. Chor. 

Beomerheus Anapäten. 

Wehe, wehe, weld) 

u fleuge nie welches Seüft unfel 

Ss SH NievenT 7 SEE 1a, 

Peirfcht ein Gott, ein Menfeh, cin Sott- 
menfeh ihn durch die Euft? 

Naht fih ein Fuß viefen Außerfen Selfen- 
and?



14 I 

Gewifein Späher meiner Dual! wand wollt er fonftt 

30 fehet mich. den unglückfeel'gen Gott : 962 

 fchmiedt, 

Mich, aeisıen Zeus Haf drangt, mich, ach! 

= Venen 120 

Alle Götter, die in Pallafte Zeus x 

Mandeln einher, Groll nähren und warum? — ' 

Der zu mächt'gen Lieb zu dem in. 

- Schlecht 

Wegen. D mag böret mein Ohr für Geräufg 

Nahe rudernder Vogel? Ha es fauft 125 

Von des Fittige leichtem Schmwunge die Luft. 

“Alles Herannahende fehreckt mich! 

Ehor 

Erke Strophe 

S Birge "later De Ehor nahet Dir wohlger 

; finne mit. rafchem 

Stügelwettfchwung her zu dDiefer = 

Selfenwand, Fauim unfers Vaters Herze 130 

Beredend,. Schnell tragender Luft: 
Hauch) hat mich hergefandt, Furchtbar Schmets 

tern 

Des Stable durchtönt Inne dns Gewölbe unfs 

ver Grotten,
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 Entfchendt! holder Chran Nöth der Wange. 

 Sönell kam auf. 135 

Beflügelten Wagen ich Gchuhlos hierher. 

Prometheus - Anapäklen 

Wehr, weh, wehe weh! 

Shroffen der Kindgefeegneten Meer Thetis, 

Föchter des die. Erd’ raftlofen Gewogs 

Alummirbelnden Vaters Dkeanos, 

\Sıhauet, fehauet mit welchen Banden ich 

; bier ; 140 

An der. Felfenfluft zadigen 
- Spiß‘ angefeilt,, leiden muß. diefer Wacı 

Unbeneider Tranerfchickfal!. 

Chor 

Ertte Gegenfrophe. 

Leider, Promethenstfeherichenurallgudentlich, 
Nebel ftürzt, ein. Thränenfchwangter, 145 

Aus dem Aug’ nieder die Wange, da ich 

Dich Schmachvoll bier angefeilt mit 

Demantnem Zwange an Felfen dprwen 

Ewlie; denn itt mächt'gen fi) neue Herrn 

\ des Stenad 

‚3m Olympog: Zeus fehalter nach neuer Sats 

ung 150
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- Der Willkühr gefeklos , die. macht'ge tilgend. 

Prometheus Anapäfen 

Ha; hatt er mich tief unten die. Erde 

Sn den unendlichen Tartanıs- Schlund des 

Schattenverfammlers Hades hingeflürze! 

. Sn ein unaufösber Band wild mich gegwänz 

geh A! 155 
Dsch Daß Fein Gott, Fein anderes Wefen 

Drob: lachte. Doch: fo Ichmeb', unglüdlic) 

ER ; 

Sch den Binden ein Spiel, Wonne den Seins 

den. 

SCH Di ! 

Z3wote Strophe. 

Bo wär’ ein Götterhergfo: wild, 
DaF Deine Dual ihm machte Luft)? 160 

Wen fehmöl’ bey diefen Leiden nicht 

Das Het ’ Sanfer Kronion; der unbiesfant 

non en flatren Ginnes 

Emwigen Gestolldsswänget Die 

‚Himmlifchen Cproffen ins Sklaven-oc. 

Rüfter'snichteher,; alsibis er geftillt hat der 165 

Nache Durft, vder das fchmwer zu entwindende 

Stener ihm Lift raubt,



= er 

: Beometheus Anapäfen 

Ha, traun!ies bedarf Mein, Mein noch gewiß, 

— Quälet auch meine lieder der Feffel Iwang, 

ist, — 3 

Er, der. Götter Prytan, ihm den neuen Bes 

fehlnß 

Des Berhängniffes, der Kron, Zepter und 

ii Reich 170 

hm ranbt, zu enthülln. Doc) Eein Honige 

Süffer Zaubergefang wird jemals 

Meinen feften Willen beugen, noch werd’ 

Semald dem Fasten Dräun duekend mich, ihtr 

Sch'g entdesken , bis er zuerfe mir gelöfft 175 

Diefe wilden Banden vom- Körper und mir 
Schwere Bufe ausgesanlet. 

; Chor. 

Zwote SGegenfrophe 

‚Bon kühnen Tros bift Du und giebft, 

Dem fchweren Anglücsfturme nicht nady, 

Noch höhnt die Zunge viel zw frech. 180 

Do mir zerwühlt das Herz ach! der gu tiefe 

Dolch) der Furcht, 

"Wehe ich beforg wegen dem > 

2.2998, wie. du endlich des Hafens Nuh 
2) =
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Aus dern Sturm finden wihk. Zeus, Ktonsg 

Sproffe, if 

inüberredbaren Herzens, den Bitten fiets um 

; zugänglich. ar, 

Prometheus Anapäfen. 

Kaub fey er; undeich weiß er iftraub, Zeug, 

And die Willlühr des Nechts fein Manefab; 

weich 

Wird fein Skarrfinn noch, 

Wenn Noth ihn dereinft fo zermalmek. 

Sicher, er wird. nach deg fEarren Sngrimmg 190 

Buch impfen sum Gühnungsbund, zur 

Sreundfchaft 

Keichen willig dem Wiligen die Hand. 
Cchov. 

Enthülle, m erkläre Alles deutlicher, 

Auf welchen Sregeleyen Zeng Dich hat ertaypt, 

Warum er Dich mit diefer Schmah und Pein fo 

endlos 105 2 
N imdi thut es Deinem Heizen nicht zu weh. 

PEDMELHEUS. j 

Davon zu reden, bleibek freylich peinlich anug, 

Hein if ee auch zu fehweigen ı Pein hier, überall, 

918 fehnel des Haders Funke indem Götterchor
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Aufglinete, in helle Gluthen bald auebtach, 200 
Der Eine rief: „Herab nit mu von am 

Thron; FS 

 geus fleig hinauf! der) Andre aber misberftanne 

„Nein! ninimer herufche diefer über’s Götterchor ti 

Konnt! ich. in diefem Siwiefpalt: Diev Titanen nicht, 
Der Tellus und de3 Mranos gewaltigen Gprof, 205 

Bon meinem-beften Nathesüberzeugenz”es 

Kerfehmahete ihr ftarver Trogı die fanfte Tift 

Sn fühen Wahner „Mit Gewaltserfürmen: wir 

Den Götterthton wohl ohnesfonderliche Mih,« 2 

Doch forach die Mutter Thpemig mehr :ale: einmal 

mir 210 

Die Mutter Erde ran und doch Eins) 

Der Zukunft Schley'renthüllendDiefe Worte aus; 

„richt Sturm befiegt Die Obermacht, und nicht 

Gewalt, 

Den Hreis gewinnet einzig Lift I" Gie mürdigren 

Mic bey: des Naths Erklärung auchnicht einee 

Bis, 8 \.a1s 
Bon Allem, as der Dinge Lage anempfohl, n 

Scien Ss Befte mir, mit. HYülfe meiner Au 

©. 2en$, ® P- 

Der willig wilige Dienfte annahm ; Densuftehn.
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Den vielbejahrten! Kronas birgt auf niteinen 

5 Rath 

shit ra Schjanr von an en Sartarıd 220 

Srachtfihtwangen Atiefer Abgrund. Diefe Wohl 

: that Topnt 

De Goster? en Diefen Dankmir sahlend 

Bar HE Sale 

An ine fiets die Syrannnen; 

And dDiefe HH MiRLrANEeN gegen ihren: Freund —, 

zur Auflöfung der Frage , Die ihr: an mich thuta2s 

Warn er nich fo «quäle), diene Diefes auch x 

Sobald nur auf des’ Vaters Kronsg Thron er fih 

Gefchwungen , fing er unterm ganzen Götterchor 

Sefchenfe jedet:Ontkung: zu Dertheilen an, 

Dem Einen: Dief, dem Andern Tenes, dap er 

EEE ET TER IE NEN ESORERE TI ER } 230 

Hierdurch des: neuen Thrones Grund befeftigte,. 

Des ferblichen Gefihlechteg, des Mühfeeligen, 

Sedahtier nicht im mindften, Tann ihm Unter: 
Ey: gang, 

am Sch. ein nen in fchaffen. Nicht ein Ein 

EIN ger war, Be 

Der »riftig widerfienden, ich nıy wagte ed, 235 

Schinettete die Sterblichen, daßıfie nicht gan;
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 Zerfcehmettert in den NHndes- fürnfen Darum 

Emm 

34 “fo mich, was zu fehauen fehreeklich, fchredkz 

then 

Zu dulden. Mich, Mitleidgen gegen sic, 

Mich würdigt man des Mitleids nicht; venft 
Glied vor Glied 240 

Mir yeinlich aus, ein Schaufpiel Zeus nicht Chr 

tenvoll, 

eHpr. 

Deb Herz bat Gtahles Harte, if aus Fels; gehaun; 

Das nicht bey ‚Deinen Leiden mit ertveichet wid 

DH hätte 'diefen Sammer nie mein Aug gefehn! 

ar biutet mir bey diefem Anbiie ach! Das 

Herz 5 245 

Brometheus. 

Sa wohl muB ich ein Sammerbild dem Freunde 

fon. 

= FICcHDt, 

Dur bliehft hierbey nicht fiehen, gingeft weiter noch? 

nn Yromeigeng. | 

Dem Blick des Grerblichen enfsog Vu) fein “le 

® ehor ö 

Helch Mittel fandft Du wider feine Zufunftefucht? 

&
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Prometheus. 

Die stiie Hofmung pffanste ich in an au 250 

Chor 

Ein treffliches Gefchenfe für die Sterblichen. 

Prometheus. 

Noch on auch Feuer gab ich ihnen indie Hand, 

_ ehot 

Wie, Eogeörkinfeen haben ist des Feuers ws 

2 . Promethe u8. 

‚a, diefe Mutter vieler Künfte haben fie. 
Chor. 

And diefer Frevel ifis,. teewegen gens Dich 

alt ee 255 

So unnachläßtich quälet? If Dir denn durchaus 

Kein Biel, dag Ende Deiner Leiden, Fein’s ges 

= set? 
Beometheugn N 

Durchaus Fein andred, als wenn's ihm einmal 
beliebt. 

- HH 5 

Belieben? wie denn? welche Hnffnung? GSiehft 

ne Du nicht, 
Da Du au fehlteft, aber wie Du fehltef, 

dig 268 
ı
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3u fagen, machet Feine Freude mir, Schmeny Dir. 

Rein Wort davon! der Qualen Lofung fuhe nur. 
Pro en 5 

Leicht IMS, wer -anferm Alnglücksgarne hat- den 

Sur 

Unglücliche zu: tröften ‚ weife Lehren ihn'n 

Zu geben. Alles diefes wußte ich vorher, 265 

Sreywillig, ia freywillig fehle ich, ich’ gefteh'e. 

Den Menfchen helfend fchuf ich eianesitnglie mir. 

Doch an mich an dem Selfen Sonnen die 

Qual 

m diefer Menfehenfeeren RUE aufreiben wid‘, 

Das tranmt ich nicht. Doch übern gegenwärr'gen 

"Schmerz : = 250 

Serlnse mich nicht, entfteigt dem Bagenı daf 

ihr mein” 

Zufünftiges Gefchie yon Anfange bis gu End 

Durchans vernehmt. DO folge und gehorch et mir 

And Teidet mit den Leidenden voll Mitgefühl, 
Das Unglück irret ja in meiter Welt umher, 275 

Und Echrek ist: bey Diefem, Dann bey. Ienem ein. 

Chor Anapäfen 

= Wen Wilfn fehallt nicht der Ruf mind 

Arner Prometheus!



And flüchtgen Fußesentfchwing ich mich dem 

Beflügelten Wagen, ivie das heilige 280 

Aether Meer und die Bahnen der Wögel: 

Schanr verlaffend zur gack'gen Erd herab, 

Begierig, Dein Leid all zu hören. 

Prometheus. Decanvs. Chor. 

DEeanod. Anapälen. 

Hier bin ich Prometheus! habe endlich 

Meines Iangwier'gen Wegs Ziel nun erreicht, 

den 285 

Slügelfhnell'n Adler nur mit Worten, 

Nicht mit dem Gebif lenfend. Dein Loos 

Rührt, wife, mein mitleidendes Herz tief. - 

Blutsverwandtfehaft, mir feheints, beifchet 

Dieh Mitleid. 

2 auch. mit dem Band Natın- nicht verz 

-  Enüpfe: Se 290 

und, wen ;' wem vergönnt ich: biefes Süd 

mehr 

AB nur Die, Dir? 

Ozhaten, die verbürget Das ort eines 

Munds, 

And: mit füßer fehmeichelnder Ned täufch is 

nidf.
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Sieb nur-einen Wink, wie Dir dienen. 295 
Sicher, nimmer findf Du Einen, der Die 

Ein getrenerer Freund wär.als diefer. 5 
5 Prometheus 

2m was if dns? auch Du Fommft mein Leid ane 

zufehaun? 

ea wie vermochte Du es über Dich, den 

Strom = 

un. welcher Deines Nahmens Denkmal 

i in | 300 

Sin von Nakur gewölbten Gtotten. Dich entzier 

hend, SR 

a wagen Dich in’ diefes Mutterland des Stapler 

-Eoekt Neugier Dich, trieb Mitleid Dich hierher 

zum Schuß? 

& fhaue denn dieß Schaufpiel; diefen Freund 

| des Zeug, 

Den Mitbegründer feines Reiches, wie mich ist 308 

Sein Zorn mit Schmach und Qualen fo infams 

menkrumme = 

Se Dteanos. Re 

Ach Leiter, leider fehe-ichs und will, wiewohl 

Dur felbft: gewandten -Geiftes, geben guten Kath, 

Erfenne Dich); den neuen Sitten fehmiegend an, 

#
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&o beifende und feharfe Stachelveden aus, 

So möcht es Zend, mwienohl er auf u h 

Thron 

Bist | weit von Dir, vernehmen und Dir bife 

Pein, x 

Die ist Dich quält, erfcheinen nur als Kinderspiel, 

Drum henm: den Zorn, Anglüclicher, den Du 

N ist nährfl, © 315 

ind finn? auf diefer is'gen Leiden Milderung. 

Als alt Gefchwar erfcheinet Dir vielleicht Dieg Wort, 

Doch ifts der allzuibermüthgen Zunge Lohn! 

Den fiarren Nacken beugeft Du Prometheus! nicht; 

Du weichft dem Unslüesfiume nicht im mind 

na .\. 320 

Und millft fo haufen neuer Leiden Laft auf Leid, 

Befolaft Du aber meinen Rath, fo wirft Du nicht 
acht widern Stachel ‘feeken , denn Du fiehft ja 

| felbft, 
Wie fireng und ungebunden sale herfeht. 

(S) sch ich Dann, verfuchend, if es. möglich 

mit, - 323 

Der Ketten Banden Dir zu löfen. Du’ verhalt 

Dich ruhig, fiofe Frechen Srevel nimmer aus. 

Heu ift ver Götter Hberhaupt. Denn fößeft Duzıo 

a
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Wie Du, fo weife, weift doch nicht, daß ee 

Zung 
Den Sreyfer felbft mit Strafe und mil Schmah 

befchmust? 
Srometheug. 

Dfeanog, traun!  beneidenswerthbeg Glüc für 

Dich! 330 

Sof Du Sheilnehmer und Befördrer meines 

Mans 

So ungeftraft entwifchel. Laß mich, forge 
nicht! 

Shn n Du nie, den leicht fein Slehn eis 

weichts 

Sieh Du zu, daß Dir diefer Weg nicht en 

bring. 

Hkeanoı 

30 vathen weißt Du Andern beffer ald Die 

felöft. 335 

ch fehließ es nicht aus Worten, nein, die That 

bewahrt'g. 

Doch mich, der im Abreifen fchon begriffen ift, 

Halfte Du nicht ab, ich fehmeichle, fehmeichle 

‘mir, da Bens 

Aus Nückficht meiner Dich erlöfen werde noch.
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Pen 

Das Iob ich zwar und ninmer firbet Die mein 
Ge Dank, nn 
3 ik der Fremmdfehnft AMebermaf. Doch müh 

Dich nicht, 

almfonft ift. alle deine Muh und fruchtet nicht, " 

. Wenn Du aud) in den Mühen-unermüdbar twärft, 

BVerhalt Dich ruhig, außer Pfeilwurf feyend 

noch, ie 

ch bin zwar elend, aber nimmermehr wunfih 

ich, 343 

Daß Mehrere mein Unglücksfall verwickeln mög. 

:Dteanos. Se 

ch? ninmermehr! es Fränker mich des Bruders 

2908, 

Des Atlas, welcher an der Gräns Hefperia’s 

‚Geftenmt, de Himmels Pfeiler und der Erde, die 

Sicht -Teicht tragbare Laft auf feinen Schultern 

trägt, 3590 

Auch jammere' esomich innig, als der Erde Cprof, 

Das hunderthäuptige Schredensungehenr, das in 

Kitiein's Klüften haufe, den fürmfehen Typhus, ich 

Gebändigt fah von mächt'germ Arme Zeus, ihn, 
der
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‚Sonft allen Göttern troste, aus den Gchredendz 

fchlund 355 

Mord fchnaubte, aus den’ Augen Gorsonfener 

HB 

eu init Geivalt die Hervfchaft Zeus zu fürgen 

schen. 

N warf Zeus Slanmtenfbepender wahrer Blig 

mrabrihn 

Saab vom Gipfel feines tioß'gen Nebermushs. 

5 fehmetterte des Donnerkeiles Spike ihm 360 

Die Brufk entiten; som Bligesfitahl die Kraft 
oO yerbrannt : 

Siege der Colof Rt unermeßlich hingefireckt 
An des fehmalen Meeres Hüfte unbehüllich dn, 

Heiabgedrücket unter Neena’s Wurzeln tief. 
Hepbafos ehmieder Eifen auf des "Berge 

Haupf, \ 365 

Aus Aetna’s Schlunde: werden einfteng le 

from! 

Entfchüttend fieh Sikelia's meitgeftreckte ‚She, 

Der Trichteprangenden, niit wildbegiergen Zahn 

Zerfreffen und das Ungeheiter, Sypbos, wird 

Alfo ergrimmer glühende Pfeile feiner Wuth 370 

Yus unerfchöpflichteichene Fenerfchlunde fpeon, \
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Dbwohl.er von dem Blieftrahl: Zeus ift halb ven 

brannt. 

Yromerheus. { : 

Da Du felbft weife bift und meines Nathes nicht 

Bedarfft, fo rette Dich, wies Dich am -beften 

 Dünft: 

Sch aber Teere meiner Leiden Becher and, 373) 

Big Zeus die Wuth nach, Nache endlich. bändiget. 

Deeano®. 

Dir ift Prometheus! unbekannt, daf Worte r nd 

Die Herzte für die Krankheit des  ergrimmten 

Sprns? 

Beromerheus. S 

a, wenn man nur gu rechter Zeit dns; Herz ers 

a Welle nnd 

‚Nicht aber fein: Entzündung. mit Gewalt noch 

reißt. 380 
Dieanosı. 

Wie ein mit Vorficht angefielleter Verfuch 

zum Nachtheil werden Eönne, biefes zeige mir, 

Nrometheus, 

Seuchtlofe Mühe, Blodfinn, diebe- Einfale ist 

Dtean»s, ; 

gap Franken mich an meiner. Krankheit, beffer ifs,
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Alennı man bey Weisheit Andern auch nicht weife 

‚Iheint : 8. 

rose nn 

Allein. auf: mich ‚fallt Deines Blödfinns Schuld - 

zulent. 

Dteatnos. : 

&h fejieket deine. Nede.offenbahr mich fort? 
Peometheug. 

Damit Dein Mitleid. feinen Haß nicht auf fich 

sich, 

\ =, DEeanpg. 

Des neuen Bittnbeihes auf. Alfmärhf'sen 

"Sheon?. 

Bromers en 

Sn, fieh Dich vor, daß. nicht Dein. Zorn auch 

a we linez ’ 390 

SDIEE5.N:0 8, 

Dein Unglüs if ein tinınend Beyfpiel, ion iu 

sfliehn.. 

Peometihen Bin 

Geh, seh; entfern’ Dich, bleibe Deinem Bes 

treu. 

} DteanoS. ; 

Du lärnnft und fiehefk mich fehon Neifefertig, fehau,
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Das Flügelroß, fehon fehwingets auf die breite Bahn 

oo : 

Stall 

Herhermeers fich, gerne zuht! es in dem 

395 

Der geliebten Heimath beugend feine Scniee, aus. 

Ü 

Chot. Promethens. 

‚Chor. 

'Erfte Strophe. 

Prometheus! wie jammerft Du mich 

Db Deines Elend! 

ch, ein Thränenfiron entffürget 

St dem zitternden Auge nieder 

Meine Wang in heißen Güffen: 

Denn dieß 2008, dag Neidlofe, packt 

Nach der Laune Willkühr Zeus auf: 

Den vorher'gen Göttern biiket 

Ü 

400 

i Dränend des Schwerdts Schärfe huchtroßig. 405 

Erite Segentropge. 

= Das ganze Land halt rind umber 

Don Klag' und Angfifchren 

Dh der. uralten erhabnen 

Brüderwürde und Deiner Zierdes 

Und fo viel der Menfchen - Wefen 

An der heilgen Afia Sig ' 

Sn der Nahe wohnen, leiden 

418
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Bey der Thranenwürdgen Qual’ ach! 

Welche Dich drückt, Schmerzen mit fühlend. 
»gwote Strophe; = 

And die jungfränlichen Koldie- 415 

. Wohnerinnen, Diernicht beben 

Sm Gefechte und Die GEnthfchen 

Schaaren, welche am fernften 

KBelt-End, am Diastichen See find, 

Zwote Gegenfttophe. 

Araber, Ares Blüthe, Die die 420 

GSteile Felfendburg am Staufas' 

Schüret, jene Eriegerifche 

Spisgen Langen bochfiare'nde 

Schaan, alle, in alle Ieiden. 

Deitte Strophe. 

Vorher fahn meine Augen nur 425 

Einen ans dent Göfterchor 

Den Zitan Atlas granfant gefoltert ach! 

Bon GSchmach, der mühfeeligfen, als tra 

sa 
Des Himmels Saften, des Erdballes Pol 

Auf feinem Nücen, auffeufit. 430 

Dritte Gegenftrophe 

Es Brut nieder fich -fürgend des



Meeres Sluth, es fenft der Grund, 

Tief dröhnet auf die Nachtfchrunrze Höhle bui! 
Des Hades, unten die filberne Strom’ 

Befeufzen feinen Sammer, ° 435 

Beome thbeu® 

Wähne nicht, Daß ich aus Ziererey, aus Narrz 

fan fehweig, 
ch gehre mir das Herz vor vielen Kummer ab, 

Daß ich mich To zum Hohne angeklamniert feh. 

Und doch — wer hat denn dDiefen neuen Hertz 

fern wohl 

Die Würden gnau beftisumet , wer denn als nur 

ich 2 440 

Dpch gnug davon! ich fagte, was ihr wißt wie ich, 

Spt höre, wie ich Da meine Menfchenlieb, an: 

fick. 
SH. gab den sorher Blöden Weisheit und Gets 

fand 

nd fehmmtichte mit Erfindfamkeit des Menfchen 

Geift. 

—— Kein Vorwurf folk zu ihrer Sränkung Diefed 

on 445 

Pur ren will ich erzahlen meiner Liche Wa — 

Mit fehnden Augen fahen fie vorhero nicht, 

n
t
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And höreten nicht hörend, wirrten wie ein Gpiel 

Der Traumgeftalten, Alles lange blind herum, 

Berftanden nicht die Kunft, von Hol; gesintz 

merie, 450 

Bon Seingebaene, fonn'ge Wohnungen iu baun: 

Sn Sonnlofen Höhlen wie reswimmelnde 

Anerfenvölkchen Tagen fie, vergraben tief. 

Sie Fennten fein fichres Winkerzeichen , Eeins 

Dom Blüthenlenz; som Sommer, dem Stuck 

„  teichen und 499 

Shr ganzes Thun war blinder Griff und leerer 

0 Bahn. 
Den Aufgang der Gefitne zeigte ihnen ich, 

Den Untergang, den fehnwer zu unterfcheidenden ; 

Sch Iehrte fie die Zahl, dag große Meifterftück 

Der Kunflerfindung nebft BSuchftaben » Ordnung 

fie -. 460 

Der Mufen Mutter, Erfindung des Gedächtniffeg, 

Die arofen Thiere zwängte ich swerft ing Tuch 

Daß fie fich unferiwarfen dem Gepad, Gefchiiv, 

Die Menfchen von den fihwerften Laften löften ab. . 

Das Rof, den So; der reichen Pracht, Das 

— fpannte ich 465 

Um Wagen, diefes nun den Zügel lichende,
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Nur ich allein, Fein Anderer, nur ich erfand 

Das Mesybuschkrengende und Cinnbeflügelte 

"Fahrzeug. HD ich Elender, der den Gterbliüchen 

Erfsnnen diefe 8 Kunfte, weiß Fein Mittel felbft, 470 

Mich aus dem isgen Anglicönese zu befrepn! 

Ehor. 

Anwürdger Lohn Fir Deinen Eleinen Zehltzitt 

traum! 

Sa gleich dem. fihlechten Arzte, der in Krankheit 

fältt, 
‚Sebriht's Muthlsfen Div an Mitteln, wie einmal 

Die Schmerzen diefey Wunden beilbar möchten 

feyn. 475 
Brometheus. 

And höreft Du noch weiter, fo toirf Du noch eh 

Dich wundern, welche Künf' und Weg ic) ‚aufges 

= fpüse 

Das Dichtigfe son Allen; wurde Senand. Frank, 

& gabs durchaus Fein Heilungsmittel, gab kein 

Kraus, 

Kein Stane umd keine Galbe; er verfchmachtete, 480 

Entblößet jeder Hülfe, bie ich endlich fie 

Die Mifchung heilender Ingredienzien, 

Das Bannungemittel jeder Krankheit Ichrete.
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Sch geichnete viel Pfade der Werpagerfunft: 

Sch fehied guerft dns Wahre in dem Tramme von 485. 

Dem Gaufelfpiel and gab die Vorbeventungen, 

Die fehmer zuuntergcheidenden, der Worte und 

Der Bunderjeichen auf den Weg vollfiandig an. - 

Seh unterfehien der Erummgeklauten Bägel Flug, 

Beftimmmte, wong file vechts und.linEs andenteten, 490 - 

Auch ihre Hof, Brauch, Lebensart und Hab und 

s srieg, 

Gefelligfeit und ihrer Liebe holdes Band, 

Der Eingeweide Glätte und die Farbe, die 

Den Göttern wohlgefälig wär, die vielerfey 

 Geftaltete und farbge Gall nebft Leber, ja > 495 ° 

Sch wieg dem Menfchen, wie die Glieder mit dem 

: Bett ee 

Zu decken waren, bahnte, da ich "Ss Hüftenfleifch . 

Berbrannte, zu ver. fehweren Wiffenfchaft den 

Dad. 

Des Feers Zeichen — dunkel waren fie vorher — 

Die machte id dent blinden Auge fehend num. 500° 

Das that ich! Aber weiter: wer wohl rühmte fh: - 

Er habe Die im’ Eidefchonf verbärane Schäß, 

Eis, Eifen, Gold und Silver ausgegraben, mer? 

Kein Einziger , der nicht vergeblich prahlen wollt!
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Mit einem Worte, das des Geegend Füll' um 

N faßt: 505 

Prometheus if der Schöpfer einer jeden Kunft! 

: Chor . 

Drum forge nicht im Uebermang für Menfıhen. 

N Wohl, 

Bergiß Dich felbft in Deinen eignen Alnglück nicht ; 

Dann hoff ich noch, daß diefer Banden Du befrent 

An Machenicht weniger vermögen wirft als Zeug. 5ıo 

BPrometheuß 

Das hat die Schieffalfpenderin, die Naree, nicht 

Befchloffen,, nein, von taufend Laften tief gebeugt 

u ich nur erft ver Banden Ingeimm einft 2 - 

fliehn. 

Kunf it unendlich fchmacher ald des Schiefals 

Zwang, 

"€ n Dr 

Ber it denn diefer Steuermann des Eins. 

swangs?. 515 

Beometheug, 

Der Mören Drenheit und die Gtraf@rinnyen. 

Ehor. 

Die, wie dann ni when diefer Macht ale 
Zeus?
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Prometheus. 

5 ht! und er entflichet nicht deg Schickfals 

zwang, 

Chor. 

Wie N Denn nicht fein Schiekfal ew'ge Herrfcher: 

nacht? 

San merbeus 

Das Eannft Du nicht erfahren, darauf dringe 
nicht! : "520 

; CHor. | 

So heilig ifts, daß dunkle Nacht Dudarum wirft? 

BE "Nerometheug. 2 

“ Sprecht son was Alnderm; nimmer frommets mir 

n davon 2 
Su fprechen und mit aller Worficht muf ih eg 

Kerhüllen; denn verfehliehe ichs im Sinnern, (0 

Entrinn® ich  diefer Schmachbedeekten Seffel 

Zwang. 525 

5 hoc. : 

- Erfie Strophe, 

-Weltherrfcher, wolle Du Zeus 

Niemals meinem Wunfche Dich 
Mächtig entgegenz 

Stämmen! Niemals zögte Dfcanns fiete-
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Sorsbraufendem Gtione men fü - 530 

Bey dem heil’gen Gtiexopfer fromm fich su nah! 

Srevelti die Zung! mir nie! > 

GStünde mir ewig der Wunfch 

Selfenfeft und fchmolz. er nie 

Sm Innern meines Herzens! 535 

Erfie Gegenfropbe. 

Muthkühner Hoffnungen voll 

Lang des Lebens Faden ziehn, 

Nähren durch Frohfinn’s 

Strahl das Herz, traun! Eölich ift diefes und füß. 
Ha! fehandernd erbebe ich, Dich 540 

Schaund son Myriaden der Leiden gequält! 

Ohn’ alle Furcht vor Zeug, SE 
. Schmeichelnd dem eigenen. Sinn 

Dienteft Du Promerheus, Du! 

Sm Hebermaaß den Menfchen. 
Z3wote Stto ehe. 

D undankbarer Dienft! 545 

D fo fage mir Freund! two iff bey Mefen : 

Eines Tages wohl Kraft, wy Hülfe? Wie, Du 

fiehft nicht 

 Shre Tranmähnlichfehmache Ohnmacht, 

in Der Diefe blinde Gattung
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Son Gefchöpfen des Tags feftverfirickee hintaus 

5 niet. Sen 550 
Allweifen Fügungen Zeus jager nie v ; 

Der Anfehlag Sterblicher voraus, nie! 
Ziwote Gegenftröphe. 

<a Pınmethens! dns Iehrt 

Ung Dein 8098, ach Dein Sanımer-Lood. Mit 

— raufche noch : 

Senes ‚Lied, DAS ganz anders tönte dose bey 

as Bad vor 555 
Der Bermahlung beym Hochzeitbekte 

D8 der fhöngetroffnen Brautwahl, 

Als du ehedem mir meine Gchwefter Hefiune 

Locend mit Eöftlichem Hnchzeitgefchene 

Als Bettgenofiin führteft heime. 560 

Prometheus. Chor. 30, 

59 Anapäfen. 

Welch Sand, weldh Gefihleht, wen erblidts 
Auge 

Dorten am Felfen angefchmidt, Durchfchaure 

Bon Stusmes Gewalt? Welcher Schandthnz 

ten Sohn 5 

Andlt Dich denn iu Tod? Sprih, an wel 
chem Belt: End ;



Sup ich ah! inglüekliche in ih? > 565 

Wehe, weh 

Schon wieder fEachelt Die Bremfe, wehe 

Arg9s, Des Erdentfpeoften, Bild wend Zel- 

Ins, ab! 
Wie zitte ich ach! fehnd den taufendäug'gen 

 Sıhfenbitten. 

Ha, wieverfolgt fein Liftenvolles Auge mich! 570 

shn birgt ia felbften £odf der Erde Schuns nicht. 

Schneller aus der Unterwelt nn 

peitfcheg er 

Mich ach! die unglückfeelge nüchtern an. der fanz 

digen. Meerküft, 

Aus Wacheserklebten Rohre tönet mich in Schlums 
_ mer eine 

MWiegendes Hirtenlied, D mehe, tnehn wohin, 

nohin > 5 

Rd: der fern, fernhin ivn’de Serpfad mich ewig 

\ fort? 

Sn welchen Fveveleyen haft du mich denn 

DH du Sohn Kıonos je, je erwifchet, 

Daß du mich zergualft pn weh, wehe, weh! 

Mit N der. Bremfe Schreckenbild mich, Bahn: 

| finn’ge 580



Wehe fo zerfleifcheft „ wehe! 3 

9 zerfihmettr. du mit deinem Blige mich, 

Sihlendr? ins Eingemweide der Erd hinab nic md 

wirf 

zum Kaub des Meeres Ungeheur'n 

Mich vor. D diefe Birk wird mir Fürft 535 

Michel Gnug runigepeitfcht bin ich weithin irvens 

de Pad), 

Nirgends fehend der Qual Biel! 

: Chor. 

D höreft Du Die Horngefihmüdte Sungfran da? 

Promethe u u 

Wie höre ich nicht Die Authgeveitfchte Snachos 

Ergeugte, in Die Zeus von Gluth entbrannt if, 

zu 599 _ 

Auf unermeplichlangen Irren wird som -Haf 

Den bittern Here's mit Gewalt gepeitfcher "rum, 

: 50. : 

Woher denn feholl Dir mein värerlicher Nahe, 

Sag’ mir, Elenden, wer bift denn Du? 

Sage, wer bift Du denn , daß Du, Elendet' 595 

Mich, unfeelige, fo wahr anteoft, = 

Die göttlich zugefügte Wurh mir Inut nennft, 

Die mit Sluchteinjagendem Stachel
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Dich fpornt, ausdürvet, gebohrt, mehe mir! 
Bon Hifi’gen Grimm der Deere gebändiget 600 

Ych, Eomm ich gepeitfchet 

An fchnellgefehwung'nen Sprung‘ dem Hun- 

2 gergenger, 
189 wär ein Unglücklicher, den, mehe, folche 

Dnal und Marter 

Qual % Enthält mir, welches Leiden 

Mein noch erwartet, welch Mittel giebtd 605 

Meiner Krankheit? Sage, wenn Ds weißt, 

Sag! 3, fag’e der Sungfrau, die fü 

Diele Seren herumtveiben , weh! 

Heomeiheug. 

Mit: Elaren und einfachen Worten „nicht gewirrt 

Sn NRäthfel, wie sum Bveunde billig fpricht der. 

= i ss &reund: . 610 

BILL ich erzählen Alles, was Du wiffen will: 

_ romethens bin ich, der den Menfıhen 'S Feuer 
_ ga 

3 90h 

Promethens Du, Wohlthäter aller Gterhlichen 

Unglüekficher! o welch Berfehn , farich, büßeft Du? 

Yrometheus, 

Kaum Babe ich mit meinen Klagen aufgehört. 615
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Und die Gefäligkeit ergeugteft Du mir nicht? 
j Er Prpometheus. ; 

Sag, welche, nur! ic) £heile Die gern Alles mit, 
I 

# 01 

Mer fchmisdete, erzähle wird, Dich an den Fels? 

2 Beomesheus 2 

zens Wille und Hephäftos mächt'ge Armes Kraft. 

ea 5 

Ind welches Srevel® Strafe büßeft Du Denn fo ? 20 

& oo... Brometheus.. = 

Kur fe © wünfcheft Du daß ich ersählen fol? 

in 

Nur fo viel füg mir Unglücfeeligen noch iu; 

Wo ift das Ende meines Sammeritrens, no? 

Ss Breometheus. 

Es fiommet Div Nicht-Wiffen mehr als Wiffen hier. 

50. 

Und doch verhülle nicht, mas noch für Anglüc . 

droht, a 

Serometheus.. 

Ans Neid verfag ich warlich den Gefallen nicht. 

RR 35.0, 

Was zögerft Du mit Alles zu entdecken denn?
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Prometheus. 

Nichte Neid ifis, nein, Beforsnig Die nur weh . 

su thun, 

: F:08 

D Ichone mehr nicht Meiner als mir felbft & Vieh, 

Prometheus. 

Sn Onraufbefteheft, muß ich. Höre Dan : 630 

Ehor 

Nocd) or ‚nein ‚ laß ung vor der Hand — des 

: wahr es mir — 

Die Srankheit, welche Diefe rumtreibt, aug- 

fpahn: fie 

Emgähte uns ihr taufendfach Gefchick zuerft, 

Dann möge fie der Zukunft Leiden von Dir fpähn. 

Prometheus. 

; Das if nun 50, Deine Sache, diefen den 635 

Gefallen iu erweifen, da fie überdieh ne 

5a find des Vaters Schwefern. Da ir weinen und 

Sein Weg beklagen , to des Mitleids Thräne Fann 

Entlodfet werden, lohnet immer noch die Müh. 

0. 

ie ich ench Dieß verweigern follte, wüßte ich 

nicht, 640 

Bernehmt aus offner Nede. Alles was ihr wünfcht,
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D6 mich gleich Schaan ergreifet, zu ersählen, wie 

Mir diefe Glnth Kronisn in die Adern gof, 

Mir armen die Sungfran-Geftalt:entftellete, 
Des Traumes Bilder ganfelten mir flets des 

0, Nachts 645 
Sm Schlafgemad mit glatten Worten diefes vor: 

»D hochgepriefne Schöne! fag, was freneft du 

Sp lange dic) des Sungfrauffandes, da du Doc 

Die fiokgefte der Ehen Enüpfen fannfb, denn Zeug, _ 

Entbrannt son Atıors Pfeile, wünfcht fi) Synrie) 

-MWonn le) 

Mit Die zu pflüfen. Dir mein Kind! fioß nicht 
| von Dir 

Kroniong Siebsumanmıng; eil auf Lerna's Au'n, 

Die tiefen, wo des Waters Ninderhorden fehn, 

Damit des Gottes Ange feine Sehnfurht fine 
Sn folden ZTraumen fehrärmte. ganze Nächte 

Ban 655 

Elende, bis ichs endlich über mich vermochte 

Des Trnumes Nacht durch gaufelnde Gebilde zı 

Erzählen meinem Vater. Diefer fandte gleich 

ac Pytho und Dodona viele Syäher aus! 

Zu hören: was zu thun, zu reden Gpff gefiel. 660 

Sie brachten ung vieldens'ge Nropheseyhung mit
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Boll Dunkelheit, fchtwersuerfpähender Wahrheit 
pur. 

Am Ende Fam auch eine unswendetf'ge an, 
Die nach befiimmter fchärfte ein die Pflicht: 
Mich aus dem Haus zu ofen aus dem Vater: 

‚and 665 

Und an de Landes fernfie Grang zu bannen; 

thät 

Erd nicht, mit feinem Slammenblig wurd Zeus 

alsdann 

Den ganzen Stamm serfpliitern , HIT: Fein Spröß: 

lein blieb. 

hm nöthigte die Drahung des Drakelfpkuche, 

Mich wider meinen , feinen Willen ang dem Haus 670 

Zu jagen und zu fperren. Zeus gewaltger Arın 

RE ihn mit hartem Zügel gu der Unthat Hin, 

‚Gleich war Geftalt and Sinn verkehrt, gehörnt 

Do ich, 

®s wie ihr feht. Geftachelt ich vom Bremfenfich 

Kanne’ wilden Gprunges bis zum Segchrea 

hit, ; 675 

Dem Vieblichen, auf Berna'a Hh. SF Hite folgt 

Der Erdentfproßre Ninderhirte Argos mir 

Auf allen meinen Zyitten unaufbörlich nach,
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Dit Binden Augen laufchend auf, Doch unver 

hoffe 

gi ihn dahin ein fehnellee Tod. Mich aber 

peitfcht 680 

Die Seibel Zeus, der Bremfe Stich, aus einem 

Land 

Sins andre fort. Die Leiden feht nun find es, die 

Mich. iso peinigen. . Sind Dir nun die befannt, 

Die mein noch barren, fag fie, fadhe nicht in mir. 

Aus Mitleid 8 Herz mit füßer, leerer Huffnung 

le ls 11685 
Erfünftelte Sroffgründe find was Schändliches, 

cHor. : 

Meh;, weh, halt, halt ein! 

 Ninmer, nimmer wünfcht mein Ohr folch uns 
erhört Wort zu fehn 

And zu vernehmens nie, 

wien daß fo fehwer zu. fchauende,. fehwerer 

: noch zw. 2 690 

ZTragende, Schmachvolle, furchtbare 

- Schrecken zwenfchneidgen S 

Stiche, mis Mark durchfchaurten, 

D wehe, weh Sammer-Schiefal! 
D wie Ieb’ ich fehend So’8 Gefchiefl | 695 

) 4
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2 Brometheus, 

Was feufzeft Dusoraugund ängfiigft Dich fchonah? 

Geduld, Geduld! bis Du dag Hebrige vernimft. 

Chor. 

Ss fahre weiter fort! den Kranken ift es füß 

Genau der Leiden volles Manf vorauszufehn. 
prometheug... ; 

Den erfien Wunfih, aus 308° eignem Munde 
felbft 2 9700 

Schr Unglück gu vernehmen, babe hr ohne Müh 

Was mich betrift, erveichet; denn Ihr wünfchtet ia 

Aus ihrem Mund zu hören diefen Kampf, » Drum 

‚ »böttr 

Was diefe Sungfran, auferlest son Heren, noch 

‚Sn Zukunft tragen fol. Du aber Snachusz "05 

Erzeugtey prägesdiefe Worte tief Dir ein, 

u Du durch mich belehrt Des Arteng an etz 

ss bIiekfk 
Erf Dh nach mn nn durch ninz 

her um 

_ Geftürste Slächen Landes bin, {9 Eommft Du zu 

Dem Nomadenvolk, den Skythen, die in Horden 

: is buch: x 10 

Auf leichthinsollinden Wagen wohnen , rüfig mit
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 Serntreffenden Gefchoffen. Komme nicht zu nah! 

| Nein, lenke Du zur Meerumfensften Selfenküft 

Den Fuß in's Land nur fort, wo Linke die Eyalyber, 

Die Eifenfihmiede haufen. Die auch mußt Du 
’ flichn. 715 

Denn ungafifrenndlich, eines wilden Sinns find fie. 

Darauf Eommft Du an den Strom Hybrifis, der 

mit Necht 

Den Rahmen: Top, führe, Weber Diefen en 

“= nicht, 

Sein ‚Strom ift veißendfihnelle, bis Du KR Aunfefos 

Hocherhabnes Haupt erveicheft, WO des Gftohnes 

With’ 720 

Bon Sei Höhen niederfiürzet. Slertre Mittagswarts 

- Den Weg dann über Sternennahe Selfenhöhn 

zum Mannerhaßenden Amazonengefchlecht, 

Die in Themiskyr an Thermoden’s Wogenfluth 

Einf wohnen werden, wo der fhroffe Felfenzahn 725° 

Bey Salmydefos, unwirthbar dem Schiffenden, 

Stiefmütterlicher Süeke voll, das Schiff serfchellt. 

Die werden Dir des Weges Führer gerne feyn. 

Dann Eommef Di an Kinmefin's Landiunge, des 

Mäotfchen Geees enge Pforte. Kühnen Muthe 730 

Berlaß fie ferend über Ihre enge Furth.
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Und weit und breit erfchallt des Weberferers Ruf 

‚ Auf enge Zeit. Des Meeres Enge nennet mar 

Dereinft von Deiner Leberfarth den Bosparos. 

Berlaffend nun Europas Sluren eilt Dein Zuf 735 

HinnachAfin. Nun faget, feheint der Götter Fürft 

Kichr&uch auch hart, gemaltfam gegen Tedermann? 

" Ein Gott, von Wolluff gegen eine 'Sterbliche | 

Entbrennet, wirft auf Soren in der Welt fie rm 

Dvehe Sunafran Deines Schredenfteyers, weh! ! 749 

Denn’s Borfpielnur von größter Noch vernahmft 

Du ist. 

ESED, 

D wehe mir o weh! 

Peometheus. 

Du fängft von neun zu föhnen und zu fehreyn an. 

Das a Dumachen, böreft Du der Zukunft ßen! 

Chor. 

Dn Sn no) mehr der Leiden Diefer: Eumd u 

2 ssthun® . 1 

Yyromeiheus, 

u we Meer ach! von Nammerleiden brauft 

heran, 

: EEBN 5:0, i 

Streben mir Sewinn? was fursich mich nicht gleich



Bon diefes Selfen Zaden in den. Algruınd bin, 

aß auf den Boden ich zerfchellet, aller Noth, 

Bel eyet würde? einmal flerben ift ia doch 750 

Bien nur Tag für Tag unglücklich fenn. 

Prometheus. 

Die fehwer, wie unerträglich wär Dir meine Luft, 

Da nit das eing'ge Nettungsmittel aller Neth, 

Den Lod, des Ehicfals Narbfchluß ganz vers 

- verweigert hat. 

Denn eher ift der Leiden Ziel mir nicht gefiedit, 755 

a big. Ja vom Throne ftürget Zeus: herab. 
ir 35 

Wie, hat des Schiekfals Wille feinen Sturz ber 

fimmt? 

5 Beomethens. 

& freuete,, evlebteft Du ihn, Dich gewiß. 

50 S 

Wie folk‘ er nicht? mein Anglücköfiifter ift er ja. 
Yrometheug, 

Und site, das ift fo gewiß, ale Tag’ er fihen. 760 

50. : 

Bon wen wird das Thrannen-Zepter ihm gerault? .. 

Brometheus. 

Er felbft berauber ducch Unbefonnenheit fich def.



z 

Er 
& 
I.D% 

Wie fo? enihilE es, bringefs Feinen Nachtheil Dir. 

YSrometheus 

Die Buhlfihaft, die ihni len Kummer, edlen 

wird. 
ä - £ 

SID. 

_ MiE einer Göttin, Sterblichen? forich., iS ver 

gönnt 2768 

= Prometheus. | 

Mit einer — offenbahren darf ich diefe nicht, 

: 30, 

Stürt ihn denn feine Gattin von dem Thron herab? 

Promerheug 

Die Den gebieher, der mächt'ger als der Materiff. 

0. 

All: Fein Entfliehn des Dißgefchickes ‚möglich ihm? 

: Prometheus. 

Nein, big die Danden ‚meinen Körper find ger 

Jöf. ; 770 
j 

x 50 

Wer Iofete Dir Diefe widern Willen Zeus? i 

Prometheus. 

Don Dirmuß es ein Syrößling feyn, von Dir 

allein.
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= = So 

Bas faoft Du, wie? Dein Retter wäre einft 

mein Sohn? 

Prometheus. 

Bon Deinem Stamm der Dritte nach dem jehn« 

‚ten Sproß, 

; 0. ia 

Zwrathfelhaft ift diefes Spruches Deutung nach. 775 

Prometheus: = \ 

Auch fivebe nicht, Dein eignes Unglück su erfpähn. 

\ 7 
2 

} 
Ser So 

Sieh. nicht zurück die. Gabe, die Du-botheft dar. 
ss Prometheu s 3 

"Bon siieyen Gütern biethe ich Dir Eines an. 

$0. 

Bon welchen? zeig, vergönne diefe Wahl mir nur. 

Prometheus. 

dier find, fiel wähle, ob ich Dir Dein Eünftig 

h 180. 

Sol zeigen ; .nder den, der meine Banden löft, - 
Chor. 

Erhör zu Liebe Fener Seneg, diefee mir! 

Kerfehnahe unfre Bitten nicht! beseiehne der = 

Des langen Srrens zauben Ned; mir aber zeig
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Wie unfer Hers es wünfchet, Deinen Netter an. 785 

Perometheud : 

Weil She mit Bitten in mid) dringeh, will ich 

x nicht: : 

Hartnäcig Eich verweigern Eures Herzeng Wunfeh. 

Und zwar befchreibe ich, Fol dir vor allererf 

Des Streng vielfach fich durchEreugendes Gewind: 

- Grab dieh Dir in die Tafeln des Gedächtniffes ! 790 
Venn Dudie Furth, des feften Landes Gränze, nach 

Dem Hrient, wo Phobss wandelnd Slammenang 

Die Luft durcholühet, übers Meer-Getöfe hin 

Surüdfgelegt haft, Eommeft Du ins Gotsonland, 

Kifthene, was die hochbetagten Nhorfiden, 795 

Die Schwanengraun drey Sungfraun, weldie. Eis 

nen Sahn, 

Ein eins'ges Auge haben zum Gemeingebraud), : 

Sewohnen, welche nie dee‘ Bhöbos“ Strahl anblict, 

Noch denen fhimmert je der. Silbermond des 

Nachk8, 
Die Nachbarn find die Gihwefterdriling Gorgs- 

nen, g00 

Ein Sieblichen verhaft Gefchlecht mit Schläns 
genheet,. 

Beflügelt, wer fie fieht, dem fieht der Odem til.
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Drum fieh Dich fürt Ein fihaudernd' Schaufpiel - 

hörenach: 

Die Stummmen Greifenhunde fpig’ger Schnäbßelftich 

nd hüte Dich sugleich auch vorm einäugigen 808 

Arimafven + Role, dem Noffebändigenden, an 

gkkoms Spfokornerrollenden Gemwäffer hin. 

ah diefen nicht! In ein fernes Land dann 

mm Du \ 

Wo'S fehwarge Volk der Gonne Qucl einfelirft 

und fließt 

Der Athiope. Lnafe diefes Ufers geht'bie Du gro 
Den Kataraererflimmeft, 100 vom Biblynfihen Haupt 

Der Helge Ni des fühen’ Warfers Sluthen fünk 

Der leitet. Dich zum ‚Dreyedkland, Nilotis, wo 

Du Dich und Deine Kinder nad) des Shickfals 

Nath 

Auf eine lange, lange Zeit anfiedeln fol. 15 

Sf Dir nun hier noch etwas unverfändlich und 

Berborgenen Einns; fo forfche fragend tiefer nach® 

Denn Mufe hab ich Teider mehr, ale ich"es wünfch, 

Chor, 

Weißt Du bon ihrem ungluekfeelgen Srren noch 
Was übergangen wurde, zu erzählen ihr, 929 

Sp fa9's, ft Dieß gefihehen, fo erzeig: auch ung,
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Barum wir. Dich gebeten, fen def. eingedenE. 

Yrometheudß. 

Seführt hab ich fie nunmehr bie an Srreng Ziel. 

Damit fie aber fche, daß dich Wahrheit fer, 

Nicht Täufchung, will ich ihve überftandne Noths2s 
Hoch einzeln dazufügen, als ven Bürgen des 

Erzähleten und. nach des Umfehweils langem Weg\ 
Gerade zu dem Ziele Deines Srrens gehn. 

Sobald Du der Moloffer Sluven hateft erreicht, 

By auf der Berge Rüden ficb Dodone firedit, 830 

Durch einen Tenipel Zeus Thesprotog weit. berühmt, 

Wo po! unglaublich Wunder, die weifagenden 

Eichbäume Dich mit. lauter Stimm unväthfelhaft 

Des Zeus erhabene ‚Gemahlin Eünftighin, 

— Wenn Dir das fhmeichelnd it — begrüßeten; _ 

fonttieh 8 
Der Brenfe Stachel.immer am Geflade Dich 

Bis. an den grofien Meeresbufen Nhen’s turt, : 

Woher Du ist gepeitfihet wie vom Drkan Foinnft. 

Tür alle Zukunft heißet der Meerbufen nun 

Der Sonifche, nach Deinem Rahmen fü benannt, 840 

Ein Denkmal Deines Strens bey der ganzen Welt. 

Dieß fey ein Zeichen meines fiarfen Gcifteshliche, 

Der weiter dringt ».nls ein gewöhnlich Auge fragt. 

b) [4
32
7 

EN \
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Das llebrige fey Benden , ihr. und euch gefagt; 

Sonden ich anf. die-alte Spur surüde sch. 845 

An änferten Welt-End an Nilos Mindung und 

Den Damme, lieget eine Etadt Kanobos ; tv9, 

Dich leife und mit garter Hand berührend Zeus 
Den Berftand Dir wieder fchenet. Den fchwargen 

Eyaphos, [0 
Benannt, von Zeus Berühtungen, gebiehrft Du 

dort 20 

Der diefe Fluten, welche Nilos Fläche nett, 

Einft nat wird. Der fünfte Sproß:von biefen 

i nun 5 

‚Die Funfiin. Töchter, giehen fich: in's Arsssland, 

a nicht freyrillig,, fondern die Verbindung mit 

Den Bettern fieh'nd, die, huchentbrannt von Kiez 

u beswuth 855 

Dem Habicht) der die Taube Dicht verfolget, gleich, 

Auf, Lieb, die nicht jngbare, machen fcharfe Sad. 

Geworfen hat. ein neidifch Aug ein Gott auf fie 

Belasgia empfänget fie; doch Weibermord 

Stürztffedusch Nachtauflauernde Wermegenheit, 86@ 

Denn jede Braut erwürget ihren Bräutigam 

And fürbet in-verwandtem Blut den feharfen DoIch. 

Ein folder Pfeil des Angers treffe meinen Feind!
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Nur Eine von den fünfzig wird die Tiche zu 

Den Bettgenoffen'sHerz erweichen, daß fie ihn 865 

Nicht auch erniorden, fondern Wurh und Grahl 

erfkumpf, 

ind fe der Zeigheit Korwurf bey ziwen chen will 

Biel eher noch erdulden als‘ des Garttinmorde. 

Eie if 66, die der Königsftamm nach Argos pflanit. 

Doch lange wardie Bahn, durchmaßeich fiegang 970 

Genug, aus ihrem Schoofe hebet fich ein Sprof, 
Ein Bogenrüf'ger Fühner Held, der Lofer mir 
Der Banden. Diefe Weißaaung fprach Themis Mund 

Der hochbeiahrten Mutter und Tirane aus, 

Dis Wann und Wie bedürfte einer langen 

- Ned, Y A 30875 

m feommte Dir, vernähneft Du’s, im ala 

niht.. 

90 Anapanın 
. Wehe, wehe, wehel ee 

Es durchsluht mich der Brand wieder von neuen, 

Und Verftandszerrüttende Wurh; denn der 

Bremfe Seuerlofe 880 

Scharfe Stadhelha! Ken Hoch vor Schreden vohe 

Mir dns Herz. WI rolie'd Auge im Kreis’ rum | 

Weit, weit aus der Bahn rumsepeitfiht son der
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Stürnifchen Wuth irre! ich ohnmachtig ganz 

Meiner Zung, Zruber. Wortfipaum: fehläge ums 

fon: an 

An der Fluch graufen VWerderbeng. 
_ Ehor. 

Erfie Strophe. 

Veife war, weife der Monn, 

Welcher im Herzen »flog 

- Den Gedanken, ihn dann Fund that mit der 

z Zunge den Menfchen: 

Gleichen. Gatten auezufehn fi , ift unendlich 

nbefer ttaund 890 

Nie Lüfte Männer, niederem Stande entfproft, 

Nach Serbindung, welche fich bruftet mit Gold, 

Dover fipl; prahlet mit alten Stamm. 

Erite Gegenfttrophe 

Cähet ihr. Mören nir.nie 

Zeug nahen als Benfehläferin, nientalg alg sd 

 Buhlen Uranos Etamme Entfproften 

Einen, finfen mir in die Ami Hahes farer 

mein Gebein, 

Eeh ich die Jungfrau Io, der Zeus fatt der Lich 

Adfehen it» auf-fchreeklichen Serpfaden viek 

Non der Here tumgepeifcht Jeiden. ae 908 

7



6 
Epode 

Doch ich erbeb nicht. Furchtlos mache gleiche 

Ehe nich, nimmer blick ein unbeflegbar Aug 

Gewaltger Sötter jeanfihich hen, nimmermehr! 

Unbeftehbarer Kampf, undurchtwadbare Furth! 

 Weher was follte dann aus mir won! netz 

den! i "905 

Die ich die gelegte Schling' nielbe, ift mir vers 

Dorgen. 

Prometheus. 

And wahrlich Seus wird dennoch, ift fein Nebermuth 

ug groß, noch Hein: die Eünftge Liebfchaft birz 

gets ml $ 

Denn diefe'iftiee, welche ihn vom folken Thron 

a Sichte darnieder: fchmettert, Dann erft trifl 

BerFliuch > g1o 

Des Baterd Krunos, Serie er ihm fluchete, 

Als ihn der Sohn von alten Hersfcherthrone jtieh, 

Bolkommen ein. Bon allen Göttern Fann nur ich 

Nur ic; genau des Ainfalls Ausiweg und das’ Wie 
And Wenn bezeichnen. Ylfo fis er immerhin 915 

Sn finder Sicherheit auf fein hochfehmetteindes: 

Gepraßle, fhwing das Slammenfpeyende Gefchnft: 

Nicht ficher ka ihn Allee Diefupr feinem Stun,
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Den feomählichunerträgtichen, vor feinem Thron. 
Und Diefen Kämpfer vüfter er fich felbften aus, 920 

Ein Ungeheuer, unbesähmbarftarten Arms, 

‘ Und den Erfinder einer Gluth, die felbft den Blis 

Des graufen Srachens, das des Donners Sturm 

befiegt, 

Koch übertrift, Neptun’s, des .. 

Syerr, 

Die Meer und Erd gerreifende Verderben, bricht. 925 | 

= Und if son diefem Falle dann fein Kopf sermalmt, 

 Solerneber, was Herfchaft und was Knechtfchaft ift. 

: Chor. { 

Du fen lang des Grolfes alten Wunfch heraus. 

Berometheu®. 

Nicht bloßen Bumfch » er veifet auch zu et auf. 

Chor. ; 

Du En wie? daß einfiene Zeus noch dienen 

> werd? 930 

BeometHheug, 

Es Hrücdet ihn des Socheg Saft noch mehr als mich. 

en Chor 

Die, Duserbebft vor folchem Sreveldrohen. nicht? 
Prometheus 

Erbeben, ich? Da mir der Tod ein Anding if? 

G}
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\ Ch tan 

Und wenn er nene AUnglücsfluthen niederkürgt? 

Prometheus. 

r fie! auf Allesbin ich fihon gefaßt. 935 

€ bor., 

Her Adraftean ehret, ift ein weifer Mann ! 

 Brometheuß, 5 

Ehr, .bete, Eriech. vor Diefen en’gen fie Du! 

E35 Fümmert Zeus mich wahrlich weniger als nichts. 

i Er wirke,, herrfche diefen Eurzen Augenblick 

Nach WillEühe; Iang beherrfihet er Die: Götter 

: nide > 940 

Da feh ich ja den Läufer Fommen und den Sneche _ 

‚Des neuen Herren. Zuverläßig., um mir noch 

Ein neues Unglüchswetter anzukündigen. 

Prometheus. Chor. Dermes. 

Ba Sermesı SE 

Dich, f en Schwäsen, Dich yon klare Sale, 

Dich, Götter» Frepler, Dich, der Du der Götter 

Schmud 945 

. iind Roygug an den Ephemer von Menfchen haft - 

Berfchwendet, Zeuerräubsr, Dich, Dich mepne.ich, 

Es geht an Dich vom Vater den Befehl, die Eh, 

"Bon der. Du prahlend larmefi, Daß.er:einft durch fie 
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Dom Shrone fürgen würde, zu beffimnten und 050 

mint Sfeliah su fchmasen. Mache Du mir 

nicht - 

 Biwey Wege! es" wird nimmermehr durch Troß 

erweicht! 

Beometheus. 

Hpchtönend und voll Hebermuth ift Deine Red 

And recht im Tone, den ein Knecht der Götter - 

führt, 

Der Thron if euch, ihr neuen Herren! nei, :ihe 

© wahnt 955 

Er bleibe euch ein” ungetrübte Wonncburg. 

pr meinen Augen flüvsten ja fchon Zwey herab: 

Und diefen Dritten, diefen Herin des Nugenblicks, 

Seh id) in Kurzem mif dem größten Schinpf ents 

© throne. 

Slaudft Dir, daß ich vor neuen Göftern bebend 

mich. ; ‚960 

Bartricher Weit gefehlet, weit! Fort, fort mit Dir, 

Gefchwind den Weg getrollet, den Du Eamft, zurück! 

Dein Forfchen Iohnt Dich and) mit einem an 

| nicht, ' 

S 2ermes, 

Du firandetefk vorhero fchon dur Deinen Troß 
0)
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und Yebermith, sogf felbften Diefen Sturm Die 
se en 965 

Prometrheuß. 

Ben alle dem, ich fchnör es, taufeht' ich, dennoch 

nicht 
Mein AUnglücgloos mit Deinem GElavendienfte 

AUS 

‚Denn Tieber will ih Gklase biefes Selfen feyn, 

Ale treuer Soteniunge Deines Vaters Zeus: 

Merkst: Folder, Hohn if Höhnerey > gerechter 

Sr er 970 
Sermen. : 

Du Icheineft “ Dich, Deiner Lage vecht zu freun? 

= pro mertheud. 2 SER 

&» herzlich, af ich meine Feinde fo. erfreut 

Erblicen no undainsihrem Kreife Did: 

a a 

= auf mich au wäleft: Deines Unglits Yrfah 
Du! 

Ä Beometheus, : 

Sit einem Worte: alle Götter haffe ich. 975 

Sir Woplthat Iohnet Ale ihe mir fhändlich ans. 
Hermes. 

€ yafl. in einem hohen Grad Dein: Eranfer. Geifl. 

»
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hr Yrometyeus. : 

Esch, rafe: beißt des Feindes Haf Dir Kafereyt 

x Hermes. 

Du wäreft unerträglich, wenn's Die wohlerging. 

Prometheus 

D mehe! 

= Bermes 

ges verftehet diefen Laut Dir nicht, 86 

Brometiheu z 

Allein die Zeit,.die alternde, Iehrt Alles nad): 

: Zermes. 

Dich ben‘ hat fie Beifefepn doch. nicht gelehrt, 

1437.08 Brometrheuß. 

Echt wahr, fonft: wechfele‘ ich mit Dir, Zend 

Knecht, Fein Wort. 

Hermes. 

Nichts Icheineft Du zu fagen, was der DBater 
wünfcht, 

3 eometheuß, 

Beil feine Bohlshat fehuldgen Dant von mir es = 

heifcht 985 
Deermeh \ 

DO fsotteft meiner wahrlich wie de Heinen 

RNIT 
au S
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yrometweus 

Und bift Du nicht ein Kind, 14. men 

) 

Sobald Dir mich noch gu Bereden weiter traumfi ? 

Kein Kunftgriff it fo fchlau, fd Schmachvoll Feine 

Dein, j 

Die dief Gefänönif eher mir ablockt”, abswäng, 990 

Als bis dieß enge Feffelnband mir wird aelöft. 

Srum fchleudere den rothen Blisfkrahl feine Faufı, 

Berwirn die Luft mit weißbefchwingten Schnee 

geflock, 

Und -gerwerf durch unteriröfchen: Dpnner Alles 

wild 

ra wie) und wanf nicht einen Schritt; von nie 

BEN Keen Pe 
Er nie den Nahen der m nahen ihn 

N ae 

Sieh zu, ob Dir ires eiankfin etwas frommen wird! 

Bromethe u8. \ 

Duniehen und Durchdacht hab ich" dag längfiens 

fon 

a Hermes, 

Sp wage es Einfältiger! fo wag's einmal,
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Dich beffer indie Noch zu fügen, die Dich Deich 1000 

Bromei heusg. : 

umfonf ‚beftüsmft Du mich, Die Boge bricht am 

es del. : 

Kielap es Dir einfallen, daß sur'in Ausfpruch Zeus 

Sch bebe gleich Dem feigen Weibe und zu ihm, 

Dem Allverhafteften ,. die Hand! augftreefend und 

Demüthig: faltend flche, Daß er. gnadigft mich 1005 

Aus diefen Banden löfen möge. Weit gefebie! 

us Herme 8 

en Tora zu viel, fo fcheinet’s mir, und ganz une 

- See lonfh: 
Dein ae nmelchee, fehmehjet nicht mein 

lecken, 

Dem jüngfiengeingelochten Füllen ähnlich eäimnff 

Du widern zügel und baumeft, beißeft.ing Ges 

biß. 1010 

Doch auf uhnmachtge Weisheit fügt fi Deine 

2. Muth. 

Ein Starfi Tan, der. nicht tüeife wird segügelt, 

nWwirfk,. 

Sur en allein noch weniger als es: Sieb Acht, 

Tolgfk Du nicht meinen Worten, welche drenfache 

eig
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Und welher GOfurm Dich unentfliehber nieder: 

wirft, 1015 

Mit feinem Slammendpnnerkeil serfchmertert geus 

Zuerft des Felfen Pfeiler, und vergräbt Dich dann 
Dom gelfenarm zerquetfche. Haft im Abgrund 

OR 5 

Genug gefenfit, fo sicheren nach Tanger Zeit 

Heryor Dic) an den Sonnenftahl, "Hierauf wird 

Dir .. X 1020 

Zeus Hund, mit Flügeln ausgerüftet, der nad) 

| Blut 

Begier’ge und gefraß'ge Adler, aus dem Leib 

Ein mächtgeg Stücke reifen und von Tag zu Tag 

An-Dir ein ungerufner Gaft fich Inden und 

Die fehmwarze angefrefne eher nagen ab. 1025 
Erwarte diefer Qualen Ende früher nicht, 

Is bis ein Gott fh Dereinftens willig finden 

en 
Der Stellvertreter Deiner Nein zuiwerden und 

Hinab ing GStrahleninfe Orau'n des Hades und 

Des Tartarıs Nachtfinitere Intiefen fleigt, 1030 

och einmal: fieb Dich vor! nicht Teere Prahlerey 

Sf diefe Drohung, Wahrheit nur! denn Lügen 

naht
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en nie dem: Borg jeded Wort wird .. 

RS That! 

Ö fieh Dich vor und finney denke ernflich nach, 
' Biehnie den Sroßderweifern Heberlegung vor ! 1035 

F scher. Er 

Der Lage feheinet Herntes Nath gemäß zu fenn, 

Wenn er befiehle, den übermüchgen Trog zu fliehn, 

Und weifen Rath Div auszufpähn. D folge ihm, 

un a bleibee fhimpfich für den on 

en Mann 

; Bromethdeus. Anapäften. 

HS Deine Hund! it are fchon su befannt: > 

Dap der Feind Böfes dulde von dem Feind, ' 

Diefes befremder mich nicht im mindften, 
€ fehmertre auf mich des Franfen: Ziek- 

Zackes Feuerfivahl: e8 jeireife 
Das Gekrach des Donners buit And die, 

Burh 1045 

Des genen Drkanesi den us der 

i Stine 

N der 'Erdı Pfeiler mit der Sur 

entw.  ey 

Witre die Bahnen der hinmlifchen Stern‘ . 

Sn sanhen Strudeln sum Meergerong, 

}



72 

» Schleudre durch des Siuangd Ereifende Kir 

bei. “5050 

Tief tteinen Körper in Zartaros, nn. 

Nacıtfehwarzen Abgrund; Deich, wird mich 

una feine Zauft ganz zermalmen. 

Hermes. Anapäkem 

Hat das find Wort! und Thaten des. Mannes, 

Deb Geift ‚von. dem Wahnfinne ;gepeitfiht 

Ste er 1055 

Bas fehlt bier. noch m Merfkandesverrückt 

heit? 

‚ Laßt er op fo. gefoltert von Qual, nad) in 

Muth? 

Doch, Shr, dieIHr dieß Leiden mitfühlt, 
Slicht, 0 flieht aus dem Drte der Dual, 

„Mit befehwingten Schritt-cilig von. hier 1060 
Daß nicht das. graufe,Brüllenıdes Donners 

. Euch Einn und Verftandsftaft verrücke! 

chor Amapärten, = 

Hede doch anders, tathe Doch ‚milder, 

nd wir folgen Dir willigen Hetzens, 

Ab Du Röße unerträgliche Worte rang! 1065 | 

Seigheit pfus! rachft Seigheit Du ans. ul 

5 Hein, 
“
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Rein ich willmie. ihn dulden, was ich. auch 

8 

Hanf dem. Verräther lernt! hier. diefes Br 

Kein Lafter von allen = 

Eiebts, das mir.abfehenlicher wäre. - 1070 

Hermes Anapäatrten. 

Gedenft drum, mag mein Mund voraus fast! 

Tadelt nicht, wenn euch'e Verderben vadet, 

Tadelt nicht dag Gchiekfal an und fagt nicht: 
Stanton hab Euch hingeftürgt in - 

Unvorhergefehnes Verderben. 1075 

Kein, Ihr felbft furzter euch binabt 

-Wiffend und nicht plößlich: nicht Tiftig 

Aurdet ihr ins unanflösbare Nek trau! 

Durch eigne Thorheit verftridket. 

Prometheus, naparen 

Sa! es bebt in der That, nicht dem Work 

nad) ! 1080 

E chredllich der Erdfreig, 

Schmetterndes Krachen des Donners brillt, 

Es Iodern die fanımenden Schlangen :3lig‘, 

Wirbelmindeha! wälgen die Stanbnolken hoch, 

Aller Stürme Gemalten fpringen auf ° 1035 

Kampfenden Auffands wider einander



 Ningend‘, Aether, Meer wird in Berwirrung 

gerrüttet! 

Ha! diefen Hrkan fejieet Zend offenbar; 

Daß durch Entfeen er mich beranb‘. 

:D heilige Mutter, Aether Meet, Du, . 1090 

Der Allen gemeinfaiten Lichtfirahl hinz 

Rolft, fieht Dein Auge denn nicht, wie ich 

Re Leiden n eileet 

FR 
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Sieben gegen Shebe. 

Eteoftes Can. das. Bott; ) 

Dam SKndmos- Bürger, tvelcher auf dem Staats- - 

Schiff wachts 

Dad Steuer lenkt, die Wimpern nie zum Schluns 

ner fehleuft, ) 

Dem ziemt es lan zu fagen, tüas die Zeit gebeut. 

Beym glücklichen Erfolge heißts: Dev Götter Werk! 

Beym Eleinflen Unglüdsfalle—erverfchoneuns! — 8 

Wird ich allein, Eteofles, viel von Allen in 

Der Stadt durch Klagen, Aftervederen verfchrien. 

Dieß alles wende Zeus, der Ainglückbannende, 

Bon Kadınas Burg,laut feines Nahmens, gnadig ab. 

Auf, Picht gebeut's, die ihr zur Sugend. zeiftet- 

‚Faum, a 28 

Auf, ihr der Suaeshinaine fchon nn
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Ein Seder ftahl des Körners ‚seraft: und forge, daß 

Er, wie eg eines Bürgers würdig if, der Stadt 

- Und den Altären heim’fcher Götter fiche bey, 

Dat ihnen der Verehrung Flamme nie verlöfch. 15 

Befthüget Kinder, Mutterland und Atıme, die 

Wie ihr noch Elein auf ihrem ı nilden Schuof. 

 umErochtı ; 

Der Mihevolfen Dlege ganze Kaften trug. 

Damit ihr treu wie Kinder, einft ald Manner fie 

Mit euren Schilden deeitet wider folchen Sturm. 20 

Geneigt war ung big diefen Tag ein gütger Gott, 

Und durch Die Zeit, wo fange und Belagrung drängt, 

Lief unter Gottes Schuse doc) das Mehrfte glüdfs 

i ih ab. 

Rum fpricht der Wögelpflegende Ptophete ang, 

Der fonder Dpferflammen nurmit Seit und Ohr 25. : 

Untrüglich in der Wögelgeichenkunde fpäht, 
Er diefer Bögeldentungskunft Gewalt'ge fpricht: 

„Ein flarkes Heer Achäer rüfte diefe Nacht 

Zum Angriff fih und drohe Untergang der Stadt. 

Drum feürget auf die Zinnen alle, an die Thor 30 

Der Schangen! eilet, eilet voller Rüftung hin, 

Befest die Brufiwehr, Elimme der Thürme nn 

were man
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And ordnet an der Shore intern Einaangehdjr. 
Boll Sutraun harend, bebend nicht vor fremder 

" Schaat, I 

Ind Gott wird’einen glüdlichen Erfolg verleiht. 35 

Geftellt find Wächter, Spaher find fihon ausgefandt. 

SH Weg ift, hoff ich guten Ninthes, Nicht umfonkt, 

Mich tänfcht wohlnach erhaltner Nachricht keine &if. 

Eteofles. Ein Bote ; 

Bo & 

Sch bringe Dir) Eteofleg! bocherhabner Fur 

ns Der Kadmoebürgen, zunerläfge Botfehaft von 40 

Dem Heer. Als Augenzeuge fat ich AleS ausr 

Es fihworen fieben Führer, Lanzenrüftige, 

Das Blut der Gtiere, welches zu dein Opfer fiof, 

Sm Helme, der mit blauen Stahl umgürter war; 

Anffangend, ihre Hand“ eintauchend, bey dent 

Mars, 8 
Der Enns und dem Phubos, der am Blut fichTabt, 

Die mit Gewalt erflürmte gu plindern und © 

Wp nicht, zu farben nut ihrem’ Blute diefeg Land. 

Der Liebe Denkmal fandten fie den Eltern heine 

Befrängend des Adrafios Wagen“ mit!) bene 
ELSE RT NEO 

 €5 ftahl fich manche Shräne zwar bie Wang herab: 

Masken, Pr 6 an Aussen ner ak
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Doch Feine Spunvon Mitleid les man im Geficht; 

Ein Herz, entflammt von Mannerwurh und hart 

wie Stahl, 

Schnob Race wieder Lemmenn erden Kampf erblidt: 
Der Glaubedauon weilet nicht mir trägem Fuß. 55 

Die Ioofe werfend ließ ich fie, an welches Thor 
Ein eben nach dem Loofe fein Heer führen ONE, 

Auf, elle Du die brauften und den Kern des Heers 
Sn Eile an die Mündungen der Shore hin. 

Zn voller Rüfung naht fich [hen das Argoäheer, co 

Staubwolfen fieigen der weißeSchaum der Noffe färbt 
‚Sn Seopfen aus der Nafe ffrömend, Yu und Flur. : 

D vette Dur dem Eundgen Stenermanne gleich, 

Die Stadt, eh no Des Ares Daun heunieder braufts 

Denn der Landnracht wilde: Sluthen beiten Toon 

: es scheran. © 65 

Eroris ser inf gen teen. bey: feiner Schwing, 

Mein treu Tagwächterangefpäht fort. So durch mich 

Dom Feinde woplelehrtenttinnf dem Unglück Du, 

a Eheoktes, 

9 un und Erde und ihr Stadtbefehütenden; 

Erinnys,: meines Baters allgemaltger Fluch, 70. 

Entwurzelt nicht yon Grunde durch des Feindes 

sang SOHN
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Die blühende Stadt; in vardie Cprade Hellasfleuft, 
gerflöret nicht der Hanfer Opferglühnden Heard, 

Beuge wicht dag feye Land des Kadmos Gradf 

ins och : 

Der Cllaserey, feyd.unfen mächtger Schuß! Dieh 

fiommt, 75 

Sch hoff es, Beyden Euch und uns, Den Slehenden. 

Ein: can) verehrt der Götter Schus im Glück mit 

Dank; 

CH08 

‚Erfie ‚St ode EEE 

Ah, ich jamme in fürchterlicher: 

8 sicht‘8 Heer heran aus feinem Lager. Als 

Vorläufer wähen fich Sluthen her vun Neifigen, go 

Himmelmärts walinder Staub, den Aug Dr 

eds 

Der funm, aber zuverläß'ger Bote if. 

Ertte Segenfrophe, 

Bon dem Bett auffchreefendes, Noffehuf- 

‚Erfehal'nd Krachen flengt, serfchmeide, Draufet ach} 
Bildam das Dhr, gleich: Dem a des Selr 

fen Wand‘ 85 

Zerfchlagenden Gebirges Strom. “ 

D:Gätter, Göftinnen o-hemintden Stumm! 

{ 

)
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‚Bwote Strophe, 

Sm Scile-Slanı fkürmt daher 

Senfeits der. Mauer, fehrey'nd, Schritt vor. 

Schritt, Die feindliche Deacht wohlgerenher. 

Mer ach errettek ng? = 

Wer ach der Götter mehre 

Dem Feind, der Göttinnen wer? 

2 awote Gegenftophe 

Bor welches Gott’e heilgem Bild 

Ach fol ich flehend.'s Knie beugen? 
Die Zeit dränget, ihr feelgen Götter, 

hr herrlich. thronenden, / 

Euch su umfahn. Berliert 

Die Zeit mis Klagen nicht fo! 

Dtitte Stronne. 

(vie) 

HD höret, Hörer ihr nicht dev. Schilde Hafetn dort n 100 

Wenn weh woniheißt, 20. 

- Saum und Kranz, Lands- Göttern) euch Tühs 

nend wir? 

Sriite Gegenfrophe 

Hoch, fieh das Klirven vieler , nicht einer Lanze dorf, 

Was thuft Ares Du? 

Dein Land giebfk Preiß Feinden Du, Schuß alter 
“223105 Zeit?
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wie ende 

Set, Schusgott,; Goldhehnger, auf Deine Dir 

3, fo theure = 

© Stadt denignädgen BlieE nieder! Kommt, ” 

D Eommt all ihr Stadt - Land; Götter 

DH Eommt und eile, 

Eilt ung zu Hilfe all! 110 

Gehet der Sunafraun Chor : 

Meaflehn die Sklayeren. 

MWogen Bufchbehelmter © Schaar 

Sranfen heran um die 

.» Stadt Maur wilden von So 1 

Ares Hanche aufgeregt. ; 

N 

: DBierte Gegenftrophe, 

Du Bater Zend! hör Allvollendender, 

Wehr Erobrung ung, wehr fie.ab! 

Denn Angus fchlenft ein Kadınag Burg, 

Des Keindg Waffen 120 

Ach Erfehreefien! Weh, 

Wehe ung, enffen Mid _ 
Zaum und Gebif dem Noß 

 Angefihmieget um das Kinn. 

Sieben der Heerführer fiebn 125 

Sa dent Sriegskleid gefehmückt;
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Die ‚Speerfchtingenden, 

Qurche Enns an den fieben Shore; tuehe! 

€ poDe, 

- Dur Eriegerifehe Mache! u du Erjeugte 38, - 

Errette y Malle Du unfere Stadt: und Du, 130 

Schöpfer der Noß, Neptun, 

Henefcher des Meers mis dem Fifchetrefter, 

Dem Drepinkıgieb Exlöfung vonDdem Schreefen uns! 

Und Du Ares! bewach Kadınos Nahmensftadt 

Mit Deinem She, 135 

Sorge Fräftger Hülfet 

sopris, Du Stanimmutter unfers Bolkes, 

Bend ab's Unglüe) Deinem Blutefind wir ja 

Alle ensfproft, Demüthig-bier in dem Staub 

ch nahn bittend wir ung Gottin! 140 

Fürftn Lyfegs ! fey und, was fagt das’ Wort, 

Ermürger de Seindes, r häte mein Slehn.! 

Und Du 9 Letvergeugre Sungfran 

Spanne aut den Bogen 

Artemis Du heilige! 145 

5 Erfe Strophe, 

9a, um die Mauern Fracht a laut 

SS Ehrwürdige Hera! 

“Unter der Achfe Saft fößnt auf der Nabenbüchf 

7
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> Sofern e 

2 vie A Euft vom Eyeer wild sepeiffeht, fehreeh- 

lich: va else. 

Ha, welch ein Unglück drücke Kadmosfiadt, wel-- 

eg drauf! 

eityıy ent denn ein Gott den Sammer und? 
£ 

: Erfte Gegenfeophe, 

Weh welch ein Hagel Stein’ ftürst auf des Bol 

werke Zinn’! 

Thenerfter Apollon, 

Meh, welch Geraffelden Eifenumtundnen Sans 155 

Tönet in den Thoten auf ! 

Und ” u heilge Sampf- End'rin, son Et ger 

5 fandt, 

Schüß, sh Du Borfädefche, fh 

E shlachtengetümmelferl'ge die fieben Thor! 

Swote Sirophe. - 

hr mächtgen vollendenden 100 

Gottheiten, Land Thurm und Maur- Wichen al 

Yıh! vervathet nicht die Stadt : 

Sn blutgem Kampf dem fremdzung’gem Heer! S 

Huf und vernehmt, hört, billig ie, . 

-Diefer Sungfraun Handeringen, Höre Ihe 165 

Klagendes Sammer - Sihreyn.
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Swote Gegenktophe.. ; 

PR) £heurften, Schuss ©ötter, Dies ss; 

Shr Thebe‘ Maut: Kranz umwallnd,Netter fen, 

Zeigt die Liebe zu. der Stadt! ı 2 = 

Es feyen euch die Sühnppfer shenr! ‚170 

Auf Dann und Eonimt, helft, vettet ans! 

Auf, ia und feyd. der. feyerlich begangenen 

Huchfefte eingedenEl 

: 3, Cteokles, ‚Chor. 

Eteofteß. 

Eich frage ich, Euch, unerträgliches Geticht: 

ft das der befte Rath, if dns dag Heilder Stadt? 175 

Hebt. dasdes eingefchloßnen Heeres Muth denn mohlg ° 

Menn Ihr hier vor der Schusgottheiten Bildern liegt 

Und heult und fihrent? ‚Shr Siheufal jedes weifen 

ae Manns, a 

[%) häte 5 nie, ii Angkiek fen's im Bolden. Str, 

Nie wong in Reben mit dem Weibervolk su thun! 180 

em ‚Hlüeke it ige Nebermuth nicht auszuftehn, 

au Suscht vergrößern fie die Roth in 28 und 

_ Stadt, 

auch ist jagt hr durch wild Selaufe hin und her 

Den Bürgern Muth und Geelenlyfe Feigbeit ein, 

And helft dem Feinde vor dem Chore trefflichfo. "135 
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ind wir, hier in Den Mauein reiben ung feibft auf, 

Den Bortheil bringe das Leben mit den Weiber Wolf! 
Doch wer nichedem Befehle aufdem WinEgehorcht, _ 

Geys Mann, feys a und was stüifchen Heyden 

; Tiegen mag, 

‚Den Sreyler ha’verdammet das Gefes um Qud, "190 

Der öffentlichen Steinigung, entrinnt er nicht! 
Die if de8 Pannes Sorg! was anferm Hans 

 gefchieht, 

Das Eimmeenieein Weib} Beym Heerde fisend wirkt 

Sie kein Unheil. Berfanden, oder biE Du nur 

Chor 

Erfie Strophe. 

Ehrwürdger Sproß des Hedinns! ichbebte bepm 195 

Donnernden Wagen Naffelen alg twehe wehe 
Die die Räder im Kreife rumfchwingende 

Habe Elivve, wie dns Schlafs 

Sofe Geftänge des 

Sn dem Fenterenzeiisten Zügels vaffelt, 200 

"Eteoftes. AIR RE, 

ie, fande wohlder. Schiffer, wenn auf Merreefutf 

Das Schiff herumgefihlendert wird, der Nettung 

Troft, 
Wenn er vom Ruder eilte auf das Worderfchi?
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schon: 

} Erfe Segenftrophe ; 

grau nd auf die Götter floh rich zu ben alten Schu 

Gottheiten Bildern. Als um. die, Stadtthore her 

ns de os 

Niederfchneyenden Gteinhageld Naffeln t0f, 

Zlohn wir flehnd aufgefchreckt, 

Daf fie doch unfre Stadt 

Mit dem allmachtigen: Waniere deeiten ! 

® Eteoffled. ; 

Der Shurm: fleht Tieber, wehre ab des Feindes 

Syewr. 210 

Ehor. = 

Auch diefes‘ if der Götter Werk! 

Eteoftes 

Se Und dennch. heißte: 

&ie Bu eingenominet Städte SH ie. 

Chor. 3 

3Wwote Stropge. 

Nie sieh im Leben min weg Diefer Götter Chur, 

Weg aus den Mauern : nie feh Diefes Auge die, 

Burg unfrer Stadt durchtobt, Des’ Feinde Heeres . 

nn Mache 215 

Funden mik lodernder Fadel an! 

NE 

\



eientien 
9 tathe ung nicht übel durch die grömmieln! 
Gehötfan Weib I Gehorfam if Die Mütter des 
Heildringenden Gelingens! ieh, fo denke ich. 

&e bot. 

 8wote Gegenfttophe. : 

Sa, das erfenn ich, Doch macht'ger ift Gottes 

Macht. .. 220 

Hft fhon im Anglüed-Sturm hob diefe Macht die 

vorm 

Auge in fchieren Ingemwittern berab- 

 Hängende Nächteumhüllte Bolk, 

Eteotles 

. Den Göttern, onfern und ihnen fchlachten Schaaf 

= und Stier 

Wenn fih der Feind tegt, bleibet Männer Sache 

nur; 225 

N il ER zu DENN daheim zu feym, 

echo 

Dritte Strophe. 

Anunterjocht iff unfreStadenvoch durch den Schuß der 

Götter: de Feinde Stumm wehrt unfere Sihange 

noch, 

Tadelte dieß ein Neid fo fehr? 
%
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EteoEtes. 

Sch tadle nicht beneidend Diefe Gnftesfurdht; 230 

au mache mir. die Männer nicht durch in 

wei). 

Sey ruhig, faß Dich und entfeß Dich nicht zu fehr! 

Chor. 

Dritte Gegenfttophe 

Dom fchnelbefchtwingten Söredensgetöfe betäubet 

Dleh ich voll Angfi, die ach! fehnnerlich mich ergriff, 

Floh ich zur Burg, dem heiligen Sit. 235 

Eteofles. 

Erhebet nur, bier fioßend auf Berwundete 

And Dort auf Sterbende, Zein wild larmend lag: 

 geheul: 

Denn foldh; Gemorde ift des Ares ae ed 
ii Chor. 

Hord 7 org der Roffe beanfendes Betiehereint! 

Cteoftes.. 

Mit Safna hör vergrößern nicht ı kung Du auch 

; bhörf 240 

e Chor i 

Der Boden fenfst, von Feinde Macht umtinget, anfe 

EteoEftes,. 

Und if: Div meine Gurge Dafür nicht genug 2,
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; he 

5 gittre, weh der Raven sor dem Chor niit zul 

: Eteoftes 

So fihweig! nicht einen Laut davon hier in der - 

3 Stadt! 

Ehov 

e2) aller Götter Bund! gebt nicht die Thürme - 

"PBreißt > a 

EteoEtes, 

Berderben über Dich, wenn Du nicht inseigais 

trägfel 

Chor. 

Erveftet Schusguttbeiten mich vom SHlavenjoch! 

; = Eteokteß, 

Sn diefes fühle: Du mich, Dich, „den ganzen Gtant. 
& Chor i 

D fchleudre auf die Feinde mächt'ger Zeug den Blig 

EeredEbe. 

Bas fhufeft Du für Menfchen an den Weibern, 
en = 250 

; She 

©» elend wie. die Männer in gefansner Stadt. ' 

EteoEfles 

69) neue Unglückömnrte, neues Silbumfapn! 

\
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chon ’ 

Zucht reißet meine Sunge in Betäubung fort. 
Eteofledn 

Gewährtefk Du mir eine Heine Bitte nun 
Chor. 

© fagees nur fchnelle, daß ichs fehnell‘ a 235° 

M x Eteotte® $ 

Elende fehweig und angfligedie Freunde nie. 

Chor. 

Das will ich und mit andern dulden mein Gefchie. 

Eteoftes, 

Dies Eine Wort, dem vielen Heulen sieh ich’g vor, 

Roc Einss vondiefen Götterbildern. weich zurück 

- And flehe um der Götter Schuk vernünftiger, 260° 

Sobald Dur nein. Gelübde haft gehört, fimm 

Den Böan-an, von unfver Bäter Brauch gewenhk, 

Den heiligen; Den Götter Zorn verhöhnenden, 

Den Muthbelcher und den Schtedenbändiger. 

Des Marks; der Stadt, der Shuten, Sande Schuk- 
götten ud 205° 

Den Nymphen, welchen Dirke's Quelle heilig if, 

&o wie auchdes- Ifmenos Strom gelobe: ich, 

Geht alles glücklich; üft gerettet unfre Stadt, 

Die heiligen Altäre mit der Schanfe und.
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Dur Kinder Bat zu Taiben, die Seopin des 

Siege mise 3 270 

zu pflanzen und des Feindes Beute, mitden Speer 

SrunaEn, in den heilgen Tempeln su erhöhn. 

Dlef fleh die Götter, ewigen Geföhnes nicht, 

Richt wilden Winfelns welches ganz wergeblid) if. 

Dadurch auehehR Du wahrlich Deinem Schiekfal 

nicht. ae 

Rt) ler eile felbft mit Sechs der Tapferfien, 

Die wohl mit Nachdruck wideriiehn des Seindes 

ee... nG 

Und fiel fie'an die fieben Thore einzeln bin, 
Eh noch der. flüchtge Bote; des Gerüchtes Strom, 
Öleich einer „Brandung in Gefahr felbft fiärker 

: braufk., 280 

chon 

; Erfie Strophe, 

_ Daswillich zwar, doch ruht's Herz nicht une Anaft; 

Sondern Sorgen, meines Herzens Rachbarn, 

Sachen GSchreefensangft an, 

Ich fürchte. den Feind um die Maut, 

Des Unglückebetts Theilers Klamy 28 
Des Drachen, fürchtet fo ob. der 

Brust der Tauben zarte 

in Se 

w
u
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- Müsterliche Pflege, 

ER) 

Andre fehreiten zum Thurm her, 

Dichtftehend, sahlreich an Schanten, ° 290 

Weh, was wird aus mir werden! 

Andre fihlendern mit Macht auf 

Vom Sfein-HYagel umfanfe 

Bürger; satkige Zelfen. . : 

Mettet ihr, Zeus Gprof, wie ihr Könnt, 295 

Kedmas Sprof, Stadt und Heer, 

Rettet ihr, Sproffen Zend, es! 

Erfie Gesenfennde. 

tanfchtet ihr wohl befre Saatgefld! 

Ein, wenn ihr die Fieffurchtbare Sen 
Geber Preif dem Feinde, ee ich 

 Ded Dirpequells füffen Trank, 

so Erdumgürtende und. 

Den edelften,. welche nur 

; Thetig: Sproffen ihren: 2 

 Shebe's befihügendet peifcht den 

Schoofrentgießen? Götten 305 

Schidwegwerfenden Schre, die I 5 

Männermordende,Furie, 

Auf die drauf vor den Thlemen 
Daher Stürmende, peitfcht el 2° 310
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 Baut auch, baut auch Trophan ald > 

Thebe's und Bürgerterter! wankt 

Nicht vom fchönthrongen Gig, 

Hört unfer Eläslich Stehen!” 

Siwote StroyHe er 

Sammernswerthes Gerhier wenn fo die Stadt, 315 

Die Doysifche, fanE hin in den Hades: 

Wenn ein Raub fie der Lange und 

Des fihmusigen Staube Magd von des Feinde 

Göttlichgefandter Fauft, ah! 

Schändlich verheert würde; wenn gefangne 320 

Graulsege Mütter, Tungfrann würden 

Am Haar, gleich einem Nof, 

Mit zerrißnem Gewand hingefehleppt. 
Es heult, weh! die ausgeleerte Stadt, 

Ych Die Gefangnen vergehn wilden Gefchteye. 325 

sch beb.ach! ob des fehweren Unglüds. 

on: Gegenkrophe. 

Sammernswerth if es , Wenn sarte Sungfraun 

Auf verhaßteten Pfad hingefchleppt werden 

Aus dem Haufe des Vaters vor 

Der rechtlichen Eh’. Glücklicher if, 330 

Melden dns Schwerdt hinwürgte, a 

Vielfaches Unglück und fchweres Leider,
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Wehe, wern wird die Stadt erfiütmer! 

Der fchleppt Senen dahin, 

And würge, Alles verheerend mit Feier: 335 

Vom Rauch fehmusig liege die ganze Stadt: 

Wuthfcehnaubendftünget Des Heers Bandiger, Mars 

Heran, entwenhnd die Furcht vor Göttern. 

ee Dritte Strophe. i 

Dumpfes Getös durchheulet 

Yıh! die Stadt. Des Feindes Kreis von Thür: 
nen enge uns. 340 

Der Mann finft vum Speere des Mannes todt hin, 

Blutiges Schreyen der zarten 

GSäugenden Kinder erfchallt 

- Wimmernden Klage-Tones. 

Su an Pub ne mitt 

® 343 

Käuber föfe u N 

‚Gierig nach der Benteruft 
Naubleer der Kaubleere her: 

. Mindres, Oleiches; füllt nicht ihrer Habfucht Gier. 
eh, welches Schrerfengfchiekfal droht ung da! 350 

Dritte Gegenfropge © 

Seldfruchte aller Arten 

Yuf der Erd den Fuß hemmend, Frankt dad Henze
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Der Hanehältrin Yuge weint öitetie e 

Viele Gaben der Erde, , 

Wild durcheinander gefreut, 355 

Shlemmt die unnüse Tluth hin. 

Neue Mägve'dulden ach! neite Leiden ald 
Hreik vom Giegbeglücten Buhlen 

Sn das Gklavendett gesiwängt. 

Ynterm Drank des mächtigen Feinds 360 

Bleibt der eing’ge Troft: es Eomme des Sps 

ne Nacht: 

Und ender's Thtänenteiche RG 

Satbchon s Ex 

DA bringe der Späher, wie 'es fcheint, uns von Heer 

Des Feindee, meine Sieben! nee Kundfchaft mit. 

Sn Eile feßt er des Füßee Anöchelwechfelnd fort. 365 ° 

= 2atbchot. 
; 

Zaun TeIoR 3.) Bu und Eee Dobhpun Uabe 
auf, a 

Um ächte Nachricht einusiehen und fein Wunfch, 
Der beife, heiimer niche den Suß in feinem 

Schwung. 
Ein Bote. Eteottes. Chor 

Bote 
Bas bey dem Feind mein Inge wohl erfpähete, 

pi
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Für welches Shan ein jeder Führer zog dns Lyn8, 370 

Das thu ich Fund. Schon fiimet Tydens an das 

Thor 

Des Prötos. Da die Opfer nicht zu günftig find, 

So läßt ihn durch Sfnmends Furth der Sehernicht. 

Doch Todens brille nad) Känpfen dürftig voller 
Muth, 

Dem Drachen gleich, bey Brennen von der Mitz 

tageslurh 378 
Birft auf des DiEIog weifen Sohn das Stachel 

wort: 

„Der Geher ha! verfreucht fich feig vorm Kampf 

and Tod“ 

& re er, fchüttelnd. den dreyfadjen Ichatt‘ gen 

> Bufch, 

De Helmes Mähne: ‚Exsgetriebne Sfnden Tchrepn 

Ein fehreekliches Gerafel unterm Schild ihm vDr. 380 

Auf (33 Schildes MWölbung prangt des Himmels 

Zelt, 

Bam Sternenheerumfivahlet , ein fol; Meifterftüc! 

Des Bollmonde Silber linker in der Mitte vor, 

Das Aug der Nacht, Das Sleinpp. unterm Ste: 

nenchor, 

Sm Hebermuthe diefer Waffensüftung built - 385.
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Er fünmend an dag Gefrade Kampfbegierig her, 
&9 wie ein Rof, Das wüthend fein Gebifbefhnaußt, 

And Hartend der Trommefe Ruf doch vorwärts drängt. 
Wen elf Du Dem entgegen? welcher bürget Die 

Des BrotseThor zu fchügen, wenn's erdruchen iff 3390: 

Etepfles. 

Nor Feinem Prunkdes Mannes bebet diefes Herz: 

Des Schildes Bildevfchlagen Feinen Menfchen wund, 

Und en » Klaspern ohne Scwerdter beißen“ 

re - 

Mas Du von jener Nacht, der‘ en 

Des Childed Zeichen, prahleft, hOns dürfte wohl 395 

Bedeutungsnolle Thorheit für Ggenmanden fenn. 

Denn. finft des Todes Nacht aufs Aug des Gter: 

- Benden, = i 

CH wars für den, der diefes Bid des Hebermushs 

Sich wählte, wahre Borbedenfung und mit Recht, 

Er hätte fieh felbft eigne Schande piophegeyhk. 400 

ch fende: wider Shdens jenen Drapen Cohn 

Des Aftatos, als Prörfchen Thor Dertheidiger. 

"Der if ein edler Mann, Ruhmtedereyen’ Feind, 

Berehter der Befcheidenheit und-ihtes: Thrond, 

zum Schlachten nn ; vafchen murhe ur 

aha gs: -
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Ein Sproffe jener Erdgefätch Heldenfaat, 

Welche Ares Wuth verfchonte, Menalivyas, Err 

Ein ächtes Landeskind, Ares zieht des Todes Loos, 

Den blutsverwandten Helden fpomet an das Recht, 

& Geindes Speer zu wenden, von der Mutters 

\ kadt, 410 

Eh ou 3 5 

Se Erfe Strophe, 

DD Beh Götter! diefen meinem Schüser, gebt 

- Shi Steg! Er, gerechter Sad! Merfechter, eilt 

Her, D’ mie bebt mir’ Herz, zu fehn ach! Den Tod, 

Den blutgen, meiner fürdie Stadt 

: Hinabgefunfnen, Een! ; 415. 

DB De > ® 

a eiöen nsgen alle Gütter Den mie Eis! 

. Kayaneus eieg an; Eiektvas Thu da8: amente: nos, 

\ Borg 
SE Suop und Alame fo) icher Sropfprecheren, ; 

Der anfen Spünmen deut - — tag nie de Hm 

mel a x elo) 

Yankee mög Ss wollen Spt, auch ihm zum Trug, 

Kronions Bliß,.herabgefehleudert, lähme nicht,  : 

: &o: prahletier.„ des Armes Senne „.dieß gu thun. 

Keoniong Stishefpeeiten Donnerkeil vergleicht 

” 
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‚er mit dem Sonnenftiche in. der Mittagsaluth. 425 

ag Sinnbild regt ein nackter Slanmenmann hervor, 

In deffen Kauft: die hochgefchwung'ne’Sadel: fprüht, 

Def goldne Snfchrift rufe: Sch ed die Stadt 

zen Brandt! ; 

Dem fende Einen, fende! Wer wird widerfiehn ? 

Ber hältdes Troggen Blicke ohne Zittern ans? 450 

Eteoktes. 

€s & foroftausi jenem Vortheil andren Vortheil ung 

Denn über eitler Männer Prahlereyen fpricht 

hr eigner Mund in Wahrheit das Verderben aus. 

Kapaneus ha! dräut m Bunderthaten fertig fiehnd, 

Der Gottsnerächter, Er; aus deffen Munde nur 435° 

Die eitle Freude fletfchet, der, ein Sterblicher, 

BSrüllt Sluthen Hohn, Hinmelan, auf Zeus ders 

port. 

Shn trift gewiß, ale würdger Bohn der Slammenblik, 

Den er mit Sonnenftrahlen in der Mittagsglurh 

Anmwirdig hat gerglächen. Wider Diefen fiel 440 

Sc), prahle ei nad) Fronger, Des Palpphontos 

sraft,. 

Des Mutpturholipten, welcher einen Bolmert 

sleich, 

Uns Schus verbüret, als Liebling von der Artemis,
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De Schußpatronin und Dutch der; andern Götter 

Hülf : 

Nenn Andrenun, „die andre. Thore Tofeten, 445° 

; Chor. S | 

Erfte Gegenfttophe. 

Den Mann, welderiinglück unfrer Stadt anwünfcht, 

Den tref Sod! ihn hemme Zeus flammender 

DBliß 

Eher in unfer Haus vordtingt, eh er aus 

Der Jungfraun Wohnung ung vertreibt 

Mit übermüchgen Sperre; 

Dee 

Bernimm dann; wen an’e dritte Chor das Rong ges 

- ftelft, Ei 
Dem EteyElos entfprangs auge fchräggefenktem Helm 

Öetriebnen Eizes, deutend.diefem Dritten an, 

\ Mit feiner ‚Schanr zuseilen ans Neiffche Chor. © 

€ bändigt das zum Thore fcehon hinfehnaubende 455 

ns. Boygebiß ergrimmer, beißende Gefpann, 

Des Zauntes Stange Enivyetimit barbaufchem Schrey 

Mit bochentfehnaubten Nafendampfe Dicht bedeckt. 

Arch fein Schild it mit-ungemeiner- Kunf aesiert, > 
Es flürmt hinauf der Leiter Syrof ein Waffen: 

mann 460



105 

 Hinauf den Thurn der’ Mauer, von der Luft ent- 
femmt, ' 

hr zw gerteimmern, Diefes’brüller feine Schrift? 

Mich treibet Telbffen nicht Ares von den 

Shürmen weg! 
Mich ‚wider Diefen fende einen wahren Mann, 

Derdas;Sflavenioch su wenden von und Bürge if.463 

Eteot t es 

Auch Diefem fend ich feinen Mann und wohl mit 
Gh 

Erift fchon fore Megareng, sea Sohn Kreans: 

x. ad 
Der Drachenfant, nicht führend Prahleren ins 

Der nicht vorm Su wilden Bofarnichens 

RO 
Noch bebend aus den Shuren Shebe’g 

s wi, 470 

Nein ferbend feinen ee dem Mutter 

En fand" s 

Entrichtet , oder beyde) en mit der ‚Stidt 

Des Schilde fat, des Waters’ Haus mit Beute 

bi {chmückt, 
Nun preife einen Anden an, mißgönn’ eg nicht!
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€ho v ri 

.8mote ‚Strophe, 

» Dich, meines Head's Vorkämpfer mög feesnen 

Glück! een 475 

Unfere Feind’ zermalm! Ungliiek! So wie fie int 

Würhenden Ingrikmg; hochtronigen Nadkend zu 

 Unferen Mauern einherfcheiten: grad fo erhlick 

Sie der Näacher Zeug, in! 

Bote \ 

Am nächfien Eher Ythene Dofn ftehet hier 480 

Des virrten Helden Hippomedon gewaltger Bau 

Any örpermaße, niederbrulfend Schrecken ung, 

Mich fehaurtey wie eri feines Schildes Rund, fo groß 

Wie Bus des Mondes Hof, getwaltgem Unfang i 

5 nad 

Dich, Rene wieser'g anfang - ni an vergrößz 

Son rn aan 2485. 

Groß war der Künfkler derdie Arbeit sit ing Schild, 

Den Epphan, der aus. feinem Rachen Slanınenglath 

md au Rauch, des:geuerd Mllbegen Bruder, 

rt haucht.o‘ 

Dr ann Schildfläcje Ringelförnmige 

Einfaffung winmelte soll gewundner Schlangens 

i drug er 490°: 
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"Bon Kriegesiwuth entflammet fhüumter in den Kanınf, 
Und brüllet einer Shyns gleich, Mord biist fein Aug. 

Koth ift.bey diefeg Wagemuth die Wachfanıkeitz > 

Schon jagt er Schreden prahlend vor den Shoren eitk 

\ Eite R Ele®. 

Shn halt die Nallas Oafa in. der Morftadt nah 495 

Dem Thor, ob feinesstrungen Hohne ergrimmetvon 

Den Fungen mie den-Todandräunden Drachen. ab. 

Des Denon tapfren. Sproffen wählt ich wider ih, 

- Hpperbigs, den Mann, derimwider: Diefen. Mann 

Sm Sa der Su) 8 Glück, une 

el een © 500 

An Sting Künmmuth, Kötyerban sanz Tadelte, 

Sehr glücklich hat fie Hermes Weisheit-fu geftellt.! 

Die Spise bierhet erfilich.hiender Mann dem Mann, 

Und dann belebt des Schildes Götter gleicher Haß, 

Dort hauchet TyphasFeuer aus; aufdiefemSchildsos 

Eist: Vater Bens erhaben, feinen Slanmenblig 

Aug feiner Rechte fehleudernd herauf den Seindi herab: 

Und ‚Seiner fahe je den Vater Zeus befiegt.t« 

© gute Freunde find’ des, ‚Schildes Götter nun! 

Wir ftehn auf Siegers Ceites auf Befiege 

Erte Diem re 510: 

Wenn anders Zeus Typhönsin: den: Kampf befiegt:
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Bahrfheinlich wird dev Atsgang for des Kampfes 

u. N 
& dürfte den Hyperbios, fein Zeichen fagts,: 

Zeus, welher feines Schilde Schmuck if; vet 
‚ten wohl, 

Ehne, 

SSwote Gegenftrophe. 

Sa; ich verttan, daß, wwerDiefen Gegner Zeus, 515 
‚Den allverhaften , in Erdgrunde ruh'nden dort 

‚Diefes den Menfchen Iangblühenden Göttern 

au) 

Surchtbare Bild, auf dem Schild trägt, end: 

a ; Shih den of 
Boy dem Thor gerfihmeitte 

Ren re 

Es werde wahr Nim führe ich den Zünften auf, 520 

Der am Borvefchen Shore bey Ampkions Grab, 
“Des Zeus entfproßten Helden, feinen Poften hat, 

Er fchwört bey feiner Lanze in der Nehten, auf 

Die er mehr ald auf Gott zu bauen fich erfrccht 

Und die ihm theurer als fein Angenapfekiifts sag 

. Kadmen zu erftünmen, felbfen Zewe sum Teok. 

Deb rühme Der edle Gproße der Berglichenden, 

 Gebähserin, der fhönften Sugendblüche, Mann
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Bon bobem Angefichte, dent der weiche Pflaume‘ 

Der Wanı ge fchattig fproßek, reift die Mannestraft 550 

Doch wilden Sinneg, trosgen Blifs, nicht. Junge 

: % fräulich, 

S wie fein Rahme, Nühmend rück au) Er ans‘ 

Thor 

Und kizime auf Ersgetriebnem Schild , des Körs 

: pers rundz 

Numlaufenden Bormaner, Diefe Schach der Stadt, 

Die Sphing, die fih am vohen Sleifehe Iabt, ein 

EN  Burk, : : 533 

Das feftgenagelt i in erhabner Arbeit frapie. 

Sm Nachen föleme fie Einen der Kadmeer, halt 

Shn mitden Klan'n daß Pfeile auf ihn regnen her, 

D wahrlich Diefer fiehet nicht fo aus, als wol 

Er fich die Gefahr Ieraufens noch den Iangen 
Prad 540 

Hierher entehren, Er, Parthenopäns aus 

Arcadia, Nun ein folder Mann und Schutgenoß 

Bon Argos, drauf; einfchönee Siehgeld Iohnend ang, 

Den Thürmen Shebe’s, was die Götter wenden ab! 

Eteofte®, : 

Sr je wenn durch die frevelnde Großfhrecheren 545 

Sie sermöchten son den Göttern ihren floßen Wunfch
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Fu erzwingen, flürgten die in Srünimern jants 

= merlicht 

Auch diefer findet an dem NELoS einen Mann, 

Deß Zunge nimmer prahle, deß Zaufe nur Wins 

e der thut, 

Des Borgen Bruder, der die iferlofe Zung 550 

Derdammen wird, Daß Schreden fie! nicht immer 

nieht Se; 

ns Thor hinfchlammend, unfre Unglües Stuth 

erböb; 

Verbinder wird, Daß der, auf deffen SHild die 

Shhiny, 

Dich allverhaßteiinthier fit; nicht bring ing Thor. 

Gich einwärts Erummend, fuchet fie dem Trüget 

ee ER BT 155 

Aintobeti sonder Pfeile Hagel vor der Stadt, 

D a. sun ge ee sc Köprte wahr! 

echo EN 

: Dritte Strophe. 

&s bringe tief der Kundfchaft Wort mir ind Herz, 

. Des Hanıs Locke fine mir auf dem Haupt! empor, 

_ Sdem ich Diefeg Webermüth’gen vuchlofes 560 

Sedroh hör. Möcht, höre ihr Götter! eur 

on fie alhier yernichten!



ä SR Bot & ? se 

Num nenne id den GSechften unb Befiheibenfim, en 

Den Sehen voller Heldenmurh und Manneskraft: 

Anpbisraog is. An dem Homolo’fchen Thor 565 

Hingeffelet; fehile er Iydeng\ einen Mörder, nenne 

Shn Stadtzerrütter, enfien Lehrer aller der : 

Berruchten Unglücsthaten in der Argosftandt, 

- Der Zurie Büttel und Handlanger bey dem Mord, = 

Den Schmied von diefem Unglückerathe bepitt 

 Adraft. 570° 

ne er auf. den Analüds Bruder hin 

Die Augen; auf die mächtige Pulynifes - Straft, 

Und wirftam End ihm sweymal feinen Namen vst, 

Aus feinem Mund: erfchallen diefe Worte ihm: 

»H! welche fehöne That! felbft Göttern angenehm 

„Den Mund und Hhr der Nachwelt eine füße 

Mähr: 578 

ai Mutterfiadt, die Landes Götterdurd; ein Heer 

„Von Fremden zu verheeren, dns Du führte: her! - 

Wo öfehet wohleith Quell der Mutter Rache aus? 
„Und: wird denn wohl Dein Salem durch 

Herffucht son ı 

in Speer erobert, jemals Dir fih het 
area
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Sch, Scher, werde diefeg Land wohl düngen noch), 

„Mein Staub in Seindes Lande hier vermoderen. 

N auf sum nn Mich hoffe Feine Schmach 

Id“ 

Sprache, Drehete fein Schild ganz ruhig um, 

Das einfach war, mit keinem Sinnbild prahlete. 585 

Denn nicht der. Behte fcheinen will er, fonz 

2 dern feyn. 

De8 Geiftes tiefe Sansenfurchen Arndtet er; 

Aus welchen lauter weife Thaten fproffen auf. 

Fur weife, tapfre Männer fende wider Den, 

Das rath ih Die! denn furchtbar ft, wer Gpnte 

Berehiet ae 3 890 

3 CHE bes. 

eh, welcher Unftern bat den Alleredlichften 

Mit Diefer Brut: son Böfewichtern fo verfirickt? 

 Verderblicher. if nichtsy ale ‚eine böfe Zunft, 

Sys: hier: Tey’sda! Des Sammelnewerch if nicht 
die Fenchel 

Denn auf des Frevels Slusen fehoßt der. Top em: 

I Dar. 12.893 

Befrigt mit Menfchen Zrevelegentglühter Bruft 

And. Bofewichtern je ein frummmer Mann ein Schif;, 

- 8u:Örunde gehet er mit der Gott verhaßten Brut.
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Und muß, ein Eugendfreund, mit Gofföyergeffenen 

Und. Gaftrehtsfchändern Ieben. in derfelben 
5 Stadt; 600 

‚Ev frürget i in Daffelbe Ne als Beute mit: 

Diefelbe Geifel Gpttes trifft auch billig ihn! 

Sp wird auch. diefer GSeher, des Dikfes Sohn, : 

Der weife, biedre, edle und, gerechte Mann, 

Der Hrafelfprüche tiefe Kenner ungern. mit ’ 605 

Berfiriekt in Diele Zumgenfreche böfe Brut, 

Die fich des Nückugs langen Pfad vergeblich fücht, 

‚Durch Onttes Sügung in den Abgrund mitgerafft. 

Doch bie zum Thore Dringet er wohl nicht einmalz 

Zwar nicht aus Zeigheit, oder Mangel wahren 

\ Muthe, { \ 610 

Brunn. weil er chen feinen To im Sanıpfe 

i fieht, NR A 

Wenn anders reifet Phobos Wort zur Zhntenfruct, 

Er pfleget fonft su fchweigen,, oder-fpricht jur Zeit, 

Es fämm fich wider Diefen Lafthenes Gewalt, 

aus. Thosbewacher unfers Seindes  grinmger 
Feind, 615 

‚Ein Greis an ‚Beift, an Körper blühnder Sugends 

‚Evafe 

nie Eifsonelem wlablide, rafıhen Sauft am Seinb 

8
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Den Schildentblößten Dit gu treffen mit den Sheet. 

) Softes Gmd ie, welche GläeE den Men 
; ‚Topen fhenkt. 

€ 5 02 r. 

Dritte Gegenktopge R 

9 Hört, hört's gerechte Slehn Götter ihr! 620 
Schenfetv Götter! Gieg, fhenketihn unfrer @tadt; 

Die Sanzenrufige Unglieis -Gchaar, veriage Zeus; 

Sein Blis werf fie von der Shürme Höh, 
"Spalte die Scheitel ihnen! 
t £ Bote = 

- um höre son dent Siebenten am Testen Thor) 625 
Kon Deinem eignen Bruder an, was er vor Pek 

Der Mutterfiadt antünfchet, hör des.Nindes Stud! 
Wenn er die Chürm erhlonmmen und ale Landes Fürft 

Ssft ausgerufen, will er laut Siege-Pian 

Anfinmmend, nit Dir brechen feine Lange nd 630 

‚Ermordend mithin finken ; oder Iebt er, Dich 

Der ihn befehimpft,verbannet, firafen mit dem Bu. 
‚Die Worte brüllet, nun Polynikes Kraft daher, 

Und ruft des Daterlandes-Stammes-Öpfter an, 

Daß fie mit anadgem Blicke fhann auf fein Ger 

; = "bet, 635 

"Sein Schild, das nengefügte, Ik gar fehon gefehmückt, 
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Wo. prangt. ein. Dnppelfinnbild. son des, Künfilers: 
Hand. ANSHaRG 

‚ Ein Weib befcheidnen Hlickes leitet e einen am. 

Sn: voller Rüftung, überall, mit SH. umfirahle. 

Es nenne fich nach der Infchrift Die Gerechtig: 

; keit: 640 

»Schzrufet fie, die Gerechtigkeit, führ 
diefen Mann 

»Sn. feine Stadt, auf feines Vaters 

Thron surüdi“ 

> Die find. die Zeichen, welche fie. fich, fannen aus! 

Bedenke Dich nun wohl wen Du wider diefen füheft. 

An meiner Botfchaft findet nimmer Tadel Statt; 645 

aappent » wie Du das Nuder Diefer Stadt regiert! 

: ar . Eteofleg, 

2 Du u Suriengeneitichten, Götter Scheufal Du! 

Bejammernswerches wild Gefchlecht des Dedipus! 

D wehe, weh nun bricht des Vaters Fluch herein! 

- Doch Weinen, Klagen ziemet nicht den wahren > 

Mann, 650 : 

Eneae wird netter Sammer, unerträglich fchwer. 

Shn, den. Polynikes meyn ih: Vielkampf 

; heißt und ift = 

Er Ba wird fichsanfklaren, wohin zielt das Bild,
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D5 ihn die gulone Safchrift auf Des Schildes Rund, 
Die feinen Bahnfnn fehtwaßet, einft suruicke bring, 655 

Befeelete die Gerechtigkeit, dag Unfepulbs End 
ou a fein Thun und Trachten, % da ao 

on es sehn. 

Alein fie hat, feit er dem Dunkeln Mutterfchunß . 

Entfloh, ‚als‘ näblehn. büpfte und als Süngling 

En > no plühr, z 

Das a ihne am Sinne bufchig, fproßte vot, 660 
Sie Hat ihn immer eines BES gewürdiget 
Und hülfe bey des Paterlande Verheerung ihn? 

"Da — hoich — nimmermehr! Mit Invecht hiepe fie 

Gerechtigkeit, n wenn Hilfreich fie dent a wär, 

Darauf ‚geflünet fehreite id) zum Sampfe vor 665 

Mit ibm, Der hatt! in aller Welt ein größres Necht? 

Surf, Srüer, sand Sea ich un an 

one Sieh und Shi, Sn8 Soil wider ee 
5 

eleiftes "cHo%. 

Ehoe 

es) theneifter ver Männer, Sohn de8 Dedipus, 670 

Ofeich deninicht, der im Sorne grevelvonfich Röpt! 
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Genug if, wenn der Bürger Kadınos guckt das 

Schmerde‘ 
uf Argos Bürger! fühnbar bleibet. Diefes Slutz ® 

Trieft aber von den Bruderhänden Bruderblut, 
D ‚Diefer Blutfehuld Sugendkraft veraltent we 675 

‚Eteoftteg. Er 

Wenn Iernand Unglück trüge, ohne Schand md 

Schmadh 77 

Mass hingehn; sdennim Tod allein, ‚da ift Katie 

MIE Schwach gepantfes Unglück nennft Du dach 

nicht Rab. = 
; : Ss schonaun 

or Ne dar Vespeteteonnein 

Sohn, runs cha Du fo förrigen Ginnst, ‘8 

RER Speetz HS 

Erininigen. Ate Wurh reiß Dich nicht hin! 

Erxftiek 680 

Anfangs Die tolle Kampfuf! 

rer SEeteo Leg. e : 

Da einmal Gott der Thaten Sauf Genie drängt, 

‚Stün Stamm und. Ztveig. dess Snjpsı, Höbog-fp 

= yerhaft, 

Dann binate- mit. vafehem ae: auf Softoe 

‚Smnl.
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schon 

en Gegenfteophe. 

IE) Sngrie peitfeht Dih zu dem Brur 

VrMd 0085 

Balbittee'Srüchte til brechen ash Du vom Blut \ 
a u besgiehen Srenl I 

nn "eteoftes, 

Kein Wunder, denn De Waters aloltziehnder Fluch 

Steht neben mir mit trgeinent Thränenlofem Aug, 

Und foricht.: Der Gieg ift beffer. als der foätte Tod! 

a chor. 

3wote Strophe 

Sieh aber Du nicht felbfe muthwillig ihn heran! 690 

 Seigheity fie trift Dich nicht, tetteft Du weife Dich: 
Su Erinnys fürmtnicht in das Haus,empfahn 

‚ode des Opfere Gabe, 

ee nee 

Sie Götter Fünmerten fich lange nicht um uns; 

hr ED füßes. ‚Sühnopfer ft — mein ug 

gar, 695 

tnd. freichein foll des Todes aranfe and ich nach? 

Chor 

worte Gegenfirophe, 

Menisftens ikp da, nah er Dir feht, Oftmeht
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Damon, des Snarimme Wuth mildernd, siwar 

% fpät, jedoc) 
Sanfteren Hauch unssw. Sreylich ach! vafek er‘ 

Set noch mit wilden Braufen. 700 

Etieint Leis \ 

Seen find Dedipns ertunfhunaen: 

Zu wahr mut find die Zeaumgefialten in der 

2 Nacht 

Die Theilesinnen unfors väterlichen Reiche; 
che 

Dfolg den dam licheft Du fie gleich: nicht, folg! 

WreWelaye ? 

© zeig dann aber Eurg uns Deine Hülfe an. 705 

3 Chor. 

8 sche nicht den Bes zum-Iekten &hore hin! 

: > ertevrres, 

Des Muthes Scharfe kumpfk Du nicht mit Rot 

ten.ab. > M 

ng Chor = 

Gott ehrt Doch Deinen Sieg, auch wenn er mins 

der brav, 

Eteotteds io © - 

Ein Baffenmann,, verfchmähen muß er: fp ein 

u Bot!



/ RE 5 or. 

De N Blut. ‚serfpriken wink Du diefed 

dm ne 

Shleteoereg, 

5 3 er eufrinnen fo Gott will, dem Verderben nicht! 

Chor 

3 Erfte Strophe 

Sch fürcht die Haus fürgende Göttin! 

Sie if andern Göttern ungleich, " 
Sf su wahr Unglüceprophetin, 

Sf Erinnys, Die der Vater 715 

Bat, den Wuthglühenden Fluch, ach! 

Den der Wahnfian Dedipus fluchete, zu 

Enden. Der mordende Bruderzwift drängt! 

Erfte Gegenfto phe. 

Des Auslands Stahl ‚Skytbin's Wohnen, 
9} vertheilt ded Todes Soofe, | | mo 

ind dns wildgraufame Eifen” 

Sf des Vaters Schäge Spender, 
&p viel Land anmeifendi durchs Long, 

Alsihuoom Schtwerdt fallender Körper dedkt, der 
Marhtigen Stantengefild beraubet, 725 

 8Wwote Stroppe z 

Henn würgend fie nun erwürge 

t
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Siegen im Blut: wenn der Erde 

Staub sierig trank der Mörder Blut, 

Das fehtuange geronn'nez Sühnung reicht 

Ber? mäfcht der Schul Schmun ab? 
Des Hanfesineue Noch gemifcht 

Zu dem alten Unglück weh! 

| Swote Gegenfttopde. 

Die alte Schuld merme ich 

Schnellfüß'ger Rath. Ha! fie wüthet 
Schon Schritt vor Schritt durchs Dritte: 

e ll 2 2.8 
Hb gleich es Apolon widerrieh, 
Denn dreymal fchoil Phthos Spundh 
Dort aus dem Erd" Nabelor: 

„Heil blüht dem Gtante fets, verbleibt 
"Du, 0 Enjos! ohne Shop? me 

Dritte Strophe, 

Doch Er, durch Freunde unbefonnnen Rath 

Seherefchet, gebaht fich den Tod felbf, 
Den Baterermordenden Sohn, ; 

Blutbefleeften Saamen 

Streute er auf unheilge Sur Tri 45 

Die ihn felbfi genäht hat. a 
Ha! Wahnfinn verband dieß verrückte °



Paar durch Stevelo Sktide, 

Dritte Gegenfirophe 

ud fo führt Unglück gleich des Meeres Wog 

‚Er berune. Es finket.hier einen... ©... 750 

Dort fehwillt eine Drenfache aut 

. Kiel des Gtantäfchiffe braufend; 

Kurze Zeit fehüst nur und unterdef 
Des Thurms Breite. allhier. Angit 
Ergreift mich, ed werden gebandigt 

Surf und Stadt vom Seinde! 

Dierte Strophe. 

Erfüllung buicht herein des alten Flud;g,. 

Die Schuld fühnt er fchrecklich. aus: 
B
R
 ;

 

N
 6) 

Der fih erhebende Sturm sieht nicht. sordey. 
Das algunufgefhmwanmmte Glück 760 

Der Alufelgen... si 
Stine über. Bor, die Schäte. 

Dierte Gegenftrophe. 

‚Ben ‚ehreten je die Götter, je Der Stadt 

Genoffen? wen ehrte je 

Die allernährende Zeit der, Gterblichen, 765 

Ale Laivs. Sohn, nachdem. er einft. 

Die Männerwürgende 

‚Su von ‚Erden ‚tilgte?
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% Sünfte Strophe 

&educh nm Eundig 

Der unglückfeelige, der JammerzC&h, 770 
Dolbracht er tiefen Schuerges voll 

 MWüthend mit eigener Hand, : 

Seiner Vatermordenden Hand, 

Ztveye der Uebel, er fach 

’S Aug fih aus, das fheurer ift ale Kinder; 

Fünfte Gegenkroppe. 

nd Flucht den. Söhnen Sms 

Ergrimmer 95 der. gewährten Nfles En 

Mit bitter Red: theilt, theilt euch drum 

„Güter und Reich mit dem Schwerdt.« 

Wehe, wehe! mich ergreift die Zurcht, 

_Dah nun Erinnys, die fchnell 80 

5 Süß ge des Fuchs Worte bald ‚erfülle, 

Bote. Chor. 

: Bote 

Send Sungfraun; eurer Mütter Sorge, guten 

Much 

Dem Sklaven» Tod) entronnen it. nundiefe Stadt! 

ayı wilde Ttog der Prahler liegt im Staub geftteckt. 

Es fehwebt-anf filler Släche 8 Stantsichiff, wel- 

des To 785
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Des wiederhohlten Sluthenfchlags nicht wurde Ieck, 

Der ShirmeBefte deckt fie, SweyFampfefechter ftchn 

She Wort erfüllend ‚ unfver Thore fihrer Schns. 

Den fechs der Shore Vief das Meifte glücklich ab; 

Das fiebente erfürntte Gntt Apollon feldf, ° 790 

Der hehre, führt. ale-fiebenter Anführer, am 

Stamm Hedipus des Lajos Alle a aus, 

Echon = 

Beld) ncheB Unglück gürnet ach! denn auf iinfre 

Stadt? 

Bote 

Die Stadt ift frey: Doch beyde Brüderzönige) 

 Erwürge find werhfelfeitig yon der Bruders 

aa ee 795, 

Chor. 

Mer, wer? Le war32 Die Zuccht seraigät init 

: den Berftand. 

Da Den 0 te a 

Ss si mich sefaßten: Dedinus“ Bette. 
cehodr. 

Beh mir Elenden ! ahndend fieht es fchon mein Geift, 

Ho‘ ä } 

(& en — fein Sweifel waltetmehr — im Staub = 

seftedit,



eher 3 = 

Sp weit gieng ihre Wuth? od forich., 10. hart's 

auch if ı ‚..g00 

nl 

ar ia er Bruderhanden würgten fie fich felbf, 

= = chon ‘ 

: 69 fehlug? derfelbe Damon fie. mit gleichem Schlag! 

; Bote 

Sa, freylich Der entmingelte den inoltets- Eamiı ! 

€3 ifi der Freude Gegenftand; Doch Thränenwerth. 

Dear Staat if zwar vom Untergang gerettet; 
.... a 

Die Oberhäupter und beyden Führer theilten fich 

Mit Sknihifchem: gefsiebnen. Schwerdt des Vaters 
En Guth... 

Und Dan des Daters. Unglüds + Stud) fie nie 

fich tip, : 

Erhielten grade fo viel als ihr Leichnam dedkt, : 

Die Stadt ift freys allein das Blut der Könige, ' 

‚Der Brudermötden, Schlürft Die dinge Erde ein. go 
Chor Anapäken. 

Almächtger Zeus, ihr Gtädtebefehügen, 
Gottheiten, die ihr Diele Kadımysa 

-Shürme Bewachet,



Elli mich fraun, und den Sfädteervetter 

Laut erheben? oder fol ich die‘ 815 
Efende, Inglueliche, Kinderlofe 

Schanten Führer en, die ihrem 

Nahmen gemäß WerElieh nach vielem u 

Antereinander ' 

Dur) ruchlofe Sinnesart fielen? 820 

Erftie Strophe. : € 

Schwarzer Fluch, du Allvollender 

Diefes Gefchlechte, du Hedipug- 

Such! Kalter Schaur umflattert ach! diep 

Herze mir! : 

Der Shyns gleich tonet mein 

Todtengefäng. feit ich dieß ‚vernahme” 29925 

»De8 Sanımervollften Todes feyn ' 

Sie hingefunfen Biutbefteekt }« ? 

Spexre Ainglices nElang ach! 

Eike Begenkkopge. 

och vollbracht find diefe Flüche 
Die nicht umfonfe der Vater warf." 830 

Des Lajos acy! Anglauben reicher bis gu ung, 
Richt blinde Angfe quälte mich, 

Un Theb', nad) war Apollong Spruch 

Mir blind, Beweinenswercheihe



Verübtet ach! Anglanbtichesi © 835 
© Sammer Eam in Wahrheit ung! 

swote Strophe 

Die That iff offenbar, die Kundfchaft Sonnenflar. 

D Doppel» Angft, donpeltes Verbrechen ! 

DH doppeltes Wechfelmorden ! 

D doppelten Misgefchiekes End! 840 

Bas fol ich Tagen? Anglüc drängt 
- Auf Anglüek unfern Heard 

 geundinnen fihlage nach dem Strom der lagen, 

USER EHE ae "gWwote "Gegenktrophe. : 

Der an Selle m über enrene 

EN Haupt 

des Een Taete, welcher ftets 846 

Zum Acherpn den’ Trauerkahn 

Mit fchwargen GSeegel leitet hin 

I Sons Land, Das PWhöbos nie betrat, 

Die Sonne nie befchien, : 

ms Allverföhlingende finftere Ufer! 850 

Anapäfen) = 

Aber zu diefen Tanıntergefchäfte 

Naht Antigone, nahe Ifinene fi © > 
Sicher entflürst ob der Brüder Gefhidfe. 
Der tiefanfgegürteten theuren Bruft
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 Slangeheul,‘ der ‚gerechtefte,, Kummer, türh, 

. ehe ann 855 
Do zieek e& ins a) ihe Rund. auffenlt : 

. Dn3-fdmeidende Tranrlied der'Erinnns laut - 

Bu erheben und Yis 

Derhaften Päan zu fingen. 

Chor Antigone Ifmenwme 

Er cHhynu 

N weh 3: er 860 

Alferunglücdlichfte: Schwetemn; welche nur 

Des Gewand Bund fchmiegend umfchleuf,. 

wehnwehlos Sa u@ 

Sch wein und fenfssauftichtig bricht der 

Seiemenper Schmerz tief aus der Bruft sor. 

Darbehor. Us NG 

ar Eife Strophen 

ON 32 865 
er Unverfiands! Angläubge- gegen. Sreund, im 

\  UnglügE ‚körrifceh hark, 

Des Vaters er theiltet ihr 

Elende mit dem Schwerdte :.. 

3u des. Stammes Untergang fandet ib, 
: ah : sa 

Den Ichreeflichlien Ted. ihr Enden! 870 



\ 

Hoalbchor © 

Erxifte Segenktophe 

Dmehh 

Er Nanr und Stadtzerttimmmeret, die ihr nach 

bitteren Alleins 

Herrfchaft fo. Heft, endlich habt 

hr durch.das Schwerdt entfchieden : 

Ach, entfihieden! Nun hat Erinnys ihr An 

Der heil'gen, die Slücheserfüllee! = 975 

DatbeHor U 

4 Zwote Strophe se 

Des Stable ‚Spise drang durch Beyder Her! 

0 Halbchon D. 

0.1 fie ducchdrang Bender Hex und Beyder Seht‘ 

‚wechfelmeiß, 

eh, meh Sammergefchic, 

Weh des Anwünfchens von 

Wechfelfeitigem Mol un 880 

Dalbchon 

Swpte Gegenfirophe. 

Den tiefgehnden Stoß. euidih © du mir! 
Salbchor. D. RER SS REBSE 

Des Lebens, Guts,. Erune beraubt, ee ‚0 weh! 

‚gleichen Zeit, 
9



m die Buvietracht guert 

Hat die Armen geftennt ' 

And sulent der Top! KaRSR 835 

€ p DDde h 

Die Stadt durchheulet Seufsen, 
€3 fenfgen Tau die Thürme, 

€ feufst das geld, der Mannfreund. 

‚Den Enten bleibt der Neichthum 
Db Nahmenlofer Wut u 890 

Dom Baker angeflucht : 

Und verderbliihen 3mifts, 

Dalbehor U 

& Erfie Strophe. ’ 

Sn Buch ac theilten fie die Sit; 
Geber Eriegte' gleichen Theil, 

et 
eine Gegenfkroppe Er 

Durch einen Richter, Dex'getädelt wid. 895 

Ares ift nicht angenehm." 

Harbchor 4. 

 gwote Strophe, 

Bm Schwerdt-durchbohrt Kiegen fie im Blute, 

Bon Schmwerde durhbuhre hazvet ihrer dorten — 

Tiags Einer s was 'harrek Denn? 



Des Vaters Gruft hart ihrert 900 

| Darlbchor ©. 

&ie gleitet vom Haufe die Klage 

Dies Herz tief jerreißt, 

Wehe der Bruft eigenen Sammer. jammert, 

gürchterlich fchmerse, Sreudelos if, Thranen vers 

siefet, heisliche nur, 
‚Wehe, mir bricht'g Herg in der Bruft während. ich 

wein’ > 905 » 

Dh diefer beyden Sürffen. 

Halbehon U: 

gwote. Segenfrophe 

- Man Eann mit Recht von den Unglücsbrädern 

Behnupteny Daß vielfach Unglück fie den 
= Kabmeern und Fremden in 

Des Rampfs Gewühl zufügten. 910 
Halbchor 

D Weib, unglückfeelges aller 

Die je Sinder. ges » 

bohren!» unfeeliges Weib die erfilich 
Mit ihrem Sohn, den fiegebaht, Eintr ae (7 

frevelhaft und» 

Diefe gebann; welchefich felbft würgten.! ep miesıs 

Eigener Hand: und fielen.
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Dalbehor U 

5 Dritte Strophe. 

D 3willinge-Phaar, in's Verderben hingeftürzt ! 

Wehe! nicht: Sreundfchafts = Vergleich, 

Nein, nein, Des Wahnfinns Kampf, 

Machte dem Zwift ein Ende. 92 
Sa, nun, nun ht iht Haß, es mifche ach 

. In blnt'ger Erde fich 

hr Leben und Blutsyerwandte find fie 

Nun! Herber Kampffehlichter it 

Des Feuers Sohn, übers Meer : 925 

Gefandte Saft ach! fcharfe Stahl, Ein 

Seht herber, böfer Gute: 
® Ausfyender ift Ares; € 

—- des väterlichen Sluches, 

Balbchor ®. 2 

Dritte &e gene vphe 

Sie haben nun ‚Beyde, die Unglüclichen, 930 

Beyd' ihren Theil, gleichen von 

Der Gottgefendeten Stinf.. 

Sa, unter ihrem Körper 

Da lieget des Bodens Neichthunt m — 

Bielfaches Unglück blüht» 2° 035 

Sn dem Hanf ewig fihonz doch diefe
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Serwünfchung fing, weh, dns Ohr: 

Zerfchneidende Grablied an, 

Seit dieß Gefchleche ganz f—hwand. Ein Dir 
mon 

Erhob Tropan am Chr 940. 

Des Unslüctalls. Nunmehr ruht 

Er, da.er fie Beyde hat gebandigt. 

Sfmene ; 

Biette Strophe 

D weh Möra! o du fchwerdrücende und tiefe 

- Beugendel Schatten Dedipug, 

Su furchibarer, fchwars -Erinnys allgewaltger 

Kraft! 945 

Antigone ® 

ehe, weh! das Herz une Sammer würhend 

tobt. : 

Tief aus dem. Herzen Elaget’e auf. 

eher weh, höchft su bemeinender , Du! 

Y 

- esfime hie. 

Und dir auch, du Unstüelihftert > - 

Antigon e Gettofentaft ®u. Sfmen e. Und 

auch Du fanfft ermardend hin. 950 

Antig. Shnerfiäch Dein Speer. stm. WieDich 

- deffen exfiach.
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Antig 

Antiıg 

Yntig 

Antig. 

Anti 

Antig. 

Antig, 

23 

Son deih Freund bingensisgt. 3 rm. Zöb- 
tete Du den Freund. 

Anglückliche That! 3 pm. Ach unglücli- 

cher Lohn! 

Ertön Gehenl! 3m. D Thränen flieft 
bin! 

Erfchreefliches Wort! Sem. Erfchred: 

liche Gefichtl ah 
fe) Sammerfecnen ans fo nah! 

Ssmene nen 

So nah find die Schwertern. 

Sf{mene 

Ss nah bey den Brüdern. 
Erfchreekliches Wort! Sem. Erfchreck 

“ Jiche Geficht! 
Antigone 

nenne 
D weh Möra! o du fehmwerdrücfende und tief 960 

Bengende! Sıyatten Hedipus,/ 

Di furchtbarer, fehwars Erinnys allgewalts 

Y. 

ser Kraft! 

Antigone.. 

eh, meh, ein fehwer zu fehaundes Strauets - 

foiet
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\ ch geiget-der ‚ CWolpnifes I nach dem 

Exil! - 

Er kehrte nad) den Mord nicht heim! 965 

Semene 

Gevettet büßt.er's: Leben. ein. 

Antig. Er büßt es ein traun! 3 rm, Und feinen 

Bruder, randt ers auch. 

Antia Unglüetggefchlecht!; 3 fin. Das Unglück 

: lite! 

in Traun! dugeof Unglüfölons, Brüders 
SE ‚verwandfes. ach! 

Sfm. Ra. ich, “son Swenkampfs GSreuel- 

sasthne 979 

Antig. Du fahft es aufbrechend unr der Stadt. .. 

S fm. Du fühltefs um nichts wen'ger fchnell.. . 

Antig Nachdem Du Dich der Stadt genaht. 

$fm. Diele Speer fiand- wider jenes Speer. 

Untig Ermordt liegt Du: Bruder l: 975 

Sem. Ermordt liegft Du Mörder! 

Aurzar Erfchrerkliches Worth Sm, Erfchree 

ichs Gefihr!: 

Epode 
D weh des: Kummers, des Unglücks, weh im 

Hans, in der Stadt 5 aber yor Allen weh mit!



Sn 

: StmeHe 

9 Unglü, weh auch befonders mir! 980 
Untio D weh des Unglies - Schitkfals Ans 
& 5 führer, 

EfeoEled, Fürft unfers Lande. ! 

& fmene « * * “ * 

Antig D meh, weh ihr Sammergeplagteften ! 

Sm Weh von Wüth geveitfchte in Frevel, 

Anrig. Wp bergen ach! wir fie in der Erde 

Gruft? 983 

Sfm. Da 100 das Orab Ehrenvoller if. 

Antig D ieh, v weh, Jamıner liegt bey dem 

A Dater. 

Chor. Antigone mens Hero. 

5 HerpLd 

De Natss all mis Ann unfrer 

en Stadt 

Kadmen, muß ih euch verkünden hörst 
dann: 

EteyEles foll vb feiney Liebe zu dem Land. 990 

Sn Mutter Erde. Schoß, wies Zodte freuet, 

ruhn. 

Er fand als Feind des Feindes in der Stadt 

den T9d,
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Und fiel na fromm solbrachtem Onfer Tas 

dellos 
An dem Drt, woein edler Züngling fierben 

- muf. 

Die von ihm Fund zu thun „erhielt ich den 

Befehl. 995 

Des Bruders-Polynikes Hülle aber foll 

Des . beraubt, der Hunde Raub da lies 

5 gens denn 

SBerheeret hatt! er feine Waterftadt, die Burg 

Des alten Kadınoe,  sähmtenicht ein Gott 

5 fein Schwerdt. 

Der Landes-Götter Blutfehuld: bleibt er noch 

im Typ, 1000 

Der Landes + Götter, Die.er frech verachtend, 

= mit 

Den fremden Schaaten flürmte Ins auf unfre 

Stadt. 

Drummwillider Rath, daß unbegraben und entz 

‚ehrt 

& Straf und. Gchmach. erhalte als.der Bügel 

Staf. 
Nachriefeln fol ein DOpferguß ihm hinab ins 

„Grab, 1005



138 

Karchiammern To Fein Slageton zu Ehren 

ihr 

Mitgehn fol Fein Freund den Testen Ehrenz- 

- gang. 

"Das it den Schluß, der dem Kadıneer Nath 
sefel.“ 

afntigone 

Sch: aber Fündge dem Kadmeer gtathe. An: 

Sch bringe meines Bruders Hülfe Doch zur 

Ruh, IoIo 

Srok der Gefahr, wenn andern mangelt Diez 

fer Muth, 

Und’ fchäne, traum hab ich meines Bruders 

Grab geehrt, 

Des Ungehorfams gegen diefen Schluß: mich 

; nicht, 

de mt Manres fü ernrandiee 

Blut ; 

"us welchen wir e eniproften, winkt. mächti- 

um 1015 

or theile gern u Geele, theile gern mit ihn, 

Der ungern farb theillebend. mit dem Tode 

ten nod; 

Sefchwifterfinn des Ungluds! Irie gerveißer des
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 Soblbäud) gen wolfs  Staßbegiergen Bahn 

ihn, nein, 

Das träumernicht Sch feldften, ich besrabihn, 
weihnd 1020 

Ein Sodtenopfers trage als ein Tchaches 

Weib 

Sr Schonfe eines Byffoskleids ihn, deg 

ihn zu. 

Ein Andres su verovdnen falle Keinem ein! 

Bang dich drauf!” Erfindfamfeit. it Thatens 

vo : 

Herol 2 2 

Sch vathe Dir, begehe nicht Gewalt am 

i Staat! 1025 

Yntigone 

Sch rathedir, verfehwende nicht unnüge zu 

Herold, 

Ein SSpIE ife harten Sinnes, tienn’s:der Not 

3 entging. 

antigone ; 

‚Hart jene im ebertmanß, begraben wird er =. 

Herold. a. 

Den wilff Du ehren, feed Het des B 

SE ters Hob?
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Ancig. Allein ihn traf Verachtung nie vom Söt- 

terz Chur, - 1030 

Herord Das nicht, fo lang evs Vaterfandinicht 

re hat bedroht. 

Antig Mik Unrecht zahle: er Untecht, das er 
N 

 litte, aus. 

DerotLd. Die Nahe aing auf Alle, nicht auf 

>: Einen nun 

Antig Die Göttin Eris liebee fiets das Iekte 

Wort, 

Kurs ich begrab ihn. Drum wozu der Worte 

viel? 1033 

 Derotd. 

Nach Deinem Einfall handelt Du; ich foreche: 

nein! 

Dalbchor. Wu 

Wehen Sn 

Hochtronge Anhnlo!, Gkaimgefchled)ts 

= Zilger 

Zurien, die ihr. des Dedins Gproffen 
Sit der Wursel alfo zißt aus der Erde! 1040 

Mas nun thun, was erfinnen, beginnen 

wag? 
ie vermöcht ich Dich nicht zu beweinen,
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Nicht zu dem Grab Dich gu begleiten ? - 

‚Aber ich beb’, fürchte der Bürger 

Surchtbare Drohung. 1045 

Salbehon & 

Dir war werden Thränen gnug fließen; 

Aber jener Unglücefohn geht unbeklage 

Bon nut einer Schwefter beweinet dahin. 

Mer, wer, ac) mer Eonnt Diefes aut heiz 

ben? 

Hatbcehor 4 

Möge die Sendt ihre Drohung an der 

- nen, ‚1050 

Die Polynikes Tante beiveinen, 

Wahrmachen oder nicht: wir geleiten 

Shn zum Grab. Diefer Sanımer trifft 

Des ganze Gefchlecht; aber der Staat der 

‚Billige bald diefen bald jenen Befchluf, 1055 
Aalbehor © 

a alle wir ehren Diefen un 

vereint 

Die ed dns Necht heifcht: und der Sant a 

wil, 

Nachft der Seeligen Si, fo hie s 
Zeus Macht 

ee: 

-
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Perfonen 

i ua € 5 0 8 von Perfiihen Greifen, Edlen des 

Seiche, 

to ff a, SKyros Zorhter, Mitte des Datios 

£ umd Kerres Mutter, = 

in Ddote 

atio 5 Schatten, 

ev x e 8, König von Derfin. 

10





Die Verfen 

Chor. (Anapären.) 

MDietes find der Derfer welche ins Land 

Hellas hinzogen , treue Verwalter, 

Der Reichthumz und Gpldprangenden Burgen 

Hemacher von Gelbfiherrfcher, Kerfes felbftr 

Darioe Entfproften? erkohren ob 5 

Der Würde des Alters, 

Meber dieß Land redlich zu walten, 

ch unfer Anglütfahnender Geift ers ’ S 

Aengftiot fich wegen unfers Königs Rüc- 

Eehr und Goldreichen Heerfchnaren in dem’ 10 
nnern der Seele: Hi 

— Hingog die ganse Marneskraft Aline — 

Sammert über die blühende Tugend. 

KPirgends cin Bote iu Rop, nicht u uf.
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Bringet zur Wenfer Hauptfiadt Kunde, 

Dicfes Heer zug aus GSufa, Asbatann 

Und von der alten Kifffchen Wefte 

Theile su Roß theild zu Schi, Andre zu Fuß in 

Mächtigen Seeres-Cchanren zu dem Kampf, 

pn einander tiefer gegliedert. 

Hier 09 Anifires und Artapbieneg, 

Hier Megabates und Afafpes, 

Herfer Drdner, 

Geder König, des mächtisften Königs Vafall, 

Führer einen unermeßlichen Schaar, 

Bogendeswinger nebft Reifiger Macht, 

Ein Entfegen dem Aug, fchreefbar. im Gefecht 

Dur) Nuhmglans ausdauınden Muther. 

Arrembares, der Roßkampfenfzückte 

Und Mafitred nebfi. dem Bogenbändger, der 
 Muthge Smäng  Whnrandakes, - 

- Der Peitfeher der Noß Softhanes. 

Andre fandte der Vielnahrer, müchtige 

Kilosftrom. Ferner Gufiskanes, 

Mesaftagun, Aeayptos: entfproft, 

Und der heilgen GEAdt Memphis erhabnes 

Hberhaupt Arfanes, der vgygifchen Sheb‘ 

Sur Ariomardoe' nebft den Sumpfdurche 

w
 

Sr
 

30
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Badern, anssggeichnet in der Kumfl 

Zu endern; gahllufe Schaaren a 40 

Hinterher gicht daS sirtliche Soderuolk, 

And die Herrfcher der ganzen Völker der Def), 

Die verwaltenden Fürften Mitragathes 

Nebft Arkeus, dem Manne von edelem Ginn' 

Sardes, d53 gofne, fandte hin zum Kampf 45 

Lenker auf vielen Wangen mit stveyz 

Drey Sorhen in Neiben, furchtbar den Aug 

Anzufchauen. Ebenfalls dran Die 

Den Sufße des heifgen Timplos nah find, 

n der Sklaveren Joch Hellas zu fehmicden, wie 50 

Mardon, Sharybis, Sansen- Schwinger, 

And die Speerföleudrer Myiias. Babylon, 

Reich an Gpld. [endet ein buntes Gemähl 

Stürmifch Daher auf Schifen, muchtig verfraund 

Bogenfpannender Kunf. Und aus Afia’s 55 

Weiter Fläche zieht bligenden Schwerätes: in. 

Allgefüschtetem Zug: 

inter Föniglicher Leitung das Wolf ber; 

Sole Blüthe von Männern enteilt dem; 

Derfifchen Reiche er 

Darum num feufsg werzehrender Sepnfucht: 

fin, das ‚fie mücterlich pflegte und f08,
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Dead erbebet beforgt Gattin and Eltern, 

Tag sählend nd der fihleichenden Stunden. , 

Erite Strophe 

"a, dnbinfeegelt die Gradttilgende Heerfchant 65 
Anfers Lande-Zürfien ing nachbarliche Sand 

Ung gegen über, 

Auf dem Linnvefen Geflöß Bahnen fi furhend 

Durch Die Furthen Der Helle, 

- Athamas Eh’ entfproften, 70 

’© vielgeflanmmerte Zoch Taftend dem Meer auf. 

S Erfte Gegentrophe 

Er, des Mannteichen Gefilds Afia’s muthiger 

Dberbint treibt feine Gottähnlic;e Schaar 

Veber ganz Helas. 

Die zu Fuß, Sene zu Schiff mächtig, der Führer 75 

Hlltermaliiender ranher Se 

Meberlegenheit trauend, 

= ein Eprofe der Gstofchneyenden Abkunft. 

Zwote Strophe, 

Die ihn flammt's bläanliche Auge 

" Glefch dem Morddurfiigen Drachen! 80 

Wie er peitfcht, mächtig an Landmacht 

And zu Echiff, Shrifhe Wagen! 

Wie er treibt Ares, des Bogens
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Allbeswinger, Speerberähmte! 

Swote Gegenftrophe. - 

€3 vermag felbfE nicht der Bravfte 5 

Diefes Stroms Andrang von Männem 
31 beftehn, hemmend dem Damm gleich 
Diefer Stuth unbändge Woget 
Diefes Heer traun! ift unnahber 

Und fein Much allmächtger Stärke! 90 

Monokroppe 

Doch des Gutts Kifigem Sruge 

Wer vermag ihm zu enifpringen 

Mit dem Eehtoung Füchtigen Fußes? 

Sn das Nep Incket füffchmeichelnd 

Er ihn evt, Deffen Gefbinnfte, 95 

Das ihn engfefelnde , er nie 

Hit des Arms Kräften jerreift, 

roch je enffpringt. 

Erfie Strophe 

Doch 08 fliegt uralt' Gefihiek 100 

Durch die Kraft Gottes bey ung, 

Und befahl Nerfiain Kriege 

Und die Shürmfpaltenden Schlachten, 

And die Noffveud'gen Zumult! Gtädteverhee- 

rungen und der Velen Sturf, 105



Erfie Gegenfrophe 

Denn des weitfirafigen Mcers, 

Dog des Skurms Zucken duschfchäumt;: 

Slachfeld" und Pontifche Auen 

Sernten fie anfchauen , trauend 

Auf die feinfndigen Tau? Bolküberfes 

Bende Brücen Hpchgerüft. 

Zwote Strophe 

 Dryb gerwühlet bange Furcht 

Mein in Hacjtgehülltes Herz: 

»Wehe pb des Werfer Heers! 

Möchte Sufa's mächtge Burg 

Männerleer hören 

Dirfen Sammerruf, 

,Bwote Gegenfttophe. 

1ind.es möchte Kiffie 
 Biederhallen jenes „Wehr“ 
eh Dad ganze Weiber Chor 

_ Screyn: des Syfos Pradhtgenand 
Sn der Traur fallen 

Stück vor Stück zerfert, 

! Dritte Strophe. 

Keifger Schaar Zufvölker 
Zogen Schaavenweife dem 

I1o 

115 

130: 

125



a De 153 

Bienen Schwarm ahnlich, alle 

Geführt von des Heeres Hauptern an, . 

Hinüber 3 Brüdenband, der 

Benden Länder gemeinfchaftliches as 

 Borgebitge, ferend. 2130 

" Dritte Gegenfropfe. 

Gehnfucht zum Gatten ach! 

Pest das Lager Thränenreich, 

Sarte Gnttinnen jammern: 

Es feufgt Sede ihren Gatten, den 

Des. Kampfes Inf'gen Helden, en 

Shren Bettfreund geleitend voller = 

Sehnfucht einfam Elagend. 
= ‚Anapäften 

PerfersplE auf! Eommer Perfer und fege 

Euch hierher an dem 
N ralten Pallaft, finnend der Weisheit 140 

Tiefen Rath. Noth drängt ung gebiethendt 

Wie mag’d Darivs Sohn ko ergehn , den 

Könige Zerges, dem Bluteverwandten? 
Sat des Bogens Gewalt \ 

 Hbgefiege? Riß die Eifenbefchlngne 145 
Lanze den Sieg aus 

Ainfern Händen? Gich, da wallt ein
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Sicht ung, wie es frahlend dem Gotteraug' 

Entauillet, des Königs. Mutter, Es tiemt 

Uns zur Erde gebengt unfve Zürfkin 150 

Mit Ehrfurchtsnollen Begrüfen und 

Do Demuth zu empfangen. 

Chor Atoffa. 

Choir, 

Tiefgegürteter Perfrinnen hocherhabne Herrfcherin, 

Heil granlocige Mutter Kerres, Heil Darisg Gatz 

5 tin, Dir! 

Bettgenoffin eines Verferguttes warf Du, Mutz- 

ter: bift 155 

Du auch eines Perfergottes, wich som Heer nicht 

"8 alte Glück, 

Aroffa 

Darum trat ist Diefer Fuß aud) di dem gulde 

onen Pallafır 

Aus Darioe Schlafgemadje,n| ich mit ihm rubte ein 

Diefed Harz auch nagen Sorgen N inmarife 

wind, auch ich, 

Die ich fon an fich, viel Kummer nähr‘; vertran 

2 Euch meine Ansft: 160 

Daß der mäachtge Neichthum fürze, vennend, daß 

der Staub rum fing,
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Mit dem Fuß Dario Schäße, ohne Gott nicht 

aufgethunnt. 

Stennde! ach ein unnennbarer Doppelfehmers vers 

gehrt mein Herz, 

Sehrt mich s Nicht zu viel auf Schäße ohne Manz 

a: nerfchaar zu baun, 

Lehrts Verarmten firahle nicht der Ruhm, den wohl 

fein Muth verfpricht. 165 

Ans mar funkelt noch der Schäte Schimmer uns 

gefchwachtz doch fürchte 

a fürs Yugz des Haufed Auge ift des Herren 
Gegenwart. 

Sa ftebet mir in diefen Sage ihr Herfert, feht 

mir bey! 

Helfer mir mit Eurem weifen Rath, der Treue 

Unterpfand, 

Seden Duell der Sroftes fuche ich in Eurer Weis: 

: heit nur, 170 

Chor 

Dur, o Rönigin des Landes, fey Du inniafk überzeugt, 

.Daf Du nichts, 8 möge Wort und That feyn, 

fiehts in unfter Macht, 

Swenmal wünfchen follft: Du nennft wohlwolfend. 

ung, den Nath, mit Recht,
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Atoffa. 

Mich auälten zwar der Treumgefalten viel des 

: = . Nadıte, 

Geitden mein Syhn an feine? Heeres Spiße 108, 175 

Berheerung bringend übers Land Sonie, 

Doch Feinen fo beffinmten Traum als gefiern Nacht, 
Sahje mein Aug! So hörefdann, was mir erfchten 2 

Sch fah atven Weiber fehöngefchmmieet, in Ber 

fifchemn 

Ohande prangt die Eine und in Dorifchen 130 

»:Die Andre, weit erhabner Beyde an Gefiakt 

28 ist die Weiber, Tadellos an fehöner Form 

„Und Schweftern eines und deffelben Stammges 

fchlechte 

»DA8 8998 wies Benden Lander zn dem Wohnfis an, 

»Der Einen Hellas, Aa der Anderen. 1185 

„Es fpann fich, fehlen e8, unter ihnen Swietracht an. 

len Sohn, 19.bald ers merkte, halt fie mit. 

Gewalt, 

»Berähmet, franntam Wagen fleund sichtöne sch 
„Am Nacen fe. Die Einebrüfer ih som Schmue 
»&eblendet, folgfam feinen Zaume if der Mund : 190 

Die nee um fih fehlagend, reißis Gefire 

entzivch,
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„Befsrungten Zhoets und Gebifes yennend a 

„In wilden Stumm und beicht v8 ganze So 

.entiweg. 

„Mein Sohn, der Mönig, fFürget von dem Wagenfit, 

»Bedanernd fieht Davies ihm sur Seite da. 195 

»&H wie mein Zeryes feinen Vater wird gewahr, 

„gerreißt er feinen Leibroef,”" Die Erfcheinung war, 

‚ Die meinen Geift die vorge Nacht jerangfkigte, 

Da fprang ich anfund wufchim&ilbermang desQuells 

Die Hand, trat zum Altarimiteinem Pıiefterdhur, 200 

Den Unslüeiwendenden Damsnen fromm u weyhrt 

Den Fladen nach der Gühnung heiligen Gebrand. 
Da fihoß herab ein Adler m Molon's Head. 

. Bor Schredf erfiayrte meine Zunge in dem Mund. 

Kor meinen Atagen fürgte dann einabicht fchnell 205 

Sm Schwunge auf des Adlers Haupt zerfrallend her, 

Der dueend fich geduldig von ihm saufen ließ. 

Mir war der Anblick fchreeklich, wie's gu hören Einh, 
- Gelingt das Unternehmen meinem Sohn, fo ift, 

She wißt eg wohl, Bewunderung fein Tchöner 

Lohns 210 

5 nicht; ihn Fan zur Nechenfchaft der: Staat“ 

nicht siehn, 

Er. herrfht, wenn ey gerektes A, nach wie auvor,
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Ehov. 

Meder Did mit Schreck betauben Landesinutter 

wollen wir, 

Aber auch nicht ficher machen. Flehe un der Göt- 

; ter Schuß, 

Daß fie, wenn Du Uebles faheft, gnädig wenden 

Alles ab; ‚215 

Aber ins nur Erforiehlich Dir und Deinen Kindern 

md dem Staat, 

Allen Freimden angedenhen laffen. Bringe fer 

ae ner auch 

Zodtenopfer den Verftorbnen und der Göttin Tel 

Ins dar, 

Siehe milde dem Gemahle, der Div in der Nacht 

; ER erfehien, 

Daß er ans a allein. Dir und dem En 

& Br send ans Licht "226 

And dn Begentpi im tiefen Schuoße der Uns 

gerwelt verhüll. 

Diefes ef ich, Ahndungsvollen, vath' es wohl: 

gefinnet Dir. 

Dyh wir Hoffen: dnE die Götter Alles\alücklich 

enden Dir,
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Atoffa. 

hr feyds, die suerft mir Dentef Diefen raum fo 

1 Sa Liebevoll, 

And beftätiget die Hoffnung mir, dem Gohne und 

dem Haus! 225 

Möge Alles, was uns frommet, in Erfüllung 

gehn! Sch. will 

Nun den Göttern.und den ‚Sheiven in der Erd 

nach Eurem Wunfch 

AU die Opfer bringen. Eifig gehen sum Pallafte wir. 

um ihr Sreundei; möcht ich wiffen ». wu die Stadt 

ee Athenä liegt? 

cEhor 

Fern nn ofen wo der. König. Helios: fäin Auge 

 fihlenßt. 230 

Atofie 

Sen von uns und dennoch lüftee meinen Sohn 

nach diefer Sag. 

Ehon 

Sa, mit diefenn Sange sog er Hellas ganz ing‘ 

Res hinein. 

a off ! ° 

Können fie den Schanren Männer: fielen wider 

anfre Macht 2.
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Eds 

Sılde Schanren, die den Modern fihlugen warte 

Sid; Wunden gnug. 

Atofla. 

Sf denn außer dem, auch Kriges Vorrath da und 

Schäge mug? 238 
Y cChor 

- Neiche Silberquellen in der Erde Schunfe find ihr 
 Schhaß. 

Atoffe 

Srummet denn ihre Hand den Bogen wirdig, 

ichnelt den fcharfen Pfeil? 

Chor. / 

Mein, fie drohn mit fatren Speeten unter Schil: 

| des Wölbung uns, 

Arotta. \ 

Beffen‘ gepter neider und beherfcher ihre Schans 

ven denn? 

chor. 

Nicht. als SKnechte Dienen einem Heryen unterthe- 

nig fie, 240 

“ Arofte. 

Und wie Eönnen fieides Seindes Macht im Strvr 

merhalten auf? 7 ge
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"ehr, 

a, fo Eräftig, daß Darivs großes, föönes Hew 

erlag. 

toffa 

Schreeliches. zu fürchten haben Mütter alfo für 

ihe Kind? 

echo 

Du wirft gleich vernehmen, wie es fcheint, dei 

Wahrheit Iautern Spruch. 

Ang gesiemtd, den Perfer. Bofen, der dort zu ung 
\ eilt heran, 245 

Auswiocfjen, fihre Borfchaft bringe er, gute 

pder nit. 

Ein Bote "Chor. Atoffa. 

\ en = 98) vote 

Ad) Veften in der ganzen srofen Afie, 

Ah. Perferland, ach Stadt, des Keichthung 

Hafen du! 

al liegt mit Einem Schlag dns Glhek gertrüms 

mert da! 

„Wie Koabe der Perfer Blüthe in den: Gtaub 

ua 2 
28 Unglücke erfter Bote feun‘, ifE Angie 

alvar, 

11
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Doch das ganze Unglück zu enthüllen, swingt 

die Rothe 

»Dns ganze; große Werferheer — es ift nicht 

mehr!‘ 

Ehor. 

Erfie Strophe. 

7 Sammer, fchaudervolfefter mit 

Neuem Grimm feindlich wüthend! 255 

D weint, heulet Perfer! 

Diefed Unglücs wegen. 

Bpte. 

un Mes, Alles is nunmehr ifs gefchehn! 
Sch felbft erblicke umverhoffe der Rückkehr 

nn. Licht, - 
Erfe Gegenftophe. : 

> Lange, 9 viel su lange fchleppe 260 

Sid. ad} ung Greifen "8 Leben! 
Der Roth arofen Sammer 

Unverhofft zu hören. 

3%) ot 8. 

Das Elend, was ich felbften fah, nicht hört 
| ie = 

Das fell ich Euch in feiner Schaudergröße 

- dar, ; 265
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Siote Strophe. 

Dtototoi umfonft 

Ein Hagelfchaner von Pfeilen flog 

Saufend aus Afiat'fchen Fluren 

Hin ins göttliche Hellae. 

; Bote 

Nitteichen der fo IchmahlichUmgefonintenen 270 

‚Sieger Salamis Geftad und alles und befät. 

Zwote Gegenfitophe. 

Deototvi ca fluthen die 

Bon Meeresfchaume Gefärbeten 

© Reichname der Geliebten mitder 

Schiffe Trümmern getrieben. 275 

Bote 

Nichtschalf. des Bogensd Schnelligkeit, dag 

ganze Her 

Som Stoß der Schiffe überwältigt ging zu 

Grund, a 

Dritte Strophe deg Chors, 

Sauter das Anglucks 

Gefchrey erfchalf, den Inglückeruf 

Meder die unfeel'ge Perfer-VoIEl 230 

Welch ein Sammer-End, 94 "3 Heer das 

hin if.
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Odte 

D Salamis! du verhafter Rahme unferm Hhr } 

Athen! wie feufge ich an dich gedenkend auf! 
Dritte Gegenfirophe, 

Athen, verhaßt uns 

Ainfeelgen! Erinn'rung dranat fih 285 

Machtig auf, wie viele Gattinnen 

Du umfonft: fhuft um zu Wittwen, 
 BWaifen! 

Atoffa 

Schon Tange fteh ich, unglückfeelige, betaubt 

Und kumm vor übermächf'gen Kummer; dagichnicht. 

Su I „nach den Unglück nicht su forfchen 

ag. : 290 

Doch Unglück muß der Gkerbliche erfragen, weil 

Es Gott gefendet. “Decke feften Muthes dann 

Des Sammers Tiefen , fihnerzet’e Dich auch ehr, 

nur auf 2 

Wer ward ervettet? wen Der Heeres führer muß 

Betrauern unfer Herz? und welcher Gchanrenz 

fs a8 295 

Berlich yerwaift die Schanren fo. durch) feinen Ton? 

Dote 

&3 Iebet Kerked noch, des halben Sichte fi ar 

\
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s Arofim , a 

Ein wahres Licht ift meinen’ Haufe diefes Wort, 

Ein Tag, ein Sonnenheller, nachder fmftern Nacht. 

& Bote 

Artembares, der Führer einer Myrias: 300 _ 

Bon Neitern wird am rauhen Strand Silenin 

Herumgedrehet, der Chilinzche Dadarfes 

un yo Speere, glitfeher leichten Schwungs 

vom Schiff. 

Tenagon, das braufte Landeskind aus Baktria 

Kreift um des Aias Meerumraufchtes Infelland. 305 _ 

&s prallten Argeftes, Lilang, Arfames, 

Am felf'gen Küftenftrand des Eylandes Galamis, 

Der Tanbenreichen, unanfhörich an und ab. 
Pharnuh9s7 Adenes, Arkteus, Mhereffenes, 

Dicht an des Nilos Duelfen wohnend, flurzten all’ 310 

Aus einem Schiffe in dee: Meeres Tiefen hin. 

Chryfens, Matallos, Heeresführer einer Schaar 

Von dreyfigtanfend Neifigern auf Rappen, fiel 

And färbete den dichten fchatt'gen vothen Bart, 

So daß die Farbim Purpurbneunkenntlich ward. 315. 

Ferner Arathos, der Magier und Artames 

Aus Baktra liegt als Fremdling, in dem zaußen 

2, te : Land.
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Amefris,; Amphiftreus, der fchwwere Langen fehwingt, 

Der tayfre Yriomandog, welcher Gatdes Stadt 

Mit Drau’v erfüllt; dann Scfames aus Myfin. 320 

Tharybis zugleich, der fünfmalfunfsig Schiffe lenkt, 

Aus Syına Fammend, fehönen Körpers, modertda, 

Ein: unglückfeelig Opfer feines Mifgefchieks. 

Syennefis, der erfte Held an Kraft und Muth, 

Kilikin's Fünf; der diele Mriegesmühn allein 325 
Den Feinden fchuff, mie vielem Ruhm bedeefet fank. 

Die Fürften finde , auf welche ich mich. ist befinn', 

Doch wenig If von vielem Sammer, den ich fah. 

X Atoffa 

D tech der Anglücsfälle tiefften hör ich da, 

Der Schmach den Perfern, Ereifchend Klaggefehren 

erregt. i 

Ev flinme dann die Trauerbotfchaft nochmals an: 
Wie Hark die Flotte aller Hellasfehiffe war, 

9 daf fie mit der Porfer Schaaren wagten fich 
Sm Kanıpfe undim Schiffelurm zu meffen. Sprich ! 

Bote, 

Wenn hierderSchiffeMteng’ entfchieden hättermär 33 

Der Sieg bey uns. Die ganze, ganze Siptte der 

Hellenen war ja nur ein schnmal dreyfig Fark, 

Zu diefen Eam von sehn Exrlefenen der Kern. 

14
27
 

7 

30. 

—
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Und Zeryes führte, biefes weiß ih ganz genau, 
Eintaufend, unter weldhem Haufen fieben und 340 . 

Sweyhundert, die der Schnelligkeit fich rühınten 

fehr. ; 

Diep war. Die Macht! Für fcehwächer halte Du uns 

nicht. 

Ein böfer Dänon war des Heerd Verderber und, 

Gn beyde Schanlen legend nicht ein gleiches Loos, 

Die Götter haben Wallas Stadt in ihrem Schuß. 345 - 

Atoffa 

St denn Die Sit Athen nad völlig unbeegtt 

Er Bote & 

N) of Manner Reben, ifE dag Bollwerk @ 

Dit t offa. 

Erzähle mir. den Anfang diefes Kampfes nun. 

Mer denn griff zuerfi an, Griechen oder a mein 

Sohn, 

= übermüthig. auf der Schiffe ArbeenalS =..350° 

; ; Bote 

Das ganze Unglück wenhte, Zürftin!: offenbar - 

Ein böfer Gening, oder Unglüsdämen ein. 

Ein Grieche vom Athenerheere Fam. Und sprach 

Sum Perferkönig, eryes, Deinem Sohne, fo: 

Sobald die fchwarge Nacht fich auf die Erde fenft, 355 

1
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Bermeilt das Heeer der Griechen länger nicht, ed 

Tchleicht 

»Gich. eilig an die Kuderbänfe dort , dahin, 

s»Onmit ed durch verborgne Flucht Dem Tyd ente 

z.tinn.® 

Er, diefed Eaum vernommen, nicht des Griechen Lift 

Und nicht der Götter, Misgunft ahndend. in dem 

>  Seift, 360 

Er machte allen Führen feines Heeres Fund: 

»GSnbald nicht mehr der Sonnenftrahl die Erd! um 

flammıt, 

„Und bereits des Nethers Dom Die gun 

verfchlenrt, 

69 theilt der Flotte Maffe in drey Ordnungen, 
»Betvacht die Furthen, alle Meeres Pfade gnaır. 365 

»Gtellt Andere tm Ajas Snfel rund im Kreis, 

:»©9 daß, wenn Griechen vor. dem graufen oder 

fiehnd ’ 

„Auf Schiffen durch der Poften Wache fchlichen fich, 

Mit feinem Haupte jeder Führer büfer mir.“ 

Sp fprach fein Mund voll allguftolger Zunerficht, 370 
MWasihm die Götter zugedacht, das wußt er nicht. - 

Doll Drdnung, folgfam rüfteten fie nun DAgMahl. _ 

Der Saifemann band Has trefflichgehnde Ruder mit
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Dem Riemen an ber NAuderbänke Loche fefk. 

Wie dann der Glang des Sonnenlichts verlofehen 

ware u 375 

Die Nacht nun einbrach, fiegen Nudrer, Waftenz 

mann 

ins Sıhiff, und Nuderreihe frieb die andre an. 

Sozogen nun in der Drdnuna Shi an Schiffe bin, 

Der Schiffe Fürften ließen alles Schiffervolf 

. Die ganze Nacht ununterbrochen rudern fort: 390 

Die fchwarze Nacht, fie rückte immer unrwarts, und 

Doch machten nirgends Hellas Heere Miene, durch) 

Geheime Sluchtfich weesufchleichen. Als der Tag 

Mit feinen weißen Noffen fuhr herauf und fihon 

Die ganze Welt mit feinen Strahlen übergof, 385 

Dr rief, der Griechen Zeldgefchrey gleich einem Licd 

Der Eechp jauchzend, diefe halt es fchnel und aut 

Kon Snfelfelfe wieder, Schrecken überfiel 

= Das in der Hoffnung forgetäufchte Perferheen, 

Der riechen feyerlicher Pian, nicht sur Stucht, 390 

Tönt, Seelensplien Muthes Fürgen fiezum Kampf, 

Die Meeres Engen all’ entflammt der Tuba Schall. 

Sm Nu bey Ruf des Admirald, da Tchlugen fie 

Nach Einer Taktihe Ruder in des Meeres Schaum, 

‚© daß des Meereömogen laut auftanfcheten. 395
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Sn einen Augenblicke fand die Flotte da! 

Der rechte Flügel führet wohl geordnet an 

Den fehönen Zug. Des ganzen Heeres Maffe folgt. 

Zugleich erfhol ein Iautes, fFarkes Kriegsgefchten: 

„Auf Söhne Hellas! eiler und befteyet nun 400 

„Das Vaterland, befreyet Kinder, Weiber und 

„Euren vaterlandfchen Götterfiß, der Ahnen Erab, 

„Denn Alles fichtin Diefem Sca€npfe auf dem Spien!“ 

Run raufchte auch Das Werfifche Gefchrey. daher, 

Die höchfte Zeit; nicht mehr zu zaudern, brach herz 
ein. 405 

Mit Ersbefchlagnen. Schnabel rannte Schif an 

SHif, 

Den Angriff machtexeines von den Griechifchen, 

Und brach des Schnitwerks Blume am Vhönitifisen. 

Ein Jeder lenkte ‚feinen Kiel auf andter Stiel. 

E83 widerftand des. Perferheeres Fluch sueuft; 410 

Als aber unfrer Schiff Gewüpl im engen Pa 

Sich drangete, Fein Schiffdem Schiffe helfen Eynnr! 

Und mit dem erinen Schnabel Eine das Andre tief, 

Da brachen fie das ganze Ruderwerk entswey, 

- Die Schiffe Hellas flofen fehlau im Kreis fieein ars 
Und bohrten fie, ansennend, rhefwarts in. den Grund. 

Bon weiter Meeresfläche war nichts mehr su fehn,
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‚Siewar mit Schiffetrünmern, Leichen, Dicht bedeift, 

Und voll der Strand, Die Klippen in dem Mecre 

voll, 

Sn wilden Wirrwart Ereugte nunmcht Schiff um - 

Schiff ; 420 

©» viel nur von dem Verferheere waren dn. 

Die Griechen fliegen und zerfchlugen Alnfre wie 

Den Thunfifch und des Neges Sang mit Trümmern 

von gg 

Den Rudern und zerbrochnen Gtüden von dem 

ac e 

Sy daß Gefchrey und Sammern "Ss Meer durd; benz 

tete, 23N 

Bis en das Aug’ der Schwarzen Nacht fie ung 

ae entiog, : 

De5 Sanımars Menge zu erzählen Cehritt vor 

Söritt, 

en sehen Tagen endigte ich nicht den Weg! 

Denn wiß, e8 ging an einen eing'gen Tage nie 

op eine ungeheure Menfchenzahl gu Grund! 430 

Atoffa. 

D wehe! ein gewaltges Meer von Unglück ke 

Den Damm durchbrechend, Perfia sans übetz 

fehwenmt.
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Doch wiße, diefes ift des Unglück Sälfte nicht. 

&o eine fihwere Maffe ift auf fie geffürst, 

Daß fie wohl sweymaf, dreymal fchwerer wiegen 

: mas. 435 

Atoffa. 

H welches Inglüe wäre noch erfchreeklicher? 

So fprich dann welcher Anfall noch die Perfer traf 
And fehwerer noch des Sammers Schanle drückt’ 

: herab. 

Bote 

Der ganze, ganze Blüthenfchmue von Perfin, 

An Muth die Erften, edlen Stammes Sprößlinge; 440 

Die Treueften des Königs in Gefahr and Roth, 

Die Enmen Alle jammerlich' und Schmachvoll um. 

} Atoffe 

ch mir! welch ungkückfeelges; Sammervolles Long! 
Und welches Todes Enmen fie fo elend um? 

Bote ; 

Gar Salamis nicht gar ferne liegt ein Snfelchen 448 

Den Schiffen fehtwerer Landung, alvo der a 

freund 

Gptt Yanı am Meergefiade gern zu wallen pflege... 

- Dahin num fehiekte Zerpes Männer, die, wenn fih
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- Der Feind, vom Schiff gerettet, freie herum, 

pn defto leichter fingen und.erwürgeten "450 

And ihre Freunde aus den Gcfluthe vetteten. 

Schlecht fah er in die Iufunft! Als nunmehr ein 

Gott 

Des Siege Ruhr dem HellasuslE verlieh zur See, 

Da forangen an demfelben Inge Alle noch 

"Sn einer Rüftung frahlend aus dem Schiff ans 

Land, 453 
ad umsingelten dieß Heine Eyland überall, 

© dafiden Perfern Eeiner Nettung Ausweg blieb, 

Kom Wurf des Steinsserfehmektert kürzen > 

Wire hin 

> And Viele von der Senne rafchgefchnelltem Pfeil. 

Da dringen- All. in Einem Strome wild heran, 460 
Zermerelen’ ach! die Glieder der. Unglücklichen, 

Bis.daf Das ganze große Heer vernichtet war. 

Wie Zerpes inden AUnglüceftrudel niederfarnt, 
— &fonntevon einem fonn’gen Hügel an dem Meer 

Das ganze Heer mit Einen Blicke überfehaun — 463 

Da fihrie er fein Gewand zerreißend jimmerlich, 

Heftehlt fogleich dem FußonlE aufzubrechen, fürst 

Sn wilder Sucht dahin — Zu jenem Unglück haft 

Du, Landes Mutter! diefes zubefeuften nach!
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Atofta 

erhaßter Damon! n wiehaftdu ung getäufiht! 470 

Welch eine: bitfre Rache fand mein Sohn bey dir, 

Athen, dur weltberühmte! Waren Jene, ach! 

Fach nicht genug, welche Marathon vernichtete, 

nd deren Mord mein Gohn zu rächen hoffte und 

Sich rächend diefes fehtwere Unglück zog herbey. 475 

Sprich, weißtdwsgnau, to liefeft dur die Schiffe alt 

Die ihrem Untergange noch entronnen find. 

Bote 

Der Schiffe die entrannen, Führer flohen wild 

And durch einander, wie des Windes Spiel fie ftich. 

Des Heeres Net verfchmachter in Buentia 480 

Ynı Krene Duell, erfihöpfet ganz von heifem Durft 

Bon Marfche Eeuchend. Wir dann Hohn ing 

pe . 
Hacı Dyris und sum Melifchen SMeerbufen Bin, 

Deh Flachgefild Gperiheos milde Welle tränft. 

Bon da empfing im ebnen Feld Achajag ung "485 

And in einer Stadt Theffalin’s die Hungerönpth. 

. Derigrößre Haufe unfere ‚auges fiel allyier 

Rom Durf gequält, vom Hunger ausgeschret un; 

Denn diefes Swillingeunglück vieb uns Arme auf. 

Hin nach Magnefla und nach Makedonia hin 490 

4
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Bis an die Furth Des Apivs und den Solde See, 

- Den’ Nohrbewachfenen , den Berg Pangaos und 

us Land Edonid sogen wir. noch Webrigen, 

Gott fandte uns in Diefer Nadıt ver Kalte Grimm, 

. Der ungemeinen. Zuftor : Stiymond breiter 

ss Strom; 495 
Der Eenfche. Bu den Göttern nunmehr flehte feibft 

Der Gotteslängner, flehte Erd und Himmel an. 

Krach langem Siehen feßte.unfer Sriegesheer 

Schnell über die Krnfiallgefvornen Zurthen bin. 

Wer, ehe Yhöbos Fewerfrabl -fich weit ergof, 500 

Hinäber eilt‘, entkam: denn Phöbos Strahlenkreis 

Zerfchmolg des Fußes Eigbeleg mit feiner Gluth, = 

Und Einer über den Andern ftürzend brach. hinein, 

Ein Glück ,.wen möglichft fchnell des Lebens Hauch) ° 
verfchwand ! 

Gy yiel, von Allen — wenig finds — fich vetteten, 505 

Die alle flohn mit aller Mübe, aber Faum 

Durchs Land dev Chraker itrend noch aufihrer Flucht 

zum yaterländfihen Heerde, daß das Waterland 

Roll Sehnfuhr nach der fehönen Landeshlüthe wohl 
OnugUrfach hatau feufgen. Sich des Perferfalls sıo 
Getten Gemähldel Dennoch Inf ich Dieles weg, 

Wie Verfer, ung, der Götter Zuın hat heimgefught.
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ehr ; 

D Unglüeksdämen ‚welches fehweren Fußes haft 

Du’ ganze Perfer Stamnigefhleht in Staub setz 

i oo malme! 

Ü eto ta; 

D wehe mir, unglücklichen, weh ! dag Heerifthin!sıs 

Du ungwendentges Tenumgefichte in der Nacht, 
Du haf'mir deutlich Diefes Weh vorauggefagt! 
Und She; wie.übel Deutetet den Traum She mir! 

Dyc) ; weil-hierinnen Ener Rath der weifre ift, 

© willden Göttern lebend ich zuerfi mich nah, 520. 

Den Sladen zu dem Opfer aus dem Pallafe für 

Die Tellus und der Amgefonmnnen Manen wenhn. 

Sch weiß, Daß diefes fin das Gefchehnenichtemehr 
ar fionmes 

Doc) ob und für die 3ufunfe würd) ein befres Loos. 

Mein She müßt mich unterfiügen in der Roth 5325 

Mit trenen Nath , vergeltend alte Treue mir; 

Und Eommt mein Söhn, ch ich) som Opfer Fehr surück, 

© leitet tröftend. ihn in.feine Refidens, 

Damit das alte- Unglück nicht nochnenes mehrr. 
: & Chor. 

König Kronion !-fo haft Dir num der 530 
Stokman'gen, Sablisfen Perfer Schanten,
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In den Staub gefteten, 

' Yabatana’d und Gufa’s Strahlen Burg 

Sn Nachtfchtuare Trauer gehüllet. 

Biel Frauen zerveifen ihre Schleyr, 335 

Mit der zarten Hand, nesen mit trinfelnden 

Rab 
Shränend die Bruft, des 

Sandes Ainglüek mitempfindend, 

- Sich weich. ihrem Schmerz bingebend, ihren 

Reuverbundenen Gattenwünfchend su fehn. 540 

Und des Bette Lager mit weichem Gewand 

i .gedeet, 

Sät beraubt zarter Jugend Entzücden 

Klagen unerfättlichen Sammers fie Iaur. 

Ssch-auch,, ich beiommre den Traurreichen Tod 

Diefer Hingegangenen billig. 543 
Chor. 

Erfie Strophe 

Aht iso feufst sans Alla, 

Erfchöpft an Mannern Elagets Taut, 

Kerres entführte fierung, weh! 

Zerres verlohr fie ung, o wehl 

Kerres warf Ulles unbefonnnen Ginns 550 

Auf des Meeres Schiffe bin.. 
12
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Gaget ung, warum war nicht da 

‚ Zührer feiner Bolferfchaar 

Darios, fets unfchädlich, 

[a
3 Sufg's theuerfter Hersfcher? a 555. 

Erfie Gegenftophe: ; 

Hi Sand und Seemacht ift dahin! 

Befchwingter fehmarzer Schiffe Kiel 

Entzog fie unferm Auge, weht! 

Der Schiffe Kiel bracht ihnen Tod; 
Die Schiff? im allverderbendent Angriff. 360 

Sa, wir hören, daß auch, weh! R 

Selb unfer Firft einauer Noth 

Hellas Grimm entronnen ist 

Ser auf Thrakia's Zlachfeld 

Ueber fürmifche Pfade. 565 
gwote Strophe 

Alle ach! farben fo früh und, weht 

‚Anterjocht son des Schiekfald Zwang 

Ym SKychreifchen Aferland ; weh! 

D erhebe dein Geuften, Stöhnen, 

Dein Gejammr und Trauren, 570 

- Heule dieß. entfegliche 

unglüc zum Himmel auf und 

Saut fchalle dein Sammerklagen!
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aaunre Gegenfroppe. 

ehe! jermalmt von des. Meere Müthen, 

Non des heiligen Meere fummen 575 

Kindern, werden gerkeifcht, wehe, fie! 

'S Haus traurt un den Herrn, verwaifk.. 

E35 zerfließen Eltern, 

SKindberaubt in Thränen, weh! 

Schreliches Unglück höret 580 

Der Greis, aller Leiden Fülle, 
Dritte, Strophe. S 

"Run werden: ad! nicht mehr lange 

- Afia's Bürger verehrten 

Merfia's Gasungenz nicht mehr 

Zullen dem Smange des Herrfehere; 385 

Sicht niehr aufs Angeficht fallend 

Horchen dem Ausfpruch des Königs, 

Hin ift des Herrfchers Stärke! 

Dritte Gegenftrophe, ; 

898 find die Banden ver Zunge! ; 

Ssft erfi gelöft der gewaltigen "590 

Dbermact Soc; fo ift’Iofer, 
Srecher die Zunge Dee Dolkes., 3 

Auf den Fluthen umfyülten 

Blufgen Tinten des Aias
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Siege unfer Glück ach! im Gtaube, 595 
Atofre. Chor. : 

Aroffa 

Ber, Srennde! auf des Lebens Meere "rumgefchifft, 

Derweiß, daß Menfchen, firmen Anglüctswogen her, 

Zwar Alles fürchten; aber doch, fo bald ein Gott 
Die Welle fanfter fveichet,, netter Hoffnung traun? 

Es werde immer günfger Hauch dem Schiffe 

wehn. ’ 600 

Doc) meinem Auge thinmetfich nur Schrecken auf 
And Hindernife aufgeregt vum Götterzpen. 

Kein Wonne Haan vanfchet ikt um die Ohren mir, 

©» fehr betäubf der arte Schrecken mein Gefühl. 

Drum eile ich des Wagens und des vorigen Prunfg6os 

AneingedenE, vom Pallaft wieder her und weyh 

Des Sohnes Väter einen milden Opfertranf, 

Der Anterivdfchen Schatten mildes Gühnungenafi, 
Den füßen weißen Milchfchaum einer reinen Kuh 
Der Blmmenhonisfammlerin durchfichtgen Seim,6ro 

Des jungfränlichen Huelles Elare Zropfen, famt . 

Des wilden Mutterfiammes ungenrifchtem Saft, 
Des hachbeiahiten Weinfiveks goldnen Nebenfchmuck, 

Der Lebenfproßenden und der ftets belaubeten 

Süfäuftenden und graulichen Dlive Srucht, cı5
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‘Der Geegenreichen Muster Erde Kinderchen, 

Gewundne Blumen. Freunde, fingt zum Todtenguß 

Und ruft Darios Schatten aus der Unterwelt. 

&ch will indefiden Göttern dort in dem Schattenreich 

Dieh Ehrenvpfer einzufchlürfen gießen ang. 620 

: Chor (Xnapäfen) 

HD Ehrwirdiges Weib, DMerfias Fürfiin, 

un fo kräufele Du in der Erde Gemach dieß 

Kap! wir flehn voll Andacht im Gefang: 
Dah ung gnädig die : 

Schatten binabführenden Öftr 65 

Seyn. Sendet u Erd, Hermes, du Schattens 

König, Ihr heilgen, unterirdifchen Mächte, 

Heraus den Gruften Dariss Schatten und, 

Daß; Eennk erden Leiden umfaßendes End), 

Unter Menfihen ev's allein fage. 650 

Erfie Strophe, 

Hört mich der Östtgleiche Monarch a 

Hört mich fein Gpttfeeliger Geift, 

Bie von meinen Sipen m = 
‚ Klagen Perfifche Töne Inut,.. 

co Vielfadyr '5 Herz mir serfchneidende 635 
Enplofes: Gejammere entfiöhnt mit. 

Hört er tief in.der Gruft mich?
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Erte Sogenfteophe, 

 gellus amd Shr übrigen all’ 

Fuhrer ins Reich Hades hinab, 

Saft mir den erhabnen 640 

Seit, laßt gnad'ger Gewährung den 

Darios aus dem DtEvs, den 

SHerfergott aus Sufe. Einen Gleichen 

Birget Perfias Schoß nicht. 

Sivnte Strophe. 

Wehe des thenern Mannes und Grabes, 645 

Denn ein theures Herz verbirgt es. 

Yides, Schartenheraufbringer! fend, fende 

Den unfihädlichz 

Göstlihen Fürften Darioe ans Lich herauf, ach! 

Die wertet ; 

Swote Gegenftrophe. 

Ninmer serdarb Er Schanten von Männern 650 

°n der Schlachten wilden Morden, 

Denn ein Mann göttlichen Weisheit beym Perferz 

Volke bi &, 

War es auch: führte das Perferheer weife an, ach! 

Dritte Strophe. 

DH Eomm Für! Ehrwirdger, Eonin, 655 

Tritt hervor aufs
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Grabes erhabne Cron’ 
Und heb leichter die Sohle 

"Yon dem Krofos veich-gefränket, 

Mit dem helflammrgen Turban, 66e 

Deines Hauptes Schurke, 

Schreite unfchädlicher Vater Darios her! 

Dritte Segenftronbe 

nd vernimm Du den frifchen und 

Neuen Sammer! 

‚König: des: Königes 2.665 

Ss Erfchein !.Stogifches Nachtgrann 
> Ad) umwaufceht graufend und, . Behel 

Dahin fank alle Sugend 

Ach ein Raub des Todest 

‚Schreite unfchädlicher Vater-Darios her! 670 

€ Pod e, 

Wehe; mehe, ach! 

a deffen Tod von dem Freund’ fo beweint 

Wird wer wer, .beweintsHerpfiher > 

Unter Deinem: Septer 

Diefes doppelte Sammerloos 675 

Des g Angen: Reichert 

Dreprubtige singen zu Grunde, 

Schiffe, nein, Schiffe Teinimer! Ss 
72
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Dartios Chor. Atolfa. 

Dariosßchin 

She trenen Glieder eures treuen Fürftenhaupts, 

Sefpielen meiner Tugend, Greifel welche Hual 680 

Zeranält den San "Die Erde feufzt, exrbebt, zerz 

- foringe — 

Sch zittre die Gemahlin an dem Grabe fchaund, 

Doch nehme ich das milde Todtenopfer an. 

hr Elaget dicht an meinem Grabesinahle hier 
Und zuft in lauten Klagen jämmerlichen Tons 633 

Des Geifibefchwörenden , mich aus der Erde Gruft, 

Die Geifter Eommen aus den un fonft nicht 

leicht. 

Die Untergötter nehinen gern, entlaffen fchwert 

Nur weilich dort ein Obter bin, wards mir ver- 

gönnt. = 

& Du) : ihn al ni Big nicht. Tadel 

: schung eo 8 690 

Snst, 108 it dns neue Unglüc, das Euch, Vers 

fer! drüdt? 

Chor 

Dir verbent Schen , anzufchauen, . 

Mir ‚serbeut Shen, Wort zu wechfeln, 

_ EingedenE der chmal'gen Ehrfurcht. _
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Darios Seit. 

Da mich ans der Erde Liefen Bein: GSefleh; hersorz 

gelpekt, : 695 

2 nu die Ned! nicht lange, fage Eürslich und 

gedrängt 

Alles wie es war und: Iege iso alle Schen 

nur ad, 

ehor. 

Mir verbent Zurcht, zu willfahren, 

Mir verbeut Furcht, gu entgesnen, 

aihfagbar Wort für die Freunde "> © 700 

Dariod Bein 
Beil die alte Ehrfurcht deine Zunge Iähmt, den 

Sinn betäubt, 

‚© fans Dur sgranlockse Beitgensfin, Du, mein 

edles Weib, 

Deutlich mir, mad) © Deinem’ Schmerze, Deinem 

-Slaggefchrey ein End. 

de Leiden drückt den Menfihen, von der 

3 : Wiege bis.ang- Grab; 

Biel treibt her des Meeres Woge; vielentfproft dene 

“feften Land, 705 

Benn deB Menfihen Lebensfaden länger ausgeon- 

nen wird.
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torte 

Du, der aller Menfchen GTüd an Himmels Gütern 

\ übertraf, 

= beneidenewerth, fo. Tange: in’ des Lebens 
. Sonnenfirahl 

‚Führteft Du ein feeig Reben bey den Perfern "Got: 

tern gleich. 

Ent, auch ito preis ich feelig Dich in Tod, weil - 

Du nicht fahft 7686) 

Anfers Elends tiefe Schlünde. Höreesimit Wenigen, 

Höre. es Dario: Hin, ach hin ift Penfin's iganze 

Macht! 

Dariod - Sci 

rue ein Sturm der Pet hermiedor® Aufruhr in 

ber Gtadt hervor? 

Atoffa. 

Mein! die genie Mach der Merfer gieng su "Cru 

z de. bey Athen. 

5 Darios Geif. 

Wer von meinen Söhnen, fage, führte denn das 

Heer dahin? 

z Atoffa. 

ae unbefonnne Hise hat das ganze Land er: 

fchöpft. 

1
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Dario Geif. 

Wagteder elende Thor denn den Barfuhsu Shifr- 

u Land? 

ıroffa. 5 

Beyde Wege fehlug er ein und. gwiefach war ded 

Heeres Zug. 

Dariv3 Sei 

und wie feist er Die fü große Gchaaren Landınacht 

übers Meer? 

Atoife 

Helles ‚Surthen: niachte durch Gerüfte er fich sitz 

gangbar. 720 

Darivog Geif 

Si er das aus und fihlof fich feft den breiten 

: Bosporos? 

Atoffe 

Führt es ansıl’es fihloß ein Damon fich beyidiefem 

Werk ihman, ° 

Davins Seit. 

Beh, ein mähtger Dämon wares, der ihm nahm 

Befonnenheit. 

Atoffa 

Sy , daß vor den Augen Tieget feiner Thaten: er 

sittsprucht
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Da vi 0 8 Sei 

Was für widriges Gefchieke traf dns To befeufite 
Her? 723 

Atoffa. 

Das DBerderben unfrer Flotte viß die Landınadht 
mie fich hin. 

Dario Geift 

nd fo wurden alle Völker hingeopfert von deut 

‚Schwedt? — 
Aroffa. 

©, daß Sufa’s Burg Die Männerleere jammerz 

lich bewweint. 

Darivs Geif. 

 Weh der edlen Hülfe,“wehe unfers Schunes der 
Armee! 

on to ff i 

Hin ft alle junge Mannfchaft, nicht die Greifen > 

2 € Bakttin'. =. 1230 
i 

Darios Geif. 

PWehe des Armen! Welche Blüche Krieger ift dr 
; hingefniskt ! 

.Atoffa. 

Zetres ach! Io allein "runitren wie verwaißt, mit 

Dielen nicht. . »
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| Dearivos Seit. 

Wie und wo denn endlich enden? zeigt fich eine 

Rettung noch? 

Atoffa. 

Auf die Brücke, beyder Meere Bandı ad! gern 

gefiohen feyn. 
Darivos Sei 

Hat fein guß auf unfre Vefte fich. gerettet? ahnd' 

ihmwahr? 088 

‚Atoffe. 

Sa a ‚herrfeht die Inute Sage! eine Stimme if 

danır. © < 

Dariv9 Seife. 

Nafch erariffen Des Drakels Drohungen als That 

= \ den Sohn, 

m der Worte TShaten-Ende fchnellte Zeus anf 

ihn herab. 

ae ich fchnteichelt" mir, die Götter fhöten die 

Erfüllung auf. 

Mer un Unglüee felöft beflügelt , dem fchließt: fich 

ein Dämon an 740: 

‚© ash die Iinglücksquellefich aufunfre Freunde all. 

Diefes tab mein ‚Sohn in feinem iugendlichen 

Teope nicht,
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Der den Su gen Hellefpontos wähnte einem GSEla- 

ven gleich 

Eng iu feffen und den GStromgott Bospotos ‚u 

bändigen, 

Seiner. Bellen Bett verfihob und mit dem-GStahl- 

= ‚gefriebnen Band 745 

Seinem großem Heere eine große Bahn bereitere, 

Er, ein Sterblicher, er traumte ‚in der Shorheit 

Uebermaaf 

Alle Götter zu befiegen, felbfE ber Meere Gott 

Neptun. i 

Dar ed nicht der Geele Sirankheit? D ich fürdf‘, 

es werde noch 

Mein mit Müh erwmorbner Reichthum Einem, wer 
\ es fey, zum Raub! 750 

: Yrvffo. ie 

©», je wurde Zeryes Hige irrgeführe von fchlimz 

= a ‚nen Rath! 

„rufe Schäse, fagten fie, erkämpfteft du mit dei> 

nem GSchmerde 

Deinen s Kindern. Er. verblänfte feige feine Seit 

\ im Haug, 

„Und vermehr um nichts den väterlichen Scns 

durch feinen Muth, * 

190
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Als er diefe Schach von fehlechten Männern öfter 

2 ‘pöven. mußt‘, 755 

Da befchloß ee anszuräden mit dem Heer nach 

Griechenland. 

Dario Seik 

©» if der macht'ge, ftets denkwürd'ge Streich 

vollbracht, 

Mic nimmer einer Sufa fo. jermalntet und 

Wienican Macht und Männer fo. erfchöpfet hat, 

Seit 3eys der Ehre einen Mann gemürdiget, 760 

Die Länder all der. Heerdenreichen Afia “ 

Zu weiden mitdem Hirtenftanbe nach ven Recht. 

Der erfie Bölkerhirte war Fürft Medos hier, 

Sein Sohn vollführtedeffen angefangnes Werk, 

Denn Weisheit ton des Geiftes Steuermann 

beim. 765 

Der dritte, KHros, diefer Gottbeglückte Mann, 

Gab herrfchend allen Freunden Ruh und Sties 

den, und: 

Gewann dem Otante Phrygia und. Lydia, 

Und bändigte dag ganze Land Ionia, 
Db feiner Weisheit war der Götter Liebling er,770 

Der Vierte, Kyros Sproße, Ienkte gut das 

Bob
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‚Dr Sinfter Merdis, brachte Sohimstaufgen | 
und Thron, N 

Deninlten. Siftig beachte Artaphernes Muth 

Sn feiner Burg mit Ein’gen feiner Leute ihn, 

Die diefen Auftrag übernommen hatten, un. 775 

Mich traf darauf nach meines Herzens Wunfch 

a sein 2008, 

Mitvielen Heeten Tiefert ich der Schlachten viel; 

Doch fügte ich foldh Ainglucniedem Stante su! 

Zerpeg; mein Sohn, der junge, denft iu its 

gendlich, 

Des väterlichen Nathes nicht g'nug einge: 

denk. re 780 

Denn. hr, 9 Genofien meines Alters. wißt es 

wohl, anche 

"Saf alle wir, die fonft dag ‚Reich tegierefen, 

‚Shin nie dieß a ‚sugegogen. haben, nie! 

Chor: 
Wohin nur ar Deiner Worte Ende hin? 

ie werden wir nad diefem Anglücsfalle 
na 785 

Das Perferunlk zu neuen. Glücke richten auf? 

Doarids Geif. 

ns Land derÖriechen werdenieein Heer geführt!
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Pie, wenn der erfer Heevesnisacht felbft far 

Fer war; 

Denn felbfi der Boden flveitet für fie dort im 

SE Bund. 

echo. 

a nennt Du Das? wie Fampfte derim Bun 

de denn? - 790 

Dearios Beif. 

Er veibt die Vebermüthigen durch A auf 

chor. 

Bir erhalten wohl den Kern des süfgen Heers. 

zundee, 

, Darios Setfe 

Auch jenes Heer, dns nochimHellaslandeweilt; 

en nie den Tag der Kettung in den Ba- 

terland! 795 

Ehor. 

Wie äl Don? Eehrt der Merfer aanjes Kries 

„gesheer 

aut Aus Ess über Helles Furth urücdg 

Darivos Geif, 

Nur Wenige von Vielen! if hem Götterfpruch 

Auf diefes frifcheiinglück blichend fonft su traum, 

Sicht BIosdns Eine wird erfüllt, pas Andre nicht, 

13
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Sfedießnunfos fo ließer eitler Hoffnung voll 800 

Dort eine ausgefuchfe Heeresmacht zurück, _ 

Sie weilen da, mo Mops Zluth Boctin's 
Gefild' mit feinem fetten Dünger tränket, noch. 

Die höchfte Strafe hatvet ihrer dorten traun! 

DbihrerÖpttesverachrung, ihres 1lebermurhg.gos 

Beym Einfall in der Griechen Land hielt Scheu 

die Hand ; 

- Nicht von dem Plündern heilger Göfterbilder ab: 

BVerheeret wide Tempel, Altar ungefürst, 

Der Götter Heiligthümer aus dem Hrund zer 

fört. 

Gemaß den Grenelthaten trifft fie sleicher 

Sohn 2 

Nicht iko bIoß, der Zukunft Tange Tage for. 

Des Unglücs Abgrund ift es nicht, noch Kies 

en fer Eocht'e. a 

Sa, diefes biutge Sühnungsopfer Dringet noch 

Dem Dorer Speere dort bey Plataa unfer Heer, 

Erfchlagne Haufen werden bis zum. Dritten 

Shen 8i5 

Zwar fumm, doch deutlich, fellen Diefe Lehre 

een 

Nicht übermüthges Siroren sieme Sterbliche,
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»Des Stoles’Blüthetragenur Des Nesderbens 

Studt, 

„Wovon die Nerndte Thränenfehweres Wehe 

pt 

Den Blick auf diefes Strafgericht gewendet, 

denkt 820 

Athen’d, gedenker Sriechenland's, verfchmäher 

nicht 

Nach fremden Gute lüftern, dns gegenwärtige 
20985. 

Berfeürtet nicht Das fihöne Glück, Ins Er) 

noch blüht! 
Denn Zeus ift Nacher kedes folgen Nebermuthe, 

Der Rache fehtwere Nechte beugt den Naden 

ale 825 

Drum führt ne Elnge Vorfellung und weis 

fen Rath 

Shn, vn es Noth ift, wieder auf der Weis: 

heit rad, 

Daf er nicht folgen Hohnes reiße Gottes zom! | 

Und du, graulod'ge Mütter Zerges, heute, 

ge 

Zur Burg, und Dringe Deinem Gohne würd’; 
gen Schmudt - so 

“



an , 

Geh, eile ihm entgegen, denn in Stücen hanst 

Das Ichöngeblünte Gewand, das er im Zraus 

 erfall 

Zeig und um den ganzen Leib ihm kattert‘ FNR.. 

Beruhige ihn mit fanfter Rede, tröfte ihn. 

Er nimmt yon Die allein; ich weiß, Belche- 
Song an. DB 

Sch walle nun zurücke in die Schaftenwelt. 

hr, Gteife! Iebet wohf, benußet jeden Tag, 
And) felbften in dem Unglück noch zu Eurer 

Fremd. 

Sm Hades helfen Schage den ram an. 

Chor | 

Das viele Unglüs, welches ist Die: Mefer 
Dr 840 

Und wie es heißt noch Eommmen foll, beängfige 
er are 

Atofie 

8 Gott! ! welch eine Leidenmenge ftürgt auf mich! 

Wie nagek nrir befonders Dieh dns Herze wund, 

Dnb ih von diefer Schmach vernahm: «8 
hange um . 

Den Sohn, der Eönigliche Roc gerfent, Drum 
if 345
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Sch aus der Burg, mie Eöniglichenm Schmud 

sserfehn, 

Dem Sohitentgegen, obich ihn mo treffen Eönnt, 

Mein Theuerfies verrathe ich im Unglück nicht! 

Chor 

Erfie Strophe 

Glorreichen, feeligeg: Loos 

Undein Städtebeherrfchendes Leben beglückt 950 

4ns, Da Diefer. graulock'ge Machtfiayke 

 Anbeflegbare Held 

Und unfhädliche Gottgleiche Regent 2: 

Darios fad am Ruder - 

Erfte Gegentrophe 

Sfänzende Thaten des. Heerg, 855 

Anfers- gleszeichen.  gierten ung. Brauch und 

: Gefer: 

War der ftädtifchen Falle, Nichefehnur und 

Maafiftab. Siegbekränge führt 
Sonder Schaden und Kriegemühe uns: heim 

Die Rückkehr aus den Kämpfen. -I6@ 
awote Strophe 

ie viel Städte gewann: 

Er, und.ferfe dad) nie- 

Webern Halys ven: Fuß;
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Gfand nie auf von feinen Heerd,. 

Mie die Städte des Steg: 

monfchen Sees an der Kufk 

Sid) binsichend den u 

Hnrden nahgelegen. 

Swote Gegenfeonhe 

Und die ferne bon Meer 

In dem Herzen des Cands 

Zhurmumkrängefen Städt‘, 

Horchten Diefes Konigs Wort. 

Der gepriefenen Stadt 

An den breiteren Zurz 

‘then der Helle, der Mündung 

Pontos, Bucht Propuntie. 

Dritte Strophe fi 

And die Snfeln umfpült 

‚Bon ded, Meeresgenvog al 

 Borgebivg, nah unferm Yand, 

Lesbos, Samos, das gefchtmückt 

Mit Hliven, fo wie Chios, Narısı Paros 

Endlich Mykonos und Andtos, die faft 

Zenos berührt anliegend. 

Dritte Segenftrophe 

Auch befiegt er die Städt 

865 

870 

. 835 

380



An des’ Mectes Geffäde,. 885 
Zwifchen beyde hingefät - 

: 2ennoe, des. SEaros. Gikt 

NHsdss und Knidog, die Kyprifchen Städte Goli 

- Baphus, Salamin, def Mutrerfiadt ift 

Die Urfach Diefer Geufter. 890 

Eypode 

Auch besiwang ev die Schäßteiche und mit 

Männern: benölkerte Städte 

> Sn Sonia’s Flur durch) 

Seiner Weisheit Öetalt. AUnerniübliche Kraft 

Bon Waffenrüfigen Männern ©: 895 

2 And von Bindesgenofenz 

Schnaten fand ihm zur- Hand. ı< 

Aben.ino. ergriff: 

Von dem Feind unteriocht, 

Bandes Meeres-Schlägen zerafme 908 

Uns fiiher ÖnttesAlngnad! 

Kerne, Chor. 

; us. vre®, 

Wehe nn. 
Behe, wehel in weldhes' berhaft unangz 
Sprechliche Unglüdislyos, ach bin ich geftürge?. 

‚Wie granfain ergriff ist's Perfer-Gefchlecht



Eines Damons Gewalt! D mie unfeelgen! 905 

Ach es Loft fi) Die Kraft meiner Knie, weh! 

Beym Anblick der Greife bricht's Herzmir! 

Ambüllte auch mich: Zeus mit des Dudee 

Nachtfinfires Gefhie 

Gleich den Zapfen, die mir vormusginz 
Ss gen. S 9Io 

cHot. 

che, wehe König. des trefflichften. Heers, 
Des firahlenden Rubms der Perfer Weisheit, 

"Der Männerblüthe 

Die ein Damon abgemähet! 

"© Mutterland- beult ob feiner Kinder, 915 

Der von Berges ch. eriwürgten‘, dent 

Hades Beyölkrer. Anbatana’s wie 

Diele Helden; unfers Landes) 

Bflüshe, die Bagenbandgenden Schanren, ° 

Meh Myriaden Männer fielen!" :  . 920 

Kerres; 

Wehe, wehe des edlen Schupee! 3 

= Er Hana 

_ Afind Land, König des Reiche! 
' Stunt fchwer, furze (chreälich fchwer 

Wehe, wehe, ach aufs Knie!



=: 

Kervre 8, 

Erfe Strophe 

Web , beiammernswerth Lops:ach wwehe! 925 

Ach num Elend, Schmach, Untergang fchuf 

; ich dem 

Baterland und Gefehlecht! 
Eehor. 

Db der Nückkehr Elage ich jammernd 

Mit den unglüdfeelgen Ruf 

Den unglüdlichen Gefang 930 

Wie des Mariandynfihen Klagers 2 

Sammr, janımreich ThranenreichenSchreyne. 

= erres 

Erftte Gegenkrophe 

D-fo.2uft mit Klagen entgegen 

Sammerndes Winmern, denn ach ein Dir 

mon a: 

Hat fich wider mich gewandt! 9 
Ehot 

Sn, ich wufsjamnlernder eine auch 
Db des. Derderben des Giants, 

Deren; weiche des Mieeres Fluth 

Achrzerfchlug Dem Elagenden GStadtgefchlecht, 

Sch Eing auch den Zhränen-Sammer wech !940 
3 jE3 

2



3wote Stroßhe 

Der Schifiumfchirmte 

Ares Sonia’s, der auf Feindes 
Seit! hingog, entrißfie 

Ans verodend das buchtige Meer, 

Das Unglückögefiade, 

Keryred. 

Wehe, wehe, ruf, forfeh, fpäb Alles als! 945 

Chor. 

Mo ift ach den Freunde Gchant? 

po ift der Gensfen Trof? 

Wie ein Phnrandakes, 

 Sufad, Pelagon, 

Und Dotamas ‚ Andabatas, Plammid, 950 

Sufffane, > 

Aus Agbatana hingiehnd? 
Kerpen. 

gwote Sehehneoehe 

Geflürget dorten 

Aus Tpröfchen Kriegefehift Tief, weh niir! 
Am Strand Salanin’s fie 

Die Elenden von Zlüth rumgedrcht 

An fringen Klivvn. 

95 5
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: chbor 

D wehe, wehe, wu if Bhnenuchng, 

Ariomardos, Er, der Held? 
By der König Seualked, ss 

Wo Üläog edlen Stamms, 960 

Artembares, wo Tharybie, Mafifirag und Hy: 

: fachmas? 2 

Wo find die, 1n? 

Um Die all frag ich Dich. 

—_ Xerre® 

Dritte Strophe 

9 wehe, weh mir! dag = 

Dovgifche allverhaft: Athen oo 

‚Anfarrend, ach suchten AL - 
Mitseinen: Gesapz 

pel die LUnfeeligen, 

Liegend auf dem Boden. 

echor. = 

Haft Du auch.der Perfer Aug’, 970 

Das treue, ihn, den -Mufren, 

Bon Myriaden verlaffeny des 

Batanıchog Sohn, Alpifive, 

Sefamas Sohn, Mygabates Enkel, 

Dasthos und den großen Debätes. > : 975
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Dort verlaffen den grimmigften, Feind ? 
zer . e3. 

Dritte Gegenfiropße, 

Der tapfern Sreumd eingedenE 

_ Erresft Sehnficht du in der Bruft 

Mir. Leiden, Schmac, fchredliche und 
Perhakte weh! 988 

Erwahnend. Auffihregt 

Mir das Herz ob der Armen. 

Chor 

Wir vermiffen ach nach Andre 

Des Mardifchen Myriadenführers 

Kanthes, den Helden Agıhares, 985. 

Diäpis und Yrfakes, Se 
‚Den Neifigeranführer und 

Kigdagatas und Snthimas, 

Des Sanzenmords Unerfätstichen. 

= ev}: e ıB 

Bierte Strophe, 

Begraben find nicht des Heerd Häupfer- 990 

n Wagenruhende 

Prachtselter ac) nicht geleget: 

Geleitet nicht von Sreunden zu dem Grab; 

Sie giengen al Nuhmlos, all 
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Su Grunde wehe, wehe, weh! 095 
ho e - 

Bierte Gegenftrophe, 

Unglüliche, ihr fchufer ein unverhaft 

Ein fehreekliches Anglüc 

Mies nimmer fah Die te, 

Befchlagen find von weldem Dänsns Schlag! 
Sefthlagen wir offenbahr! 1000 

Heu unerhörte Wuth der Noth! 

Sünfte Strophe 

Gerennek auf ariechihe Schiff 

Drachs IAngluk auf ung herein. 

 Unglücktich BolE Parfia's im Kampf! 
Fünfte Segehkronpe 

Bie-nicht.befiegt, ganz beraubt - 1005 
Des genfen Heeres bin ich ja! 

Perkins Macht flolser Größ' if bin! 

Scehfte Strophe. 

Kerres 

Den Heinen Ref fiehefi du bier von großen Bon, 

. Cho > 

Se 

: Keryeß.- 

And diefen Pfeil enthaltenden... . 1o1o
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cChoe 

D was nennft Du mit: gereftee nach? 

Kerre® : 

Scha für unfere Pfeile, 

= : Chor 

Wenig traun! von fo. Dielen! 

Kerre: 

Arm nun find wir an Hulfe, 

Chor 

Die Öriechen find nicht Lanzenfchen trann! 1013 
| xeryeß, 

Gewalt'gen Muths ann fi ie: Elend 

= unverhofft ich. 

EhHoi. 

Du mennft die Slottenfchaar, 

Ach, die gefchlagene!! 

Sehfte GSegenfirophe 

Kennen we, 

Beym Unglüksfturm zip ich ach! niein Gewand 

entswen. 1020: 

Ehor. 

D wehe, weh! 2 

Terres, 

ehe noch mehr als diefes Veh!



g Ch vv 

D swenfaches, dreufaches! 
Ken eg, 

Sammer, Wonne dem Feinde! 

eHow 

Ach die Kıaft if verftümmelt, 1025 ° 

Xxerres 

eh, enthlößt des Gefolges! 

EHo® 

Der Steund entblößt durch Meerverderben! 

Kerry ee a 

Siedbente Strophe. 

& erre®,. - 

Beweinet, beweint Diefen Sammer, geht daheim! 

: a mn 1 } 

D wehe, weh der Anglückswuth! 

Retie. 2 

Dein Sammer halle wieder mir! 1030 

EHor. 

Für Unglück Unglidisgabe ad! 
Kervres, i 

Mifch Deine Klag’ in meine met © 

Chor. 

D wehe, web! :



er eo, 

H drüclend fehtvere Unglickelaft, 
Echor 

D weh, wie das Herz mir Bintetl 1035 

xy: Siipene Geschkipehe 

Kerres 

D Ereugdie Bruft mir Schlagen wegen meiner Roth ! 

Ehor i j 

Sn Klag gerfließ. in Thränen ich. 
Keryres. 

Dein Sammer halle wieder mir! 

Eho "u 

Dn8 Liegt anı Herzen, Herrfcher, mir, 

Kerres 

Erheb die Klag von neuen mir! 1040 

Ehnv. 

D wehe, weht 

Das blut'ge Schlagen ntifcherfich 

St tönend in Dein Gefeufie, ' 

-Ahte Strophe 

treibne 

Zerfihlag die Bruft, und fchrey Mofifchen Tones anf! 
= Chor. 

D Sammer, Sammer ad
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Kerr 69. : 

D rauf die gratten Coeen aus dem Bakfe di} 1045 

Chor 2. 

Mit Macher, mie Machtssomehe des Sanımers ! 
Kerr 

:D. Elag, Elag laut auf! 

SEHR 

Ah, das ehr ich, 

Achte Segenfrophe. 

. & ve etre8.: ‘ - 

8 veiß das Seid vom Hufen mit Siaft Deiner ine! ! 

Chor. ; a 

D Sammer) Sammer aht 1050 

BEE Ve 2 ) 

D anf dAE- Haar. aus, und, bejammre diefes Heer! 

ehov 

Me Mache, mitMahrt, v wehedes Sammers | 

5 xe 5 eg. 

„„gerwein die Yugen! 

Chor 

Thränen fließen. 

= epode 

terre g \ 

Dein Sammer halle wieder mit! 1085 

14



Schon 

D wehe, weh! 

Ketres, 

> Seh unter Sahtnern num dabei, 

Chor. 

eh 9 Derfer Star, 0 fchwer anfdröhnend! 

Kerres 

Sa, Kammern Elagt die Stadt durch, 

Ehoe. 

Ein Sammern Elagt fehon fchrecilich. 1060 

Bevyes & 

D fenfst Tangfamen Zuges! 

Chor. 

Weh, Verfer Flur, 0 fchwer aufdröhnend! 

a Xerres, 

Mehe, wehe der auf Drepindrigen, 

 MBehe, der auf Fahrzeugen Verlohtnen! 
on 

Sch gleite Dich mit Slaggefchrey,. 1065 
\ y £ 

No En







Perfonen 

Ein Baıhtreev 

€ h o°r von Argivifchen Greifen. 

xXty vfä mane fe a, Asamemnond Bemah: 

Un. 

Zartıy bi o $, Herold vom Beer Agamen: 

non’ aus <eoja. 

49 ame mn on, König von Argos und My 
ö ; > . 

\ en 

tena. y 

RAaftand x a, Socter des Könige Prigmos 

aus zioia I, 

Kegifk ho 8, Kiytamnefra’s Huhle, 

Die Scene if in einer Straße von Argos.





N 

Tu a ET IT 

Ag amemmon 

x 

Der BWahrter. 5 

Die site fieh um Löfung son dent Aingenach 

Der Tahrelangen Wache ich; denn hingeftreekt 

Laur” ich bier auf dem Dache der Aeridenburg © 

Dem Hofbund ahnlid. Oben ptangt dns Himz 

= „ ech 

Der Nacht Gefährten und des Tages Strahlenfürfk, 5 

Die Froft und Sluthen fenden aus dem Aetherreich 

Den Sterblichen beym Anfgang und beym Nieders 
gang: 

Noch iso hart Mmeinfehnend Aug‘ des Fneelfheing: 

Der als ein Bote Kunde uns von Slion 

Und. ihrem Sturse fendetr alfa, hoff ih nudy zo: 
Des Weibes Eeken Männerfinn gu Bandigen. 

Seitdem. ich unflät Hiegeanf bereifesen 

Z
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Steohlager, dem son Feinem Traun umfchwebeten: 

— Denn fatt des Seaumes ficher urcht zu meiz 

nem Haupt, _ 

Daß nicht das Auge falle zu vor Müdigkeit — ' 15 

Und ich mir dann ein Stückchen fing’, Eins trillere 

Mir widern Schlaf aufftreichend Diefes Gegengift, 

Ach dann bemwein! ich diefes Haufes Inglüeksfall, 

Des lange nicht fo Erefilich int verwalteten 

Mie einft! — HD Zeyerabend meines Iingemache 20 

Dabift Du? Heilverfündend fammeder Fackelftrahl! 

Dfey gearußt der Nächte Fackel, fen gegrüßt! 

Die Du den fehönften Tag varfündeft, Neigentäng 

Ang führe auf, die feiner Rückkehr find gewenht 
Und Argss voll Entzheken feyert, heyda, dep! 25 

Agamenmon's Gattin vufe ich im Zubelton, 

‚Daß fiesenteile, Flügelfehnell dent Nupebett, 

Denn Faeeerfi thein erheb" ein dantend Morgenlied:‘ 

Geflärzet hat der Griechen Arm nun‘Shion, 

Geftürze! die Kunde fender uns der Fackelftrahl, 30 

Sch tanze felbft den Worveyhn, das: gefunfene 

Glück meines Königs werde ich nun fchön erhähn; 
Alle Sechfen fielen meiner Bache! Benuswinf! 

D möchte ich die vielgeliebte Konigshand 

Gerüst anf meine tragen in die Königsburg! 35
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Das Nebrige verfchweig” ich." Eine Centnerlaft 

Liegt auf der Zunge! Diefe Wände predigten 

€3 Iauf „wenn ‚ihnen Stinimen wären nichtverfagt, 

2 weiß, dem fag ichs gerne, Andern bleibts 

verhülft, 

Ehor. 

Schon dahinfiofen zehn Tahre, feit Priamoe go 

u Maächtige Feinde, 

 _ Stenelase der Furft und Noamenmnon, 

 Ausgefchntieket von Zeusimit dem Doppelthron 
Und Septen, das mächtige Atridenpane 

Mit dem Gefehwader won taufend einen, 45 

-Rüffigan Siriegern) 

Seegelte aus dem heimifchen Hafen, 

ShrerBrafbmachtigesiriegemuthientfcehnaubend, 

Seyern gleich welche hochgrimmigen Schmerzes 

Atcher Den Bett od der Sungen, rumfreifend so 

Sn der Luft flattern 

Nudernd mit gitternder Schwinge; a 

Bar bey: den. Kindern 

este Bettebernachende Elterntreit, 

Doch es hört Einer dort dben ; Apollon "55 
Man nder Zens das Hhrdurchdringende 

Krächzen der Bögel; 

+



218 

Gendet. Erinnys ut: Race, staat. fpäter 

Hb der Geraubten den Räubern eo. Lphne; 

Alfo. entfendet des Donnerers Rechte, 60 

— Gaftrecht fchünt ee — wider Paris Atreusz 

Spyroßen, ob eines vielmannernden Weibes, 

Diele und Gliederbeugende Kanıpfe 

Der im Stanbe geftammeten Sinie im Gewühl 

Schredlicen Borkampfe, serknickte Spiefe 65 

Dem: Gefchlecht: Danass und den Tuoern. 

Susuführen.. Doch feys, wie es niolle, 

Denn des VBerhängnißes Schluß wird: val- 

©. £.dendek 

Keiner erweicht durch) traufelndes Opfer, 

‚Keiner durch Shräten noch Bitten den hatten 7o 

Starrfinn der Fenerlofen Böttinnen. 

Aber wir, ungeehrt wegen des alten - 

Körpers, blieben von et Buge Megr. 

Anfere Kinder ’ 

Hehnliche Schwäche am Gabe Mikendı 73 

Denn das zartere Mark, das die Kinderbiuft . 

Schwellef, ift ahnlich 

Des Greifen » es wohnt Mars nicht allhier, 

Sraftlofes Alter: mit fchon fchrumsfenden 

Blaäftern, fehleicht auf Dreyen hinwankend go 
1



= 39 

Kehnlich den Traumgeftalten des Tages, 

Um nichts Fräftiger als wie ein. Sindlein. = : 

Aber Tyndarıe Kind, - 

 Slytämnefira, Sürflin, was ift denn gefehehn® > 

Was vernahm denn für Neues Dein Ohr? 

Rede, 85 

Sag, durch welches Gerüchte 

Zauber veranlaßt , opferft Du bier, dort? 

Was Indert denn allen Götter Altar, 

Hber und Inter ; \ 

Götter fü. reichlich von Dpfergaben? 00. 

Fackel auf Fackel fchlägt von des Sn 

Hels unverfälfchten 

Milden Berfohnungsmitteln getränfet, 

Und dem FladendesDpfers- aus. dem Innern 

De Königs GemachsHimmelwarts fkeigend ? 95 

Drum fag und, wong ift erlaubt und vergönnt, 

ing mitsutheilen : 

D fey Du ein Arzt iunfrer Beforgnif, 

Die bald unfer Her; peinlich ergreifet 

Dh &8 bricht ans dene“ Dpfer auch bald 

frohe 02 100 

Hoffnung hervor und wehret dem Kummer, — 

Der dns Herz unerfättlich sernaget.
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Erfte Strd a be. 

Preifen Tann ich der Haupter alliinltande ‚sraftuols 

le Zuhrung 

Huf diefeht auge, noch weht mir Gotkeingehnuchetes 

Zutraun. 

Lieder und Nachdruc,  tos 
Giebt mein gHleichzeitges Alter. 

Die Doppelhertfcher 

Der Achaet; Die einträchtgen Drdner 

Sriechifcher Tugend, 

Sandte mit Speeren und vachender Nrnkraft 

dee 96) 

Stürmende Adler nach Troas hinüber, 
Denn den Fürften des Yeais 
Zeigten sen Sürften. von 

Dem Gefieder ich, fahrdarg: der, von Binten 
Der Andre weiß, sur dem Pallaft. 115 

Ann des Speerfchleudrers Rechte 

Auf hochfrahlendem Gik, 
Srefend die Hafentmiitter, an Leibesfrucht veichlich 

sgefeegnef. 

Gie wurd im Testen Lauf gehemmt. Er 

Stimm Akanein, Ritaneyn: an! Esı fiege "das 

Befrel ©: 120 

1



ae reue Segeunrapde: en 

Als nun des Heeres ehrmwürdiger Pprophete das. einz 

fingen, muth'ge = 

- Brüderpant fahr erEanntindenSchmaufern der Hafin 

Er diefe Führer 

Und fprach dentend das Wunder: 

„Der Zugernbeit 125, 

„Mit dern zeitingch Des Prianise. Stadt, es 

»Mlündert:der Shürme 

‚„Reichthüne wie die gehäufeten Bolfefchäge 

: Moera's Verhängnif genaltfanier MWeifer iv... 

»Nurmöog Unglück von Gott 130 

„Nicht das machtige,,vorlangft 

„Schon gefehmiedte, nad Troja gefandte 

„‚Gebißnwerdunfelen;dennsedgiunt-- 

Den beflügelten: Hunden. 

; eu, dieswürgten vorm Wurf die 135 

„Schwangreifo Elägliche Häfin, die: Eenfche Diane. 

as aus Mitleid, 

Und haft das Mahl: des Adlerpnarg. *=' 

1), Litaneyn anlEs fiege das Bere! 

Epove &% 

„Die behre Artemis, wohlmollend 

Du Thausarten Bent funkelnder Benen,anddigtgo



„Den Brufllicbenden Yüngen von allen 

„Arten des Wildes, fie möge voll Gnade 

» Die: zwar günftge, doch immer noch Angiterz 

„‚Negende Vögelerfcheinungs, ich ' 

„sieh es, ung wenden! 145 

»Dich: Paan! Pfeilfchlendrer; Dich uuft mein 

$ Slehen :: 

= ,Daprjainicht Artemis lang 

»Die Schifffeffelnden widrige Wind: 

»GStille fend! HellagunlE, 

»Lodernd des Unglücks unheilges Mayliofes Dpfer! 

Du Biiefrachtdzs 150 

3 Weberin; welchesden Gatten nicht 

Scheune, flehte, wahrlich" gang: Be ! 

„auf feine Nuckkehr ha! laurt dien. 

Bann en der Tochter Tpd yächende, iD: 

sa ne Br Hnushalkinex ws I 

Diefes: verkiuders ne vielen Gütern der Wahrfaz: 

er 155 

Als ein Geichiet er SBögelerfcheinung den Vallaft 

des Königs, 

Diefem entiprechend 

Stimm Liraneyn, Litaneyaan E8 fliege 903 

Beßtelkn: :



Erfie Strophe. 

Zenst wer Zeustanch fey) wenn ihn erfreut 

Die Benennung, fo’begrüft ’ 160 

Zeus ihn meine Gyttesfurcht. 

Denn ich Fantı es nicht erfpähn, 

Bag ih3 eine Ewigkeit: 

Nie ich die drückende Taf, 

Wenn nicht Zeus mich befreyt, 165 

Wale von der Bruft gewiß. 

Erke Segenftropne 

Re Der, welcher 'einftens mächtiger ' 

 Gttopte kühnen' Wagemuthe, 

Kann. ist vathenz eine war Er 

Hin ij wer ihm folge nn "r7o 

AP den Shronserstwardnbeflegt.- 

Aber wer Ehrfurchteholl Iens 

Sm Teiumpfgefang Hreifet, 

St Sunehhie ein weifer Mann. 

swote StropHe. 

Sons, in führeiden Weicheitepfan "Ü ır3 
Gründend diefes Irgefeit 
„Leiden macht zu Weifen!!“ Gelbft 

Sm Schlaf woger wilde Herzensangft, 

Schlechter That eingedenks wider Willn
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Drängt fich auf Befonnenbeit. 180 
Diep if Götter Gabe, welche Exäftig... 

Sigen hoch am, Steuerruder., 

 Bwote Gegonkrophen) 

Und vom Altern, Slottenfünft,.. 
Ward der Seher nicht: verfchmahts 

Denn willfahrend fügete. 0 5° 03 0.0 185 
Er fich endlich, dem Verhängnißfurn, 

Als.das Heer, vor.denn Schifileerenden 

Sturm geplagt verzweifelte, 

Chalkis ‚gegen, über. an Gefiade 

Aulis, von der Fluch auaufcht, 2 190 

»Dvibbes Strophen ®: 

Boom Strymon her frichen: Windespaucher, 

Ach! Anglukerugr Saften, TI in 

„Und bafenlofe-Stlippen. ns on u 
Schiffstaue nicht, ‚serfchonend, 

 Vertilgten Agos Blüthe, ewig... u 

Sie hemmend. ls Kalchas nım der Geherfürft 

Das Mittel — fhreklicher 

War es als Schrecken: bed Sturmes — 

Kundthatsden: Heeresführern, 

Artemis Wunfch, äufernd;.ergrimme 200 
Schlngen: die, Sohn! Atrens den, Stab, 

)



Nieder sur Erd; Shranen herupe 

Stürzten aus Ihren Augen: 

Dritte Segennropge ä 

Da vief des Heerd Führer altrer Sahre: 

„Ein hart Gefehiek, hier nicht zu willfahten ! 205 

„und hark, die eiane Tochter, 

- Des Hanfes Schmne gu würgen, 

„Die Vaterhande mit vem Blute 

»Des erwürgten Kinds beym Altar zu befub ein. 

er beydes Schredensol! 210 

= „Könnt ich die Flotte: en 

„Trenlos am Bunde werden? 

»Dnß fie das jungfräuliche Sturm: 

„Stillende Blut, graufam enebrannt 

en Fovernvonmirwillöich vergeiin+ ara 

„Srommen wohl Eonnt ed Allen. 

Dierte Strophe, 

Doch als des Smangs Soc) fein Nadken NEN 

And böfer Sturm frech , unheilig , ruchlos 
Sm Sunerften hochaufbrauffe, Inh 

gu fpät er: Quelljeder Schandthat fen er — 220 

Kerwegen macht Srevelrath der ingtücke" 

Und Elendfiftende'wapnfinnge Einfall — 
Bermocht er fein Kind au Gnnft-Diefes den au 

16
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Dei Beibs durhs"Schwerdf ‚rächenden Stiege 

au. opfern. 

Söhnung zur Abfahrt fiel fie! 225 

Der Tochter flehnd Angftgefchren: 

„Mein Vater hör! Vater!“ taub, verfchnähete 
Der Zürfien Kampf Gier die junge haldblühnde 

. ‚Schöne. 

DBierte Geaenttvonne, 

Der Vater rief, fein Gebet vollendend, 

Den Hpftern st: richtet auf Das vorwarts. 230 

Gebngene in. das DpferEleid 

Verhüllte Lomm an dem Fuß des Altars! 

Er riefz verfehliet.ihe den Nofenmund., daf 
Verwinfchung dieß Hausnicht treffe. Stumme 

Gebißes- Kraft, bemm. De auhnnse, ve Sles 

5 239 

Doc als zur Erd. an Sesfnssnfiln, 
‚Sicher. da traf des: Mitleids 

Heil aus dem Auge alle Dpfrer: 

‚Bie Bildfchön. fie ihren Mund. 
Schon öffnete; denn fie.hakte.oft genug. 240 

Sm Föflichen, Speifefaal dem Basen unrgefunz 

>..geh. 
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sihfrelstenpge a 

Mit heilsem Mind feyrte ° 

Die Reufche ihres thenten Waters Bötterione 
Beym dritten Wein + Tränfeln fonft, 

Des Sammer-Fals Ausgang weiß, fag ich nicht. 245 

Shah Runft bleibet nicht Wirkungslos, 

Die Dike Iehit Srefer, Tostet wiernohl, 

Durch Leiden weife werden: 

Sünfte Gegenfkrophe, 

Sa Bukunfe Schlet lüften, 

Wenn Rettung nicht mehr möglich, ‚bleibe weit 

; ul 2) 

Son ferne wars‘ Borgeklng. 

Dein Zrebel folgt gang gewiß würdger Lohnt 

Das Enderfeypwieresminfehthierunfte 

Annahnde Königin, des: Apterlandg 

Alleinige fette Schukmwehr.. 255 

ehr: Kirn a 

chod = 

‚Mit EHrfhtht nah iO Deiner Macht, olkieperint E 

SKerehret wird mit vollem Recht Die Königin, 

Kenn ohne Heitn; yerwaifet fiehe der wönigerhron. 

DI Du in Hoffnung frifcher Sund 7 der feeligen, 

‚S5 Wonnentzgücket Aber fchon eifcholfene "260
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© unferfi, hörkich gern; Doch fchwweisft On Tadellos, 

Kıiytämnefra 

Borfirahlet uns der holden Kunde Miprgenvoth, 

&y fagt ein Spruch , im finftern Schosß der Nacht 

4 gereist. En 

Kernehnen folk Du unverhoffte Freudenkund: 

un Yallafk, der Griechen Arm hat ihn zer: 

förf. 265 

Chor. : 

Unglaublich! mirift Deines Miundes Wort entwifcht. 

Kgiytamnefra. 

Die Griechen haben Sroia! haft Du’snun gefaßt? 

. Chor nr 

f>) Stende naht cp Grande, Thränentlodende, 

Kıytämnefiea. } 

a, ia, Dein naßes Auge seigt. Semasnbeit 5 

= Cchsoirs : 

Bier iftein Sara, diefes Stück neibüngendes? 3270 

N etytämnerra 

Sony nie nicht? 3 mund ich etwanicht von Guft getaufcht, 

CH 

Du et bad), als Wahrheit nicht ein ud 

gtiytamnefra ER 

Nie trank’ ich, des einnichenden Geis Ganfeley,
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Chor Iu.Re, 

ei keihtbefehtvingte Sage deine Hofnunakns 
nen va iss 

ar an eines Geiftes, wiedes Wiegenfinde. 275 

Chor. 

Benn aber fank in Trümmern denn die Troiaburg ? 

tn neren 

Sn as Teisen Pacht, die diefen Tag gehabt. 

de 

und ieh“ ste flöge dent To stigejfchnell? 

ne 

Bon Sda fandt' Hephäftos feinen Faskelftrapl, 

Die eine Feuerwache warf ver anderen 280 

Die Botenafüth au RE fchlenderte 

- Sie zum HermifchenBeninosfels.Den-Feuerbufch 

Kahn Athos, Feng Berghöhe, von dem Infelland, 

GYu daß die Kraft, hochtallend in dem Aerherreich 

Sich übers Meer hin nach Gefallen frreifete. 285 

Der Fichte guldne Slamme, gleich dent Sonnenfrabl, 

Berkünder des Makifioe Warte den Triumf 

And dieberfäumte nicht, aus tinbefonnenheit, 

Nicht Schlafbefieget träge ihre Botenpflich. 

Fern geiget fie der Wache des Mefapioe 200 

- Den Eaekelfchein, der flanımer zum Entipoefktom, 
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Die Kunde fidert weiter neue Fewergluth, 
Indem. ein Haufen Griechfiher Heid! aufloderte, - 
Die Zaskel Fame in ungefehtwächter mem — 

Zucht über deö Afopos weites. Slachgefild. 295 

Dem Silberglangdes Mondes gleich. ask erweckt 

‚Sie bey Kithäron’s: Gipfel ein frifch Wechfelfeur. - 

Der dortige Wächter, diefeg ‚weitherflammenbe. 

- Nicheserfehmäahnd, entzündet eiligft ein. noch. flärferes 

Hinfehleudernd über Den Öyrgopfchen Gpiegelfee, 300 

©p daß es prallek an. die Hegiplagktifihen 

Beurghöhn, die Hücher mahnend: Fort den Sadtels 

fhein!- = 

Da werfen fie. den mächt'gen Fenerbätt,. enefiamme 

Bon überreichen Kräften, daß ev. hingefandt > 

‚Sleuge über der Saronfhen Zurth weitfhauende3os 

DVorberge: Neue Zunken fprudelnd- ‚reichete 

Sie. am die Arachnäfche Häh) der a 

An der Stadt. Don da fiel fie uronterlich etiehat- 

Bon, Sons Sluthen nieder auf Die Köniasburg. 

Dieß ift, der. Sarkeltväger fertigee Gefek; 3a 

Dem Alle fchöner Wechfelordnung fröhneten. - 

Der erfi' und-lehte Läufer trägt den Preiß. davon. 
Da.haft Du nur das: Zeichen, die Beglaubigung- 
Rom Gatten, derung Kunde fandt) aus Slion.. 
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Chor. 5 

Hernach den Göttern, Surftin, ihren Lobgefang! 315 

Sue brenn ich-vor Begierde, diefe Wunderfund 
Zu hören, anzuftaunen. Gieh die Sortfegung! 

sKtytämnefral 

Die Griechen haufen diefen Tag in Slton. 

Da tobt ein fchtwergueinigendes Sriegsaefchren. 

Geuß Del und Ehig in das namliche Gefäß; 320° 

Nie fließt es, feindlich, in vertraulichen Verein! 

Nicht anders fihallt: der, Sieger und Beflegeten 

DVerfchiednes Schreyn: Die Sag’iffnichtdienämliche. 

Die auf der Männer, Brüder Leichen hingeffürst, 

Die Kinder auf die greifen Väter, jammern 325 

Kichtmehransfreyer Bruftung Loosder Thenerften. 

Die führedie-Nachtoucchfiteifende. Mühfeeligkeit 

Des Kampfes, heikhungrig su dem Mahl in Sliun, 

©» wie ed fich erwarten laßt beym Plünderern, 

Rad) Feinem Loos der Theilung: was dns Ohnz 

| Bere geführt: 330 
Entgegenwirft, dnsirauben wild die Naubenden; 

‚ Schon haufen fie in Troja's eingenommenen 

Palläften, und von Kalte und son’ Xeif befrent 

Sm Freyen werden fie wie Arne unbewacht 

Die ganze acht a L voller Gicherheif. 335°
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Verehten fie der: Randesgöften heiligen 

‚Herd. in erflürmter Trojas nimmer fallen fie, 

Die erfi gefangen. nahmen, in das Anglüdegarn. 

Gewinnficht nur, das wünfchen wir, und Raubbegier 

Nach Unerlaubten, fchände nicht das Kriegesheer. 340 

Bleibt Wunfch zur Deimath ihrer. Winfche fehnlich- 

; fer, 

Durchlaufen muß der Nennbahn andre Hälfte feyn! 

Denn wenn im Götterzorne fich. des. Heer verfktickt, 
Aufrachet da die Nache der Ermuideten, 

And bräche auch Fein neuer Inglückefurm herein. 345 

€ foricht zwar Diefe Deohung nur. ein Weibermund. 

Das Behre jieg! Glück werde, ungwendeutiges. 

Rghrtih wink ehe: vollen Glückegenuß. 

Ba „EC. H:p»r, 

Fit Nännerklugheit frich Du 1 Elüglig Königsweib! ! 

Da suverläßig Deines. Worte Beglaubigung, 350 . 

©» eile ich den Göttern nein Gebet zu weyhn, 

Der Helden Mühen Erönef Sieg mit Ruhın befransti 

Zend, König! Du Nacht, a du holdferlige! 

Des. gewaltigen. herrlichen. Schmucs Spene | 

derin! 

Die du den Thirmen Zrojia’s das engende, 355 

Allunmnachtende Des haft ungeriorfen,
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Dank den gewaltigen Snechtfehaftfiridfen 

Granfen Berderbensd : 

Kein Erwachfnen,; Fein Füngling entrinne. 

Darım -vieif‘ ich den mächtsen Gaftvechtsz 

> fchuß 3 360 

Der fol ftvnfte den Fuevel- Paris, 

Der lange den Bogen gefpannt, sielte, 

Daß er zu früh nicht, über die Sterne nicht 

‚Seine Vfeile umfonft binfchnelfte. 

Erfre ‚Strophe. - 

Sa Zeug, ae thag den: kunshfoen Schwerdtz 

; ul Se ee 

Der’Anfang a das Endeibürgen 

Den Spähern hiefe Wahrheit. 

Dennschifprach manchen Frevelmund.: 
„Götter traum! Eünmterten 

„Sikhrnitiner, wermit dem Zuß 370 

She Heiligthum niedertrat\*® 

Die Enkel diefer Krieger 

Muh su fregelhaft Schnaubenden zEift 

Nun der Kriegs im Waltaft 

 Steogt übermäßig Reichthumefülle, © = 375 
Der Neihthung Krahler wiflel nimmerger 

Thwäht, &. 

a
u
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“Großen Dikeheerd fkürzen. 

Herrfchet weile Onigfamkei = 

Aber fein Dam, Kein BollwerE 
‚Wider Nacht und Verderben 
Sf er Srevelern , welche 

Vebermüthigen Fußes den 

x 

‚Erftte Gegenftrophe 

. Der Ate unglücfeelge Näthin, 

. Peobierftein — fchwarglich fe! 

Und Sammer-Truß befehtwagt zum Ftevel. 
Die Sreveley, Nachtumhüllet 

Bleibt fie nicht; wie im Sonnenglanz 

; GStrahlt'der Fluhfchwere Greul. 

Schön fchimmert wohl falfch Metall; 

Allein Du reife yrufend am 

Der zog , Iaufehend wie Iofe Knaben 

Sliken Vögeln, Schande 
0) Untergang fih iu, feinent Gtante.- 

Kon Göttern hört Feiner Deffen Gefehrey. 

Solche Freveljägeren 

Silget er ans von Eiden! 

 SHauch fchändete Paris 

Eins Attidenhaus Ermmend, 

Hier die Nerhteider Gafkfreundfchaft 

- 390 

395
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Durd) Entfühtung der Satin, © ..,40Q 

‚worte Stropde. I ; 

Den Bürgern Tieß fie nur Gchild-Langenklivven, 

= Des Speers Sturm; der Zlostenfchaar 

Machtige Bewaffnung. 

- Zur und brachte ha! die freche Frevlerin ! 

Durchs Thor MyEenäs hinausgefchlüpft, 405 

Zur Mitsift Srpja's: Mauern Antergang. 

Da feufiten bach auf des Haufes Seher: 

»H Königsburg, Königsburg, » Fürftenhaupt! 

»D Ehebett „Spur, du, Önttenliebender 

»Da fieht er Rum, doch fchimpfend. nicht, wie: 
wohlbefchimpft 41o 

„Entbrannt su fehn Die, Slüchtige, 

»&in-GSchattenbild,,„abgehärmt,. z 

O6 des Weihe übern, Meer, hertfcht er! 

»Berhaßt ifkihm: die Grasie 

»Shrer fchönen: Standbilder. ALS 

Ben dem Auslofen Bild verlifcht 

„Aller Zärtlichkeit. Geuer.. > 

swote Gegenfkrophe:. 

„Es gaufeln TraumzBilder, Angfibuingende, 

„»Dorm Aug, fpiegeln. ‚Zäufchungen, 

„Cüßen Wonnesauber 2.8420
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»DBor. ‚Slendwerk if, wenn in ven Wahn cin 

ee MWonnegild 

Bu fahn, es fchnell den Arm entwifcht, 
„und dann auf Schwingen, die den Traumepfad 

»Ninziehn., im Nu feinem Aug entflenget. 

5a foldhe Noth Ingert um den Mönigehenrd 425 

Sich, bricht wohlgar fehtwerer noch mit Machtherein. 

- Doch fißt auch überm Haupt Die Hersverzehrende 

 Bekümmerniß ob Taufender 

Bor Troja auf jeden ®. 

Dielerley fehlägt dem Herzen Wunden. 430 

Wohl weiß Seder, wen. fandte 

Seven; aber fratt Schrer 

Kehrt nur Afche'und Afchenkrug 

Heim zum Grabe der Water! 

Dritte Stroppe 

Des Ares Hand, Wafenglüit 435 
. Wägend im Schlachtenfampf; TE um Gold Ers 
en ee 

Ein; fendet nur Bröcelein 

DBerbrannten Thrannirdigen 

Staubes flatt des Lebenden 

Sr gewolbten Afıhenfrug 2 440 

Den Sieben her ans Sion.
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Die Helden: preifen fenfgend auf 

Den als des. Nriegsi@rfahrenfen, 

au weil er fchön im Kampf gefallen 

Db de fremden Weibes. Dümpfer 445 

Wird gemmvet deoB im Lager, 1 

Und des Hafes Tadel fchonet 

Nicht des Kriegs Vorfprechern. 

Am die Mayr Slion’e herpfchet \ 

Der Schmud Hellas, im Grabe 450 

Das Sand feindlichen Manner 

Birget fie wider den Willen. 

"Dritte Gegenfrophe 

"Der Bürgerhaß und Gemurr 

Drücker un » zahle den Lohn wilden an eis 

ee LT 21117: AAWER 

stein > bebt Annan = gs 
Bor Unglü und Teauerpfk, 

Denn die Viel würgeten 

„Sieht der. Ödtter. Strafgericht. 

Den glücklichen-AUnheiligen, 
"Den ftürget von der Höhrherab 160 
Die fchmarge Schaar der Furien _ 

Sn Nacht ; fein Glück in Anglüek mandelnd. 
Ber im Dunkeln lebt, if Sraftlos;
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Doch mit Neid Hergälltes Lobens 

Sf Gefahrusl. Bligewaffhon © 465 

Zeus auf Mancheinieder ir 
‚Mein fey Neidiofes Glüdker 
Weg Ruhm , Städtegertriminrer! 

Doch fern bleibe auch Tyranney, 

Schimpfiche Knechefchaft aufiochend. 470 
Epod9e 

Der frohen Rund Fackelruf 
Durchläuft die Stadt fchnellbefchtwingt, 
Db mit Grund, ift ungewiß, 

And traun auf Götter paflen Feine Tanfchungen. 

Ber ware denn. . Eindifch, wer fb Sinnbe 

: eu 475 

Daß das Hay) nur fürtgft Hochentsückt 

Bon frifcher Feurkunde beym veränderten 

“Ruf gleich Eleinlaut bebetet 

Bey Weiber Machthabered 0 © 
Da muß man's Glüspreifeny eb es a er? 

iheint“ 480 

&$ fleugt durch die Stadt das Meibergefchren 

Leithtberedend mit befchwingeten 

Slugs- doch es firbt gefehwind 

Der überall Teichterfchollne Weiberruf 

®



Kiytäanmneira. Chor. 

Keytämnefra 

Bald werben wirg erfahren, ob der. Sackelglani,485 

Die Ablöfung der Zenermache fich bewährt; 

Dbnurein holder Schimmer gleichdenm Trauntgeficht 
Bor meiner Geele ganfelnd mich bethörete.! 

Da wallet her vom Ufer ein mit Delgezweig 

Umlaubter Herold. Eben dieß beftätiget 496 

Des Leimes Suillingebruder, durfiges Staubgemölr. 

Rein fuer Herold wahrlich, der durd) Seuerdampf 

Des fadkelnden Bergwaldes dieß verfündete, 

Aufflärt und‘ Der die frohe Botfchaft treflicher; 

Woniht ... „ich. bebe-fchent gurück vorm Gchre- 

denswar, 495 

Zu Thönen=nfheinEommesSlüc-ale- Nager 

fchene! 

Chor. 

Wer etivag Andres wünfchet unferm Vaterland, 

ge äpndte-feines böfen, ( ‚Sinnes böfe- Frucht! 

Chor. Derord, Rrytämnefira 

. 2 ge 

Hit Die du vaterländfeher Baden, era er 
An diefes zehnten: Jahres "Sonnenfirahl erblic 800 

Sch dich nun Wieder. Du von allen Haffnungen;
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Die fiarden ‚ wurde erfüllee! Nie hab ich gehofft; 

Sm Argosland zu finden meine ubeffätt, 

Gegrüffet fey o Mutrerfand, 8 Sonnenlicht, 

Gegrufßt 9 Sandesherricher Zeus und Pythiog! 505 

Du schnelle nicht mehr anf unfer Haupt den To- 
Despfeil, 

Der beyim Sfamandros grintinig ung umfanfete, 

Schuß fey auch ist Apollon! in des Kamyfs Gefahr 

Sey Retter ung! Euch Götter, Kampfunrftehende, 

Euch alle fleh ich, alle, Dich, den Schußpatrun sro . 

D Hermes, hulden Herold, der Hesslde Stol;, 

Und Euch, Herven, die'uns dorthin gleiteten! 

Nehmt anädig dievumSchwerdt verfchont gebliebenen 

Auf! Pallaft, und on vielgelicbtes Königsdach, 

Schr Sotterfige und. ihr GOnnnumfitahleten 515 

Gottheiten, nehme den König! — lang verweilete 

Er — heitern Blieks anf, wie's fichsieniet, waret ihr 

Sp jemals hold; er bringet Allen inggefammt 
Euch, diefen in der Nächte. Graun ein Sonnenlicht. 

Sa grüßt ihn -liebreich,, würdig if'e der: Tapfere, 520 
Der mit dem Karften Zeus ,. des Nächers, Slion 

Amftürteund die ganze Flur serfurchete, 

Sertrimmert.fanken Altar, Herd und Götterfik, 

Der Sanme diefed ganzen Landes ward vertiler. 

a
 

c
e
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‚Sn diefes Toches Banden warf er Slion! 525 

Der feelige und. hehre Atrens-Sproß? erfcheint, 

Der Wirdigfe von allen isgen GSterblichen! 

Sicht Paris rühnt fich, nicht fein sinsbar tions 

Die Miffethat wies fchnerer ale der Sündenlohn. 

Der Weibentfuhren, Schägeranber büfete 530 

Die Bente ein; ver Untergang des Daterlands 

‚ Mnd Sturz der Ahnenburg mars was er arndtete, 

Die Priamiden. büften zehnfach Doppelfehuld.! 

= Ehor. 

Seil Heroi, Din! ! 1Dalı vonder Griechen riegesheer! E 

Henn 01 nt a 

Das ward mir: Sterben willich nun, wenn's Gott 

gefällt. 540 

Echo. 

Qu hie Dich aus Sehnfucht nah dem Batere. 

land ? 

; Derold. 

sr daß. id it in Thränen meine Sreud’ ergieht 

= € 5 gt. 

Leaf Euer He auch diefer füßen. Krankheit Nfeite 

Derold ; 

ie? Deines Worte beim chtae. ir ni nur ber 

lehrt, .n.- 
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Chor. 

Bund jhlug das Herz euch Schnfucht nadj den Lie- 

benden? 56 

Herold. f 

Du fehnteft main dem neee Dich, das Heerihierher. 

SCH 0 R 

Dap Seufier oft aus trüber Seele föhnefen. 

E Herott. 

Woher denn Diefer Trübfihn der unfeclige? 
Chor. SS 

Schon lang if Schweigen meines Kummers Gegen. 
. > 

Herold, 

Surcht qualte Dich bey deinegHeren Ansefenheit 2550 

. Ehor. > 

Sodaf imirSterben Woplehat tär,wie Du gewinfe, 

2 8 erotd, 

Doch Hherttig war der Ausgang. Dennin langer Zeit 

gällıBieles vn, dag wohl den Nahen She verdient; 

Doch UnglüsE auch. Wer aufer den Dlympiern 

‚Bendfe ewwig ungefrübte Bonneluft 2 555 

D wollt! ich Die Mühfeeligkeiten , fürmifchen 
ind feltnen Landungspoften all, die Samımerfrew. 

Aufzählen; GSenfgerfchtwer war jeder Yugenblic.
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Bu Sande war das Unglhek noch weit fihreeflicher. 
An Feindes Mauern zog fich hin.die Lagerftätt, 560. 

Kom Himmelnieder fehauerfe der Negenguf, 

on der Are troff ver Than, die ewge Kleiderpeft, 

Durchnäßend, der die Haare wild vergottete. 

Ber mahlt den unerfräglichharten Winterfroft, 

Den Bögeltödter, hergefande vom Sppafchnee? 565 

Die Gluthen, hielt der Wogenlofe Drean 

Dhn’ ein Lüftchen feine Mittagsruh im Aferbett? 

- Bo denn enig Hagen? Die Mühfeeligkeit, 

Sie ift vorbey! Worbey bey. den Entfthlafenen, 

Die wohl nicht mieberfeptten, Wär es auch verz 

gönnt, 570: 

Der Qebende was zahlte er die Rırhenden ? 

Und mas befenfjt' er flets den Burn des Mifgefchits 2 

Ein Necht zur Freude gieber ung ihe Trauerlons I 

Ang aber den onım griechfchen Heer Geresteten, 

Ang wiegt derVortheil fihmerer,als das Iingemach;575 

Denn hingeflogen über Meer und Ländereyn 
Zient'gung su rühnten bey den hentgenSonnenftrahl: 

„Die Beute hier, den alten Schmuck, Bing Argocheer 

„Nach eingenommner Tıoia ale ein Monunient 

„Den Hellasgöttern in den Teinpelhallen auf.“ sg 

Laut diefer frohen Kunde müße ihr, Baterfkadt, 
Eu 

En =
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üft: ehres Heeres Führer feegnen. Auch erhebt 

Die Gnade 3eus7 Di Siegverleihers. au tunt's! 

so i Chor. 

Sch füge nich durch Deines Mundes Wort beflegt, 

Kachgrübeln bleibt in alter Bruft flets jugendlich. 585 

. Die Haus und Rlytärnefva' n seht die Bptenfund 

- Zwar näher an doch fleuft. auch: ini fie Geegenreih: 

oem 

Go; feit der erfte Sadkelbote Nachts erfchien 

And rief: in Trümmern lieget Troja hingefturg£! 

Sang jauchzte ich 95 diefer Kunde hochentzüsft, 590 

Da Marchenmic drob tadchte: „Vom Wächterfenr 

»Geblendet wahnft Du, Troja's Burgen feyn gerftört 2 

„Wie leichte jchwillt zur Stende aufein MWeiberher]'® 

als fiebe Einfalt wu ich alfu angefehn. 

Sch aber fielfte Opfer, an. ‚ale Königin, 2.595. 

Liep Subeltön” enfehallen ‚der Stadt umher, > 

Sieh Onfeuthiervergehrend geur entloderen, > 

Und Woslgeriche duften auf dem Dpferheerd. 

Das Weitere, was hörte ichs aus Deinem Mund? 

Denn bald entfleuft's den Lippen des Gebietenden,6oo 

Doch eilen mußic , eilen, au dem wirdigften 

Gemahlr aufs allerherrlichfte ihn zu. empfahn. 

239 frahfke einer Göttin wohl ein füheree, 



; 245 

Sicht, als den Gatten unter Götter Schuß bewahrt, 

Aus dem Kampf su fehn, su. Au ihm dns Söälafz 

german? = s 605 

- &eh, ittelde ihm, er Eomie eiliaft und ertünfeht 

Der ganzen Stadt, damit ihn bald mein Arın ums 

fehlingt. 

Heim finde ev ein’fo treites Weib, wie ers verlich, 
Des Haufes gute Wachterin, und Haferin 

Des Hafers: völlig gleich fich, die die Eiwigkeit 610 
Der Trennung durch der Kenfchheit Siegel nie gelöft. 

Sch Eenne böfen Ceimind oder Steifepestuft 

Mit ann, nicht beffer: ale — des Pe —ı 

"Hecot 

Sol Kühmen, wenn-es Wahrheit fo. auffehwellete, 

St ein des edlen Weibes nicht unwürdigee. 615 

Chor. ‚Derotn. 

: &h or. ; 

Mit fchlaner Wendung find die Worte fü geftelle! 

Du mußt fie'erft fndiven; wir, o mir verfichn's — 
Du aber Herold! Töfe uns die Frage: wird 

‚ Menelaoe, unfers Tandes theures Oberhaupt, 

Eirertet feinen beimfeen Heer) denn teiedenfehn? 620 

Herotd. : 

Den Freund eraniekte Eurze Zeit Die Sicblichfeit
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‚ Der fühen Kunde, wäre he nur oorgemablt.. 

’ ® Chor. da 

Mie feleft Du das Schöne, daß es fich berährt?. 

Varboigen Dleibet lange nicht der Widerfireit. 

; & Deco. a 
Er tourde beym Achaer Heere unfichtbar, | 625 

& und fein Shi: ich fage Feines Untwahrheit. 

Eu SUR 
Miet trennte er. von der: Slotte fich vor tion! 

Riß ihn der Hıfan weg, Der. allverheetende? 

Herold, 2 

Getroffen mit des Schlisens Armbehendigkeif. 

Dos Unheils Vieles fagteft Du mit Wenigen! 630 
Chor. : S 

Erfcholl von andern Schiffen euch denn Fein Gerüchtz 

Öb er fich no deg In freu), ob Anteeins? 

in Sterblicher if, der. es ung gerbürgete: 

Nur Helios, der ale Welt umfrahlende! 

choc 

SHie überfiel der Binterfurm, durch Göttergorn 635 

Erregef, eure Slotte, wie ward er geftillt 2 

5 Hero. 

Den Tag des Heilsdurch Inglücfkunde sn entwenhn,



© : 
247 

Das siemet nie. Der Götter Ehre Heiß’ gefhont! 
Wenn wo ein Unglisbote Schreken im Geficht 

Die Schauderkunde von des Heeres Untergang 645 

Bringt, wo der Stat an einer Wunde niederfinft, 

Wpı Ares Biel mit feinem Dopnelgeifelhich, 

{Eeug und der Ate Doppelfpeet, > 

anne, peitfeht som heimifchen - 

Heerd, wer eh Seint mit einer folden Unglüdsr 

fracht, a u : 

‚Dem zienmet wohl ‚ber. Wann der Erinnyen! 

Sch aber. ald ein Bote, feobe . &i sEund. : ne 

In, einer, ‚Stadt „ die fich ber hold Kuh a : 

Mie mifchte ich Doch Wermuth in den Wonnefrunf, 

Erzählend den durch Gottertegten Winterfiurm % 659 

Denn Bafler, Zeuet, ätgfte Feinde allegeit,, e = 

Berfchmoren fich. int brüperlich zum Alntergang: . ’ 

Des unglückfeelgen Griechenlands und hielten Bott. 

Nachts thürmten fich Die Unglieefluthen®Wolkenhoch, 

Schiff. warf an Schiff der DBorens aus Thrakia, 655 

Die Bordertheile rennen Durch die Windeshrant 

“Und Sturm, dei Regengüffe nieberbranfele, _ 

Auf einander, finfen,. d4 ein Anglüeksfepermantı, 

Der Sturm ‚herwirbelt. Eos ismmeimSteahlenglang, 

Da lieget mit der Blüthe des Sihäernnits 660 
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Dit Schiffertänmern das Nonne Meer befät. 
Ein —n und UN ein Menfih bat Ahler za 

ee entiet, ° 

Das Eilleniih Ientend, oder Tosgefieht 

Dom N = bet Schife faß die Ktterin 

Dre Brandung nicht an Klippentf Eröjkierren, 

 Entronnen fo dem Pontoshades ftwebeten 

Bir hin im Sönnenftrahle, Enun dem Glüde trauind; 

 Snfrifhen iInglüek unfers Heeres noch vertieft 670 

Dis Mühgeplagten, oranfam: rigefchleuderten, 

und’ reget A in Einem noc) der Lehenshauch, 

Berlohten glaube: er alle ung und wie denn nicht? 

Berlohren find ung ebenfalls die Schlenden, 

5 twäle Doch. das Befre wahr! Drum hof ner n 

Menelaos‘ Rückkehr, hoffe am vorzüglichflen. 

Denn feganer wo ein Sonnenftrahlden Shauenden, 

Getektet Hund Zeus Mittel, ver dieh Seaminges 

en fehlecht 

Nicht ganz verfilget wwiffen will; o foerhält 

Die Hoffnung Nch, daf er die Heimath tvieder fah, 680 

ı wahrheit, Taufer Wahrheit war's was du betr 

ts 
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Chor en 

eine Steopge 

Mer wohl bat fie fo benannt 

Sy der Wahrheit gang gemaß? 

— Wahrlich ein unfichtbar Wefen, 

Dererant mit der aukunft Wiffenfchaft 635 

/ Lenk? benm Iufall feine Zung — | 

Helena, Wehbrant, Swift und Sregs-Sacelder Welt? 

Sie fuhr als Männerz 

Und.als Schifer Sräbteverheererin 
‚ Dem feidinen Teppich 

Shreg Schlafgemahe entfehlüpfend 

© Bon des Sephyrs Skurm enftücker, 

Eine Schanr Tagev im Schilderglans 

Berfolgt fpinend des Shifis 
‚Zerronn'ne Eputen a nn 5 

Ym Baunmnähtenden fer Simsis 

,  Ynlandend 06 Männerwürgenden 

Blutigen Haders, 

Erfie Gegenkrophe, 

Hehe Bluteverwandtfchaft, von 

Blutsverwandtfehäft wahr benannt, u n00 

Brachte Gricchen:Sorn der Soja, 

Den enfehrten Tifch und Zeus, des Gafke 
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Rechtes Schuß, an denen zu 

. Rächen, die diefes Hochzeit-Rieb welches dieSchwähr, 
Dem Paris inbeind. En, gos 

Vebermäßger Steude verehteten, 

Doch foäter verlernte 
- Die uralte Priamosfiade 

 Diefe Hochzeit Tubeltöne ;, 
And. hoch aufflühnend, lautflagete -— To 

Sie: Weh, Stifter der. Eh, 
Der Inglücfchweren, 

Der Du unter dem Bürger: Jammer- 
Mord führeft ein. Sammersolles 

Leben o Paris! eds 

Swote Strophe. ; 

Eich felbft:s9g er im Haufe 

Ein, Lömenungeheut ‚ Mutters a 

Bruftliebend , abgefert. Freundlich 
Bars in dent Frühling des Lebend, 
Kinderchen hatfchelnd , felbft Gveifen 720 

Angenchm ob feiner Sitten. 

Gleich einem zarten Kindelein 

 . Schmiegt es fi an den Pflegearn;, 

Leekt, liebEofenden Blick! die Hand 

Bey dem Drange des Magens. 725
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Siwdte BSegenftrophe, 

Allein größer geworden ° 

Berrieths der Eltern Charakter, 

Dankend für lege und Wartung 
Macht’s ungeheißen ein Mahl von 
Kläglichen Morde der, Schaafe. 

Bölig im Blute das Haus (hwanım. 

ilngeheurgroßen Schmerz erfchuf 

Allen im Haus das Bielgewürg, 
SH wuchs göttlich gefande im Haus 

Auf der Priefier der Ale, nn 

Dritte Steophe. 

©» Fam auch fie filfe 

Wis Meer, wenn fanfte ruht 

er Windes Haud), nach Slion, 

DB
. 

"o
X 

el
 

Sie, ein weicher Schuud fiolgen Neichthums, 

Süßer Pfeil der Augen, 

Stachelnder Dorn der Liebesblum), 

Aber plöglich verfchwand. ihr. Süfßthun: 

Denn fie gab, bitteren Ausgang 

Diefer Unglücschverbindung, 

Sie, die unfeelige Nachbarin 

An des Priamos Stadt rennend _ 

Don Zeus, dem Gaftfehur :gefandt, 

740, 

743



Sungfranfräntende Furie, 
Dritte Gegenfropge sa 

Der alte Eprud) grauer 

Zeit unter Menfchen alte 753 

Noch heut: „‚Ucbermäfiges 
© Glück gebiehret und firbt nicht ohne 

‚Kinder; fondern Unglück, 
„Nimmer zu flillen, fehoßt herwor 
„Aus den Stamme dee blühenden Glüdkes. 755 

Aber ich denke ganz anders: 

8 erzeuget Eine Schandthat 

„Eine viel größere Menge, 

»Eine Srut Ähnlich der Nager 

„Gtets blüht ein Nechtliebendes 760 

wu. an frefflichen Kindern! 

DBierte Strophe. 

Bey Schlachten sengt, älterer 

Srevel Srevel fortans 

Sey es früher, fpäterhin, 

Sobald die Schiekfalftunde ruft, „65. 
Er ift beym Tagestüht 

Der Nächte Grabesnact, . 

Ein Dämon, unbefiegbar , unuberwindlich, 

Unheilig, Breifte, if
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Sn Haus Nachtfehwarze Ade. Wahrlich, 770 

- Kinder, den Eltern ahnlich! 

Dierte Segenkropfe, 

Doch firahlet in randhigen 
Hütten Dife, verehrt 

Leheneweisheit, Rechtögefühl; 

Soldansgelegten Königsthron ns 

Befleeit vom Saferfchmus 

Den flieht fie, weggewandt 

Shren Blick, und nähert fich. allein 

Dem, was gerecht und gut 

Preift. nie Reichtum mit Smash geßtande 

marEt, 739 

Gehend allein aufs Ende. 

Chor. Agamemnon Siytämnefree. 

Chor. 

D wie fol.ich 9 Fürft, der Du Troja geftütit, 

H Du Sprofe Atreus, 

‚Soll ich Dich) nennen, tüie Dich verehren 

Nleberg Gebühr nicht fritend, ‚nicht innerhalb 785 

Der HYuldigung fehnd? 

Diel Sterbliche fehn mehr auf Schein als Son, 

Weit die Gvange des Nechts uberfpringend. 

Seder ift fertig beym Unglück dev Mismenfihen 
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Saut zu fhreun; Doc) reiset Fein Nadelfiich 790 

Wahrer Befümmernif tund dns Hetze, 
Sie lachen niit Lachenden , gleichweig gefchiekt, 

“Das Gelächter dem finftern Blieke abzimingend 

Dem redlichen Hirten, der Eenne die Herrde, 

Enigeht nicht dem Blie beffen dent fheinet 795 

Aus wohlmollendem Heizen ju quellen 

Sreude in fmeichenden Thranen. 

Aber Du Agamennen! wurdft die Schaaten 

Unvorfichtiger Weife — ich verhehl's nicht — 

Wider Troja geführt zu haben gefehmäht: go0 

„Er lenkte dag Steuer der Seele unweife, 

3 »Dieh e8 — ind jiänge 

„Wider den Willen dem Tod Hingegebne, 

Kun aber ift nicht obenhin thewer 

Unlieb die Mih nicht, da fie fie glücklich. "= go5 

Bolldradten. Zur Seit toirft Du wohl fahend 

Sehn, wer tedlich, unmäfig unter 

Bürgern gehandelt im Staate, 

N, 

Agamemnon. 

Mein Argos und die Enndesgötter, Pflicht gebeuthe, 

Begrüfe ich zuerft, an ihrer Hand geführte 810 
„sehrt ich zur Heimath , habe Troja ausgelohnt. 

Nicht Menfchen Zung belehrete den Götkerhor, :
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:Bohin das Recht fich neige. In die blutige 
 Aen warfen Alle einig dag Verdammungeloos 

Des Untergangs für Troja und des Männermorde.gıs 

Zur andern Ilrne trat die Hoffnung sleever Hand 

Schlich fie davon. Der Dampfbegeugt den Yauferfchute 

Noc) iso deutlich. Ate’s Stürme donnern fort, 

Aushaucht die Afche erben fettenNeichthumsdampf. 

D Dank gebührt den Götfern unvergefilicher ! 820 

Befangen ward im Sagerneg, dem grimmigen, 

gerftött, dem Boden gleichgenachet Slion, 

Und um ein Reib - — von einem. Argoeungeheur 

Des Noffes Süllen, voll beipeerfer Mannerfchanr) 

Das beym Plefaden Untergange fprang hervor, 925 

Der Blurbegierge Lene über Trojag Maur 

Hinferend , feckte Ströme von Tyrannenbiut. 

Sn Dankergoßden Göttern fich mein Erftlingewort, 

Nun dieß der weifen Rede, die ich wohl vernahn, 

Benftimm ich Deinen Nenferungen gleich sefinnt, 830 

Nur wenig Menfihen find von folchem Geift belebt, 

Daf Neidlos fie des andern Glück bewunderten. 

An ihren Herzen naget flets des Neides Gift, 
Zerqualt mit Doppelfchmerzen die Scheelfüchtigen: 

Denn Feuchend unter ihrer eignen geidenlaft 835 

Preßt fremdes Glück noch Genfer ab den Neidifchen.
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Erfahrung fpricht! Betvachtend fah, die Handlungen 

Der Menfchen ich im Spiegel fehr genau und fand — 

Giatt meines allerbefien Freunde — ein Schattenbild. 

Donfieus nur — der ungern mit abfergelte, _ 840 

Trug gern und tvillig jede Saft. Ein treu Gefpaun! 

Das muf ich rühmen! wall, er hier, im Tpdfenteich 

Bag Götter und des Staates Bontfahrt anbetrifft, 

x Das wollen wir in hohen Katheverfanmlungen 

‚Gemeinfam prüfen, Unfre Görge fep, damit 845 

as Gut ifi, werd begründet auf die Ewigkeit; 

ap) ‚Heilungemittel nöthig find im Gegentheil,. 

Mit Brennen, Sihneiden werde der Berfuch gemacht: 

Doch fhonend, wie der Krankheit Stoff zu bändigen. 

Nun eil ich zum Pallafte, zum Penatenfig, __ 850 

"Zu wenhen ihnen meinen frginnen Erfilingsdane 

Zur meine Rückkehr aus ya, fernen Teperland. 

Die Giegesgsttin bleibe mir. Begleiterin! 

Ehor. Agamemnon. Rafanvra. ar. 

i a Kiytämneflra. 

ich, Bürger! würdgebreife, halt nichtSchaamgefüht 
Zurdick, euch meine Gattenliebe zu gefiehn.. 855° 
Schaamröthe wird der Wange endlich adgeftreift. 
ie fehtwer, wie unertväglichfchwer des Lchenglaft 

Mir wurde, feit mein Ontte fand 90 lien,
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Das weiß ich nicht von Andern, Teider fetb” belehrt, 

Die fehreeklich ift dasUnglück für ein@Weib,gefrenntg6o 

Kom Mann im Hauszu fehmachten einfam und yerz 

waift, 

Bon taufend Schreeensnachrichten a 

Wenn Der und Sener Eormmet mitnener Unglücspof, 

Auf Schauderfeenen haufend fehanderhafteret | 

Wär Der von fo viel Yangenfiichen fo ducchbohrt,. 865 

AS Fama in der Nönigsburg augfirenete, 

Mehr ware er durchlöchert als ein Fägerneh, 

War er fo oft geftorben , Li man fehtwakete, 

 Dreheörprig wäre Diefer gwegte Geryon, 

EWerbeten wird de8 Hades Dreygeftalteter) 

Erfehten in drey recht derben Hüllen auf der Welt 970 

And fihied in jeder Diefer Sormen einmal hin. 

DbDiefes fich Durchkrengenden Gerüchtelaufs 

HatManchermirsom Halfe oft den Strick gelöft, 

Wenn man mich wider Willen fo erwifchete. 
Ausdiefem runde fiehet auch Dein Sohn; Dreft, 875 

‚Den ehelichen WechfeltreneUnterpfand, 

Zur Geite nicht, wie billig. Das befremde nicht! 

Struphios, der gutge Gnftfreimd aus dem Phoferland, 

St Bater ihn. Der warnte vor bedenflichen 

Unfällen, forach son Deiner eigenen Gefahr, 

17
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Wenn Deinen Rath ein Bürgeraufffand kürsefe, 390 

Denn Menfchen träten — dasift ihr Charaktersug — 

Noch tiefer in. des Weges Staub den Lirgenden, 

Halt folglich fonder Zuge die Entfhuldigung. 
Bersrocknet ift der überreiche Thränenguell, 

Zertroeknet bis zum allerlesten Tröpfelein! 385 
Dur Nahedurhwacen, wo Erin Schlummer mich 

erquickt, 

Durch Beinen über oft: getäufchten Sadelfchein, 

Ward trübe meiner Yugen Licht. Ein Flügelfihmung, 

Der leifefte, der fhwire'nden Mücke, fchreckete 

Dich in dem Traum «Dich deiteftefolcheleidensahlgge 

AS in der mit mir-ruhnden Zeit unmöglih war, = 
Da ich nun, Alles ohne Klag erduldete, e 
So Eann ich fagen: Mir ift, was der Schäferhund 

Der Hurde, Er, Hauptpfeiler in der Königeburg, 

Des Vaters  eingebohener Sohn, ein Kettungstau,ggs 

Ein unverhofft erblickte Sand dem Schiffenden, 
Der fhönfte Tag, der frahlet nach dem Winterfurm, 

Ein füßer Ouell dem müden durfigen Wanderer, 

Fa würdig bi Du König, der Begrüfungen! 

D feelig, wer entflohen dem Verhängnifiwang. goa 

Bleib ferne Neid, bleib ferne! Viel erduldeten 

Wir vorher fehon, ist feige theures Fürfenhaupt 
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om Wagen, fe den Fußnihtinden Sodenftaub, “ 

Den Fuß, der Sroja’s Pfeiler niederfchmertente. 

Was fteht ihr Mägde? füdert dns Befohlene, 905 

Den Boden mit Tapetendedien zu befiteun ! | 

Belegt ihm gleich den ganzen Pfad mit Putpurpracht! 
Den Unverhofften führe Dife ins Gemach. 

And Dorfiht, unbefieget von Saunsfeeligkeit, 

" Vollend mit Gott, wie's recht ift, den Verhängnife 

: fehlug ! 910 

Ygamenmndm 

Du Leda's Tochter, Wache meiner Königsburg, 
Sprichft unfrer langen Trennungnicht gangungemäfs 

Doc) dehnteft du den Faden übermäßigen. 

Aus fremden Mund muß konnen achtes Thaten!sh ! 

Behandle mich nicht weihlih wie nach. Weibg- 

manier 915 

And: franne mich nicht auf der Erde hingeftreckt 

Geräufchuoll an wie ein Barbarennberhaupt. 

Errege Du nicht Neid mir durch Das Purpurfveun ! 

"Den Göttern nur gebührer folche Huldigung! 

Pie fer ich ohne Zittern alg ein Gterbliher 920 

Den Fuß auf folhe fhöngeblümte Gtidkerey, 

MS Menfch und nicht als Gottheit merdeich geehrt! 
Es ruft es ohne Gnldgerürkten Pırpurfofl 

e
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Schon Fama laut, Des Himmels edelftes SefchenE 
Sf: indem Gliet Befcheidenheit, Nur feelig if 925 
Zu preifen , wer in Holden Srieden fcheidet hin. 

Ob ich im Stücke ende, frau ich nicht gerviß. 

Ktytämnekra 

D wiperfirebe Du nicht einem Herzenenunfch! 

i er samemnon. 

a) fimme meinen feffen Vorfas nicht herab. 
Kıiytamnefira. 

: Gelobte Surcht den Göttern Die Enthaltfamfeit? 930 

Agamemnon. 

Wohl überdachten Entfchluß Hab’ ich anegefagt, 

Riytämnefra 

Bu thäte wohl nach folkhen Giegen Nriamos ? 

; _. Ygamemnon. 

Auf an Derken fehritte Der gewaltiger. 

Kiytämnefira 

Drum fürhtenidht ver Menfchen tndelndes Ger! 

gamemnon. 

And doch des Volks Gerede würker Wunderthat, 935 

Kiytäamnefra. 

Der Unbeneidete ift Feines Neides weich, 

gomemnom 

a Merbe siemet Feineswiege Streitfüchtigkeit,



= Kysamnefien. 

nd fich befiegen laffen, siemt den Glücklichen, 

Aganmemnotn.- 

Sn diefenn Kampf zu fiegen, fehareft Dur fo uhr 

: Kiytämnefira R 

D folge, tritt gutwillig ab die Herrenmacht! 940 

een RE 

©» löfe Einer, wenn Du fo darauf beharrft, 

Die Sohlen fehnellmir,meineg SchrittesDienerfhaft, 

Damit kein neidifch Gofterauge nich. erblie, 

Wenn ich Die Burpurdeeken mit dem ‚Schub eneweyht'. 

Sch fehäme mich wenn ich ng eheure. Prachtgemeb 945 

- Mit Füßen tief’, mich weibifch su versärtelen, 

Dasın genug! Nimm diefe Srende gütig anf 

Sm Hanfe! denn auf Seden. mildeherefihenden 

Blickt Gottes Auge gnädig nieder vom Olymp. 

Srenmillig fyannet Steiner fich in’e Gklavenigch. 950 

Gie folgte mir aus yielem Gnlde auserwählt, 

Die Blume, mir nerehret von dent Hellasheer, 

Dsc) Andre ich den Entfehluß aus Nachgiebigkeit 
Und sieh auf Paryur tretend. in der Burg Gemad). 

 Slyramneftta 

&s nähret ia Des Meeres Neichthunm — wer er 

hr — 1958 

= @9ßr
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Des Yurpurfafts, dem Eilber gleich, ergiebiger 

Eterö neuerQuell, nugFärbettoff sum Prachtgenand ! 

Sm Haufe frablt durch Gnttes Gnade Herrlichkeit, 

» Rur Ucherfuf, nicht Mangel Fennt dag Fürfienhaus. 

D hätte ein Drakelfgruch mir nur gewinft, 960 

An Suftapeten hätt ich fold;e Stiekercy, 

Der theiiren Seel Rüebringerin; genug geweyht. 

Denn lebt die Wurzel, übers Haus bin mölbet fih 

Die Kron’, eg Eühl befchattend in dem Hundegeftirn, 

Mit Deiner Rückkehr bringeft Du im Winterfiurn 965 

Auch helde Sonnenftrahlen auf den Heerd surück, 

Kocht Zend ang herben Beeren füßen Nebenfaft, 

D fo erquickt ein Fühler Hauch in Sonnengluth, 

Sobald das AU im Haufe; der Hauevater, Eoninit. 

Zeus,zeng ! Allender, ende auch mein ffehnd Gebet 970 

Und frger dap du endeft, was du enden wirft! 

 Ehor, Kafandra. 

chon = 

Erfte Strophe 

Barum ranfıht dieß Schreefenbild 

Anaufbörlich ängftigend 

Meine Ahnunggvolle Seele, weißagt 

Ungelobntr ungeruft > 975 

Gleich einem Seher dev Wahrheit?
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Mas befteigt nicht Suverficht 

Und Vertraun der Seele Thron, 

n Diefe Gaufelgefalten 
“Des Traums verfchmahnd, des fchrergudentenden?9go 

-  Geit langer Zeit fhon feeaelten 

= Alnfte Heere nach Troja 

Bindend angeworfinen Tan's 

Shre Schiff! am Uferfand. 

— \ Erfie Gegenftophe 

‚Mich belehrt der an 985 

Angenzeugen hein. © rn 

Senhuch Elagt mein Halt I un 
Surienthrengdie! 

Stnerlich felbfibelehrt, faffend 

Keine fefte Zuverficht 090 

Sifer Höffnung. Nicht unfonfe 

Klopft Das Herze fo mächtig! 

Gerechte Furcht und Ausgangodräntende, 

Die Ereift im Schwindel mich herum! 

Siel ale täufchendes Blendiwerk 25 
Meiner Turcht ein Wenines \ 

Meg, und wird’ eg nie erfüllt! 

Swote Strophe 

Der Gefundheit übermäfises Zuviel,
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Anerfattlich its: Scrankheiten drohen 

Als Wandnahbarn, fie zu durchbrechen. 1000- 
Sp auch das Glückfhiffs es rennt 
ft an unfichebar ‚Gelipp 

; Vom geaden Mecıpfad 

Ber der Schäte a 

Einen wohlgemoffenen 1005 
Theil wirft fiber Bord, verfinkt 
Nicht mit Schiff, wenn Unglüeenurn 

Dringt ing Schiff geizaltiger, 

in des Meeres Grabesnacht, 

Gaben, 3en3 gelpendete: I0IO 

Sährliche Furchenfrucht | 
Yufgerhürmt bannet des bleichen 

_NYungers Seuche aus dem Haus, 

; awote, Gegenftrophe. 

Doch fo bald dag fehmanse, Blut geftoffen, 

ch das tödrliche, hin auf die Erde verfprigt; 1015 

Ber sauberes ‚befehmwörend zurüefe 2 

Hat nicht ven Meifter der Kunf 

Todte zu wecken gelegt 

Einf Zeus das Handwerk? 

Hätte Moera Moera’s Mund, ‘1020 

Der son Gott gefendeten,
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Sicht serfchloftens ubereilt ° 

Hatte diefe Srevelzung 

Alles, Alles rausgebrauft. 

30 Eniefcht. im Finfieren no; 
Gie, das Hergizernagend, ver 
sweifelnd am Zeufelsplan, _ 

DHrache Die Klamme Des Haffes 

Set Schon ungehennet hervor, 

Chor. Kafandra. Kiytämnefira. 

Siytämnefra 

YuchDu datritt herein!-- Kal andre, if, getieynt--1o30 

Da Zene dich brachtein ein mildes Herefcherhang, 

Mit vielen andern Selavinnen, am Feerheerd > 

Zeus Ktefivs su teichen dar. das Suellennaf; : 

© leg ab von dem Wagen fieigend, tebernuch! 

Der: Sohn Alkınene's winde, fagt man, auch ver 

Eauft; 1055 

& u gsund fhleppte — North geboth — dns Gfla- 

venioch 

"and srife nun. Einen diefer harteiinglücteswanns _ ’ 

© ifi inein Mnaltrefdhee Haus ein Slüeksgefihenk. | 

Mer mahet überveiche Yerndten unverhofft, 

St ungebüßrlich harte feiner Dienerfihaft. 1040 

Bon uns erhältfi Du Alles, wie es fich geriet,
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: chor 

Eiefchließt mit Worten, den nur zu verftändlichen. 

Da Dir nun im: Verhängnißgarne bift verfixickt, 

© folg ihr, wenn Du folgeft, Dh Du toiderftrchft, 

NE ES S 

Sfefienicht unbekannter umd barbarfıher Jung 1045 

Der Schwalbe gleich nur in fih fhmwirernd? traun 

= selöft 

Wird ihr die Zunge, wirken anders Drohungen, 
\ Chor. 

 Sofolgeihrz in deiner Lage id Gewinn. 

Derlaf u Fremde deinen huhen Magenfiß! 

\. Kiytämnefrn 

Sch habe wahrlich Feine Mufe vor der Thhe 1050 
MiEDer Die Zeit zu todfen, denn Das Wollenvieh 

Steht fehon bereit am Altarfuße wohlgerenht. 

Der fchöne Tag, er frahlet uns fü nuverhoffe! 

Run willft du Eine ergreifen, thu ee ungefäumt! 

St aber unfre Sprache Dir ein Nathfelwort, ; 1055 

Sprich) fatt der Inhmen Zunge mit barbarfcher Hand. 

: Chor, 

Ein Dolimetfch [heine ihr Roth, ein recht verhehmt- 

licher, 

Sie gebähtder ic) nie Wild, das nengefangene,



ne 

Kivrämnerte - 

Gewiß die raf't und folget der Erbitterung. 
Cie Ermmt ja aus dem neugefangnem Sion 1060 

And weiß den Zatın noch nicht zu dulden, bie fie erft 

Die wilde Naferey in DBlute ausgefchaumt. 

3umMWorsverfihwenden wirft fich nicht diegürtin weg, 

Chor. Kafandra. 

EChor. 

Mich dauerft Du; nicht daß ich auf Dich ine 

D fieig herab Unglücliche! von Wagenfik, ‚1065 

Weyh ein, dem Zwang nachgebend, Diefes neue Soc! 

Kafandrar _ 

Erfie Strophe 

Htotntoi, popoi, weh! 

Aynollon, Apolon! 

Chor. 

Wag wähnef Dir, nitr immer tufend Bonag! 

Er Tiebt nicht folche Nanien des un 1070 

Kafaen vera. 

Erfte Gegenfroppe. 

Heototgi, poydi, weh 

YApollan , Apollon! 

Chor 5 

Du rufeft mit dem Worte des profanen Munde
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. Den, welchen Singen beygutwohren u in; 

® Vafandra. 

3wote Strophe 7 

Ayyllorn, Apollon, 1075 

Mehe du Führer, Berderbender! 

ann du; verdirbft mich: afrenbahr. zum iweptenmal, 

Chor. 

hr eignes Leiden fcheinek fie zu prophegenhn. 

Shr.beibet felbft. in SElavenftand die Gottegkraft. 

Kaofeandra. 

Zwote Gegenftrophe. 

‚Apnllen, Apollon, 1080 

ehe, dir Führer, Berderbender! 
Ahwohin haft du mich geführt, in welches Anus! 

3 Chor 2 

Hier ing Atvidenhaus, Sf dires unbefannf, 

Sf agiche, Sıimmerzeihft ou mid) Herlinwahr heit: 

Kafandra an 

Dritte Strophe. 

Welches als Gnttverhaßt kennet viel Mordfeenen,toss 

2 Kennet viel aufhängende Würgefiräng 

Den blutgen Boden und des Mannes Schlachterbant. 

_ eHow. 

Bieter Spirhund,feinen Rafefachtdes Mordes Bfnt
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Die Fremde auf, und findet ihn, tuie ich vermmuch! 

Kafondea ° & x 

Dritte Gegenfrophe. 

Diefe Beweife ind deutlich ang; Gaäuglinge rogo- 

Sanmern über ihre Ermordängen, 
md ihr gebratnesgleifch, vom Water felbik vergeht, 

Chor 

Bir Eennen durch den Ruf fchon deinen Seherruhm, 

Bir Fennen hm: dad) Feinen Sehen fuchen wir, 

Kafandra 

DBierte Strophe. ui 

So, popoi! 0 was Die fi) enfrecht? 1095 

D welches fehwere Kammerlous, 

Welch srnßes Unglück finnetfie der Königeburg, 

Den Frennd fehnereLaftund unbeilbar Verderben, 

ac fern if aller Schuß! 
€ 7 Dr. & 

Mir ind die festen GSehertiorte väthfelhaft, 1oo 

FeSL erften nich: fie find’der ganzen Stadt Befihren, 

Kafandra. 

Vierte Gegenftroppe, 

Dong will du enden, du Unfeelige? 

Web um den Betfgenoffen zu 

Eranisken in dem Bad 2%ie forep) dehnen
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Ans? Schon naht es! Geht, feht! fie fixed 
Handenerhfend - 1105 

Ein! um die andre hervor! 

Chor. 

Roc ift. eg dunkel, und ich tappe ungemif 

Herum beym blinden Seherfpruch und Nathfelwsrr. 

Kafandra. 

Sünfte Streopße. ; 2 

He, he, yapai, papat, was für Erfcheinungen! 

ft das ein Nes der Hölle? 1110 

Ka, ja, ein Web, ein Nachtgewand, ein Mordgehülf! 

‚Mit unerfättlichem Schrenn: Chor !verfluch 

 Hb diefer Steinigungwerthen That dieh Ge- 

fchlest! 

Ehor. 

"Sechfte Stronhe, 

- Und welcher Flrc) foll Donnern über dieß Gefchlecht ? 

Erquieend ift nicht deines Mundes Seherwurt. 1115 

Safrangefärbte Blutstropfen drängen fich ang 

Herr 5 

&9 wie den vom fiharfen Speer Sinfenden, - 

Wenn fehon des Lebens Strahl fiheidend auge 

oo Dfcht, 
Ach Ate eilt Slägelfchnelt!
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= Kafandea : 

Sünfte Gegenkrophe. 

3b, ab, vfich, befteye von der. Kuh den Stier} 1120 
Nach dem im Kleid Berfirickten 

Ach, fößt fie mit dem Dolce, den fehwarghornigen, 

Er finfe hinab in der Bad Wanne Bauch, 

D ich ersahl der Mordlifigen Wann’ Todeslong. 

Chor. 

Sehftte Gegenfirophe, 

Sch sühme mich nicht, Meifter in der Deutunggz 

x -Eunfe: See 1125 

Der Gortbegeifterung gu fehn; Doch Ahnungevolt 
‚Seh ich nur Unglücl, Gaben je ScherWonne fund? 

Die vieljährge Seherkunft Aller, die 

Te der Geift Gottes trieb, fie enthüllte. 

Nur Schreien und Sammerlopg. 1130 

z Kafandra 

Siebente Strophe 

Mir unglückfeelgen! Wehe, wehen mein Unglückes 

Ing! ei 
Denn ich beweine jammernd ist mein Schiekfal. 

Bas haft dumich, Unglüdklicher, hierher gefchleppt ? 

Bohlnur, damit ich mit dir fürbe Wie denn 

fon?



Chor 

Achte Strophe, ; 

Du bit son Gpft begeiftere, und von Götters 

as ae 1138 

Enttüdt, Seherin! 

Weil duidein eigen Unglück laut winmerft, 

©» East Philomela , Die Golöfledkige, 

Der Klage nimmer fatt, Sammergefchiet umblüht. 

Kch weh Stys, weh! 

Kafandıa 

Siebente Gegenfrophe 

D ps der Nachtigall Tauttönenden "Klanges 

fchreys BR 1140 

Der eben gaben Götter einen Sederförperz 

Sie gaben ihr ein Leben füg und Schmerzenlys; 

© Mein aber hart — Zerfpalten mit zwenfchneidz 

gen Schwerdt! 

Seen 

Achte Gegenftrophe. 

Woher ergreift, die göttliche Beängftigung 

Dich im wilden Sturm? 1143 

Warum, warum erhebt Du wild fchreyend 

Yh diefe Schreiken mit Ohrzerfehneidendent Ger 

Tchrey?
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Bag rip Dich auf den HfAd diefer Begeifterung ? 

Sie feust Ungküeefehwert 
Rafandra 

Neunte Strophe. 

H Karis-Che, Freunden ach fo verderbliche! 1158 

D vaterlandfcher Srimf, 8 du Sfamandernaß! 

Weh der an deinen Afern Aufgeblüheten, 

Beh mir Ynglüdlichen! 

Nun werd ich am Kokytosftrand, an Acherong 

 Gefladerac) infturgennfcheint es, prophesenhn! zıss 

ae 
; N gehnte Strophe. 

as diefer Seherfpruch andenfe, der Gonnenflar _ 

Sf, fieht ein nengebshren Kind. 

Ah tief wirds Herz weh! von mördrifihen Schres 

I ©dkensdold) 

Durchbohrt, wenn dein Unglücksloos herwinfelnd du 

beklagt. 
Dorchftiche find das mir! 1160, 

"Rafandra. ; a 

Neunte Gegenftrophe, 

Mehmeiner Stadt, der völligin taub gefürgeten! 

Der sielen Dpferthier?, welche hinopferte! 

Achfür die Stadtmans meines Vaters Srommmigkeit, 
v7,



a7 | 
— Wehe, fie wehreten 

DemMlebelnicht, dem drohenden von Slion! 1165 

Bald fehlitte ich mein warmes Blut sureidehin! 
— Ehor 

vZehnte Gegenfiropne. 

D wehe, weh, dem Erftern Elingt Das Lerte gleich, 

\ > € flemt 9 Kind ein Unglückegeift, 

Ein böfer Geift zniingt dich, Elanlichen Sammerton, 

Und Tod mit fich führendes Srauerloog ausin: 

fehrenn. 1170 

Endlofes Mifgefchick! 

Lafandıa 

Nun bit der Ausfpruch meiner Gottbegeifterung 

Sicht gleich Der neuvermählten, aus dem&chleyertuh, _ 

Korbricht eg glängender gleich einent Windeshauchr 

Der braufend fich erheber.bey dem Morgenftrahl, 

So daß die Noth an diefen Strahl fhäume mäch? 

figns. 0 > 1175: 

Sicht fchimmern mehr in Rathfeln meine Warnungen. 

She folle mie jengen, daß ich jener Freveleyn, 

Der längftverübten Spuren gang ansfpahete, 

Denn diefes Haus verläffet nie der Furiencher, 

Einftimmig doch mistönend fingt ernimmmerHeil, ırgo 

And außer des verwandten Bluts Erinnyen
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Sikt Kumos fohwer inlang in der Konigsbürg 

Beraufcht vom Menfihendinte noch ergrimmeter. 

Da brüten fie im Haufe, jenen Erfilingsmord 

Abiammernd und ded Bruders &hebett, befleckt zıs5 - 
Dom Tritt de6 Bruders, den fein Glück zertrums 

| mernden. ’ 

Kun “ ich oder traf das Biel ale Bogenfchist 

And fchwaßte ich als eine Lügenwahrfag'rin, 

Die an den Thirenklopfende? Wohlan befehiworts, 

Daßnirdesdiaufgs en al betanngs ‚i198: 

2 Choir 

Was frommet des Schtulites Em das fefyerz 

‚fehlungene? 

Your wundente mich, daß überm Meere Dur erjeugt; 

Bey einem Bolfe fremder Zunge, fo genau 

Mir Alles fageft, wahrlich tie ein Augenzeug. 

: Kafandra 

Mich feste Phoebos über diefes Gcheramt: 1195 

Borhero hielt mich vom Gefländnig Schaam girüch, 

: eHhor. : 

Die traf denn auch des Gnttes Her der Liehesz 

"pfeil? vs 
Ka fa nd 

eüftlinge find gewöhnlich alle Gläekfichen, 

-



Chor 

Rafandra 

Einhaucht er um mich Eampfend füßen Liebesrers, 

ehor. 

- Kergönnteft Du ihm jemals Siebsumarmungen? 1200 
 Rafandra. 

Berfprechen käufchte Loriag mit Hoffnungen, 

cChor. 

Und wurdeft Doch sur Geherkunft fihon. eingeweiht? 

Safandra 

Schon fang ih den Mitbürgern ihren Untergang. 

cCHor. 

Dein Lone beym Borne Sopias, des GSeherhanpts? 

Lafandea. 

Bars Keinen übergengte ich ald Lhgnerin. 1205. 
Ehor. ES 

ins aber fcheint Du allgumahe su prophegenhn. 

Kafandra, 

Su, in, 10, 10, Unglück! 

Mich dreht vie wilde Anaft der Gottbegeifterung 

Si Kreis, verwirrend Durch des Eingangs Inglücksz 

wart, 

Da fehe! im Haufe firen diefe Säuglinge, 

2 

+
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Gleich fchandernden gem eines Sähreden: 

trans ö 1210 

Ausfireeken ha! die Kinder, en san erwürge, 

Die beyden Hände mit dem eignen Sleifch gefüllt, 

Mit Eingeweiden, Därmen, 0 de3 Sommermahlg! 

Don welchen felbft der eigne Vater Esftete, 

Und darum wird ein fehwaches Ciwerungeheur 1215 

Des Hanfes fi im Bette des Gebiethenden 

Nummakend— fingen muß ich nun dnsSklavenish— 

Ach! biurge Rache fingen dem Heimfommenden, 3 

Der Tıesjaftürmer, Heltasflette Dberhaupt 

ahnt nicht, daf ihn I, Sundesgung 1220 ° 

Mit siolen Worten Eofend, Sreundfihaftheuchelend 

Der hinterliligen Ate gleich finnt ilntergang. 

Das wagt ein Weib! wird ihres Garten Mörderin! 

ienenn! ich dich, du Scheufal eines Alngehenrg? 

HL Skyltia, die in: Zelfen hauft, ob Pakternbeut, 1325 

9b Schiffergrab, obeine, die des Höllenggtts 

Erzengrin onfert, alle die unheiligften. 

Der Slüche ihrem Steynd anfchnnubt, ES jauchzt 

ent 

Die ANerians, freche, wie ım Giegstriumph } 

And dennoch fpielt fie über feine Wiederkehr 1230 

Diefropensht. .. Und übergeng ic) nicht, jemit,
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Diezufunft lehrte! Bald koinft dur wohlalsAugenzeug 

Bald jammernd rufen: D zu wahre Geherin! 

Chor = 

Das von Thyeftes Mahle und dem Kinderfraß 

Berfand ich, Ach Entfegen packt nich, fchanderne 

3 ; Des, 1235 

Denn Wahrheit, Feine Lüge fagt dein Schredengs 

nn immd, 
Das Andre wirft mich aus der Bahn, ic) fehwing 

dele, 

Rafandra 

Agamenmnong Tod, den ficheft dur, ich fans voraus. 

Chor 

D folchen Gliefömmd: fihmweige Unglückfeelige! 

[65 

2 K Na fandra. 

- 4m) an ‚siebte wider diefen Spruch Fein Sanberz 

 Erant. ‚1249 

Chor ! 

Kein, foll'e gefchehn ı allein Hamwider wird gefleht, 

: Rafandra 

Du wünfcheft, Die — betreiben rafch den Su 

mov), 

ZEIH DR. 

Und welcher Mann erfreche fich folcher Deiperbat?
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Ra fa ndre 

; Borbengefihnffen war dns bey der Seitasung! 

Chor. 

Denn Hunkel blieb mir feiner Mordthat Ausfühe 

tung, - ....1245 

Rafandra. 

And. dennoch ift mir Hellas. Sprache wohl hecanes. 

Chor. 

ben minder auch die Geberfunft, duch dunkel 

bleibts, 

: Kafandra.. r- ; 

Hr, welche Gluth durchfkrömet meine Seherbruft! 

Htotoi Cyfegs! weh Apollon, wech Apull! 

Das inthier, diezwenfüßge Leuin, Diedem Wolf 1250 

Zur Seite rubet, wird-mich, unglücfeelige, 

Ermürgen ,„ ift.-der edle Fene erft entfernf, 

And ihrer Wuth; als Sühnunssiittel opferen. 

Sie prahlt, den Dolch fih werend, für den Chge- 

\ mahl: 

Sie nefine bintge Rache an dem Kebesiweib. 1255 

Mosu mir Diefe-Zeichen , den: Prophetenfranz 

Auf meinem Haupt und Seherfiab zum Hohngefpött ? 

Berderben euch! Um Gabe auch Vergeltungsanb! 
Beglücht mit. euren Sluche eine andere, 

\



250 | 

Seht, feht! Apoll zieht felbit iv ans den Gehe 
sehn! 1260 

Du fahft, daß ich-noch unter Freunden ehemals, 

AS ung der Feind umsingelte,. ım Mrieftertleid & 

BVerfpottet mund”. Ohnftveitig war ihr Spott Berdanb,, 

Runirt' ich dann im Sand als Bettelpriefierin 

Unglüekkich, arm, vor Hunger vie abgegehtt. 1268 
Fun führt der Dberpriefter fine Briefierin, 

Mich vachend ac! in diefes blutige Gefgie, 

Mein hartk fratt väterlichen Heerdg ein Harkeklgt 

Der son dem Blutedempfer ver Erwürgeten. 

Allein wir erben nicht von Göttern ungerächt, 1270 

E8 Fommg ein andren Racher mir? der Mutter Sohn 

Tritt auf ale Muttermörder, Waterrächender, 

Er, der int flüchtig irret in der Fremd verbannt, 

Erfceinet, der den Freunden ihre Nothbefchleufe— 

Shnenfet des erwürgsen Waters Blutgefehrey. 1273 

Allein wozu denn vor der Thüre dick Geflag? 

Sc) fah ja fchon den Untergang von Slion, 

Sch fah, wie.den Zerkiimmern meiner Waterfindt 

Dom Göttertribunale ward der Cohn gezahlt. 
Drum willanch ich beheizt den So entgegengehnt128o 

(Die Bötter fchworen mir's mit giofem Sötterfehwun) 

Bald grüß ich euch übt Pforten zu dem Hadesfchlof,



D fänE ich gut gefrofen von dem Todeefhlag ! 

Derfprigt ich ohne Zuekung diefes junge Blut, 

Das Lebenraubende,und fhlöE mein Auge fehnelllrass 

HonsH @ 

D weifes Weib, Doch allerunglückfeliges, 

Du frrachft ausführlichz aber ift Dein Lebengziel 

Dir fo bekannt, wag fihreiteft du fo hocigefinnt 

zum Altar gleich dem Gottgetriebnen Dpferthier? 

Kafandera. 

Unmöglich if die Rettung und Die zeit in 1290 

Se u 

a dene ich ı 86 gewinnet vr der Bi 

Kafandra. & 

Die Stunderuftsnichtswnedig ft der Flucht Gewinn. 

SCH DR 

Allein in Unglück fiürzet dich dein Wagemuth. 

Kafandra. 

Allein auch füß ift Rubmbekrängter Ehrentod. 

® 2 C3hr0:t, 

Gern hört vondiefen Ehrentod Fein Stücliche. 1295 

Rafandra 

D Sat dt, 9 edlen Finder, dreyimal' weh} 

SEHR ; 

MB giebt esdenn, wag veißet dich vor Schreefherum ?
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Rafandra 

Pur, pfui! 

Eehor. 

By a du for Gewiß ein Anblick, Grenelbaktt 

Kafandra 

Mord haucht in großen Siopfen ans Die Könige- 

burg. © 11900 

 Ehor. 

Wie duftet diefer Opferthiere Blut an Head? 

: Nafandea. 

Dampf fteigt heruor dem ahnlich aus der Tpdtengruff. 

: cChow 

Da hat er nicht mit Sprfchen Balfaıı Aehnlichkeit. . 

} Rafandra. 

Aaaınennong Tod zu Elagen wie den meinigen 

Sm Hanfergehich. Nunmehr hab ich'gung gelebt} 1305 

Gaftfreunde, ach! 

: Sch ducke mich nicht gleich dem Bäglein im Gebüfch. 
Begeugt der Todten ihre Unerfchrodenhert, 

Wenn Beib um Weib und Ehemann um Ehemann, 

Den Wehenann, in feinem Blute niederfinkt. 1310 

Zum Gafigefehenke fag ich Diefes Lebewohl. 

Chor. 

Sch jammre deinem Gchieffal, ung voransgefagt.



283 

Kafand de 

EinWörtlein noch, mein®rabelied undSchwanenfang 

Bor meinem End: Dir flehe ich u Helios! 

Bey diefem Iekten Gönnenftrahl, der mich etz 

quiekes 1315 

Die Mörder bien meinen Tod den Nachenden. 

Mie leicht fallt eine Sklavin von der Würgerhand! 

D Los der armen Nienfchheit! denn dasGlück verweht 

. Ein Schatten; alle Züge eines Mißgefchieks 

Berwifcht ein draufgefallnes naffes Summe 

chen. er 1320 

Und Diefes thut mir a als Has Erftere, 

Chor. 

Nimmer fillee der Menfch feine Gierde nach Gig! 

Kon der mit Fingergegeigeten Glücksburg 

Stöfer dich Reiner harte zurücke; 
Mredge beym Eintritt muy nicht die Xehre: 1325 - 

Auch) Diefen beglückten die Götter ; gefkürgt 

Hat ev Priamosburg, 

Denn von Gott ehrt er geehret zur Heimath 

Doch muß er die Schuld büfen den Ahnen. 

Und zahlt er den Todten des fremden Morde 1330 

Ach fehreekliche Strafe fterbendt vermag 

Einer auf Erden zu hoffen allein



234 

Enden des Lebens Bahn üngekränket? 

Agamemmon. 

D wehel eine Todeswunde im Gemac! 

HDaltbchov X: 

Seyd fiille, FIT. wer Tihreyet, eine Todesz 

a wund? 1335 

*Hdgamemnon. 

HD meh, mich traf fehon wiederum ein Wundenfiich! 

: So Tbchor DB. 

Kolbracht feheint nad) des Königs fehrenn die Schre- 

efensthat. 

Auf, finnen wir gemeinfchaftlich auf. Sicherheit! 

Datbechnrt. % 

ach meinem Nathe ,fiheinf’s mir, wäre Augenblicks 

Die Stadt herbenzurufen durch) ein Mordgefchren. 1340 

Bi: Salbehon 3. x : 

- Mich dünkt, wir brechen ungefäumet ind Gemadh, 

Sie degMurds zu zeihen Durch dns bIntgeMordgewehr, 

Daldbchoer U : 

Ssch trete deiner Meynung bey sang Werk gefchmind! 

Zum-saudern if auch nicht ein Eurger Augenblick, 

Datbehor 

Sehbshegeitzufpahen if, Solch Varfvielgicbt, 1345 

Ber bald aufpflanzen will 5 Signal sur Toranney, 

) ü



Dalbchor U 

“ Miefehlafen; aber werden Weg zum Strahlenthron 
- Sich kreten will, » deffen Sanft wirkt Schlummerlss ! 

Hatbchorn ©. 

Durch Reden Hülfe fuchen ift nur Zeitverluft:, 
Sn des Thäters Händen fichet nur der Nektungs- 

rath, 1350 

Sole U. 

© denk auch ich: unmöglich bleibet der Berfuchs 

Durch) Worte ıufr man Eeinen Todten er aut = 

‘ 2 albcehor. 3. 2 

Eikrügen wir dns Leben en. wenn 

Die Schandtyrannen hanften in der Stönigsburg? 

aalbchor U 

Kein, unerträglich! Sterben wäreda Gewinn! 1355 

Der Tod if fanfter, fanfter als die Tyranney, 

Dalbcehor D®. 

Allein wie folgt aus diefem Elaglichen Gefeufss 

Gefallen fen des Königs Haupt von. Mörderhand ? 

Balbchor U. 

Dans Fönnen wir nur fagen, wenn es if genwiß. 

Bermuthen und was wiffen iftein Untenfchied, 1300 
Halbchor ©. 

a, Alles preifet diefen Rath als Inbenswerth,
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Daß wir uns übergeugen von des Königs Loos, 
Ktytämneftre. Ehoe. 

Ktytämnefira 

Bon Dielen, was ich vorher fagte Zeitgemäf, 

Behanpt' ich ohn Ervöthen ißt das Gegentheil. 

Sp fan man feinen Feind, den Srenndfchafter 

heuchelnden, 1365 

Berderben finnend, siehen in das Unglückegarn, 

Das mächtige, Def Höhe en nicht überfpringt. 

Mir Fam des alten Groles Kanıpf nicht unverhufft: 

Zwar Fam er nur langfamen Echritts duch angerückt, 

Er fiel — ich aber flehe nach der Ausführung. 1370 

Sch fingihn fo—wozudenn auc) dieXhat yerhehlt ?— 

Daf, unentfliehbar nahte fein Verhängnißtor. 

Ein Net, fo ungerreifbar, wie ein Fifchergarn, 
Umfiriefet ihn, ein reiches, tödtliches Gewand. 

Stey Stiche— undes löfet fich der Gliederbau, 1375 

Beym swenten Gtöhnen gebe ich den Liegenden 

Den dritten noch als angenehmes Wenhgefchent 

Des Manenfchuspatronen in. der Unterwelt. 

Ausfchnaubt er finfend rafchen Mords den Lebens 

\ ; bauch, - 

Befprist mit mörderifchen, fhwarzen Schauges 

£ropf 1380
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Mich, Dies nicht wen'ger freute ala dns. Srühlinggnaf 
Die fehönbefäte Fluten bey des Nelchs Geburt. 
Dep diefer Lage freue Dich y Gtadtfenat, 

Kannft du dich fren'n; ich rufe aus :Sriumpf, Triumpfl 
Wenn's fchielich war eingreudenfert amZTodestagı385 

\ zu feyern, vecht wird! Gyößern Nechtes Ieerete 

Der wohl den Becher, den im Haug für Andere 

Mit Sluch er felbft gefüllee, Eommend felber aus. 

Chor: e 

Erfiauten imingeft‘ Du ung ab Frechsungige! 

Du sühnef Dich — entfexlich. if .. de Öattene 

oe 1390 

Kiytamne f va 

grobirt ihr mich als eine Unbefonnene ? 

Rein — doch ihr Eennt mich— voller. Inerfchrockenheit 

Erklar ich: Lob und Tadel if mir einerley. 

Agamemnon feht! mein Gatte if's, der niederfant, 

Bon diefer meiner eignen Nechte hingefiredkt. 1395 

Ein Werk dev Meifterhand! Syift die San p!> 

Ehor. 

i Erfie Strophe. 

Bas für ein Gift, im Erdenfchuof erzeugt, 

Haftdu je gefoft ala Gpeife oder HollentranE 

ief ans dem Eraufen Meer dns du DieBurh, desSnlEs, 

S
a
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Sluch auf Dich Indfe? Dirfchlenderteft ihn nieder ev 

- : nirgends 1400 

Yusder Stadt verbannt wirft Du Greulden Bürgern! ’ 

a eo gıyrämnehra : 

Du fprichft Berbannung, Lanvdesfiuch und Bürgerhaf 

Gerichtlich zu mir, aber fchtwiegft in Gegentheil 

Ron allım Vorwurf gegen Diefen; welcher doch 

Sein eigen Kind, und meinetheunfte Leibesfrircht 1465 

Gerad als fröße fchlechter Shiere Blut, verfchmähnd, 

Da Wollbefleidee Schanfvieh freifte Schnarenweig, 

is ein Befchwörungsmittel Thraffcher Stürm 

erwwürgt, 

Die folfteft Du nicht eher diefen Böfewicht 
Berkannen) un zu fühnen diefe Greuelthat? rare 

Kar meine Thaten vichteft Du fo überfireng. 

Dsch höremiich: Du deohfi der Worbereiteten ! 

Giegt deine Fauft, fo fallt die Herrfchaft Dir anheim; 

Doch fiegeich und wendet Gott das Gegentheil: 
Sy Jerneft du mir Schaden fpater weile feyn, za1s 

".choer 

Erftte Gegenfrophe, 

D welcher Teop und Ueberflugheitshohn! 

Ach nie. beranfcht von Mordtriefenden Blutpofal 

Ainfet dns Weib! Der Blutfleck überm Ang dn bleibe



289 

Nicht.ungefiraft! Duwirfkendlich Sreundverlaßene 

„guverläßig, noch. büßen. Mordfshlag. am Mords 

u Thlagt un, m2 1420 

Kıytämne van ; 

Ss höre meinen Schwur. auch den gerechteften 

Sch fchmöre, bey der, Dike, Diefer Nächerin su 
Der Tochter , bey der Ate und der Furie, 
Als welchen ich Den: fchlachtetes Ich fürchte nicht 

D Zurcht in deinem Tempelie su wpferen, 1425 
© lang Aegifth, auf meinen Heerde:nnir geneigt: 

 Bie fonft,das 8 at, Schild.ner Buverfiht, 
Ein mächtgeg, üfter, Gehtdes Weibes Schändenden, 
Die, Wonne von den Chrnfeiden vor Sliont..ı. © 

Da liegt fie.die, Gefangne und Wahrfagerin, > 1430 

" Die Bettgenoffin, Wunderzeichendenterin, 

Die treue Buhlindie fiih auf der Nuderbank 

Herumgetrieben. : Beyden: ward. ihr Bublerlohn ! 

So büßte, Er, fie-fimmte einen, Schtuanen gleich 
 gum allerlegtenmahle an:ihr. Sodtenlied,ni ° 1435 

Da liegt fein Liebehen.! welches mir verfchaffere”: 

 Durchediefes Lager Bonne,, füßinie Lerkerkofl, ' 

; ch or. 

„Erfie Strophe, 

„Eile, eine: Moere Tehnell, aber nicht Qunlenseith, 

19 
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Noch and Bekte mich fchimiedend, 
Rein,"eivigen Schlümmter fondendj-eiwürgt 1440 

Lieget der fanftefte Stadtbewacher, 

Er, der sorhern Leidenmenge 

Sb eines Weibs Titte, von Weibeshand '' 
Dr BT DEREN 

so Hrigerechte Helena; ie Eine, Biete 1445 

"Seht 'viele Braven 

Korden Mauern von Stonhakentfeelt, 

Nuninuc daeiherlich Frahlende Königehaupt ” 
‚Derinicht tilgbaren Blutfchuld wegen 

= Fälfteft.') Toner’ Hader In Königehaus "" 1a50 
NE ne ea wi 

Kiyramnen v a. 

n do nicht zu feht ae 

Wünfche ven Tod nicht! 

20 wend'auf die’ Helena allen Grimm; 
“Als hätterdie Mann Mördrin, fie, Ein Weib, ass 
Viele Danaifche' Männer vertitger, 

au LE Kummer) einbrennend. 

Ehor. 

Eike? Gegenfronne, 

Damon; der du aufs Hans kürgeft; und Sbeseeift,
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Kants Brüderpadr ahnlich, 

Diewehel mein Herz jerfleifeht barbarifei, . 146o 

sLaßeft von weiblicher Hand herfreveln! 

Ach auf des Gatten Leichnam ftehend 

Gleich eines feindfeelgen Geyrs rühmt fie fich 

Nuchldei gnug; anzuflinmen Giegsgefang. ° 

FO gTIHtämnefrTe 

ia Du des 1’ ine, Wort Elug geftellt, 
BR I pen; 2 ER Alias 

Bierfeprötgeh oda a 
Und Furie des Stammsefehleches nennend. 

Durch ihn wird die Sucht, Blut nur zu Teefen, 

Genährt im Eingeweid. Eh noch) Die alfe 

au anftrycEnet; fließer ei neue ‚Blur 1479 

In ocher. 

"Bwote Strophe 

Wehe, Du Inbft diefen mächtgen 

Grimmigen Damon im Königshaufe! 

eh , fehteckliches Loben diefer 

“  Anerfattlichen Ute! 

D weh des Zeus. gefendeten 3 1475 

Mordfinnerg, Mordansführenden!. ER 

Denn was begegnet ohne Zeug den Stasticheng 

Bas wird je.ohne Zeus spllender?
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Uhr wie folk ich.» Sul: ‚wie, Si. ‚betveis 

nen? 20.2 800 1211480 

Mas. aus liebender Seele Dir. Tagen?” 

| Da iegft Du: im Rebe der Spinne verfiriekt,. 

ad verhanchend die: Seele. durch Frevelmordsn 

. Bebe, o wehe.des unwirdgen Lagers! 
Bon: liffiger MördersHnnd erlege Ti 1.1485 _ 
- Sankt Du vom amwenfchneidgen Mörderwerks 

zeug! a 

giytänmnefra. 

Du eh Dieß ware, nein, HRS 

abersichwatbenirnn sd a ln 

or Annie, nicht Agamemmnong: Gattinsin. © | 

Der Schredlihe, alte Atreus Rachgeit . 1490 

Des gräflichen Schmaufers, hat die Geftalt 
Der Gemahlin von diefem Toten geburget, 

ss Mnsgelohnt Diefen > 0 © 
Den Erwachfnen den Säuglingen nachgenärgt. 

Ehon 

Sehr zwote Gegen krophe, 

Welcher Menfeh Eönnte die Unfchuld: 1495 
Welcher.am Greuel des Mords Dit zeugen? 

By, wo? Doch des Waterg Nachgeifk ,
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Kann sehnlfen die haben: 

Bon Blutsnerwandter Wechfelntord 
>. Bluttriefend wird Mars fortgenränge" | "Iso 

Und rafet immer weiter, bie er endlich : 

Den Bindfreffer mit Ekel 49 

By io! E 

Ad), wie foll ich v Furt! Dich beweinen ? 

Was ans Tiebender Geele Dir Tagen? 1505 

>. Dn liegft- Du in Neke der Shinnie verfkeickt, 
ER) Sera TEE Durch Sreselmoid.. 

td'gen a nn ! 

sie 

2 Sp Bamiierra N 

Aber is finde doch wahrlich fo nei 

Nicht Fein! Sodesinst! 

Bracht er denn nicht'die Tifige te 

308 Haus?! HAmeinem Kind B wie feinen, 

Sphigeni ia der vielbeneinten  " Wlsıs 

Blum, Erriiniiirdgesithat het Würdigess 

150 hat ser ih ED IN Reiche des Hndes 
Sich zu brüften." Er 'biptmie dem Schwerdte 

Vs en ftügeniuerisgen PU 
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Chor; 

‚ Dritte ‚Strophe. ae 

Be) fimanke tum: itrend Slonirintatn ©1520 

Un ic). des Beiftes Sorge, 

 Erfindrifeh beym Sturg des Haufegi ee 

Sch fürcht, De ‚Diefer biige er 
Se, = guß: a R 

Dane ange nn Weile: suteopfen. Ba 

Zur andern Anthatweret Moera den Dolch): : 

Der Dike an einem andern Wepftein! 

0 Erd; Erde! 
Hättk. Du mich früher in, Schusf: Salutaet, 

= Eh. in der Silberz En 

Wanne ic) fahe ihn, ‚bingeftrecfet! 1530 

Wer ach begrabet, beimeinet den Thenten? 

rs Wagtefi.denn frechesnn wur 
ne ei du u 

G 

& . Sir sn Be 1535 

5 it een unlieben. ‚Dienfk aufbringen? 

o Wer wird dem Gottesmann 

. Sammern: das Grablied, Thranen 

.Weinend und nachdem wahren 

Sefühfe ” Herzens ihm es dichten? 1548
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2 Sintämnehrn : > 

Sir Euch, gehört nicht Diefe, Zraner-Cantat! = 

Unfre Hand fürste ibn, unfre. Hand, fälletes.. 
 Bir-auch, beerdigen,! ; 

Doch nicht, mit lag. aus dem Haufe; die Zoditer 

= Sphigenin, wird gärtlich — denn, ‚Silligkeit, ‚1545 

„‚öndert. die Dankbarkeit —_ 

Dar ben dem Sammerranfchendem Höllenfrom. 

; Shrem Vater ‚entgegengehn, 

au em, um. ihn: 2: 

® SumsBoeteurf, Eomm Bormuef hber Beruf 1550 
“ ‚Schwer if, 8, iu entfcheiden,. 
Der vafte „ aird, felbft geraft; der Würger 

Ermwürgt. © ans, Beng lebt, Tebt au) Dieß 

- u Gefen: 

Ko felbft du, ‚tbuft,, leideft du!“ Wer möchte 

‚Den ädten Sproffen, ofen, aus feinen Haus, 1555 

 Den.am Stamm feftgemachfnen „ jemals? 
; „eeytämnekre. 

Auf, ei ergun. fenkte, die, Beifasung, 

Bit, fi nieber!. 

„Aber ich, wi - = ih, verfeenche beligen. Schuns
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Dem Genius der Pithoniden - = ir 1568 

Dief dllden), ‚fo fehwer es, vom Haus weiche” ; 

Ein Zukunft, veibe ein andres Gefchledit 

Mit Bechfelmord auf! Wäre nur Eärglich 

"Meine 5 Habe; Alles iäre mir bintechend, 

Mens nn, gelingt des Bechfeimordes 1565 

u Sur som Haufe au bannen. 

eginnos. ch Di. ivrämnefra. 

SEN Aergithos. 

“9 holder Strahl des großen Tages des Gerichts! 

Schon fehauen felbft die Gterbliche beftrafenden 

\ Olympfchen Götter auf der Erde Mifferhat 

Herab: Denn im Gefsinnfte der Erinnyen "1s76 

Liegt D er o welche Bone! hier, Die Srevelift 

Des Vaters hat er abgebüßt! Der Sandesfüt, 

Atrens, der wirdge Water diefes türdigeh' = 

Coins Bieh. ‚Einen Meinen Bater — Iaut es 

Shn, feinen Bruder, RER, 1573 
Vom oaterländfehen Boden, aus dem Fürftenhaus. 

Zuridigekehret flohe der Unglückliche 

zum Altar feines Heerded, fichend Sicherheit, 

Daß nicht fein Blut des‘ Waters Haus befudelte. 

Da sifihte meinen Daten, 0 Nuchlofigkeit! " "2590 

l f N
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Dei Dater unterm Vorwand eines’ Feftgelage 2° 

Shut feine eignen Söhne auf ale Gafgefchent,; 

und deckte Schlau die Süße us 'das Handgelenk‘) 

Den Gäften, welchefafenian dem obern Par. 

Er aber nahm das fchwerguunterfcheidende, 1585 

Unwiftend, aß esy welches feinen! Stanimgefchleiht, 
Durfiehf's vordernlich wurde, "Diefe Greielthae” 

Erfonnendjfenirer I finrerfpoperans denn | 

Berflucht de‘ Welopg' u zum an 

© verkilge das Berderben TE IT iS 

Öb Diefeg Srevels Tieget hier fein’ achkmmlinge? 

Mit Recht hab’ ich im Tonesgnrne ihn Yerfirickk, 

Denn, Diefer trieb mich Dritten nad) den Zehenden 

Sn Windeln liegend nie dem Anginekgvater aus; 1595. 

A Mein erwachfen, führte Dike mich zurück 

Sch Ari ihn Auch abwefend an jrichfchürgete 
Den Knoten diefes jänntiellichen Würgeplans. 

D rühnlich re, ji flerben da ich ihn minsttehe 
u n im m. der: zn 1609 

FEN 

Arkieneet Hohn ii Rieger ift nicht Tobenstwerth. 

Du fagefe Frey nie Wilten Hate Du Ihn eriärat, 



298 

hm Dwallein’ den Sammersollfien, Sod,erdacht. > 

Nm hiver Nieientachet. Dein Haupt, dem; Gericht, 

Und - nal mil der: Seiniennes von: DolE 
ee sochanhti N > 1665 

a, RER: 5 

Das Hrohefk dur, Du.auf: Der Tester kn 

Diy biefens;) welcher oben fikend.Ienkt dad Steurt 

Du follft noch jenen. Spruch erlennen huchbetagt:; 
Wie schner es: fen. ins Alter Ternen mweife, fenn.!““ 

Doch Feffeln Hungen, Diefe NerztedesVerftandg; 1610 

‚Die beiten j heilen noch des blöden Alters Hirn. 
Micnfiehft dundenn mit Angen-nicht;denfehenden?: 
Seh widern) en nichtli&s ass der Wuns 

j* denfkich. » eigens 

ERBE HET REN Bir : 

Du want eh deB an Bad ii Betihin 

de x 

Des Mannes. nn nur ‚eben: ii, ‚vom nst 

a. age 115 

au, marden; = dag ech ‚Schaarenuberhaunf?, 

€ NN NOHEEHHR. 

And) diefe Worte werden dir. ein Thränenauell! 

Bon Drphens Zung’ If Deine grad das Gegentheil. 

‚Denn Alles ı09 mit feiner Stimme, Zauberton 
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en nach. Du m dukch dein ip Eindifehee Ges 

& 2 inskelEr Bea Te 

Und ds fortgegogen, en erft besahmt. 

Chor. 

Dirmwärft ein feiner König für das Argosuolfr 

Du, welchen u wer Much, die Mordihat zu 

namtssbegehre 

Ar eigner Hand; die duihm duch erfannft, gefehlt. 

Aegifho®. . 

„lt | des Weibes. Gachesoffenbar.ın 1625 

Sch fand Ale: Grolferfüllter Feind fehonim Derdacht. 

Mit feinent Reichthum mache ich num den Werfuch 
Der Herrfchaft,iwerfe ale nicht .Gehnschende 

Dem Roße, dasder Haber ficht, dem Saungebif 

Nicht My on ‚in Banden. = wird Hunz 

n.gerönnth. ® 10 20201630 

De gerhaften Caches Nachbar, wohl nach bandigen. 

Se "cho® 

Shn würgte deine Hand: nicht aus Zeighersigkeit. 

"Es:brachte ihm‘ ein Weibfen, »Diefes Landes Grent 

Und aller Landesgstter um! H fehanete 

Dreftesiwsderholden Sonne Strahlenglang! 1635 

:D daß er gu ung Fame, 'auten Glücks sefandt, + 

AS Sieger und ale Mörder beyder Ungehenr!



er 
alu Es 

Br du re Bor EranEahnen bir ar Ba 

| 2 Dw8igleich . n 

Chor 

Theure: N eile£‘,: ferne it a ehe 

der Kanipf.: 

chiwerdter dene ung zum 

Merk bereitlin ‚1696 

? aeg hr. 

uns m ion dar Schwerdt in: Händen ‚fliehe 

i feige nicht den Tod. 

& SCHE MER 

eo su io vun Sodr ichinehmiegian! :dne 

E08 Glück, esiwerd es 

ER PRYyramneken: N 

ers Eu Mannertineites Ainglie N niche 

io ee HL 
Die Aernbre ach! su fehneiden ifE ia reiche Uns 

m dem Erf eur 
RT nee areunrie 

rt bu een: 
Sammnter ikoi® Ar neues: ‚Slnt werd: nicht 

yerfprikbt sten? ls 1645 

&chetyehleuchiuasgefchiehet, alkin eure Wohnungen, 

ware in die rn en fehiefend‘ a. wie wir 

Zn iBandelten. ca: ma |
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Und bedürfte Einer Unglück, 9 wir haben ia genug! 

Denn son fehroeren ee jämmers 

—_ elidy zermalmt. 

a eines wie PRIRT a ihr es zu 

ne Oiwalkiehn alt sunisd 21650 
Aegifiyos. : 

= die Menfchen eitler Worte Pfeile un fich 

 fehleuderten, 

etc Reden mir nase und das Glück verz 

2 > fucheten, 

Die‘ Beichei sc en ai 

ie. - 

"ende Be > 

Eimeidr einem Böfewichte, siemet nicht dem 

.. Argosrath. 

Aegifbos. 

Dich werde Dir’s vergelten ficher in der Golger 

a zeit! 1655 

Chor 

 Rimmert biinge Dveften: glücklich uns ein. gufer 

Genius, 

wegifhbog 

D ich weiß, Die Sandsvermiefnen weiden fih an 

Hnffnungen, 

L
E
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ei area I 

Tummle ı ‚pflege 2, befudle! = “ 10: lange es 

noch ee 

; Yegifho 8 ® 

Sie, deiner v <horheit ‚Strafe, büßeft du = hart 

‚genug. = : 

: a a "eben. : ii ; 

i dene reif alas: ‚einent: Hahne ben dem Tichen 

Hennerjen! 

Kıytämnenre 

Achte nicht auf ihr: Gewäfchen eitel if's, Eommt, 

‚otdenen 

Wir, als Darföe diefer Häufer, nunmehr Klee 

wunderfhönt 







Perfsnen: 

-Drefeß, Algamemnnon’d und Klyiamnefira’s 

Sohn. : 

Ein Chor von Sungfrauen. 

Elektra, DrefiedSchwefe. 

Sıntämnmen ©, Adamenmons Satin, 

Ein Diener ar 

mme : = pi 

Kegithoß Aytämnefira’g Buhle, 

Ein ote, : 

2) 9» 50» e 9, Drvefted Freund. 

20
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i i DRS WU INTERN LIION 

Bus Hermes! Sihatenfüre, auf dee. Dates 

e Reich, 

Hd) itkämpfer; Netteramin dem Seehendent ; 2 

Scch om in meine Heimath. als Vertriebener 

Und rufe) fehnd auf meines Vaters Grabeskron, 

Hier wienhend eine Luefe als Erzieherlohns = 8 

Den Snachys, Die andere als Trauerhaar 

: Ebner np * 
Was fchanet da mein Unge; weldh ein Weiberchor 
Komme: fiillen Zugs igehült in: Schwarzes Traun 

. germand? 
Was fol ich ahnen welches neue Mifgefhiet? 10 
St. abermal im Hang ein nener Tranerfall? 

e7
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ie? wollen diefe Weiber Todtenopfernaß 
Dem DBater, als der Manen Sühnung träufelen ? 

& is, fo is! Clektea, meine Schiefer, 
Dunet 

Sich, nabt in tiefer Trane mit diefem Weiberchon, 15 

Begünftge Zeus! des Batermoides Nachbegier, 

Sen gnädig mein Mitkänpfer, Ifey es in Gefahr! 
Pylades! win mollenshier ein wenig Teitwärtg gehn, 

Daf ich genau erfpähe, wer Der Weibersug. 

Elektra Chor  Dveies.: Pylades 

Choir 

h einelotrophe MT 

Sich fhreite aus dem Haus gefandt 20 
Das Epdtenupfer gleitend: o9r dem Fänftefchlag 

Ertönt die Bruftz Die Wange trieft vom: an 

‚erfragen der Nägel ganz frifch: serfurcht. 

U Eiwigkeiten'nagk am Herzen. Sinnen 

Sn Stücken hanger ach! yarfegt Ma 

* Cm Getvandgerreifendem Sammerfchnerz 
>. Des Schleyers Bufentudy 

Das wahrlich nicht Tachende: 

Unglück viß 8 fo entzmey! 
"Erke Gegenkioppe. 

Starrhnarger Schred; durchdtingender, 30 
r
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Der Haustrauindenter haut im Schlafe Wuths 

sefchnaußs 

Erhebt um Mitternacht ungeitges Schreyen - 

Des Mords wegen aus dem Innern herusr, 

+ Ind donnert fürsend in der Fürfiin Schlafgemad). 

Betheutend hoch verbürgeten 2 

Diefer Traumerfeheinungen Schiedsrichter: 

„Der Unterwelt Götter. 

Mißbilligren anferft 

»Diefe Mörder hochergeummt:. 
u BWwote Sheopme 

Den Uebelabwendenden Liebespienf 40 

Und die unliebe Lieb), 

- DD Cd, Erd! bereitend 

Gendet die GattInfe 

Mich zum Grabesmahlt 

Mein Mund bebt vor diefen Angfigefuch. - 45 

Bon wär die Sühnung, trant das Blut der 

Erdenfchnsf? 

D. Heerd „von Unglück winmelndert 

‚D Thron und Hansgertrimmerung.! 

Es deiit's verhaßte Grabesnacht, 
Ds, Sonnenfirahle völlig. beraubt, 50 

Ob. de Könige Ermordung,
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Siwote ‚Segenmrophe 

RL) unbefiegte unbeiwingliche, 

= inübermindliche: en 

. . Öewalt, die im Herien 

ie in Dhr des Wolteg 58 

Herifchte, if Bahn 

"Und wer fürchtet nun? Den Sterblihen 
Sit ja daS Sick ein Gott, wo möglich mehr als 

Soft. 

Doch den white im Mitingsfttahl 

Der. Dife Schlag mit Finfterniß; 68 

Yuf diefe Inurt ar Scheideweg: 

Der Nacht er, und Senen erwifcht 

Das nur halbreife Nachtgraun.‘ 

: Dritte Strophe, 2 

Denn dieß Shut) von Mutter Erde aufgefchlürft, 

5 Gerenn zur Nache feft, m nimmer jene, 65 

"9 Die fehredliche Ate venfteifehet, 

Zerreifet geaufan 

: Den Srevler mit unbändger Raferen. 

Kein Mittel Eilgt des Brautbettflürmers Freveley, 

Und alle Brunnen, flöffen fie in einem Bett, 79 

Son Mörderhand würden fie nicht dag Blut, 
So wie nicht den anklebenden Seelenfehmus. 



SL 

Ddnithe it Segenftophe, ni 

cu denn ’esilegten Diefen Sklavenstiane 
"Die Ödtter mir, Dem Staat auf, Ansdem Haufe 

Des au Be, fie mich. in ye 

Der: ‚Herten bes Lebens 

„Gethferofens oerecht, feys ungerecht 

Der Herren ‚die gewaltfam Alles veißen fort, 

Saiıspreifeny bändgend: ‚meinen bitten Hergenggroll. 

ch unterm SchleyrrElag, ich dns Tranerloos so 

= an pBurchfchaüre RAR ın 

D Toyo ihr. er ihr ame 

Begleiterinnen gu Denn Todtenopferguß'! 

D feyd mir auch Beratherinnen heilgen: Brauche! 

Wie foll’ichiauf den Grab Dieß Todtenppfernaf. ss 

Ausgiehend, flehn dem Daten, daß es wohlgefällt? 
Mierbeten?’ Sol ich fagen : Diefe Opfergab 

an yon dem Haan Weib dem a ann 

BIHIERS gemenh ar 
Der Mutter? Dazu fehlt es mie an Dreifligkeit, 

Sch weiß nicht, nwieich träufelnd mein ‚GeberierheB.'ga 

Wie? wünfhen: daf nad) Sitte unger Sterblihen 

Er denen, die die Kränge ihn hevfendefen,
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Den Lohn entlicht‘, devmiffethaten würdigen ? 
. Soll: fchweigend‘und aunrühinlich = det: Ernütgete 

Biel fo = ic) nach. dem Gnffe, den dad Grab ver- 

2 nigra N 

an , twie-beynmNein’sungsopfer dag Gefäß 

Man hintern Nückentwirfe:das Augerabgewandt ? 

Drum fiehinik deinem Nathebey, Frenndinnenchor! 

Der Haßrer trifft ung: allgemein im. Königshaus, 

Derhehlet nie im Innern nichts von Furcht bes 

täubts ; 100 

Es’harvet: doch des freyen Mannes-fein Gefchiek 

Wie des der fremden. Herrfchaft unferwworfenen, 

Sschcbitt‘ ut Mennung weißt du Beffered. > 

Schon: j 10 

"Sleich einem Altar eben deines Baters Grab 

SR ich, du gebeutfi, des Herzen Annas; a 

US: Elettra : 8: 

& fi, der Ehrfurcht vor des Baters Grab genraß! 

chot. 

Genf Onfatiann Heil den Boftgefinieten. 

Ereftxra. 

Undwelden son densreundentönt der&egenswunfh? " 

Ehor. 2 

Dr Ale Dir und jedem Daffer deg Yesifhe,



ea 

Eeplerten. =; 

Huf meinund Dein Haupt fell ih Scegen flehn 

; ‚herab? 110 

ig TE 2 

Gefhmind ae Din der Frage Aiflöfung erlernt, 

ER NÜErertva. 

Wen flieht u ein der vielaeliebte Sreundfenfte 

3 Bund % 

u che Are 

Bent Bu Sr ‚ desientfernefen! = © 

Lotta ur 

Bortreftidh! eines werfen Nathg Mittheilerin. | 

; chot.. 

Dan Dein die. den granfen Mord verüberen ., 115 

; veteftra. ; 

D führe du mich rende im Labyrinth! 

chot. 

E3 Euınme ihnen wer; ein Gott, ein Sterbliher... 

che Etwa 

ie Hofe Richter oder Rächer auch zugleich? 

Chor 

Gag’ grade zu: Der Mordenden Ermoprdender, 

Eeteftrva. 

Bird. diefer Wunfeh son Gittern mir als IUUOR 

gewahrt?
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x che 

Bergönnt ift gegen Zeinde:Leiderniederung.: 

Etettra : 

D Hermes, Schattenführer, Der du nie verfprachtt: 

Die Untergötter höreten mein flehnd Gebet, © 

Don Mitleid für das: väterliche. Haus gerührt, 

Und Mutter Erde; welche Alles bringe hervor; 138 

And Alles toas fie nährte, twieder birgt im Schuof. 
Den Unterivdfchen träufelnd-die Libation 

Hufe mein GebetsD Water fen Erbaumungdnolt 

Mir und Drefies, Tchenferuns den Wäterthron ! 

Berfaufet irren wir vonider, Die uns.gebaht, 1130 

Die den Aegifthos fich erfuhr zur Buhlerey, 

-Shn., welcher dich vı Sheitrert miferiwtirgete, 

Sch fenfte in der Gklaverey: vom Vatergut 

Berjaget daybe mein Bruders übermüthige.... © 
Schwelet Bi Brut u, a Meilen 

“ass gudtn Ra er 

D füßete ne, das neh ich dir, ein ee 

Dreftes Her! Erhäre Vater mein Geber! 

D gieb der Tochter weifere Öefinnungen 

And frönmme Hand als meiner Mutter Mötderfanft! 

Das wünfhichung. Des Nachers Kraftgerüffeter 140 

Arm, nehme bintge Rache an dert Mörderbund,
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Ermpide sollen Nechtes, die dich Mnordeten! 

Dieß fchalt ich ein nach jenem frommen Hersengs 

wunfe) i 

Und fchleudere af Sene jenen Anglüeisludh. 

Uns fende durch der Götterhülfe, Tellus Gunft, 145 

And der Siegyerleifenden Dike Onade Öfüekherauf! 

Hit den Gebete träufle ich dns Opfernaf. 

La fönen nun nach heilgem: Brauch das Trauerlied 

OL bes an Manen mit on durchwebt. 
er ea 

.&troph —— 

"Rergießt ms unter Stöhnen ihr Rerlohres 

men 150 
Den serlohrnen Herin zur Gründung ded ‚Onfen 

Und zum Nothiwendenden, 

Megflehenden Gühntingsmittel bey 

Dem Ausguß des Dpfers aufs Gtrabesmapt; 

ar; Dvernimm Fünt,das Fiehn der umnachtetenliss 

Gegen krophe. 

Disttstbi, ntntorotottorot! 

:D welcher Held, Speergerüftet, befrenek 

‚Diefes Haus? weldher Arınz 

Starke Skytherim Würgefampf 

Auf PFeit Pfeile fehnellend som Bogen, und 160 

37 se 



en den. NEh fehtwingend. her des: Schwerdts 
Slammenblig® 

Efettra. 

Zum Vater drang das aufgefchlürfte Opfernap 

Du Herplofürft der Ober und der Anterwelt! 

Ein neiier Borfall! hört Den unerwarteten! 

chon ; } 

Bertian 8 min! Yin bangerAnung Eloyft.dag a 

Etettra 

Auf dem Grabe lag dieß abgefchnittne Soenhahr, 

j 2 chor 

Des Mannes Hnarfchnuk? einer huchgegürteten? 

Elektra. 

Mit leichter ul esviehe das wohl Sedermann, 

: Chor. 

And wie belehrt dn Singere mich Aeltere?- 

en een Sal us 

Berihnkttiieh aufer miensc) abdas Sochonbnnn? v 170 

2 : CH0%: 

Denn nn find, die Sockenftaner sienefe 

Eretten { 

Sie fichee völlig ahnlich, Die gekränfelte.. . . 

Chor. \ 

Sag, weten Haar? wie gerne würde ich belehrt! 

\



EnRdERMgE Isla 

@ierhat mit meinen eignen große Sshlihteit 

"Chor. 

Sy ift fie wohl Dreftes fiilles Beißseiäent? 175 

Kelelen van. a : 

E85 ficht volkEommien ahnlich feinem Sostenfnnr, 

eHor. 

Wie a aber der den. Weg: an gewagt 

NEeteftwa at 

Dent na .“ andit ale che erden: Besen 

ar ER a on 
Ach; wehel’dns ik eben fo: ee si 

Wenniniefeingußdas ee a 
N 

verettra. 

‚Auch mich umtanfcht Gewpgeiherbet Herzensangft, 

Durchbohret ifdas Her von Pfeil, dem fchneidenden, 

Dem Thränentvvenen Augsentfürget unverhaffe 

Bey Andlik Diefes Hanns ein mener Shränengnf,. 

Dem Winterbache: ahnlich. Wie vermuthete: ) 195 

Sch s diefen SHanrfehnnek ware eines Anderen? 

Shn Tchnitt dad) nicht Die Mutter ab, die Morderin, 

Sr der nichtj wie's) der Name heifcht, ein Miutterherz 

Schlägt rules finntfieihren Rindern Intergang. 

sBie Eönnte ich in Gegentheile inbelens ' 199
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Ein Wenhgefehent Drefiesifeoy'@des theuerfien 

Der Sterblihen? Doch if Die Hoffnung Tchmeis 

helhaft, 
gg 

D fprädhe gleich dem Boten diefes Loskenhanr 
Berfändlichmir, pafswifchen Furcht und’ Bangigkeit 
Sch nicht mehr hin und hergewoget mit dem Zuß 195 
€ ferne son mir.fließe » Das verachtete, ti 

Wenn es des Feindes allverwänfchten Haupt entfank: 

Ind war fie sp Verwandten Haupt; ımitElagete, 

AS diefes väterlichen Grabes Ehrenfchmusk, 

Drum flehen wir den Göttern, welchen ift.befannt: 200 

Bie sraufamung, bden- Schiffernv gleich, der Anz 

= glueksfturn 

RummirbelisWelchenmaber Netfung tft beftimmtr 

Den: a ein! en aus Heinem! Sans 

; ar menforn. 

Die Ener find. ein: ee Zeichen Dein u 

Und ähneln meinen eignen’aufg genauiefte. ” 205 

Zen Spuren findich in denn Boden abgedrückt, 

Don. ihm Die eine und dem ihn Benleitenden. 

Der Imviß feiner Ferfe, den’ich felbften.maf, 

Er paßt zu meiner eignen Züfe Tritt genau. 

Ansft auälet mich, ich irre wie Befinnungsios. \



a rn 

Dreh je 

D flehe: wohlsgelingeMles.übrigeh un In ao 

Und u Dpfer, wird dein Wunfeh eu 

Nana apa Ih : 

Wo hatte: son n.Gittem: ‚wohliein Gut ats 

ir örehen: BEE 

gr m El lange schon deinYerz sent ! 

RS EBEFRFTE: 3 

Ind) weinan denn, nach wen ich fomein: ea 11 

ER ie fehntaa Eerpeidi Ze 

fee nn ED 

Tat & 

SEnTsen ne Eierten.? ER ERS 

Mie wäre denn ri diefer Sentnunpas 

: Drehen ia 

Sch Sins! y füche Eeinen befiern: as 

Ü ER ErrR Evreftea. 

amp Di mich Pilgern! mitiden: Each % 

BORN "nre fies, ERRUE TRRESTING 

Aut atin m mie Amen). a ein. ee 

Be eretirga. RERNE ” 

Dun will ug meinslnglit eh unsre 

Sans nee. 7 } 

© footte 7 a Deinen en ins inne 

Sales 



320 

Etetten, 

© 2 Du Hreft, derheiß — Baar X 

: Dertres RU 

Sich raten und inseigener en a 

Du Doch foifchwer?' Erbliefend Diefes Tranerkaar;” 

Der Füße Stapfen fpürend- wahnteft Du belebt, 225 

Beflügelt son derHnffnung fchon mich felbffisu fh aut: 

Dergleiche dann Die» Lyefe: yon dem Bruderhaupt, 

Die Dir forähnlich ‚mit dem Drt, dem.fie entfank: 

Betrachte-Diefes Oberkleid, Dein Handewerk, 

Des Weberfehüneng Würfe und Thierftickeren. 

BefinneDichz'vin Frendetaumel nicht: betäubt, 230 

Die us ae wifte, find ung Bea 

Ran ı ir OR 

D vielgannbhe A Deiner: ec, 

DubfebeweinteHbffnuing, Stammerhaltender; \ 

Anfrichteft Du fie, auf, Du Kraftgerüfteter. 235 

Di füFenr Namestınter vier Bedeutungen! ; 

Denn Vater muB ich,Dich wohl nennen Bruderherz! 

Auf Dich auch neigeifich: meine gange Mutterlieb, : 

= @le en hakıd) vollen Nehts— iso 

ae lieb 

ac diefer ach! fo graufan Hingefchlachteten ! 240 

Dubrachteft treuer Bruder! netten Lebensglang. -



NPERT- 

„ 

3 

‚Nur ftehen Kraft, Zend, Dike, die Dreyeinigkeit, 

Mit ihrem mächtgen Schuge Div in Onaden bey! 
: Dvefeg 

D fchane Zeus! auf diefe Lage, fchau herab! 

DlisE auf des Adlers sungen blicke, der verfiricff 245 

Kon der Schreefensnatter Windungen ach, ward erz 

würgt. 

HD DBater blicke aufrung, die Bermaifeten, 

"Wie fehr ung bat der bleiche Hunger abgegehrt! 

Gie können nicht des Vaters Nauban Kraft erfchöpft 

Sn’ Neft fich tragen. Alfo find-Eleftta, ich, 250 

Wir Kinder eines Vaters, feiner auch beraubf, 

Sind Beyde aus dem väterlichen Haus geingt. 

Woher erhichteft Du von fplcher Hand, wenn Du 

Def Kinder, der mit Opfer Dich huchehrefe 

Kertilgteft, einen folchen Ehrenspferfihnang? 255 

Du Eannft ia, find des Adlers Tungen umgebracht, 

Kein Zeichen, das die Menfchen überseugendes, 

"Mehr fenden. Sf der ganze Königsftamm verdnrrt, 

Go darbe der Altar an dem hoben Seyertag. 

Drum forge, richte Eleiner Mühe hochempor 26a 

Des Vaters Haus, wie's fcheinek, Das gefunkene, 

Chor. 

D Rinder, einige Netter eures Vaterheerdg, 

Sa aK
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Seyd fille! daß nicht Jemand euch allhier belaufeh, 

Und gefchwägig unfern Herrfchern Alles hinterbring, 

Ha! diefen, welche ich einmalim Schwefedampf 265 

Des Sammervoliten Todes möchte fkerben fehn, 

\ Dvefteß. 

Der mächt'ge Ausfptuch Lorias , der Die Gefahr 

\ Mich zu beftehn befohlen, der verräth mich nicht. 

Er; der befiändig fpornte, mich bedrohefe 
Shit wildenSchmergen inderBruft;der Eenchenden:27a 

Derfolgt ich nicht, Die meinen Vater mordeten, 

Die ey auf-gleiche Art zu würgen mir. befahl. 

Sch war.ob der geraubten Schäge fehon ergrimmt: 

Er drohte. viele Dualen und Die fehreeklichften, 

Sieß ich des thenten Vaters Seele ungerädit. 273 
- Ale Sähnungsmittel der dort im der Unterwelt 

Ersirnten Manen, droht en mir dieß Geuchenheer: 

Es würden Slechten wilden Zahns ins Knodenfteifch 

Einfreffend fich, des. Köryers Kraft use 

And graue Haare fproffen aus dem Eitergrumd. 28 

Androht er andie Stürme der Erinnyen, 

Die aus dem väterlichen Blut aufbranfeten 

Spell fahe fie mein Auge felbf in Sinfternif : 

Das nächtliche Gefchoß von jenen Zutien 

. Derfolge mich ob der Sühnung des vonzeigenem 285. 

2
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Gefchlecht Erwürgten; Wuth und Teeres Schretenbid 
Zur Nachtzeitiagt, verwirvet, peitfchet aus der Stadt 

MIE exrgner Geifel mich, erbärmliches Geripp. 

om Gaftmahlbecher bleibe fo ein Menfch verbannt, 

Berbannet von der heiligen Libation: 290 

<hn fof’ der Son des Vaters, der verborgene, 

Dom Altar weg, von jedem Bad. der Gaftfreund- 

fchaft: 

Er foll nad) Iangen Zeiten ohne Freund, verfehmäht, 

Von Schreensqualen ansgemergeltfchmachten hin! 

Und glauben muß ich folhen Sehrestensdrohun- 
gen, i 295 

Self ohne Glauben müßte ich die Shat begehn. 
Sufammen fließt in Einem Wunfche Biel vereintz ° 

Der Spruch Apsllon’s, meines Vaters Sammerlong, 

Huch Mangel aller Lebensmittel Drangen mich, 

Damit in nicht Die weitberühmten Gterblichen, 300 

Die tapferen Verheerer Sroia’s, unteriocht 

Bon sweyen Weibern werden; denn er ift ein Weib 

"9 Geifte, wars nicht alfo, er erfahrt‘s fogleich. 

Chor. } 

Schr mächtigen Mveren endet nach Zeus 

Wink diefen Nechtsfampf, 305 

Da, 100 des Rechte Fuß einherfchyeitet,
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„Läfterung folgt auf Laferung, Morden ° » 

„Morde vergeltend I“ vufet: mit lauter 
Stimme die Dike, eintreibend alte ; 

\ Bfutfehuld von dem Blutbefleckten. 310 
„Miffethat lohnt aus Leid und Mifgefchiek! 3 

Diefeg ruft ein uraltes Sprint. ; 

ED reies“ 

Eike Sttophe. 

DBater, unglülicher Vater, was 

Wehe, was Toll ich fagen;, 

Was thun? Sieh" aus der Fern’ erfchein 315 

‚Sch, 00 das Grab Dich einfchlieht. 

Wiese Licht freudig Dex Nacht iflz 

©» aud) ift die Silage, = 

Die Nuhmpreifende, angenehm 

Unferem frühern Derifcher. 320 

‚Elettra 

‚sErfe Gegenfropge 

"Höre o Vater auch mein Geflag, 
Ad das fo Thränenteiche! = 

Die Klag Deiner sen Kinder ftöhnt 

Sitend auf Deinem Grabe, 

€ traget dns Grab Beydes 325 

Ans, die Siehnden, Flüchkgen.



Kein Gut blieb ung, nur Sammerlong 
te ift unbekäinpfhart . 

Eehyor. 

Aber auch diefe Tammertöne 

Kann Sntt, willen, in füpere wandeln! 330 

Statt Des Geklass, welches vom Grab ertönt, 

Wird der Pian den Freund führen ins Fürftenz 

baue, 

Wie den frifeh nur gemifchten un 

 Drefies, ae 

Swote Sti 1 SR 

Hätte vor Slion 

Dich ein feindliche Speer erwürge, 335 
Du hättet Ruhm Bater! Ruhm im Haufe 

Den Kindern ald Erbftück hinterlaffen, 
Hätteft auf ihre Pfade 

Der. Welt Augen: hinrichtend, dorfen- 

Veberm Meer ein gethürmtes 340 

Begrabnif, dem Haus erträglich, 

Nühinlich erhalten, Vater! 

Als Freund bey Freunden: u 

Den fihon-Dahin gefisibnen; 

In den Grab ausgezeichneten, 345: 

Enrfurchssniurdigen Derefchee N 

325. 

I
S
A
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Der an Macht gewaltgen Fürften, 

- Sn dem Schattenreiche Priefker, 

Denn Du warft, fo lang Du Iebteft, 

Einer der fein Amt nit Nachdund, 350 
. Menfchengewinnendem Stabe führte. 

Elektra. 

Swote Gegenfirophe. 

Aber vor Tlion’e 

Mauern fankeft Du nicht erwürge 

Mit andern Gpeergewaltgen Schaaren ; 

Skamandıng Zuth foilt nicht an Dein Grab» 
\ mal, 353 

Eher möcht er vom Feinde 

Alfo feyn befiegt! hatten feine 

- Steunde von Fern, Diefer 

Betribnig unEundig, lieber 

Hier feinen Tod vernommen! - 360 

EHonr 

Den Born des Todten, Kind! 

Den bandigt nie des Feuers 

Bielgefräßiger Zahn , bewährt 
Spät Die grimmige Rache! 

<a, beiammert wird ver Todfe, 365 

Und enthüllee nach fein Mower!



- - 327 
Die gerechte ag um Väter, 

D fie fort, Defküegt atoar, durchaus 
Mit fcharffpähnden Blie die Strafe, 

Driefieg. > 

Dtitte Strophe. 

Sleich einem Pfeile Durchdrängt 

Diefes mein Hhr und betaubt. 370 

Zend, Zend, der ans der internet 

 Sendet die fyate Rache 

Der allfrevelnden, dreiften Mprdfauft. ; 

% Müttern | begegnet ein gleiches Schiefatt 375 

a . Elektra ne 

Geläng min diefer Herzenewunfch), 

Da ich fänne sur Tudtenklanes 

SFadkeldes Mannsund Weibe. Gänken ffe Beyder 

Marum berg’ iche, welcher Ingrimm wegen 

Des Morde glühet in meiner Gele - 380 

And fürme vor auf die Wang 

Bor ans der Huche Sn a 

eh or. \ 

Beffer ift, Kind! als Gpld und als Silber, 

N Als glänzendes Elke, boperbpre ches, { 

ı Was duyor Schmerz jammerad daherflngft! 335: 

Wehe! es fanfes donselter Getkel-



Hieb um mich her: Sener Schur Tieget 

Schon in der Erde; unfrer Beherrfcher 

Hand iftnicht rein vun Mordthat, der gräßlichen. 

Schrecklicher teifts noch die Kinder! 390 
Drefies, 

Dtitte Segenftophe, 

> Paskte des Machtblähenden Zeus 

* Sauft ihre Scheitel. mit Kraft 
Hu, bu! zerfpaltend, und theilte 

Nerht Diefes Landes Wohnern! 

Denn Kecht fordr? ich von Antechtthu'nden. 395 

Horte, der Verfiorbenen Rechtsvnliiehnde! 

- Chor. 

Das Herz nacht wieder in der Benft 

Mächtig, hörend dein Sammıerklagen. 

Bald bin ich Hnffnungstos, fehwwer drückt ein Gewält, 
Dassfchwarge, vernehmend die Schauderwprfe; 400 

Und dann teichet mir wieder Zutraun 
. Der Kraftrüftige Schuß, 

Daß mir num Alles {hön exfheint, 

= Dvefteß. 

Dierte Strophe. 

Wohin das ihr Unterweltgebiethenden ? 
Sehet der Todten gewaltger Furiendior! 405
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5 feht den Neft Adreus überall bedrangt, 

Mit Schmad vom Haus weggeiagt! 

Wohin u Zeus! foll man fih Denn wenden? 

: Chor. 

Doch das Gefer heifcht: »Blutstropfen, welche 

Auf die Erd’ wurden verfchüittet, Diefodern 410 

„Blut um Blut!“ denn es ruft. der verubte 

MID die Erinnys, Die von den Erwürgten 

Auf Berderben Verderben heruführt. 

Ereftra. ; 

Vierte Gegennvopfe nn 

Ach was folk, follich nun fagen? Milderen 

Wehe die Leiden, Die mir. die Mutter gebahr 2415 

Serkleinern fie? Hier giebts Feine Milderung! 

Unbiesfam hart, Wölfen gleich, 

St Diefes Herz ob der Mutter Ynthar! 

Sünfte Stropge 

Sie fehlugden mösderifchen Schlag. In Kiffifcher 

Schladhtkampfrin Kreusgehan 420 ° 

 Exblickt man viele vumir'nde Gchläg 
- Auf Schläge in den Wind haun einander durche 

> Fretzende, 

Don oben, von fern. Diefem Srachen fchallete 

Mein arınes Haupt opm häufgen Sehlag entgegen. 

%
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9, in, dit Feindin, du! 425 
D Mutter tongft frech genug 

Den König ohn! Gefolg der Bürger, änberlagt 

ind unbeweint den Gemapt 

Sleich Deinem Feind fü hinaus 

3u fihaffen und in das Grab zu fehntren. 430 

Wie wurder da wild zerfleifcht! verninm est 

Und wie gewürge, wurd er auch begraben. 

: ‚Sie fann ein Wo, Schreciensloos 

Div Armen, auf Ewigkeit! 

en Diefe Schmach böreft Du ad), des Baz 

terst 438. 

Drefieg 

 Sünfte Gegenfrophe, 

pm Sol meines Satırsı Vaters = dur 

Eleftr® 

sch wich zurtich entehtt, 

Berfehmaht als nichtewürdig. Fortgeiagt 

Som Hanfe, gleich. ven bofen Hund erzwang ich 

traufelnde 

GelächterfertigeThränen, freund mich innerlich,440 

Berbarg ich nur meineChranenreiche Hergenstraun. 

Schreib Diefes tief ins Herz hinein, 

“And grab durchs Ohr, grab Diefe
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Erahlung mit des Seiftes ruhgent, leifem Schritt! 

Sein Fall war fo Sammersoll. 445 

Das Andre jpah felber aus! 

Angreif den Feind ungebengten Muthes! 

"Dreftes 

Ah Alles ift Schmachnall, was Du fagteft. 

Des Baters Schmach rächt der Fluch gewißlichz 

. Der Götter Wink, der gebeushe, 450 

Der Hände Dienft führt es aus. >. 

Dann fterb ich gern, bab\ ich fie gefodfek. 

Schfee Steopfe I 

Sich, Water! ruf! ruf ich, hilfden Freunden un! 

Elettra. 

Sch fimmebey, ich, die lautaufweinende; 

eNachhalit verChorinsgefamme den Slageton. 435 

» D bir und, Eommm ans Licht hervor, 

HF wider unfre Feinde! 

Drefies 

Sechte Gegenfirophe 

Es Fampft mit Mars Mare, mit Dife Dike, ia! 

Elettra 

Kollendet ihr Götter "8 Strafgericht gerecht! 

: Chor. i 

H dein Gebet fchüttelt fchaudernd mein Gehein! 460



Lang Barrt uns dieß Werhangnißlpns; 

Wunfchgemaß Eomm es endlich! 

Dielen 

Siebente Strophe 

Hausliches Sammerlon®, 

Blutiger Schlag der Ate, 

 Gräßlich die Luft durchfaufend! 465 
? Etleftra 

D Traur, jämmerlich, unerträglich! 
D Schmerz, Tehwerlih ach je su Fillen!: 

! choe. ® 

Siebente Gegenfitophe, 

Drücket die Königsburg 
Wegen Des Mords! Nicht Fremde 

‘ Sollen den Mord befirafen, 2 Te: 
Kein fie felbften fich morden, Alfo 
Ertönt bintiger Furien Hymnet- 

. Hört dann 9 Seelgen der Unterwelt, höret 

Mein Slehn, fendet den Kindern soll Gnade 

Hülfe herauf su vollziehen die Rache ! 475 
I dw Bes. 

Ernürges Helft du Baer! nicht nach Herufherart.. 

D gieb du mir des Haufes Machk, dem Flehen: 

den!
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Elektra 

Auch mir ik Vater! Noch dein Ant, deu mächtige, 

Sol nachYegifihos mächtgen Mord ich noch entfliehn. 

Drefies 5 

Entgegenduften follen heiligen Gebrauche 480 

Dankopfer die: wp nicht, du bleibeft ungeehtt 

Bey feftlichen Gelagen und beym Hpferduft. 

Efeftra 

Auch weyhe ich vom väterlichen Erbegut 
Bey meiner Hochzeitfeyer füßes Dpfernaf, 

Do ehre ic vor allen Diefes Siabesmal, 485 

Drefies. : 

D fend ben Bater Erde! uns sum Kampfosrfteh' DE 

Elektra. 

D sieh uns Perfephafla! fehöne Giegeskraft: 

\  Deefies, 

Gedene des Bade, in welchem fie Dich niordetet 

Eleftra. 

GedenE des Gang, in welchen fie dich, würnete! 

Drefe‘. 

Der Eifenlofen Banden, die Dich feffelfen! 290 

„Eteftrea 

Des Gemandes much, des: fehändtich auegfhune 

nen!



Dreies. 

eument Die) denn die Schach nicht aus der Öra- 

besnacht? 

Eterften. 

ee Du nicht Dein vielgeliebteg Haupt empor? 

Drefieg, = 

Sp fend den Freunden Diken als Mitkämpferin: 
"Den Stevlern aber fende gleiche Eopesfchmach, 495 

Sol Dich, Bellegten, Erönen neuer Giegeds 

ruht. 

ererten. 

Sa, DBater! höre Diefes Teste Angftgefchren, 

Sieh Deine Kinder auf dem Grabe hingefniet! 
° Erbarme Deiner Tochter, Deines Gohnes Dich, 

Bertilge nicht der Pelopivden Stammgefchlecht! 5oo 

: S lebft Du forg in Tode felbft Gefiorbener; 

Des todten Vaters Nuferhalter if das Kind. 

©» zieht der Kork aus tiefem Meer das Fifchernen, 

And reiter fo den Faden, den gewundenen. 

Erhöre ung, für Dich nur tönet dieß Öeklag! 505 

Dir vetteft ia, verehrend unfer- Sammerflehn, 

Die Ehre Deines Grabs, Du Unbeweineter! 
Wohlen, da Du das Herz zur Thatenausführung | 

‚Seftählet haft, fo werde auch das Gisk verfucht.



©
 

(
7
7
 

Qu
 

: Dreite:. 

Das fol gefchehn! Doch lieget die Erfundigung 510 

Der Urfad) ihres Opferng nicht vom Weg: warum 

Eie fpät an unheilbaren Wunden fo Euritt2 

Dem Todten, der darauf nicht achtet, den erzeigt 

Sie Sanımer Ehre. Schäßen Eann ich Dieß GefehenE | 

Swarnicht; doch Kleiner bleibt.es als die Miffethnt. 515 

Denn wer für Eines Menfchen Blut, das ervergof, 

Yuch alle Schäse ppferte: umfonft bemüht! 

Sy ifi's! Erfüllemeinen Bunfıh, is Dir befannt; 

[ ch eisen : 

Sf weifi es Kind! wirmaren dm. om Soauntaefiht 

Bon nächtlichen Erfcheinungen geangfiiget 520 

- Scihieft dich gottlofe Weib dieß Todtenopfernaf. 
Drefies. 

Haft Du sum Traum gehöret, weißt Du ihn genau? 

Chor. 

Gie zeusete, To fagt fie felbft,, ein Drachenbild, ,. 

Drefie 8. 

Das Ende der Gefchichte von dem Schredenstraun . 

chow 

» &3 wälste fich das neugebohrne Angehent, 525 

Dem Kinde gleich, um Nahrung fehreyhd im Wine 

besuch,
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Da reichte fie in Traume ihm Die Mutterbruft, 

Drefed. 

Sie! blieb die Beuft von diefem Scheufal unyers 

N _ wunde? 

Ehon ı 

Hand 08 es Tropfen Blutes ai der Muttermild). 

Drefes 

Shr fandte traun! der DBater Fein Teer Traunge- 

dicht! 550 

= Chor. 

 Bant ‚fährie fie aus dem Schlafe auf von Schreck 

betäubt. 

Biel in der Nacht verlofehne Sarkeln zündeten 

Die Leute an in dem Haufe ob der Königin. ° 

Da fandte fie zum Grabe diefes Todtennaß 

nn hofft von ihm der Zodesängften Linderung, 535 
Dvefiee 

Sch flehe diefen Lande, fleh dem Vatergrab: 

Daß in Erfüllung gehe diefes Traumgeficht! 

Es füget fi, fo Tchließ ich, Alles wunderfchön. 

Sag in demfelben Mutterleib Das Drachenbild, 

Gleich einem Kinde Krampelnd in demiWindeltuch,sao 

Und fchlue? es an den Brüften, die mich faugeten, 

Blutklumpen ein, gemifcht mie füber Muttermilch,
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And feufste fie vor Schrecken bey dem Sammerfalls 

Ss mu fe, die dieß Schredensfcheufal auferzug, 

 Gerwaltfam fterbens aber ich, das Dradhenbild, 515 

Sie tödten, was mir diefes Traunmgeficht verbürgt, 

Sey Du der Zeichendeitter diefes SEIEN 

CcHoN 

&s erde wahr! Berordne nur das Lebrige 

Den Freunden, was zu hun, zu Iaffen du gebeuthft, 

£%) e e f 6293 ; 

Sehr. ira if Dep; anfing 1 he, seh bins 

te "550 

Mit Weite Sorfiht m nis unfer Plan verhült, 

Damit die Mörder diefes Huchverehreten 

Sn: felbe Sölinge fallen , die fie Tegeten, 

Und ferben, wie mir Lorins gelubete, 

Der Fürft Apollon, welcher nimmer hat getäufcht. 555 

Sch nahe mich als Gaftfreund in dem PilgerEleid 

Dem Thor des Hofs mit diefen meinen Pylades 

Als Gaffreund biefes Haufes und als Waffenfreund, 
Parnagifch wechfelt Elüglich unfer Wortgefpräch, 

Nadahmend gnau des PhoFerlandes Mundesart, 560° 
* Empfinge ung — es rafet ja von Nebelthat 

Dans sante Haus — Erin Wächter freundlichen Ges 

Tchts, 

| 22
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©» harten wir, Bis ein Vorübergehender 

Es duch am End benterfend, fü fich auferte: 

Was fußt ihr von den Thüren Diefen Fichenden ? 565 
»D wüßte das Aegifihos in der Königsbis! 

And habe ich dann über Die Yerfe'fihe Schwell 

Den Fuß gefent, erbliet ich auf dem Königfis 

Des Vaters ihn amd foricht er mir entgegengehrd 

Den faren BlieE aufmich geheftet: Augenblidie 570 

- Streck ich ihn, wiffer ehe er noch fragen Fan: 

Wer bift du Sremdling? “ nieder mit dem fchnel- 

len Schwerdt. 

Erinnys, dieran Mordblue nitmer Darbete, 

Die fattigt fi mit Elaren ist Dehm dritten Sue. 

 Berwache du drum Alles in dem Haus genau, 375 

Damit fich Alles füge unferm Herzenswunfd). 

Kein unrecht Work entwifch euch, Fein unzeitiges, 

20 fehtveigen nötbig: fprechet initrer Seitgemäf, 

Apollon blicke übrigens nuf mich herab 
Und führe meines Schwerdteg Kampf zum Geegen 

aus! 580 

EHor. 

Gefte Stro vb 

Diele und fchreckliche 

Ungeheuer nahyt Das Tand;



. nd der Meerklüfte Schooß: wimmelet 

. Bon böhffhädlichen 

‚Unthieren; wor in Lüften Ipderndem » 585 

Hingequektent Schlangenblig 

Wie oor des Sturms Naferey 

‚ Höcdjerbebt das Gefieder 

Sn de Sufs fammt Landthieven, 

‚Erfte Segenkrophe. 

Doch des Manns Dreiftigkeit sgo _ 

N... Stechen. Sinns wer fpräch fie aus? 

Ber des Weihe ‚Steckheitr die Setast 

Srehe Buhlerey. 

Der Sterblichen, der Ate- Nachbarin? 

= Selbft das Band der Tranlichkeit 595 

Sfr beym Menfchen und Thier 

Auf Die unfeelige Liebe, 

Herrfcht fie über das Weiberherg. 

Swote Strophe, 

Drum lern’, wer fie nicht 

Befchwingten Geifis weiß,dielinglückglift, 6oo - 

Welche des Thefliog 
Anglückstochter , ihres Sohnd Alntergang, \ 

Des Mordefchuldgen, erfonnenz 

‚Den Senerbrand gleichen Alters —



40. 

Der die Bebenggeit Durch von dA, “605 

980 er Eamı Aus der Mutter 

Schöne wimmernd, um Schikfalstag 

War fein Gleitemann — ansündend. 
8 Swote Gegenfirophe 

Noch eine Andre Blutz 

Befleckte Senlla it Baffensweith,  6ıo 
Denn fie, in des Feinde 

° Hand, yerrieth den thewerfien Water, vom 

de ar 

. SKret’fehen Gnldhaleband , dem Gefchente 

‚Minds -bethört, da fie fehandlich 

Sein unferbliches Gnhaebd > 5 

Hpfehnitt, wie der Unklnge 

Defter fhnarchte. D fchnamlos Weib! 
Hermes hate omifhet 

Dritte Strophe 

Nachdem ich.nun heibe Leiden hab erwähnt, 
 Berüht ich auch Diefe bitte Unglücköch, 620 

Diefen Greul der Königeburg, 

. Des Weibes liftvolle Nantes denn fie ri 
Den rüfigen Held, den die Feind’ . 

Mit. Heldenmuch angreifenden Ehemann 
Hnyals er zumSenerlofen Hausheerd am, 625 

Zum Doldie des Weihes frecher Seele,
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& Dritte Gegenftophe 

Bon Alters fchrent Inut die Semnos-Migethat, 
- Bejanmmert wird überall die Grenelihats = 

Diefe fchauderhaftefte 

That Eann man wohl nennen einen Letinssz 

‚sreuhs 630 

Denn Bhrtfhuld, Gott allyerhaßt, 

. ‚Etürst Sterbliche Bin in Schand und Unters 

sangs : 

Denn Keiner ehrt, und. Ben: Osten ‚ifE vers 

habe PER { - 

Erwerkf! im mit Unrecht diefe Greuel? 

: Bierie Strophe. 

Die Dife vennt das fcharfe Schwedt 635; 
Sins Herz, vennts von Nachbegier angefeuttz 

Auf Lafterpfad. ward rungetummelt; 

Alles, felbft Das Heiligfte 

Der Rechte, Zeus 

Ward frevelhaft in-den-Stanb gefieten! 640 

DBierte onen 

. De Dife Stamm wird fFammigerz: 

Es fohmiedet des Dolchs Syise fchon Ing Verz 

bangnif.. 

Erinnys Hfigen,. tiefen Sinnes: 
4



Sühtt ind Haug des alten Sluts, 

SR u 

Die Schuld am End, obgleich fhätı su rächen. 

Drefies. Pylades. Ein Diener. Chor, 

SS Drefie‘. = 

Hör Sklave, hör das Klopfen an der Nfortenthür, 

Ste Semmand fage SHave! in den Fürfenhaug? ° 

8 Eonmmte Senand, zufe ich sum drittenmal, 
Aegifhos if In fonften der Gnftfrenndlichte. 650 

Diener : 

Guf, gut! 

3a hör es fehon! woher 9 Sremdling Dir, woher? 

Die te®. ; 

Geh, melde des Pallaftee Huchaeniefgenden? ; 

Sch brachte nee Kunde: gehe ungefünmt, 

Herrplit die Nacht auf igren fchtunzen Roßgefpann, 

Und Seit wird's, daß der Wandernde, das Ankerz 

\ lie 2.00 
des Gaftfrennds Hafen ausiverf, den aufneh- 

menden, 

"E8 Eoimme doch des Schloffes Bielverwaltender, 

Die Hofmeifterin. Doch Fener wäre fhieklicher, 
Sp mifcht die Schaam nicht dunkle Worte ing Ges 

fpräch,
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Denn freyer. if ben Mann der Worte MWechfelz 

lauf, i 660 

Er bezeichnet feiner Worte Zeichen deittlicher, 

Dveftes. DyTades, Kiyrämnefita. Erettin, 

Chor: 

arytämnnerea. 

Entdedket ung ihr Freunde! wenn.iht was beine, 

Dereinige it im Haufe Alles wonrdige: 

Ein warmes Bad; Erquickung für Pe 

Ein Nuhebett‘, : ein Auge vollen Kedlichkeit. 

Bedarf Divaber: eines Natherdes‘ ee: 

69 jiemt eg Diefen! Ihnen Wird es mitgetheilt. © 

} Drefes, | 

Sch bin ans Phokis, ein gebohrner Daulier, 

Auf meinem Weg nad) Aıgod, wo ich mein Gepäck 

Auf meinen eignen Schultern hatte angefchnallt, 670 

Befragte mich der Nhoker Einer, Ströphiog, > 

— ch erfuhr den Namen im: Gefpräch — der uns 

vo bekannt 00 

Auf nich dentinbefannten fieß: wohin? RB 

Er mitiden Weg gereiget, fprnch er: Da einmal” 

Dein Weg nach Argos trägt, TomeldeeingedenE 675 

„Und gnau Drefies Eltern feinen Untergang. 

„nd fiegef feiner Freunde Winfeh , in Ahnengrab
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„Sn beugen, den den Pilger in den Pilgertand 
»auf immer zu beerd'gen, meld es ung zurüf. 

»Die Afche des nach Riterbrauch Bektauerten 680 

„DBerbergen Diefer. erznen Urne Bolbungen. “ 

Dad waren feine Worte, Die. ic) treu erzähl, 

Doch. xed ich zu Verwandten, Hausgebiethenden ? 

Sch nieißesinicht, Die u vorzüglih an. 

nErfeftra: 

Berlohren find wir,ftehend anden Ungtierand! 1.685 

D Sud) des Haufes, fehwer ach ! zu bekampfender! 

Weit fhauftodu ,. trifft mit Deinem sielenden Gefchof 

Auch ans der: Ferne fürgend, ins fand Felfenveft, 

AYusziehft du aller meiner Freunde Rüfktungen. 

Auslöfcht Drefies. — weife 308 ex feinen Fuß: 690 
Hin über diefe Schwelle, die verderbliche — 

Anslöfcht.er nunmehr alle meine Hoffnungen! > 

Er heile einft Die faubre Wuth der Auatieiskligees 

D Deiftzerg: : 

Gern hätt: ich bey Saftfreunden , ven beglücketen, 

Durch glücklicher Begebenheiten Worne, Fund. 695 

Mich bekannt gemacht, empfehlend zur Gewpgenheit 

Der will dem Gafifteund wohler als des Haufes 

Saft? 

Allein den Stennden diefe fo höchft wichtige
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 SBegebenheit verfeiweigen, fehlen Gewißenloe, 

an gab ich'E nn hier wide viele Safe. 

' freundfehnft. 222 2.2.1700 

; Kiytämnefta 

Dein havıt niche minder Dankbarkeit; dein wirdige, 

Und Lieb und Freundfchaftsdienfte in der Königs 

Burg. 
Ein Andrer hätte dennoch diefe Poft gebracht. 

Do Seit fs nun, die Pilger, von dem, eg etz 

Tchöyft,.:: wen 

And von des Tages ie rerungen 705: 

Zu farken - Führe Diefen Du ins Gaftgemad. 

hm folge fein Gefolge, die Begleitenden. 

Gie finden in dem Haufe anug Bequeinlichkeit. 

Empfangeifie befimöglächft, denn verantwortlich 

Bift du für Alles! Diefes Hanfes Dberhaupt Yı10 

Ersahlen wine 7 berashend mit der Freunde Chur — 

Der Ben fehenfte viele! — über dieß. Gefchiek, 
Ho 

Auf fe Mädchen! theurfte des Haufes 

3 Nuf und geiget die Kraft 

„Eurer Kehle, zeigt um Drefies! © ya 
. Heilige Tellus, heilge Erhöhung 

Diefes Gryabs, da8 Diefes Schiffführers 
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And unfers Könige Hülle anien 

Höre mich ist und fende ist Rettung! 

She ifi ed Zeit, dab Pitho, dielliie ze 
Kehre mit ein), 9 Hermes der linterwelt 

Herold und nächtlichen Führer Ienke 
Den Tonbringenden fihredlichen Schwerdt- 

Tammbf! ! 

i a Sitiffa, Drefieg Amme Chor 

Diener. 

Ein Unglück führt der Pilger mir fich, wie es fheints 
Hrefteg Amme weinet ja fo janınterlich. 725 

Wohin, wohin Sikifie! eilt du fo gefchwind ? 

Die ungenundne Trauer folgt‘ dir auf den Su 

: Ymme 

‚ Die Herifcherin gebiether mir: vuf ungefäuint 

- Yegifihos gu den Fremden her, daß deutlicher 

Der Mann som Mann vernehtme diefe Neuigkeit 730° 

‚Selbfkommen?. Gegen Sedermann im Haus venfeckt 

Sie fchlau dns Laden unter finferm Augenbraun 

Des Borfalls wegen, des fich frifch eveigneten. 

Für fie ie gut: für diefes Haus ein Gchreckengfall, 

Mad eben ung die Pilger gnau berichteten. 735 

- Team Der wird obder unde, werner fie erfährt, 

Entzücket jubeln! Wehe mir, Unglülichen! 

8
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ie war das alte Leiden, diefer Wermuthtrane 
Sn diefem Atrenshaufe unerträglich Herb! ı. 

Die Dan durch Mark und Bein mit diefes Angftz - 

ehe 740 
Dh nimmer hab: ich -folche Sodesangft gefühlt; 

Der andern Leiden Becher Teerf’ ich mit Geduld. 

St hör ich, Daß Drefktes, nein Bekümmerniß 

CDen ich erzog, entpfangend von dem Mutserfihoof 
impden die Rachtauffiehend, wenn er Hulfeflehnd 745 

: Auffehtie, ich viele Mühen nun umfonft erteing. = 

Man muß‘ ja traun Has nverfländge Kindelein 

Dem Thiere gleich, aufsiehen durch Behendigkeit. 

And wie denn nit? Vermag denn wohl ein Binz 

delkind. 

Zu fagen; wennes hungert, durftet, pißen will? 750 

‚Der junge Magen ft des Kindes Oberherr, 

Biel ahnte ich und wurde dennoch viel getäufcht 

Als Wafcherin von meines Kleinen Windeltuch. 

Ein Ant beförgten Wafperin, Erzieherin, 

 Diefelbe Hand vollführete das Doppelweie 755 

und fie ergog dem Vater feinen Sohn, Drefi) 

Fun hör ich, Arne, höre feine Todespoft. 

Zu ihm nun, Diefes Haufes Vet, geh ich hinein, 

Die Nachriht wird ihn wahre Herzenswgune fern.
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; Cheat. £ 

Wie foll er denn erfcheinen, und womit serfehn? ? 766 

Xmme : 

och einmal {98'5 , Damit ichg Seutlicher ie 

Ehot, f 

Begtitet yon. Tıabanten „ oder: nur allein? 

Bo mm & | 

Umsien mit bewaffneter Srabantenfchnar, 

: cHon 

> tel es nicht, ich. bitte, dem Verhafteften ! 

Er Erima allein und. höre völlig unbeforgt. 765; 

5a uf ihn möglichft fehnelle freudigem Gefichts: 
= Qurfiegeft leicht in frohe Kunde eingehüllt, . 

Amme. 

wie, freneft. du Dich über dag Berkündete 

en : 

Wie? wenn nun Zeus vom Hans das matt en 

: Nete? 

Ö ; Amme - } | 

Wie? wenn Dreft, des Hanfes Hoffnung, ung vers 
- Jofch? .s> 270: 

cChot 

Nach nicht! ein fehlechter Scher fähe: Dieß Ges 

r fit,



Amme.. ; 

Bas fagft du? Fennft du beffere Belehrungen ? 

cChon‘ 

Geh melde es, vollgiehe das Befohlene! \ 

Bas dich befümmmert, wird vom Götterchor beforgt. 

Anme 

Sch gehe fihon, dem mir gegebnem Wink gemäß, 775 

Der Götter ‚Gnade fehenke uns dns Befere! 

: ; Ehon 

‚Erfie Strophe en 
Sieh‘ Zeus! min, deu-frommm — flehenden, " 

Dater. der Dlympier, 

 Gieb Shm Glück, gieb Gedeyhn,) Daß dereinft 

Was wünjchtfein Herz, fiege gerechte Sach! 780 

AL mein Gebet, Nechtgemäß 

See. D Vater bewad) ihn fhürend! 

Ehe Gegenkrophe 

Hemm des Freunde Cohn, der gleich einen 

: Sülln 

Zieht am Sammerwagenisch, 

Henm den Lauf, Manb und Biel ihm ge: 

= fest! 733 

Er feß des Rechts Harmsnie ehrend,, Tek 

‘ Diefes Sand — Herzensmunfch 

VE / 

{
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Aller Mühn Zielifte ipm — glücklich wieder! 

8wote ©Otrophe, 

. „Sieh ihn vor den Ergrimmeten 
Sa dem Haus, Kronion! 90 

Erhebeft du ihn, Dankbaren Gemüthe 

Kergilt er Divs zwenfach und dreifach Iohnend, 

Swore "Gegenftrophe 

Der Du benohnft Gntt Phöbos! Die 

Große Grotte, fehenfe 

Den KönigsthronSihnt; frey, Siegenmftrahlt 793 

Erhelle fein buldfeelges Aug dag Nachtgraun ! 

Dritte Strophe, 

Hört mich Hausfchügenden 

Wächter des Schagefreudigen Gemachg, 

Hört Penaten wohlgefinnt! 

Auf und verfühnt das alte Blutgeropfjt 00 
Auf und verfühnts ducch.nenes Nachgewürg! 

\ Der alte Mord genge ist das Icntemal! 

Dritte Gegenkroppe. 

Huf auch Dur hilf Merkur! 

. Billig ifis, Du v Alloollendender, 

Sieb zur That ung günftgen Hauch! 305 

Sagt Du Apsll} ein dunkel, unbeftimmt 

Dort, fo verhülft. Dws in Sinfternißs
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Am Sıhiekfalstag firahlet trau! nichts glanz 
i gender, 

Epode 

Wahrli wir weyhn bankbar 

Reiche Dpfer fürs die Haus ; 810 

> Keftung und. der Kitharflang 

Hebft ranfchenden Hymnen tönt Zauberuoll 

> Durc, unfrerfreye Stadt, 

Strophe. 

Gelingt das Werkinohl, ET 
OWächft unfer Vortheilibochremit; 915° 

Anglück weicht vom Sreund zurück. 

Du aber folge des Vaters 

Aufforderung, nahet die Stunde 

Des Kampfs, Sohn! NMuthinder Bruft vplfend 

Bollende dieß Schreekenvolle Unheil! 320 

®egenftrophe. 

Bezeige Werfens i 

Männlihen Muth in Deiner Bruft 

Deinen Freunden in der Gruft, 

Deinen Hier sben die Wohlthat 

Diefer unfeeligen Rache! 825 

Beftraf Du mit des Berderbend Fluch, s 
Erwürg den Urheber des Grenelmprost:



352 

Aegifhos. Atıme, ‚horn. 

Neaifihos As 

Nicht ungerufen Eomm ich, fondern abgeholt, 

Sch böres angeknmimme Freunde meldeten 

Den frifchen,; gar nicht winfchenswerthen Tıd 

; = Drefig, “..830 

Denn’ dieß Gerüche im Rönigshaufe anägefprengt, 

Derbreitet Schredenträufelnd Schmergen zu dem 

Mord, ; 

And zur alten Wunde, welche fchringt, nicht sugeheitt. 

ie, ol ichs Wahrheit nennen und Eein blind Gered? 

&ind’s fliegende Gerüchte, nur vom: Weibervpl£ 35 

‚ gum Schteek erdacht, die fepnell,hin ferben Wir 

= Eungsins? 

Wie, Eennefl du Beweife für mid), ftnianfensen?. 

scho 

Wir hörten’s. Srag die Fremden in dem Gaftgentach. 
Des Boten Kunde eher bat fie Fein Gewicht 

Als bis man fich felbft holen Eann ErEundigung. Sao 

y Uegifihos ; 

Sa fehn , ansforfchen wil ic) fen den Meldenden: 

Dh er gegenwärtig war beyim Tode deg Hrefis, 

- Db es dunkle Sage unyerbürgt verbreitete 2 

Nicht tänfeht eu min.des Geiftes fihnrfes Späheraug.
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Zen8, Zeus! was foll ich fagen womit 945 
Ih, mein Slehen anfangen befiürzet ? 

BU Wohlwollen : 

Enden nach Werdienft mein fronmes Gebet? 

Schon wird Die. blutige Spite des Schwerbfeg,. 

Des Männererwürgers, über dag ganze 350 

Haus Agamemnons Untergang bringen, : 

Es völlig vertilgends nder,Cr wird 

Sm Haus ein Zrendenfener ind Sateln; e 

Das Zeichen der Be Keiche 

Anzündend ; befigen den Baterfchng. 355 

‚2 Den Kampf wird allein Er mit Zweyen befichen, 

Ep Drefieg, der Göttliche Kämpfer, ; 
"Die Giegsgöttin fey Ihm gnädig! 

Ye giftyos, 

He; he, stotototoi! 
CHor. 

E Ha, bat: 

Mie, wie fieht's? wie ward's im Haus voll 

a unse 
Doch gehn win af Die Geite, Da’ DNS Ba ger 

fehehn, 

Damirsnichtfcheint, wir tyären auch Aueh, 

23
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Gewiß, gewiß: der Shhredkenskampf if ‚ausge 

führe! 

Chor. Diener 

; Dtenera.® 

H wehe, weh, um meinen Herren is sefehehn! 865 

eh wiederum! ich rufe es sum driktenmals 

Nesifihns iftniche mehr! — Eröffnet doch gefchwind, 

Aufriegelt ungefüumt der Frauen Schlafgemach! 

Ein rüffger Mann IE nothig, in ein rüftigen > 

Sicht, daß er den Ermordefen nad) rettete: 970 

Denn wiet buy bir! Den Tauben fchrey ich, vedezu 

Den Schlafenden umfonft. DO Die Gebierherin, 

Bas thut fie? Bald nun fallsiihe Naden ficherlich 

ns feharfe Schwerdt die vollen Rechts erwürgete 

EeHot. 5 Diener Klytämnefixca. 

Siytämnefre 

Was giebtes, was erhebef Du für Mordgefchren ? 975 

- Diener 

Die Tohten morden, fage ich, den Lebenden, 

RWträmnefra: 

Dweh! genug verfiandlich it dag Näthfelwort, 

Durch Eift finduwin gefallen, wie wir fälleten. 

Gefehtwinde her, gefehwinde nur ein Movdgewehr! 
Auf, Tehnwir obwirfiegen, fchon befeger. find, 880
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30 diefem Alnglücköfchritte bin ich nun gebracht. 

Chor. Krytämnerra. Drefed. Bylades, 

‘ =, ; be 

Dich fuch ic) auch ; denn Diefer da hat u genug. 

Kiytamnefra. 

D weh, Xegifihas theures Leben ift dahin! 

i ; Dveftes, 

Du Viebeft ihn? fo Tend som felben Grab umarımt, 

Damit Du ihn im Tode felbfien nicht verrathfi. 885 

Keytämnefira. ln i 

Halt an mein Sohn!-bab-Ehrfürchk yor der ut 

terbruft, 

An welcher Du oft fhlummernd nickteft, oft genitg 
> Sogft mit den Lippen Muttermilch, 3 nährende, 

Drefieg.- 

Sl Ehrfwän Polades, hindern diefen Mutter 

mprDd? 

i Bylades. 

Wie wird es mit des Loriag noch übrigen 890 

Befehlen, mit dem Eidfihmur, Deinem heiligften 2 

Hab Kieber ale Welt zum Feind als Gpft allein! 

Dreftes. } 

On feoef wohl durd) Deine weife Warnungen. 

Du fols!-an Diefes Seite wirft Du hingemürst!
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Mehr galt er Dir-imLeben ale Dein Ehemann: 895 

So fchlaf auch; todt bey Deinem Vielgeliebeten! 

Denn den Du Tieben folltefi, hat Dein Herz. nt 

Kıytamneflre' 

Mit Dir, den ich ersugen, will ich alteren. 

SS EDdreres. 

Was, Du mit mir. On Ieben, Gatermörherin? 

& I Ktytämneftra 

Die Moera, Kind! if diefes Mord's Mitfchuldige, vow 
Drefieß 

De Moera Hände suden drum dieß zosesfhmut 

Kıytamnneftrta 

Sicht feheirt Du Sohn, Die Slüche der Gebährerin® - 

Drefieg, 

Du gebahrft mich, ie und — fiefeft mich ing Alnz 

& gemach. 

Kıytamnefira., 

3 fioßen? nein! ich. fihaffte in. deg an 

Al... 

; Herkes 

BerEanftef swenmal mich, Des freyen Waters 

Sohn. ....905 
i Stytamnefta 

Bo ift der Saufpveißz Tage, der erhaltene?



; Ei 

\ on 

ah ins 18 Befcht gi fagen, halt mid Schaam a 

| Ktytämnekra 

Barum? nur fag auch Deines Daters denn 

Drefkes. ver 

Schmäh nicht im Haufe firende, den Duldenden! 

; Kyranenefwige. 

Tür, Weiher if Die Tiensung von dem Manne 

wenn as 
; Ey dei eg. ed Va en 

Des Mannes Mih: ernäßet-»ie Efifenftenden. - 
-Stytamnefra 

(3 Keine Du will Die Mutter tödten, Mutterfohn, 

Dirierfteig. 

Nicht ich Dich nein ! Durfelbften zus das Todesiooe, 

Kıytämnefkra. 

Sch warne Dich 001 Deiner Mutter Suvient 

Dveftes, 

Entfiöh ich rırhend: meines  Baters ee 

ug! "915 

Liytamnetr® 

Beym Grabe weint vergeblich dann die Pebendet: 

Drefied, 

Des Vaters: Schickfal heifchet.diefe Topesart.. 

r
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. . stHytämne en 

Spy gebahrich, fäugte, wche! groß dieh Drachenbild ? 

D wahrer Seher, Schreefen meines an 

Dveftes ; ; 

en U nicht folft, den würof Du; ei, tag dn 

3 niet 920 

Aryrämneftra 

Beftöhnen wir auch diefes Doppelunglüdelons! 

On vieler Mord Dreftes, der unglückliche, 

Schon überlebt Hat, fey dieß unfer Schlußgebet: 

Daß nit das Auge Diefes Haufes gang verföfch ! 

Ich ze: 

Werke Strophe, 

ns Priamidenhaus drang nım zwar fpat Dike 925 

 Schwerbefiinfender Sluchs . 
In Agamenmon’s Haus diang nun ein Opppellen, 

Ein Doppel Ares drang hinein! 

Der von Orakelfpuh - 

2. Öewarnte hats vollbracht: ' 930 

Der göttlichgetriebne Flüchtling , er Fannn 

Sid nun Gliewinfchen! Entflohn ift das Kor 

nigshaus 

Seinem Werderben, den Schäteverfähwendungen, 

Die wen Verderber droheten.
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Schreekliches inglüglsng? 935 

\ Erte Gegenfirophe. > 

Es überfiel die; die heimlichen Myrd. erfann: 

Endlich: der Hifiige Fluch. 

Es unterküge im Kampfe Senes Hand des Zeus 

Mahrhafte Tochter — Sterblichen 
Heikt fie Gerechtigkeit 940 

And Dike, fon, wahr benannt — 

Berderblicher Grimm dem Feind anfemmaubend3 3 

Wohin Apollon , im mächtigen Erönabel- 

. Winkel wohnend., sum, ‚Aoftafen.Diefes tie ei 

sen: Weibs dutch ik fie führete.. 945 

Ynkam Die sögernde, 

Bwote Strophe 

Bey Gott fieht vefi der Gas: Nutchlofen ia nie 

Mit That beyzuftehns 

Aber moHl Nflicht st ehren Gaftes Deufhermadit; 

Sa, ung: erfihien. Das Licht! Denn der With Ges 

biß- ; 950 

Sf nun gefunden: 

Zühr Ihn ins Haus zurück: denn ach wielange Zeit 

Las Er im Staube da wie zertreten. I 

Zwote Segenkroppe 

Bald, bald tritt Die allogliendede, Zeit-herein
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Run in den Fürftenfaal! > 955 

Hat er den Fleck durch Unglüebannendes Gelübd, 

Und durch Süuhnungsopfer endlich ausgetilgt. 

Dann wird o Olieenufl 
Denen S die Klagen» Alle Hoffnung fey: dahin“ 

Des Haufes Here im Glüd fehn die Heimarb. 960 

Dieres Eher.) 

a Dual 

Da feht Des Landes, Doappeltes Tyrannenbluf, 

.: Die Baterınordenden, Die Hausgerfförenden! 

Die Veberimüthgen einftens auf dent Königsthron, 

Eie, Deren ige Liebe noch der Fall bezeugt, 

Den fich gegebnem Schwure blieben fie gefren, 965 

Dem Schwur den Vater und su würgen und zugleich 

Zu ferben. - Herrlich, wide diefr Schwur erfüllte! 

Seht, die ihr von demiinglüähört, Dieß Meifterftüch, 

Dieb Neb, das Diefen Armen. feftumfkxiekete,) =" 

Die Band der Händ’ und Füße, das: umfchlins 
: ‚gende! 970 

Zicht's aus einander, zeiget Diefes Todkentud) 

. Sm ganzen Kreife allen um ung Gfehenden! 

Der Bater feh's, nein, Helios! def Götternug 

Der Mutter Shaten fiehet Die unheiligften. 

Der genge mir Dereinftens vor dem Nichterfiuhl: 975 

*
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Daß ich mi vollem Recht der Mutter Tod volle 
= 4087 : 

en wird mie) Beinen Wort der Tod 

"Negifth)3, 

Als Chefchänder. büßg- er nach dem Gtantsgefes) 

Die diefen Greul an ihrem eigen Mann verübt, 

Don dem fie Sinder unter ihrem Herzen trug : 990 

Gie, fonf ein theures Nebel ist ein feindliches, 

‚Bies vffenbahe. Was fcheint fie Dir2.D Rate 

. „ternbruf, 

Die mit den un 7 allversnchten Echlangenz 

bauch © : 
Auch ine Biß wohl Eiterung bewirkete, \ 

Wie nenn ih Dih? und wären, ‚Faufend sungen 

mir. ; 985 

Ein Sagdnet und ein Sußeinwickefnd Todtentuch 

Sm Garge? Allerdings ein Gayn, ein Sagerneg, 

‚ Ein Tuch, der Süffe allumwieelndes Gewind! 

Der Stiaßenräuber mörhte fb ein Diebesgarn, 

Und der das Leben eines Bentelfchneiders führt, 990 

Den Gafterfinnen und durch folche Galsenlit 
Erwürgend Biel, entglühn zu neuer Sreveley. . 

Sur fo ein Weib bewahre mich mein Genius! 

Nein licher fkerb-ich, wollt ihr's Götter, Kinderlog! 

N
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eher 

Ah, ach! 995 
D du Unglücisthatt Ach du wurdefteripürge 

Eines Graunyollen Tops! 
Dem blühet im Leben auch Leiden! 

& Hr ee. : 

and that fies; that feis nicht: D diefes Kleid bez 

© ‘ engt's 

Wie fehr 8 des Negifihos Schwerdt durchld 
Scherte. 1000 

Der Janger nah aus tiefer Winde fleigende, 

Des Kleides Farb befudelnde Morddampf ber 

SE währts, 

Bald Tob ich mich. bald feufze ich Gedankenvoll;. 

DBefchworend dieß ven Vater mordende Gefpinnft, 

Bejanmre Diefe That den Fall; das ganze Haus 1005 

Sm Sieg voll Blurfchuld ; welche nicht Beneidends 

se werfh. 

Schoe. 

Bahrlih von Sterblichen endet fein Leben 

Keiner ganz ungetrübt!- 

D mein Kind! Diefer vennt früh ing Bere 
© derbens;‘ - 

"Speter wird Seneriins Unglück verriet. zoro



 NDiraefee 3, ; ei 

- Ein Andrer fehe zu: mein End’ ikmir bekannt. 

Gewaltfam reißt mein Geift, ver Fauın zu bandigen, 

Befiege mich aus dem Gfeife dev, Befonnenheit, > 
© wie den Zubemann fort mie feinem: I 

: aan; 

Ans Herz fehon Fürme der Wuthgefang der Fitz 

wien. > 1015 

= ipringt es auf vor Schrei! ©y av ich bey 

{ u 2 Verftand: Ir 

Bin, ufich: Treundel ‚nicht ment mdrbete 

x) nn Mutter, meines Waters Mötrin,-Götters 

greuk 

Auc) sin: ich. wich des Antriebs su dem Wagez 

: { fü, 

Mit den der Sehen Bari anfpotnete, "1020 

Er evlarte mich sang Schuldfreg, wenn ich folgete; 

Bo’nicht , foidsoht er Strafe, unausfprechliche, 

Nein, ihre Höh erreicht Fein Pfeil des Zielenden ! 

Run nah ich mich mit Diefem fchattigen Gezweig, 

Gefchmückt mit diefem Sranze dem Apollonfit, 1025 

Der anf dem Erdennabek ruht, ven heiligen 

Altar und feiner Flamme, der unferblichen, 

Der Blutichuld zu entfliehen: einem andern Heard
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Zu nahen, Das vergonnte min nicht Lorias, 

Einf 'genget mir, ic rühme &8, "gang AUrgose 

2 une Arne 
Wie mir bereitet wide diefe Iingfückethat. 

Sch fireif herum aus meinem Vaterland verbannt 

als Seal Iebend, ‚tod£ ein Fluch des Mufter: 

2 mode: 

an aber, Kecht that ich, nicht meinen 

Mund : 

Dem böfen Ruf, noch Tmicht mein Mund ein Ins 

\ - glückswort, 

Sen ganjen Staat von Argos habe ich befteyt, 
"Den Kopf der beyden Drachen hab ich abgehaun 

Mit Muth! Ha fehet, feht die fehinvsgekleideten; 

Die Schlangummundnen Gyrgonengeftalteten ! : 

1») nn Fan ich n erfragen Gefpel 1040: 

ehor. S 

Su Blendtverk peisfeht Dich Thensfter! aus Hei 

Vaterland? 

DS halt Si nicht beflege Dich das. On: 

bi! 

Dvefes. 

Kein Blendwerkifts, das Diefes Aug umaankelke,. 

Es find der Mutter Furien; die würhenden!
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Ehsyer. os ) 

Das Blutan Händen Ihe, das frifchvergoffenet 145 

Daher entfichen die Berfiandeneriwirtungen! 
Divee ESG 

Apollon ach! es werden.inmer mehrere! 

Dem Aug entauillet graplich Blut, hir! Sropfentveis, 

, EHor. 

Noch giebt eg Sühnungs naherft Du Dich Lopiag, 

&o wird er Dich von diefer Dual wohl noch ber 

siemens 
ae 

Sie nen eure Augen nichts ich aber wohl, 

Sortpeitfchen fie mich, bleiben Eann ich Tanger nicht, 

Chor. 

&o lebe wohlt e3 blicke gnädig Gott herab: 

Er fey dein Schiem beym Drohen eines Inglück- 

furms! 

 Schpnder dritte Sturm ifts, welcher aufdiefes 1055 

_ Nönigshaus Türtet 

Sn braufendenm Wetter. Denn erfilich 

Kamen Die unfeelgen Leiden des Mahles, 

Kindervergehrendes 

amentens der unglücdliche Ton unfers Herrn. 1060 

Weh, im Bade erwürgt fiel der Oriechen
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Führer im Heer. | 

Und nunmehro'erfchien uns dev Dritte 

Nester, nicht Mörder? 

Wo nimmts denn ein End? wo wird des 1nz 

glück 1065 
SButh eingefchläfere denn aufhören ? 

0% 
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Die Slebenden 

Chor Danaiden. 

an un Shi Siehender ! -Gnadenspl 

Bi auf ung, Sciffende, 

Die von Des Nils flachtiefen Mündungen 

Zeugen die Siele! 

Fernber vom göttlichen Sande, 5 

Syria angrängend, flohen wir Zitternde, 

Nicht mit Blutfehuld befleckt, bannte das Vaters 

Ind 

Uns durch Stimmenmehrheit als Ztevlers - 

Nein, uns war die Che mit Blutefteunden : 
Schaudernder Greuel, war ung unheilig "10 . 

Mit den Söhnen Xegypts. 

Unfer Vater, Danang, Rettungserfinner, 
Schiffeanführer hat werfend die Loofe
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Das Ruhmsollite Ingemach: fchnelle 

Slucht durch Die gefalgenen Meeresfluthen 15 

Sandung im Argosland angewiefen. 

Denn daher rüber fich unfer Gefchlechet 

Aus der Berührung der Bremfegepeitfcheten 

Kuh und vum Anhauchen Zeus entiproßer ' 

Denn in welches Land uns wohliwollender, 20 

‘26 dieß, vermöchten 

Bir die Wollummwundenen Zweige 

Slehnder in der Hand baltend gu Eommen® 

Städte und Land und Silberguellen, 

Götter der Ober + Götter der Unterwelt, 25 

Srevel fchwerrächenden Wohner der Tenipel, 

Kette v Zeus, Dumachtigfter Haugfchus 

- Heiliger Männer, nehimet den flehenden 

Zlüchtigen Sungfrauncher , nehmt ihn mit Ziehen: 
 Ehrendem Winfe auf hier fchüßend! 050 

Aber den Männerfchwarm frevelnder WoRuft, 

Die Söhne Aeaypts, werft, eh fie feßen 

Den Fuß ans fandige Land, fehnelferen 

SHifs auts huhe Meer, wo fie op peitfchenden 

Sturm, vom Frahenden Donner, von Hanınen- 
den \ 35 

Die, von Negenftürsenden Winden
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Des wilden Meeres ergriffen 

Amkfommen , bevor fie dag Best — Das verbeufh 

Theme — der Bruders Töchter, der Schwefiern 

Wider unfern Willen befteigen: 40 

“ Erfie Strophe 

Hilf mie, fo vuft mein Geber, 

Zeus Sproß über dem Meer! 

Den die Ahnin, Die Blumernährte, 

zeus angehaucht, einftens gebahr. 

Denn es hat dag Verhängni, 45 
_ Neifend sun Seit, diefes-gungferuumfahn 

Durch: des Sohnes Benennung bewährter 

 Nnd den Epaphos wahrhaft einfteng-gegengt. 

Ertie Gegenfrophe. 

Hilf mi, fo ruft mein Gechefz 

Der Mühn, wohleingedent, ie 

Die die Krmniter Sp Lifte 

Einft in der Authauigen Gras; 

And durch alaubwirdges Zeugniß: 

Wie Bu unglaubliches,. weil’d uuserhant 

Die fich Darfiellet,, will Ih8 erhärten z 55: _ 

"Denndie Folge bewährt des Worte. an 

Awote Steophe. 

Gteht-diefes Lands Deuter Des ORSgefmatdaefihtepe
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Rah, hörend unfrer Mage Angfigefchreys. 

‚Traun! ihm Dünkt es Die Stimme 

Bon der unfeelgen: weifen 6o 

Gattin des Terens, der vom Geyr 

Herumgejagten: Nahtigal, 

gwote Gegenfttophe. 

wide vom Hayn tweggebannt, von En 

i -Groll, : 

Ausföhnet ungewwohntes Klagelicd, 

Shres Gohns Tod bejammernd, 65 

Die er als Opfer der Wuth 
Fiel von dev Hand feiner 9 weh! 

Anfeeligen Erzengerin. 

Dritte Steoppe 

Eben fo jammernd Sonifche Klagen gerfleifche ih 
2 ‚sraufattt 

Der Wang Zartheit, Die am 70 

Kilos zur Erndte reifte, 

zerfleifch dae Herz, Thränenunbefannt, 

Die Veftern fürchtend, weid ich mich 

Sanmernd an Klagen, wenn wen rührt 

Meine Tiucht aus dem Lande der 

 Gluth 75 
Rüßret ihn mein Sammerloos.
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S Dritte Strophe > 

Höret Stanimgöster, vernehmt es, ihr mrachtgen Bez 

ichügen des Nechtes! 

And gebt Zrevlern in nicht 

Wider das Recht Erhörung, 

Des Mebermuths Fodrung hudhersrinmt, 80 

Befchütst Das Recht bey diefer Eh! 
 Götteraltäre, die heiligen, 

Sind unkriegrifchen Flüchtgen, bedrängt 

Unglücd fie, ein Hanptafl. 
Bierte Stmyr 

Durch Bene Gnade werd! Mles erfüllet! 85 
Zwar fein Willeiftfchwer, fehwer ausgufsinen ; aber 

. Selbjt in Finfterniß frahlet 

Sm fchwarzen Sturme er überalf 

Allen Bölkerfchaaren:. 

Bette Gegenfrophe z 

-&8 fallt fiher und. nicht auf dan: Rüden go 

Bas vollendet im Geift Zeus wurde nur erfonnen, 

Kauh und fchattig duschkrengen 

Den Aug des Gterhlichen feines. Geifis 

Bunderfane Pfade. 

Zünfte Sttopge, 1. 

Dom hachprahlendem Troß 95 

2



Des Beiftes fkürst ins Derderben 

Er Seeyeler; , 

Angefttafr von Göttern 

Rüfles fich Eein Arm zur Gewalt. 

Hoch im Dlymp thront die Weisheit 

S Zeus, : 108 

Stürzet entwaffnend ihn hernicder- 

Bon dein heilgen Gike. 

Fünfte Gegenftrophe 

Sein Aug blicke herab, 
Wie freveln die Erdenkinder 

©s jugendlich " 105 

Meiner Eh wegen in Kampf, 

Bon des Wahnfinns Einfalk bethörk 

And son der Wuth unentflichbavem 

Stachel gereist. Er fühlt zu fpäte 

Nun getäufchf Die Ae, 10 
Sehe Strophe 

su folche unglücliche, elende Leiden Elage ich 

Schneidende,drüdendeund Thranenveiche, 

D weh, 9 weh : 

Der Todtenklane ähnliche! 

‚Lebend. mit Traue mich ehtend 115 
Sieh ich in Demuth an Dich Land Apia, 

1
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Damit des Auslands 

Slehn Du erhörf. 

ieder und wieder reiß Sfürken ich ab 

Bom Linnenzeitg, & 120 

And: vom Sidonfchen Schleyer. 

Sehftte Segenftrophe, 

Dsch"heilge and vollfomumne Opfer, ifE der Aug 

gang gut, 

Bring ich in Eil, wenn ich dem Son enkrinn. 

Schwerunterfgeid- se 

bar iff der Audgangmeiner Roth. 125 

Wohin ach treibt das Sluthen? 

Sch fleh in Demuth an Dich Land Min, 

Damit des Andlamde ı 
Slehn Du erhörft. 

Wieder und wieder reif Stücken ih ab . 130 

Dom Linnenzeng, 

und son Siäsnfhen Schleyer. 

Siebente Strophe, 

Das Ruder und das Linngewirkte 

Meerfiuthbedeefende Gehaus 

HatSturmlos,günfigenYaude mich hergefühlt.135 

And ich tadle nicht den Ansgang, 

Söge in Zukunft Zend, .des Aug Alles 
N
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Gicht, vol Hulp bewirken, 

Daß der Urgropfmutter, der heilgen, 

Enkelfchaft der Weheeh 2 140° 

Ehelss unbewungen mög entfliehn! 

Siebente Gegenftrophe 

Nach Wunfch und Willen blicke willig _ 

Auf mich die Eeufche Tochter Zensr: 

Den heilsen feften BlieE auf mich geheftt, 

Allgewaltger Kraft mich fichernd 145 

Gey diefe heilge Sunsfrau mir Sungfran 

Kettrin von der Schmacheh, 

Daß der Urgropmutter, der heilgen, 

Enkelfchaft der Weheeh 

Ehelos, unbegwungen mög entflichn so 

Achte Strophe 

Und wo nicht, fo walle 
Sch, wo lieget hingefiveckt‘ 

{ Blisserfchellt RE 

Tellus Sptoß von Zeus, zum Zeug, 
Senein Sodtenoberhaupf, 155 

Allbetsivther, mit dem Zweig 

Slehender Strangerwürget, ; 

Ban Hlymys Göttern graufam fo verfchmäht. 

D Zend! Here's Gegroll



Branft, der Ko runtgepeitfcht! 169 

Sch weiß, Deiner 

Gattin Zorn übertrifft Aller. 

Don gewaltgen Hauch 

Anfgevegt Eommme der Hrkan. . 

Abte GSegenftrophe. 

gramm! in nicht fehr würdgen 165 

Ruf kan feine Maieftdt, 

Derachtet' 

& Er den Sohn der Kuh, den Er > 

 Selbften einfienssgengetes S 

- endete er fein Geficht . 198 

Weg son unfern Bitten, 

Hört er uns angefleht Dort nen nicht. 

D Zeus Here's Gegroll 

» Brauft, der Sp rumgepeitfcht, 

Sch weiß, Deiner 175 

Gattin Zuen übertrifft Aller. 

Von gewaltgem Hau 

Anfgeregt Eonmmt der Dykan. 

Chor. Dananı. 

DanadE. 

Euch gieimet Rinder! Weisheit. Weisheit, Vatertren 

Des Steuerlenkers war es, Die euch hergeführt. 130 - 

\ 

\
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Auch nach der Sandung vathe ich Borfichtigkeit. 

Berwahret meine Worte in das Herz geprägt! - 

Dyrt wirbelt Staub, des Heeres ftuinmer Zeug heran 

E8 Enavvet im Umfchwinge Tant die Achfenbüche. 

Es nahen Schanten ganenröftig, Sihildgedeeft 135 

Ant Roffenund auf Erummigebognen Wagenfik. 

Wie, findies wohl des indes Heilbeförgende 

als Späher, dich der Boten Runde hergelseft? 

Sie Eommmen nun unfchädlih, oder hergeffüumt 

Auf diefe Schaar, vom wilden Zorne aufgeteist, 190 

Auf ieden Fell ifs beffer, zu dem heiligen 

Sampfgötterfis gi fliehen, Denn der Altar ift 

Noch frarker alscin Thurn, cin Schild, dag nie 

; zerbricht. 

Drum eilt das weißer Wollummwundne Oelgesweig 

Der Slehnden Zeichen, Zeus, des heilgen Ehren: 
i - me, 195. 

Sn der linken Hand mit Anand. Trager eur Gefuch 

Hefcheiden und mit Ehrfurcht ohn" unnus Gefchwar 

Den Freunden vun — Dieß siemet Ferngefsniimenen — 

Befinmt erklärend: Eure Sluchtfey Blutichuldlos. 

Aus euren Munde fpreche Feine Dreiftigkeit, 200 

Auf befcheiüner Stirne fey Fein Zug deg Stasterf Rn, 

 Qor blicke Feiner aus dem Aug, dem ruhigen!
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Sichtvorlaut feyd, nichtfchleppender Gefchwärigkeit. 

Sm Argsslande hattet man Nedferligkeit, 

Nachgiebig fey ! Du binucheft Schut als Zlehende 205 

And Fremde; Dreifte Zunge siomenicht Schwäheen 

: Eh or 

- Bernänftig Vater! Tprihft Du su Vernünftigen. 

a, Deiner weifen Lehren Vater! eingedenE 

Gehorchen wir, Zeus feheauf fein Stanmgefchlecht! 

Danaod. : 

Bemrächtge Dich des ı Nettungemitteld. nur. ges 
fchwind. 210 

3 Chor an 2 

9 fäß ic) fehon zur Seite Dir am Götterhead! ' 
. Danaod. ; 

Erharm 9 Zeus Dh, ehe und die Roth erörückt! 

Ehor. 

Sa, gnadgen Auges blicke Zeus auf uns herab! 

Das Ende wird, willer ung wohl, mit Gfüst befrönt. 

Danapı. 

Sp rufet an den ogel Zeus hier im Gebet, .aıs 

eh or. 

Dich ruf ich Strahl des Helios, wohlthätiger: 

Dich, heiligen. Apollon, der Du vom Dim 

Slohf, Kennend diefes Lone vergeiht. er Gteyblichen.
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-Doanaos, £ 

DVerzeihung geb’ er, ftehe bey ung Gnndenreich! 

Chor. 

Wen flehet noch von diefen Göttern mein Gebet ? 220 

Danads. 

Den wel Gottes Beichen, werd ich hier geiuahr, 

: € ho. 

& dei ung gütig auf, der gütig und geführt! 

Danaons. 

Auch hier ein Derines, aber Gräcifchen Gebraudie. 

Chor. 

Der Sreyheitsrefter fey ung Heilverfündiger! 

Danaoı. 

Serehret Die den Götterchor geweyheten 225 

Gefammtältare: Taffet gleich dem Tanbenfchwarnt 

- 9m Feufchen Dre euch nieder, Die ihr fchüchtern Hobt 

Bor den Stofern gleichen Bluts, den Stamment- 
; tweyhenden. 

Wieblieb, ein Bagel, feines Gleichen freffend, rein? 

Kein blieb ein Mann, wie? welcher Eine mit Ge- 
wait 230 

Und wider Vaters Willen swäng ing Cheioh? 
Arch Hicht im Tod’ entränne er dem Srevellekn! 

- Ein andrer Zeus fällt dorten über ihn Gericht,
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Dort harrt die Teste Strafe des Verfiordenen. 

Seyd weife, weichet nicht son Diefem Götterfiß, 235 

Damit das Werk mit glücklichen Erfolg seling. 

2 König der Argiver. Danaos Chor 

Der Kdnig. NER 

Wie, welcher Schaar von Weibern in ungtiechifchen 

Gewand, mit Pure fremden Landes ausgefchmücke 

Entbiethe ich den Gruß bier? Denn Mgivifche 

Tracht ift es nicht, nicht übliche im Hellasland 240 

Wie ihr es aber wagtet Unbefihünetel 

Dhne ‚Herold, Gaftfreund- und von Keinem here ' 

i geführt 

Sp Zurchtlos herzufommen, bleibet wunderbar. 

Der Kampfguttheiten Altar Tieget mit Gesweig. 

Nach Flehnder Brauch zu eurer Geite dichtbe- 
Jaubt. 245 

Bermuthend fchließet Diefes nur dns Griechenland.. 

Dvd) Tiefe fich wohl Manches nach enträthfelen, 

. Wenn nicht zur Seite flünde ein ErElärender. 

2 Chor : 

Pur lautre Bahrheit fagtek ©u von Sleiderfchmuek, 

Bie nenn ich Dich? nur bloßen Stadtbewmohnen- 

den? 250 

O5 heilgen Tempelwächter, Sandesoberhanpt?
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; König, ; 

Xntworte nie in Nücficht diefes wohlgemuth. 

Sch bin Palächthon's Sohn, ein achtes Landegkind, 

Welafgos , diefes Argoslandes Sürfenhaupt, > 

Bon mir, dem Fürfen, heißer fhlelich Argos 
: Du 255 

Das diefe Sluren ärndtet, das Pelafsifihe, 

" DasgangeLand von Argus, Skryman's Suth durchs 

 firömt, 

Beherrfch ich bis zum fernen Sonnenuntergang. 

Mit meiner Gvanz umfchließe ich Perchäbia, 

Die Tluren übern Pindos nah den Paunein, 260 

Den Bergwald son Dodona. Und'sas Meergenisg 

Schneidt ab die Gränge, Mehr noch wird son mir 

behersfcht! . 

And diefeg Lands Gebiethe wurde Aia 
Sn grauer Zeit vun einem Arzte fo Benannt. 

Denn Apis kam vor Alters aus Naupaktia, 265 

Apollon’s Sohn, als Arzt und Seher gleich berühmt, 

Bertilgte aus dem Lande Menfchenwürgende 

Anthiere, denn ob alter Blutfchuld winmelte 

Das Land von grimmgen Thieren, Drachenunge 

beurn. 
Entfesliche und Sranfensolle Nachbarfihafe! 270
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Da Er dawider Heilungsmittel; treffliche, 

And Zauberfsrmeln für das Argos land erfand, 

Sy war fein Lohn Verenigung im. Dankgebet. 

Da Du nun diefes Zeugnif von mir höreteft,. 

eu] auch Du den Eau des GSfammiger 

fchlehts ! 8275 

Dh Wortgeptange meide, das ift ung verhaft. 

Chor. 

Verninm mit wenig Worten, aber bündigenz 

Wir find Argiver, einer Sindgefegneten.. 

ar Abkunft: Allesıwird' mit € Gründen untertüßt, 

"Der König. 

Anglaublich Flinget meinem Ohre Dein Befcheid, 280 

Dap:ihe, To ausfehnd, ware Argivifchen Gefchlechte, 

© Kibyfifchen Bewohnerinnen ähnlicher 

Seht ihr miry-als den Söchtern meines Vaterlandd, ' 

Huch ziehet wohl der Niloe folhen Bluntenfchmuck, 

Anforüekt: die Hand des Künftlers Tolchen: Mypris 

| chen 285 

Charakter den Urformen einer Fraungeflalt, 

Auch) höre ich von Inderinnen, Nomadern, 

Den auf Sinmeelen reitenden nit Roßefchritk, 

Die granzen an die Fluten Nethivpia's ; 

Auch voniden Amasonen; Den Sleifcheßenden: 290 

25
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SSR: Wenn ihr Bpgenrüftig wärt; ver 

elich er 

Sch diefen Euch. Belehrer-feh ich Heusfiäjer, 

Wie feinen Urfprung lei’ aus Argos Dein Sefchleht 

Chor. 

Einf m war fo heißt e&, So Dberpriefterin: 

Sm Tempel; der in Argos Herein ift. gewenht, 205 - 

Die Zeus hat, wie die mächtge Gage fich erhielt. 

Der Köni g- 

Mie Zeus: hab’ einer Sterblichen, heißts; beygez 

wohne? 

E90 v 

Und Deren blieb: verfchtwiegen. die 

Det Ki Ron 9. Er 2 

Das Ende Diefes Königeswiftes im Aa 

"chon 

Wars Argos Göttin büllte fie in Ruhgefalt. 300 
Der Konig 

Zeus nahte fich auch Diefer fchöngehörneten? 

eChor. 

& nahm die Sorm an eines Suhbefpringenden. 

Der Mönig 

a that on Zens Gemahlin, die gewaltige?



Ss -chok. 

Ein Alesfehnder Wächter wurde ihr aefere,. © 2 

Dieiv! Ko nötig, 

Wer: war denn diefer Allesfchaunde Nindergire? Jos: 

Sn Ehor) : 

Der? Argus, Tellis Sohn, den Hermes tödtete, 

> Die Kong, 

‚ans wars, Das fie der iinglüsksEnh noch Hiehriers? 

fan? 

Die Bronife, die Nindplagende) ”riimpeitfehende, 

. Defivos wird fie son Nils Wohneen fonft genannt, 

Auflangen Pfaden peitfchte die fie ansdem Land, 310° - 

Der ginig 

De a Inntet Deines Me Bor a 
i (& h oc 5 2 N ? ıı 

©y kam fie nad) Kanobos und in Memphisftadt, 

29 X Zeus Kern zeugte 'einen u 

> 198 wer König Sa 

ie IE heifet un Ercugee, die Borrucher 

Eraphnss; in Wahrheit N on 
Der König 

* unkemant Slaeae LEIOTE Samoa 
SS
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ehot. 

Libya , Die Diefes, Landes drndtet größten Theil, 

ne Der König 

Kennft Du son ihrinoeb einen andern Götterfproßt: 
= Chor. 

Belos, des: Vaters Vater, den snenföhnigen. 

Der König: 

Nun. fag den Namen, fag den Weisheitdeutenr’ 

| den! 320 

/ Eh Dr, 

Sinan Sein Bruder ft. der funfsigföhnige, 

aan Aner HOENT SCH HIT ges i 

ach Diefee Namen, vffenbahre: a 

„Eehoe., 

Yeayntos, Sieh, Du Fennefi num mein.Argefchlecht; 
Fun richt auch u dns Stammverwandte ar 

öide masft fernchur.: ı | 
ae OR ring: af 

anfing Tcheint, ihr uaferm Sande ein entz 
ferofßt.. 308 Bnlsnaasr 

Wie magtet ie; m Taf die Behaufungen. : 
Des Vaters? Welcher iinfall war's; der. euch eu 

nel, 
Dies Ainarieetäe König! tinmmeln tanfendfach,



Des Linglüets Fittig drehet fich nicht einerley. 

Wer hatt” auf diefer unverhafften Stucht gehofft 

Zu landen in dem urmerwandten Argosland, 330 

Bol Gchauder yon der Grenelvollen Bıuderch? - 

Der Koni 0. 

pas fleheft Ouson diefen Scanıpfoorffehenden 

Gpäftheiten , baltend frifche Sweige Wollummebt? 

5 Eehor 

u ich Xegyptos Söhnen möge noch a 335 

BO. Der Kö n16:; A 

Aus geindf: haft ‚oder weil dire Dünket unerlanbt? 

: Ehor. 

Wer Eanfte fich Verwandte zu) Gebiefhenden? 

Ei Der König. ; 

N die At wach des Haufs Macht den’ Stäbe 

lichen. I 

Chor 

Auf die Art wird man Teichte Ios Inglüeklihe. | 
Der König 

Womit denn Fönnte meine Liebe euch erfreun? S4o- 

ehor 

Dliefre ung nicht aus: auf ihre um 

\ ; Der König. TEN 

Shner ift die Fodrung, neuen Krieg: fi sucht :
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a Chor, 4 

Es Kämpft das Rechemit feiner Bandägenofenäft, 

Der Koni 9: 

a, wenns fh. gleich für Deine Sach! erflävete: 

Ehoe. 

Se des ‚Stagtefhifis fo begränstes Hinter 

theilt 343 

De £ Ki dpnig. 

Mich-fchauderts wohl beym Anblick Diefes fhattioen 

Alters; denn Zeus Zurn drücer fchwer, der Flehnz 

de fchüst, 

Chor 

Erte Strophe ? 

Pelafger Bürger: Fürft, böre mich! 

Du 0. Palächthon’s’Sohn! voll Huld höre mich! 

Sieh mich , die flehende, flüchtige, rumitrende 350 

Gleich der gefleekten Kuh hoch auf dem fonnigen 

geld, © 
0 fie vertraungvoll brülfet 

‚Shre Leiden Taut dem Hirten 

Ad in Jammertönen! 

: Der König. 

Sch fehe, wie die.nene Schaar den Hnchaltar 355 

Der Kampfgottheiten frifchgebrochenen. Gesweigs.
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Befchattet. War unfihädlich der Stantsgäfte Sad), 

Brad aus dem neuen Fall, dem unerwarteten, 

Kein Kampf hervor ! der Noch bedarf nicht Argosland. | 

Erfte Gegenfrophe - 

Unfchadlich fen die Stucht! Themis blick 360 

Herab, des Schiekfaffpenders. Zeus, Sproß der 

Schr 

Slehnder. Du Aelterer lern hon der Süngeren, 

. Den su Div Slchnden mitleidig behandeln! es find 

Göttern ja immer Gaben 2 

Dargebracht von frommen Händen 305 

1 Angenehm und theuer. 

Der König 

She fist janicht an meinen eignen Hecrd gefeimiegt. 

Belader fih mit Schuld der ganze Stantsuerein. 

SBereinet muß er finnen auch auf Gühnungen. 

Ssch Eann. euch EFeinen Schuß verbürgen, al& beonr- 

sch Diefen Fall dem ganzen Bolihad uisgetheilg 370 

Chor 

Swote Strophe, 

Du bife der Volksrepräfentant, der Staat» 
IUnverantreortlicher Prytan’ 

Beherrfcht Du Landesheerd und Huchaltar. 

Allein Durch Deinen: Wink und Heivfcherftabe



Negierft Dir Alles auf dem Königsthron 375 

Alles im Staat. Fliehe drum die Schuh On! 
L Der Roönig. 

Die Schuld, fie Eomme über meinen argften Feind! 

Doch helf ich euch, fo sieh ichinglüc nu hevans 
Und graufam mar e8 euer Slehen su Sverfchmähn. 

So fhwane ich wifchen Thun und Nichtthun uns 
ge, 390 

"Und Gliekverfuchen bünket mie bedenklichen. 

Chor. 

: awote Gegenfirophe - 

GedenE des Wächters der Mühfeeligen 

Sterblichen dort im Olymp, 

Die flehnd nahn ihrem alten Stammgefchlecht, 
Des Rechts, das ihnen giebt das Staates 

gefen, 383 
 Beraubt!Zens Zorn, des Flehenden Patrong, 

Pe ya Sefchtey, hört e8 Se 

Der & 1) nig. 

iind wenn Aespntos Söhne fiegen Kechtgenäß 

Erhantend: ihnen Eommme nach dem Stantögefet 

Das Recht auf Euch zu, ale zunachft mit Euch ver= 

wandte. 390 

Wer entgegnet mas? Euchrefter nundng Stantegefes
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Si Dnrthun ohne echtsaniptuch hip ihr Gefuch. 

Ehor.. 

Dritte Strophe 

Paskte mich nie die Fauft Diefer Gewaltigen! 

Mittel der Nettung wider die Anglückeh 
Manh ich Die Bahnn.der Flucht nach der Gez 

firne Gtand. ‚: 395 

Das Recht nimm zum Bundsgenffen an, 

entfcheid 

Söttlicher Heiligkeitgemaß! 

ee Den Bee je 

9 5 fehtier Entfiheidung! Richter fey ein Anderer! 

Schon vorher fagt' ich: Ohne meines Bolks Geheif 

Erlaubt Ich mins nicht, hatt! ich auch die Macht, 

Dante 400 

&3 nicht deveinfiend fag! bey einem Mifigefchie‘: 

»Die Fremde ehrend haft Du unfern Staat geftürst! 

Chor. 

Dtitte Gegenfttophe. 

Benden Parthenn verwandt, wieget der Welt: 

gegenk 

Lenfend Die Wage, nach des Nechts Richters 

. fruch 

Gyttlofen Unrecht sueignend, Guten Necht.4os 

f
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And flebt nıın Die Zunge völlig Wagerechtz 

Schwanff Du denn Recht zu üben? 

Der König 

Das Auge muß dem Taucher ahnlich fefigefpannt 

Hin in der Sorge Tiefen, der ergrundenden 

And reftenden eindringen ‚aber. nicht beranfcht, 41o 

Damit fich ohne Nachtheil’ Alles end! zuerft 

Für Stadt und Land, fürunfer eignes Wohlergehn, 

Kein Krieg der Nechtsanfoderung auflodere, 

Pod) wit euch, die ihr floht an Diefen Götterfiß, 

Ausliefernd, Zeus, des Allverderberd grimmigen 415, 

Zorn, feine fehtwere Nache, die im Hadesreich ! 

Die Spdten nad) verfolge, sichn aufs Vaterland. 

Sf Sorge uns nicht nöthig., Die eryettende? 

Chor. 

Bierte Strophe, 

Sorge ja vechtsemäß 2a 

> Sorge als redlicher Schupatron! 420 

Mich, ach, die ich flüchtete 

Sernher, suchlos fortgejagt, 
Mic) verfioß König! nicht. 

DBierte Gegenfrophe, 

Lafı mich vom Götterfis 
,Vieler Gpttheiten nicht niebersiehm, 425
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Machthaber von Argoslandt 
‚Denk: an ihren Webermth, 
Wehre;, wehr ihrer Wuth! 

Sünfte Strophe. 

Dulde nicht, daß ich ach! Die Slehende 

Bomidiefem Bilderftand ; "430 

Dem Noß gleich mit, Öewalt 

Merd ach! weggefchleypt, 

Yndo nicht senwiffen Kopfbinde und Schleyr: 

ah nnd 
nn Fünftengegenfttophe 

‚Deiner harıt, wiffel und der Enkelfchnft 
Sp wie Du: handelteft j 438 

Ein &ohn, gleich Deinem Thun, 

 sEin:gleich. Necht, Bedenk 
Diefer Vergeltung vechtsfraftiges Zeus Gefert 

RU 

i Der König 

Hedacht hab iche. Sn diefe Bucht wurd ich genrangt s 

Hir droht ein Kriegsfturm , droht ein unausweiche 

licher, Buhl inggo 

‚ME Diefem oder Tenem. Mächtig angefeilt 

<sft Schon Der Hahn mit Balkennägeln, angefchraubt. 

Hier ift Eein Ausweg ohne großes Aingentach ! 

Ein Geegen Zeus, des Haus and Hofbefchügenden, 

\
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Der aus dent Hand geraubte Schäbe überfeigt, 445 

Das Unglück veich erfeßend , frömet font woher. 

Entfleugt der Zunge je aus Unbedachtfamkeit 

Ein Pfeil, der Fränkt; zum Zorne reißt; befänftigen 

stann Teich ein fanftes Wörklein das unzeitige. 

‚Daß aber nicht verwandtes. Blut binriefele, 450 
Muß vielen Göttern vielen Opferthiere Blut 

Am Altar fließen als ein Alnglucfbannendes. 

atueieich üch Diefent Kaimpfe wit Bedächtigkeit, 
Mit Unglück lieber imbefannt alg zu bekannt! 

Denk ich, Doch wider Hoffen geh e8 Blüchicher: 455 

Chor 

"Sy höre des beicheidnen Mundes Aenferfies, 

S Der König, 

Sc höre, zede, Feine Shplie mir u 

; ehor 

Du fiehf die Schaue, den Gürtel, meines ‚Seide 

Gebind, : 

dert wonsal \ 

Dem weiblichen Sefehlechte gar nicht anal 

Chor. 

Fi nfre Händewelch ein trefflich Mittelhen!. . 460 
"Der Konig, 

Surich; was für nee Worte, neue Deutungen?
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RER | € bov. : 

Berbirgt Du nicht a8 am MWeiberchirs.. 

; ) er Ri dig. 

Ein Hittek! und zu welchen 3werk der Kleidergurt? 

"Ch 2 13 U 

Die Bilder bier zu Tcmüden mitden Beypfchent, 

Der König 

EinNäthfelwort! Kineich A uhannsen 465 

HER SESHL GN Ep vir. : : 

Gleich jet Du mid) an: Siefen Bildern aufn 

ae SO ini gt \S 3 

Du fößt mie mit dem Unglückewpre den Dolh ins 

Harz 

Chor. i 

Gefate die Angen habe ich dir aa 

Der. Konig. 

Ein harter Kampf des Dinge drängt mich überall: 

Es fürzen Unglüekefluthen auf mich hergebrauft. 470 

Ein unergeündlich tiefer Schlund: des Untergangs! 

Es öffnet fich Fein Hafen wider Dieß Gene... 

Erfüll ich eure Wünfche nicht, weh, Sündenfchuld, 

Die fkürget auf mich , eine unausweichlichet 

Entfcheid ich vorden Mauern in den Speerefampf 47a 

Mit Nesyptos Söhnen, welche Dir Sefthwilterfind:
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Wie ware fv ein Aufwand mir nicht Bitkerkeit, 

Bern Männerblut um Weiberfache Düngete: 

Die Fr? doch muß ich Bous, der Slehende befchüst, 

Zernfchenen: höchftegurchtifter den. Sterhlichen.4g0) 

©» gehe greifer Vater diefer Flehenden 

Geh, Fehrmicke du mit diefenr fchattigen Genueig 

Auch andrer Landesgötter Altar Schuserflehnd, 

Damit das Zeichen deinen Gnadenflehenden 

Ankunft, die ganze Bürgerfchaft fehnd nicht ver 
a fehmah 485 

Des Königs Wort. Slagfüchtig gegen Obrigkeit 

<fefonftdas BHIE DIH Mitleid, diefes fehnd, erregt. 

Kielleicht Unwillen gegen’ diefen Webernuth 

and fimmt das Wolf für Eure Sache gütiger: 

Der fchwacheren Barthey it Severmann geneigt, 490 

DAnNa0S 

HD Öliee, du unnenndared, daß o Fürfenhattpe 

Wir an: Dir fanden einen heilgen Schukpatton! 

Kun bist ieh auch un Führer aus der Bürgerfchaft, 

Damit wir Euser; Sandesgärter genmelhaln, 

Der Schugpatronen Altar), Die ehrwurdigen, 405 

Auch finden’auf dem Zuge durch die Stadt gefchigt. 
Abwveichet unfer Neuferes’som ewigen: | 

Nicht gleich find RiWs Pflanzen Inachvs Gefhlecht. 

.
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Dram forge, daß nicht Zuftaun bange Surcht erzeug ; 

Erfihlus nicht Mancher feinen Freund, den er vers 

fanibe, 2. 2 ::150 

Der König Be 

Seleite ihn, denn weife fpricht er, a 

- Su unfern Stadfaltären und dem Götterfik, 

Sorecht wenig Worte, oßet ihr auf Andere: 

‚Den zu Schifigefommmmen-Slehenden führt I sum 

Er ei 

ie: y Dr. ; ne 

Dur heißt esihm zer eilee-ven’ Sn ni 505 

Sch a wasfangichan! giebft Du mir Bertraun ® 

‚Der König 

Laß die Gesweig bier ruhnn „das Nothöegengense! 

echo. 

Ankran ichs Deinen Handen der Beefhetung: 

: Der König. 

Nun fehreit in diefen Hayn; den weithinlanfenden, 

(& 5 0% : 

Bir, der gemeine follte Rettung mir verleibn? 5ıo 

; Der König 5 

Der Habicht: Matten geben wir dich niner Preif, 

Chor 

Wenn ihre Wurh nuch grimmigen ale Dinchensitt
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; Dev Komig r 

D fliehe.fo ein Unglückewort, ahm Beberes! 

Chor. : 

Kein Wunder, wenn die Furcht. dns Herz am 
fige, 

Der Konig. 

Stets i Furcht: vor Zürften. übertrieben srof; 515 

‚chow 

Erleichtere mit Wort und That die Beristdange! 

Der König. 

Sicht Tange Täbt des Waters Gurge euch verwaift; 

Sch rufe: zur Berathung meine Völkerfchaar. 

D5 der Gefanmtftant Mitleid noch bewegete, 
- Dem Vater will ichgeigen, was er fagen folk. 520 

Du bleibe hiev Schusflehend bey dem Landesfchug; 

Den Göttern, fag befcheiden, was Dein Herz verlangt. ' 

Sch eile Euch zu leiften diefen Liebesdienft, 

Hi Suada! min; Fortuna! Du MWerkthätige! 
eh 0 % 

Ernte Strophe 

Der Fürften Fürfe, Götterregent, 325 

Der Geeligen Geeligkeitsgutt, 

Der Mächtigen mächtiger Allvollender,. 

" Erhöre meine Wünfiher
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j 
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Der Männer Hohn wend ab gerechten Haffes, 

DerfenE tief in Die purpurne Sluth DNS 550 

Unglücksfchift Schwarzer Ruder! 

Sins Gegenfteophe 

Auf dieß Gefchlecht blidfe heras, 

Das uralte, fammend von Der, 

Die einftens fo theuer Dir war! erneure 

Die angenehme Gage . 535, 

‚Sep eingedenk Zeus, Du Berühren Test 

Durch fie rühm ich mich Deines Gefhlechteg, 
z Wie diefes Landes Abkunft, 

h Swote Strophe, 

Der uralten Spur folgt mein Sußktritt 

Spyürend der Armutter. Blimenweide, 540 

Die grüne Wiefe, von welcher Io 

Wild von der Bremfe gefreift, 

Sinnen verrücket entfloh, 

Diele Gefchlechter der Bälker durchlief, 

Zmenfache Landveften, getrennt .545 

Bon dem Genog, flüchtig durchmaß, 

Meere ducchfchnitt, diefes war ihr Verhängnif, 

Swote Gegenfrophe, 

Durch Afia's Flur zog fie flüchtig 

Hindursb das Schaafreiche Land der Yhengers‘ 

26 

%



a2 ES 

Zug über Teuthind Stadt, der Mufes 350 

Hindurch die Yun pdia’s 
: Weber Kilikia’s Gebitg 

a Beber die ewigen Pamphulifchen. 

Ströme, und zog hindurch das Gnld- 

Prangende Phönikierland, 355 

Hindurch das vielwmnisige Land der Venus. 
. Dritte Strophe : 

Gepeitfcht Fam fie som wilden Stachel des 

Slügelbabenden Zreibers 

Hin sun allnährenden Hanne, 

Zur Schneepflegenden Au, Die Syphon’g Kraft 

 Ducchftürnt, 560. 

Und Rilosfrom; 

Der Krankheit unnahber, nährt und tränket, 
Rafend son Schmach and Kümmerniß, 

Wilden Schmerz, welchen Here ihr 

Ergrimmt, fehuf durch den Stachel, 565 

"Deitte Gegen keophe 

Des Landes: Bewohner jener Zeit ergriff 

Bleicher Schreef und Betanbung 

Bey der fremden Erfcheinung 

Die Jäfige Menfchgemifchte Form der Sungfrau 
fehnd,
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Halb Kuh war fie, 570 

Halb Weib. Es fiaunt alle Welt dein Wunder, 

Mer hat die Inglückfeelige, 

Gtacelumbergepeitfchete, 

Meitrumintende beruhigt? 

"Diette Strophe. 

eng, Zeus! welcher herricht Anendlichfeiten, 575 

Hat Seraftthätigen Armes, 

Unfhadlich ftarker Allgenalt, 

Söctlich fanften Anbaucens 
She Rumirien gefillt, der Schanin 

Tranerthräne gettueknet, 5go 

Befruchtet traun! mit Öottes Saaimen fie gebahr, 

Tadellos war ihr Göhnlein. 

Nierte Gegenfirophe, 

Er war durch Tange Zeiten glücklich. 

Bon ihm ruft das Geburteland: 

„Des Lebengfcherikers Zeus Gefchleht 595 

Sf ee wahrlich! Wer heiimte 
„Außer Zeus wohl der Iiffigen 

Here Streiche des Wahnfinng? 

"Des Fan nur Zeus! Wer die Gefchlecht des 

 Epaphos 
\ „Nennet von Zeus, fpricht weile. 590
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Zünfte Strophe, = 

Ben Reh drum diefes Herz vernünftiger 2 

Das Necht fpricht Taut für meine Sache! 
Denn Vater Zeuger, Herr und Eigenthümer, Stanms 

Anpflanzer, alter, mächtigen, 

Sf eng, der fies Nertungemiktel sus 

a 595 
Sünfte Gegenfropye, \ 

Er duset nicht unter fremder Herrfchaft, 

Er fteht nicht Mächtgen nach an Kräften; 

Keinen, der unten fist, verehrt er buchoben. 

Dem Worte folgt Die Gsttesthat 

am Schnell zu than, was der Seift ihnen 

ansfinnt. 600 

Danaod. Ehon . 

; Danands. 

° Gefroft ihe Kinder! gur ging's bey der Bürgers 

—_ fadt! | 
Beftätigt it der Bolksbefchluß und duschgeführt.: 

> Chor. a 

Hillfonmen uns, ehrwürdges Hanpt und theuerfter 
Der Boten! fage, welche Meynung fiegefe, 

Sir wen die Hand der Gkimimenden fih mehr er 

bo5% ; 605
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Danaons. 

Das Urtheil fiel fo Eräftig aus, fo ungetheilt, 
Wie ich die Seraft der alten Bruft hier wunfchete, 

Aufranfchte von aehobner Hand der Bikeifhaft 

Das Luftgewölbe, diefen Schluß beftätigend: 

aschhe Tebet frey, var Rechtsanfprüchen ang nes 

Tchüst 61: 

„on unferm Land, als euvem heiligen Afyl. 

„Sein Bürger, Sremder, fhleppet euch vom Fetierz 

beerd 

»Des Stantö weg, Drohten ‚eure Feinde doch Gehalt, 

6 tiftden Bürger, welche Hülfe euch verfagt, ' 

seht eigen Schmach Berbannung. ang u Vz 

2 = terland, a 615 

Sp; Eräffig uberredend fprach Der Mrgosfurft 

Für unfer Wohl. »3eu8, Diefes Sıihuges Flehender; 

Born möchte, tief er, einft an feiner Väterftadt 

= »&id) weiden, Doppelunglud®droh als Sindenfhuld 

Der Stadt und jedem Bürger als ein Nahrungss 
5 for | 620 

„Ein AD des Inslües, wid. der Gnft 

verfehmaht, 

Gehöret Ye es Argos Faunı, fü atrete 

.&8 nicht ded Herofos Stimme, faßte den Befchluß;
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Denn Wendungen der Nedz, Teichtgeiinnende, 

Dernahım dns Bolf, und Zeug gab GSergen som 

Olymp. 625 

Chor. : : 

Yuch leiten wir Argos Bärgerfhaft . 

Mit frommen Wunfch, ihrer Frömmigkeit 

5 „Lohn! 

Zeus, diefer Gnftvechtsfehüter erhöre 
Der Gäfte Verehrung ; gebe Erfüllung 
Meines Mundes Gelübd ohn allen Tadel! 630 

Erfte Strophe, 

Hört nun ihr. Geeligen 

Hört ihr Zeus Entfproßten 

tinfer Gelübd. für Argos! 

NRimmermehr fach Diefer Schanr 

Geifheit wilden Mordgefchtene 635 
Des Kriegs fackelnde Oluth 

In Pelasgifcher Stadt 

An, und fie mah 

Nie ab Schwantweife Menfchen wie Feld 

Gras! denn mitleidig nahmen 640 

Gie uns, welde in Zeus Schug 

Stehn, auf, fchonend. behandelten 

Sie und, Neidlofe Sungfraun; 
r
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exe Segenkrophe, 

‚Stimmeten nicht narthey'fd) 

Männern bey. verfchmähend 645 

Weiber Nechtsklages fahen 

Auf den: göttlichen Patron, 

Zeug, den unberwinglichen. 

- Auffeher. Keiner gewiß 

Wünfeht fih Deffen Zorn = ..658 

Auf feinem Haus 
Er drängt Iinkeufche fchredlicht. Da Die 

Uns, Zeus Blutöfreunder ehren, 
Die Schusflehenden, Fenfehens 
Ss if Göttern an veinen Herd 655 

She Thun kieb und gefällig. 
Siwote Strophe, 

Darum entfleng vom Munde, 

hm, ven fchattgen,; ımnfer 

Rohnerflehndes Wünfchen. 

Nie werd geleert von Männern 660: 

Argasftadt: nie.befnöle 

Zwietencht mit: hingefunfenen- 

geichen des Landes Flux! äingebtschen. 
Blühe die Blüthe den Tugend, 

v2 Und nie-werde abgepflückt 665: 

N



Shre Blume von: Würger Mars, 

Aphrodites Gemähle! 

Siwote Gegenftrophe, 

Altäre fenn: bedienet 
Bon ehrwürdgen Prieftern! 

Auf den Heerden Iodern . 670 

Dpfer zum Heil des Gtantes! 
Ehret den mächt'gen Schuspatron 
Flehender , zeug, den Dberften, 

Welcher nach grauen Necht lenkt das Schiekfal! 

Fortan zeugen Beherufchet 675 

Stellgertreter in dem Land! 

Und die Pfeilfehisin Artemis 
Wach der Weiber Geburthen! _ 

Dritte Strophe. N 

Huth, weiche Männer würgt, 

Eharias und Kitharlos, = - 680 

Nahe fich nimmer Argos- 

Bürgern sun Untergang, 
Thränenergengenden Mars 

Und Bürgergefehren ins Ausland bannend. 
8 fiß ferne der Seuchen 635 

Trausfchaar von euren rüfigen 

Bürgers fen ihrer Tugendfchane
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Hol Hund, König Sykenst 

Dritte Gegenfropfe 

. Segliche Sahveszeit 
Bringe 9 Zeus! hervor 698 

Zeldfrüchte, Bäume» Seegens 

Weidende Schaafheerden feyn 

Sungengefeegnet vielfach ! 

Don Gott flieh jeder Seegen nieder! 

And. Glück rufen die Mufen 695 

Aus ihrem Göstermmunde! en 

Spralichender-Ereuderm 
 Enttön heiligen Lippen! 

Vierte : Sfrophe 

Der Staat verehrt Die Obrigkeit 

Mit Hochachtung : Weisheit undGemeingeift 700 

Der Dbern wache Eraftig für das Befte! 

Den Fremden werd Gnugthuung 

Beypr das Schhwerdt wird gesuckk; 

Nach Recht und Brauc) ohne Trauerfäle! 

Vierte Segenftrophe 

Hocheßre ftetö ons Landegkind Yo5: 

Die heimifchen Götter nad) der Daten 

Brauchfchlachtend OpferfiierLorbeergefehmmückte: 

Die Ehrfurcht vor Eltern if



S 
410 s 

Die dritte Wide, die gebeuth 
Der Dike Mund, heilger € on witz 

Die. ae Tie 

Sonaoss. \ 

Sch Iobe Kinder! euren weifen Hergenswunfh, 

Erfchresft nur nice sernehmend aus Des Vaters 

Mund 

Die neue Kunde, welche ihr wohl nicht gehofft: 

Kpn der Waute, der ung Slehende befchügenden, - 

Erbrict ich dort ein Schiff, ein anegejeichnetes. 715 

— Sch ire mich nicht — dur) Gregelprund; Scyiffes 

. täfeleg, 

Das Vordertheil blickt grade auf den Bad hierher, 
Dem auf des Schiffes Hintertheil beveftigtem 

‚Steur su gehorfam: feindiich Enmmmt ee ung gefinnt. 

Der Schifesmänner fharze Glieder flechen aus 720 

Den weißen Kleidern in Der Seine far hervor. 

€3 find der Schiffe mehrere: ein fehöner Zug 

Gehülfen folget Ein, der Flotte Führerin, 

Stürme (hon heran mit eingegognem Gecgeltuch. 
Dir enhgem BliE und weifer Unerfihrotfenheit, 725 

 Müßt ihres fehn, nicht müde werden sm Gebet, 

&sch hole ettre Netten und Befchügenden. 

Und wenn fi) ein Gefandter, Herold nahete, 
N 
N



Q 

\ - en 
r: : : \ a 

Androhnd, ale hätten 9 Hechte fie auf euch, Genakt: 
©y bebt nicht vor dem. Deinen: es it Wirkungds 

; Ios, . ; | 730 

Seyd, beffer is! wenn fih der Schuß verfpätete, 

Hier diefer Götterfehuswehe weife eingedenk. 

- Getroft! der Gpttsvergeßne büpet ficherlich 

And zur beffimniten Stunde am Vergeltungsteg. 

chen 

Erf &: Strophe. 

Si sittre Water! ‚Schiffe. eilen. Slügelfhnell 733 

Heran! Es weile lang. wehrti nicht die Ankunft 

( \ = uns! 

eh, welche Angft durchfchaunt fürspterlic) inein 

Gebein, 

Da mir-die weite, Mecrdurchitinde Flucht um 
- fonft S 

 Sey Vater, Bater vor lradenspnoh, 

. Da 0008, 

Da Argos Nektungsnetheil ward beftätiget, zuo 

So falle Muth! fie Einpfen für Dich fijertich. 
Erftte Gegenfvophe. } 

Berdorben ik die geile Brut, Hesynts Gefchlecht, 
Anbandger Kamptsien. Doch Dir ift es feiktt 

bekannt. 
N



412 a 

Auf Banntgefügtem Schiff, Thiwangangemahleten, 

ziehn fie heran vom allrüftigen Zorn entflammt,745 

Heran mit fehwarzen Schaar Mitkämpfer. 

Danade. 

Hier finden fie auch Schnaren, deren Muftelkvaft‘ 

Sm Kampf dev Mittngsgluthen treffiich.find gewandt. 
— 2 chot. & SENSE 

 Swote Strophe. 

erlag mich Vater! nicht allein, mich, flehende! 

Ein einfam Weib if nichts: hier wohne nicht 

Areskraft, ab) 

Die find voll Schlauheit, liffiger Ginnesarts; 
"Entwweyhn unrein, Nabenviches Ebenbild, 

Götteraltäre ruchlos. 

s Danao®. 

D Kinder! dann gelinget Alles wunderfchön, 
Sindfle wie ung den Göttern auch fo Srenelsol, 735 

3wota®egenftrophe - 

Nicht fehennd: den Dreyzack, nicht der Götter 
 Majefkät, 

Enthält fich, Daten, Infver ihre Freyelfauft. 

"Biel zit verwegen find, von Inheiligkeit 

SBerblendt Die und unverfchamt wie Hundevieh, 

Hörend nicht Gpttee Stimme, 160
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Danaos. 

Als Wölfe find die. Hunde, heißes, noch Eraftiger. 

Papyıng Soft, er bandige nicht der Nehre Kraft. 

Chor. 

Allein da frecher, Greuelvoller Ungeheur 

Muth fieduschglünt, ift Borfiht Roth vor ihrer Kraft, 

t DEAN.N08. 

Sn Bfeilfchnell flieget eine Tivtte nicht heran. 765 

"Da Hegt nicht gleich ein Hafen , oder Nettungsort 

Sum Landen, Daß den Tauen drohte nicht Gefahr. 

Nicht tranet blind. der Säjtffeherr jedem. Ankerplaß; 

Befonderg, ftößt er mp an ein Land, dns Hafenlos. 

- And fcheidet Helios, fo pflegt den Steuermann, 770 

Den weifen, Nächte Grauen zu beängftigen. 

And ginge'mohl die Landung für fich glücklichen, 

Wenn nicht der Gtandort bürgt dem Schiffe Gi- 

cherheit ? 

Derfäume nur die Gökter nicht, vor Furcht betäubt, 

m Schug fie flehnd. Mich, Boten, tadelt. Argos 

‚nicht, 773 

Der alt am Körper, jung ift an beredten Geift, 

Chor. 

Erfie Strophe, 

D Hügelland, niit Recht ehrnindigeg! 

Welch Leiden hart ung, wohin fiehn in Ania
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‚ Wir? birgek uns up eines Winkels Sinferniß? 

D flieg als Rauch ich eıyor 780 

Sr des Nerhers Wolken Naxchbarichaft. 

H fchwäng ich ohne 

Der Schtwinge Hülfe 

Als Staub mich auf wirbelnd in Nichte gerfliehend ! 

| Erhe Gegenfirophe 
- Ach unentflichbar ift ‚der Untergang! 785 

Huch pocht und Eopfe das Herz, von fihwargen 

Blit umdrangt. 

Mich fing des Vaters Warte, tödtet Hergensangft! 

Eh’r Eomme mein Lebengend . 

Sm Skrang, dem Würger; che Der. 
Ach alverwünfchte 90 

Mich je antafe, 

Da Hades herfih” über nich, todte, Lieber! 

Swote Strophe, 

Sa, cher fey Mein Git in hohen Xetherveich 

0 foriiet fi Des Schneees Stern im Wolkennteer, 

And wo der feille Geyerhorkt 795 

 2ndoder mwüfte Selfen, Ziegen 

insuganglich, undewohnt 

Zenget meinen tiefen Gfutz, 

Eh ich Diefer Unglückech
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Opfer ee Villen. 800 

Boote Gegenftrophe. — 

Den Hunden und dem Naubgefieder weigere 

Sch. mich nicht Dann zie dienen als ein Leferfraß, 

Bon Schmach und Roth der Tod. befregt. 
Komme Tod! in meine Arme, 

Komme, ch dich Chebett 2 g05 

Mich umfchlieher das; Wehebett! 

Bo if Diefer iinglüdsch 

Sönf ein Ausweg, Sur ein. Betr? 

& Dritte Sheopne 

zum Himmel Si auf Dein Gefahren, 

Dein Slehen su den Olympiern, sıo 

Damit es Erhorung . 

9 möglic, Errettung bewirkt 

D fihau nur an ihre Kampfgier, ——— 

©» bald Du gerechten Augs 

Mfleaft. auf Gewalt zu fehaun. 815 

Derehr Flehender Angfigefchren 

Ds Eröherrfiher Zeus, allmachtger! 

: Dritte Gegenfropfer 

 Nespptvs Sproß, die mannhafte Schaar 

Bon unertragkichen Nebermuth, 

Sslgend mir auf Den Terfe, 920 

N 

HH:
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Wil nich Die unfechige 

Mit Jarmender Freveley 

Hinwesfchleppen. Wäge Du 

Mage, D Vater Zeus, 

Genau Alles ab! Sterhlihen 82 

Was wird ohne Zeus vollendet? 

| Epode. 

D, 9101 Rı ara! | 
Ach die Näuber fleisen ang Land! vom Schiff 

Rudern fchon ans Land Her. 

Doy, »op! 830 

Ah fie fchreyn ans Land fteigend wild auf! 

Ach ich. feh Vorfpiele meiner Noch 

Gewaltfam mich bedrohn! o wehe, wehe! 

Hilf mir, der Slüchtigen wider 

Deren wilde Brunfi, die zu 335 

Lande wie auf dem Schiffe ' 

‚Mir fchrecklich find, Furt” 
Ein Deroldder Kegyptier. Chor. 

Eifie Strophe. 

or
 

« 

Deroid. : 

Fort aufs Schiff, par euch fort; fo gefchwind 

ihr Eönnt! 

Wiffe, ich fchlepp Dich fürs
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v . Meber des faligen Meere 840 

Surthen, die vieleanfchenden, 

Sort: ja mit herrifchen Hohn über Die) 

‘ Und mit Eifendefchlagenem Speer 

. Sag Schiff did) blnfig hinwerfend, 

End lärmfe Dur noch, fo Iehr ich 345 

Dich fahren Inffen fo. gleich 

Den tollen Geift. 

en ee 

.&o folgten dann 
ABB Hanransraufen,"Stöfe, Schläg, 

Blutiges,mördrifches Nopfabfehneiden endlich 2850 
Erfte Gegenftroppe 

Herord. s 

Sort nur fortauf dad Schiff, ihr Verlohrnen! 
Ehor. mm 

Herold 
Weg, weg von dem Gik ind Schiff, 

Rap dein Seommfeyn in der Stadt! 

Chor 

Sımmermehr mögeft Du. fehn 

Kilos ernahrende Skuthen, woher 855. 

Gein [9 befruchtendes und. wachfendes 

— Nag ewig blüht den Sterblichen, 

24



418 

Heilig, unverleglich bin ich 
Bon altem Adel entfproßt, ob 

Des Sikes, Greis! 3 

Herold ı 5. 

Steig ins Schiff nur fehnell, fchnell, 

Dumagfi wollen oder nicht wollen, fteig! 

Es vernichtet Dich fonft Diefes: Armes Kınft. 

‚Steige ,ehihrdes verderblichen Armes Hülfe fühlt! 
Siwote Steophe s 

chow i 

eh, ab, weh, weh! 365 

Du: aber-Eomme Du Hülflos in des 
Meens tiefbranfendem Hayn ut, 
An dem Garpedonfihen Sand- 

Keichen Borgebirg irrend herum 

in den weiten Lüften! \ 370. 

S  Beroln 

Schrey inner zu und Iaıme, ruf die Göfter an, 

Dem Schiff entforingft Du nimmer, dem Negyp- 

tifchen. 

eds immer su, und fchrey uhn! das fchmerslichfte, 

EHor. 

Zwote Gegenftophe, 

Ahfchrenen heißts mit Nechtel
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Ych vorm Geftade brülfe Befchimpfung: 875 

9 wie ob Du, berannahnd! 
D wie Enivfche wüthend dein Grimm! 

Nilos, der mächtige, wend Deine Schmadh, 

! Die unerhörte mir ab! 

3 Hero m. 

Sch fage fleigt ins Schiff, das Doppelrudernde,sgo 

Schnell, auf der Stelle, sögert Eeinen Augenbick! 

Der Fäufte Zersenfcheuer nicht Dein Soden: 

. haar. en 

u 
En 

 Dtitte Strophe, 

Die Götter: Bildfäulen find 

Mir Ruin, Untergang! Er fchleppt 

Mich: einer- Spinne gleich 885 

Yuf dem fehwargen Boden! 

 Diotototoil | 
Mutter <ellus wend , ‚wend 

Das: erfchrecfliche Gefchren! 

Komm Vellus Sohn, Zeus! . 890 

. Hevotln : 

Sch fürchte nicht die Götter diefes Argoslandg, 

Sie nahrten mich nicht, sogen nrich zum Greifen 

nichf,
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 Diitte Gegenfeophe, 

Nah raft Die swenfüßige 

Schlange, ficht Giftnatterngesücht 

Gleich, wehe in Den Zuß, 895 

Auf dem fhwarzen Boden! 

Distoni! 
mutter Zellus, wend, wend 

Das erfchreekliche Gefehrey! 

=_ Komm Tellus Sohn Zeus! 900 

; Serntd. 

Key nicht dem Wink gehurfam fteiget Augenblicke 

ng Schiff; dennwirddng Kleid zerfeket Mikleidlos. 

Kierte Strophe 

Esch werde übermannt;, © 

D hörte Landesheren. ! 

He vor. 2 

Sa viele Heren,Aeanntos Söhne, feht ihr sleich.9o5 

Getrofi, getvoft, ihr Tebt nicht Dberhervenlos. 

: Bierte Gegenfirophe. 

Berlohren, ganz dahin! 

DH North, nie gehofft! 

= ei Devolo. > 

Sortfchleppich euch, fort wahrlich bey dem Hanrgelock, 

Befolgeft Du nicht augenblictlich den Befehl! gıo
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König der Argiver, HesotdderXegypter.chern 

a ; Der König 

Was haft du vor? mit welchen Webermuth entehrft 

Du alfo der Polasgermänner Stadfgebieth? 

Wie, wahnft du denn zu fenn in einer Weiberftadt? 

Du fpotteft fo der Griechen , du Barbarenhaupt 

Und geigfkonuch DeinenFrevelMtangelanVerfiand.gıs 
Detotd 

£ 2 l 

Borinnen überttag ich Hecht in Billigfeit? 

Der König —_ — 

Du weißt: nihtenel Beträgen Fremden an gez 

‚lem. 

= Heron 

nd wie denn nicht? ich finde mein Werfohreneg. 

£ 3 Der König. j “= 

an telchen Gafirecptefchüger haft Dir dich gewandt? 

Derol. 

An Hermes, mächtgen Späher deg Berlohrenen. 920 

; Der Rönie 

Sm Rum die Götter führend Hafı du fie entehrt, 
. Herold. 2 

Die Götter an dem Nilos, die find. min verehrt, 

Ser König. \ 

Ein Unding find die unfern, wie ich it vernehm r 

2
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Hetord S 

Die fchlepp ich fort, wenn nicht ein Stärkrer fie 

0 befregt. 
: Der König 

3a, fühlen folft dus, rühreft dur fiean, fogleich. 925 
Deroid, 

Ride gaftfreundlich Elingt wahrlich diefes&nftgebotht 

Se aan 

Kein Gaftfrennd bin sch folcher Oötterpländerer. 

Herotld, 

Soll ich Aesnptos Söhnen melden den Befcheid? 

Der Konig 

. IA ia, um diefes bin ich völlig unbefotse. 

Serofd 

denn, was ich fage, höres deutlicher ! 930 

: Dem Herold siemt es alle Punkte ganz genau 

Zu befiimmens Wie, von Wen nun meld.den 
; -Königen 

30 hap die Schanr Verwandten mir hier fen nn x 

D € ve König 

Mas foll ich's fagen? Alter follte Dich yuerft 

AUnddeine Schaan gelehret haben, was Gerecht. 935 

Pit Gutem und mit ihres Herzens Einftinmmung 

Füheheim fie, hat die frumme Nede fie vermochte.
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Einftimmig vief des aangen ganzen BolEs Befchluß: 
„Nie auegeliefert werde Diefes Weiberchor! 

Und wie mit Keilen wurde diefes feftgemacht, 940. 

© daß es weder tiankt noch weichek, Dichtgefugr. 

Sm Holz der Tafeln fehet eö nicht eingerikt, 

Berfiegelt-nicht in Falten von Papyrosblatt; 

Aus freyem Munde fchaller’s dir vernehmlicher: 

Hinwes and meinen Augen,nurgefchwind hinweg!g4s 

Heroefd 

Durch Zeugen wird vom Ares Dieß nicht uehgeteote 

‚Er löfet nicht den. harten Kampf i durch Büßegeld; 

Nein, vieler’ Männer Sturz und Geelanshauchendes 

Gezapple auf dem Sıhlachtfeld gehet dir vorher. 

Zusieheft Du Dir, wife, nee Siriegsgefäht., 950 

Sieg; Hbermacht beglüde nur die Männerfchaar! 
Der König. 

Arch Männer finde ihr an den Landbeivohnenden, 

And Keinen; der vom Gerftenfaft nım aufgebläht — 

hr aber Ssungfraun! gehet unerfchrucenen 

Muths mit den Mägden in die wonlbefeffigte 055. 

Stadt, und mik tiefem Shurmmwerkallumfchloffene. 

Es Hat: der Gtant der Stantegebäude übergnug, 

Mit Earger Hand hab-ich auch fülbften nicht gebaut. 

Erheiternd fs, im fehöngebaueten Palkat
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Mit Mehreren zu wohnen: doc wenn's mehr ges 

fältt, _ 8 
zu eurem Dienfte fi7het. auch ein eingelner, 

Drum wählet Euch das. Befte und ing Mehreren 

Oefället,, aus, Dennich, der Fürft, die Bürgers 

Theft: 

Bir find.ed, welche Diefen Schluß nbfaffeten. 

Wo fändefi du ein susevläßger Unterpfand? 965 

Chor, 

Dir frome fir Gutes des Guten auch viel, 

Görtlicher König! 

Sende Du gütig uns unferm Vater 

Her, den muthigen, weifen Nathgeber 

Danass! Er überlegner Weicheit, 970 

Sag, welches Haus uns fey zu bewohnen, 

Welcher Dirt Neidlos. Seder if fehnelle 

Sremde gutadeln. 
Doch e5 gefcheh das Befte son Allen! 

Der König | 

Zieht hin guten Rufes und ohne 975 

Euch unbolder Nolksrederey! 

Zieht theuerfie Fungfraun: sicht ihr Mägde 

Mit, tie Danavs einen Seden 

Eu) hat als Ausfteur an Mägden auegefest!



Danaos, EH9r. 

Danaoe. 3 

D Kinder! Argos töne unfer Dankgeber, : 989 

and. Opfer und Sibationen träufelen 

Wie Hlympos Söttern: Retter find fie offenbahr. . — 

Mit Schmerz vernahnen fie Den huchgefpanneten 

Tros unfrer Anverwandten und die Sreveley. 5 

Sie gaben diefe Wache und Srabantenfchaar 985, 

Als Ehrenzeichen alg Bederfung auf dem Pfad, \ 

Damit michnicht ein tückfcher. berber Todespfeil‘ 
Hintaffte, und niche- Stutfhuld, etviglebende, 
Kam“ auf die Stadt. Damirdie Ehreward, bewahrt 

Nun auch der Sitten Grasie, das Köftlichfte, 99a 

And fchreibt zu vielen anderen Belehrungen 

Des Daters, Die ihr mierktet, diefe noch hinzte: 

Das ihr. den unbekannten ‚Naufen überführt. 

Den Schunverwandten. fehmähet gerne Gedeimann 

SHerpreitend Naferümpfend leicht ein bo8 Gerücht, 995 

HD bringt mich nicht in Schande, ich befehwöre euch 

Auf fich ja zieht der Menfchen BliE der Tugendwitz 

Die veife Frucht wird Feinesweges leicht bewacht: 
Cie pflüeft der Menfch,iheftellet nach der Wefpenftich : 

Anpreift dem Thier, feus Landthier vder fens ber 

fehtwingt, 109
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Gets Kyyrie jede Baumfiucht, die füßtiänfelnde. 

‚Wer wehrt dem Naube,diefem bleibt dtegrucht bewahrt, 

© fchießt: ein Jeder von den Borübergehenden 

. Des Mäbchene holder Grazie einen Liebespfeil‘ 

- Ans feinem Aug, von Sehnfucht überwältiget. 1005 

Drum hütet euch vor Dein, wovor ihr Mühenoll 

[Das weite Meer durchfehnittet mit dem Schiifetiel, . 

ap ung nicht werde Gchmach, die unfern Feind. 

entzuckt, 

E38 wird uns Doppelwohnung ohne Lohn verehrt, 

Die vpn dem Gtant, und die bon feinem Dberz 

haupt: ä 10I0 

ie wäre das für und nicht gut und Ehrenvoll? 

Des Vaters Borfihrifk werde nur genau beivacht, 

Sroch theurer ale Das Leben fey euch holde Schaan! 
Er Ehot. 

Beglückt ung nut in Andern fo Dlympier! 

Dbmeiner Tugend Vater! fey Du wohlgemuth : 1015 

Denn haben ung die Götter Nened) bt verhängt, : 

© weichen wir nicht von dent alten Tugendpfad. 

Geht denn, preifet die felgen 

Argss befchükenden Gotter, 

Und derStadtMaxern und die wohnen an dent 1020 

Alten Sf Erafinne. |
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Auf und fingt Mägde mit Nachdrue, 

Euer Lob preife Pelafaos Stadt! 
 Anfer Cob preifet nicht ferner 

Unfers NIS Mündungen einig 1028 

Eauterhebend, 

Dalbchore U 

Erfte Strophe 

Anfer Lob preife Die Flüfe, 

Dir die Siurdüngenden Wellen 

Und die Slindgebenden gießen, en 

And mie fetten, = - 2.1080 

Guß den Boden fruchtbar Inden. 

ee Haldbcehoen u 

Y 

Erfte Segenfvophe 

Ach es Dick Artemis Eenfihes Aug 
Auf Die Schaar, Alnfrer exrbarmend = 

Mit Gewalt werd nicht die Ehe : 

 Aufgedtungen ! 10538 

Wie verhaße ware dns Kampfen? 

DHatdchoe ı 

Swote Strophe 

Do verfchmäht nicht Kypris Gabe 

Diefe Schar, nicht abgeneiger. 
Shre Macht fiehet nebft Hıre's



Doc des gene Allmacht am nachflen, 1040 

Und ihr Geift vielfacher MWeigheit 

Bird geehrt vb ihrer Grofthat. 

Zwote Gegenftrophe. 

And zu Dienft fiehen der Mutter 
Shre holdfeeligen Töchter: 

Sehnfuht und Pitho's Gezauber 1045 

 MWiderfteht nichts. Harmonia'n 

Siel ein Theil Grasie anhein, 

Schlüpfrich find traun Amor's Pfade! 

Dalbchor U 

. Dritte Strophe. 

Doch der Slüchtlinge Einblafen, 

-Das befürcht ich, bafe Krankıng 1050 

Und des Kriegs blutige Geenen. 
Barum ging glücklich die Schiffarth 

Ab, fo fehnell weh! uns verfolgend! 
 Hatsehon ©. 
Dritte Gegenfeophe. 

ad verhängt ward das gefchehe! 

And man weicht Zeus tiefer Allmadıt, 1055 

Die Fein Manß Eennet, niemals ans, 

Darum end fich diefe Ehe 

Kite fchon viel früher gefchloffen
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Wurden von anderen Weibern. 

Dalbchor U 

Dierte Strophe ı 

Lieber wend Zeus Allmacht Diefe 1060 

= mit Deo Megyptos Sproß ab! 

Dalbehorn © 

Sreylichiwar. Diefes Das Beßte; 

> Doch Du beugfi nicht, der unbiegfame 
Dalbehor. A 

Bretten Segenkropne. Br, 

Und Du weißt nicht, EEE sefchehn: wird, 

Baltbchorn ©. - 

Wie vermöcht ich Gottes Liefen 1065 

Zu erfyahn, denn fie find GrundIog. 

Darum fey mäßigen Wunfches, 

Dalbchor 4 

Welches Manf Iehreft Du mich denn? . 

9albcho 2 D 

Wolle nicht Götter ergrübeln! 

Fünfte Strophe. 

-HDarbehboe. 

Wende Zeus ad), Gnadenvpll 1070 

Diefe Eh der feindlichen - 

AUnglüdofrenwerber , welcher
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<p'5 Leiden Töfeke, \ 

Hemmend den Lauf durch feinen Helferatit, 

Milder Kraft erwerben fich. 1075 

_ Sünfte Gegenfropge, 

Darlbehoen. & ; 

Kraft auch geb’.er ung den. Weibern! 

Wohl! ich wahl das Beffere, 

ft e8 auch felbft swenfeitin. 

Nur durch Gottes Gut“ erfolgt 

Höfer Lohn nuf die dyeifte Frevelen. 1088 

Mein Gebet hat inich befkene! 







= 

Perfonen 

Be a 8, Drieterin au Delphr. 

oo m : 

ee 8, Agamemnon’s und Nntänmnefira's 

Sonn. ; Ss 

vytämneflrasShatten 

in Chor Eumeniden. 

yeue 

mes‘. 

Die Scene iR er: in Delphi, hernach in 

| Athen, ° v 
‘





De a ee 

Eumeniden 

Bythia. € 

Die ehrt vor allen Göttern diefes Erfilingäflehn, 

- Sich Mutter Tellus! erfte Wahrheitsfeherin : 

: Dann Shemis Dich, Die, fagt die Weberlieferung, 

Nach der Mutter diefen heilgen Ort bewohnete. 

Sie trat gutwillig fonder Swang den Geherthrun 5 

Der Titanin, Phöbe, Tellus Tochter ebenfalls, 

Ab, die ihr Whobos wenhte zum Geburtsgefchenf, 

Sb Phobos, dem von Whöbe fü benenneten. 

Den Delvsfee verlaffend, feine Felfenhöhe 

Sam landend er an Pallag Schiffaufnehitendes 10 

Geftad, erkohr dieß Land fi) und Parnaffoshöh, : 

Heyhaftos Sohn’ ale Strafenebner gleiteten 

Den Gott verehrond auf dem Weg, und wandelten 

Zum milden Boden um den wild: verwachfenen, 

ı
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- Mit Huldigung er daswVplEden 8 Kommenden, 15 

Und Delphog, der des Landes Nuder Ienkete, 

Als Zeus ihn mit der Geherkunft begeifterte, . 

Erhob er Diefen Vierten auf den Seherthron, 

Des Vaters Hberpriefter ift nun Lorine, 

Drum nahet diefen Göttern mein Erflingegebet. 20 

Nallas Pronsia‘ n yreifet auch niein Hochgefang, 

Die Nympfen in der Korgkfchen Grotte Wölbungen, 
Der Bögel Luftort und Der Göfter Abfteigprt. | 

Hier walter Bromiss! wer nıng diefen übergehn 2 

Geitdem der Spft als Führer der Bacchantinnen 25 

Den Bentheug in des Todes Garn verfirickete 

‚Dem Hafen gleich. Bofidons Macht, Mifios Gewsg 

nd Send, der Götter Höchften ehret mein Geber. 

And nun befteig ich Geberin den Geherthron. 
Mein Eingang fey anGlückden frühen vorgusichn !' 30 

Sind Sriechenda: fie nahen wies dns Song gebeuth, 

. Mein Mund verkündet was Apollon mir enthült. 

Ein Schaupichhe! dem Aug und Hhrefihauderhaft, 

Hertvieb mich von dem heilgen Gite Loriad. 35 

Die Kniee fchlottern, meine Gliederfraft erfchlafft, 

Auf Händen Eriech ich nichemit rafchen Füßefchwung. 

Sch alte fchleich betänbt ein Nichts, ein Kindelein 
An Kraft zum vielamEyansten Phöbosheilisthun. '
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Auf des Tempels Nabel Liege dr ein Göttergren! 40 ' 

Am Altar flehend, Tropfen Blutes traufelen 

Kon den Handen, helle Hammt fein Schwerdt, nur 

frifch geguckt. 

Er halt des Delbaums huchgebohrnen Sproß empor, 

° Den mit weißen Vliefes Blume-reich ummundenen, 

Doch befeheiden ausgefehnrücket. Deutlich wars ges 
fageh S. 26 

Cs fite vor diefen Manne da ein MWeiberchor 

Bon wunderbaren Andre Schluniner eingewiegts 

Nein, Weiber nicht, denn eher find fie Gorgonen. 

- Doch find fie nich nicht Senex treues Ebenbild: 

Auch nicht Yarpyien eines farken Sederfchmurft : 50 

Semahlt fah ich, wie Hhinens MoHı fie raubeten. 

Schwarz find Diennbefchwinget, fchenplich ansufehn! 

Det, unnahbare, hauchen-aus die Schnarchenden;. 

Dem Aug entanillet böfe GiftEraft Tropfenweis, 

Zu nahen fich in ihrem Kleid dem: Goöfterbild, - 55 

Zu nahn der Menfchen. Bopnung: wäre Sreveley. 

Nie fahen nieine Augen, nie ein folch Gegücht! 

And traum bes vühıne Fein Sand der Welt dieß Ins 
sehen \ 

Sm Schooß iu nähren ungeflvaft und Geufzerlog. 

Denm forg der Hevudes Hanfes-für fein Geherhaug,oe
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Optt opias son allgemwaltger Dberntacht, 

Der Arzt und Obervriefter, Zeichendeutender 

Ausfühner aller Sündentweyhten Wohnungen, 

Apollon Drefied, Dermesd. Klytämneftro’s 

Statten. Chor Eumeniden 

Ayollom 

Rein, ich verrath Dich nie, Dein Schuss in Eivigeit, 

Sch möge nun Dir nahe feyn und meitentfernt, 65. 

Sch rache Deine Feinde wahrlich nicht gelind! 

Wohlfichft Du dielinhoflde, von dem Schlafbekäubf, 

Da liegt das Grenelusle alte Dirnenchor, 

Si denen fich Fein Gott,Fein Menfch,Fein Shier gefellt, 

Die nur zur Plage da find. In der Erdegruft, 70 

Da haufen fie in böfer, finftver Hadesnacht 

Ein Schenfal aller Männer und Olympier. 

YUnddoch entfleuch behende; nicht vun Angft gelahme! 

Sie reiten Dich auf weiter Vefte überall 
Auf sieldurchierten Pfaden inder:Weltherum; 75 - 
Hin über Meer, durch Städte, Fluch umbraufete, 

Wo Dich Doc ihre Nachbegierde nicht erhafcht. 

Den Muth nur nicht verlohren, Beltdurchirrender! 

Kein, dringe Du nur muthig bis zur Pallasfadt! 

Dort fee Dich, der Göttin uralte Bid umfahnd. go 

Da werden wir der Nede fanfte Zaubereyn
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nd Richter wählend Mittel finden ganz gewiß, 

Die Dich von diefem Unglück endlich nach befreyn!: 

Sch war's in, der zum Mruttermord Dich veigete! 

Dveftes,. 

Dun weißt innicht Apollon, was heißfiintecht thun : 85 
Lern aber auch vermeiden die Sahrläfigkeit. 

Das Wohlgelingen wird durc) Deine macht verbürgt, 

Apotllon. 

Nur forge, Daß nicht Xengtlichkeit den Geift Kofi 

Du Sohn deffelben Vaters, Hermes! Bruderblut, 
Bewache ihn; fen Deines Namens eingedenE, | 90 
Sey ihm Geleitsntann, Hüter meinem Slehenden 

ES ehrt Dich Zeus, der diefes Amt Werleihende, 

Daß Du mit Glüg geleiten folk die Gterblichen. 

Kytömnefkras Seif. Ehor Eumeniden. 

 Ltytaämnefkras Geif. 

Ey, Dafihr fehlafen möchtet. brauch ich Schlafende ? 

Kamin ich unter allen Schatten ungechrt, 95. 

Berfcehmaht von euch, ale Morderinmit Fluch bedeckt, 

Der nimmer firbeund felbften nicht iin Todtenreich. 

Sa, 0 der Vorwurf Üb es, Der mich Dort verfolgt, ' 

Allein, Daß ich. Das Schredlichke vom Thenerfien,. 

—Erfolif es feyn — erdulden mufte, drob erzüient Loo- 

Bonallen , allen Göttern nicht ein Einsiger,. 
2
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MWiewohldieHanddes Syhnd,des Muttermordenden; 

Mich fchlug.: D feht die Munde in dem Herzen hier! 

Des Geiftes Auge firahlet auch im Schlummernden ; 

Des Menfchen Loos beym Tage ift — Kursfichtigs 

keit, 105 

Shrhabtia meines Opfers Naßgnug eingefchlürft, 

Beinlofe Sühnung goß ich euch, die nüchterne, 

Nachtfchauerliche Mahle an dem Slanımenheerd . 

Menhe ich zur Seit, der Hpferungenöhnlichen. 

And wie mit Füßen tretet ihr Die Dpfergab! ıro 

Und Dex verfchwindet-plöglich einer Hindin gleid), 

Entfpringend aus dem Dichtgeftrickten Sagergarnn 

Mit leichter Miüh, noch jubelnd lauten Hohngefchrens. 

. Hit, mag ich forach , verfihmähet » ihr Göttinnen 

Der Unterwelt, verfchmahet nur nicht dieß Gebet: 115 

Euch feh ich Klytämnefira., diefes Schattensild! 

: eH 0 L. ( Em Scahnarhen ) 

Kiytämnefita 

SH fihnarek nr, und Der — verfihtwindet ung 

: entrückt. 

Er fleht bey Denen, welche mir nicht Bolde find; 

Chor (Ein ziweyted Sihnarchen) 2 

glytamnefira, 

Feft fihläfft Du, bift Gefünliog. Ich Gekränkere!
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Abftreift der Muttermörder ab dns Tägerneh. 120 

Chov. - 

Dh ‚sh! 

Ktytämnefta. 

Su ohft und fehnanchfi Herwache, vaffe Dich gefehtuind! 

Ward Dir ein anderes Antegefchaft als Schadenthun? 

Chor. 

Dh, 9! 

Kıytämneflra 

&s haben Schlaf und Müdigkeit im Bund vereint - 

Der wilden Drachen Macht in Ohnmacht eingetviegt, 

"Eehor Ein heftigeves Doppelted Schnarchen) 

D pack ihn, pack ihn, paeke, laufch ihm auf! 125 

Ktytämnefiva 

Du jagefl Wild im Teaume; Haffft dem Fägerhund 
leich, den die Gurge feiner Blutfpur nie verläßt, 

Wasmachlt Du? Auf, erhebe Dich Mühunbefiegt, 

Mergiß nicht meine Schande von dem Schlaf 

betänbt! 

Tief Franke Dich mein Bormunf, der. gerechtefte: 130 

Dem Weifen it der Byrwurf in ein Staelfysrn, 

Hhanche ihm den bintgen Athen ing Geficht! 

Ausdürre ihn mit: Deines Magens Zeuerpfuhk, 

erfolge, drang) entkräfte, mach ihn zum Serivp!
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| chor. 

Geh Di, ihnwede Dich, Du week die Anderen ! 135 

Du fhläffe? erheb Dich, fehleudre weg den Tu- 
oo defchlaf, 

Zeig, ob. des SraumesBorfpielnur war Onnkelfpielt 

= chor 

Erfte: Strophe 

Hu, Hu, verdammt Lwirgreundinnen, teir duldeten 

Fa Dieles Leid, erdulder ich, unfägliches! 

Sa, wir erduldeten ein fchwer Mifgefchief! 140. 

D Schmah, fehredliche! 

Das Wildentfprang der Schlinge, fireifte ab das Ne! 

Der Fang entging, Da der Schlaf mich besiwang, 

Erhe Gegenkroppe, 

"Sohn Zend! Du biffein Schlaufspf, ein recht 

durchtriebener} 

Dntenting frittft die alten Götter in den Staub,145 

DRDu denglehnden ehreft, ihn, den Gösterfeind, 

And. ihn, Mutterfeind. 

Du fiahift den Muttermörder ung,du felbft ein Goft.. 

H wer, wer Eann diefe That billigen? 
Swote Strophe, 

Der Borwurf, ver im Tram mein Ohrumfaufele,r5o 

Zerfiach. aleich dem Wagenpeitfchenden
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Mich mit dem Ohienbähnenden Stacjel Hinter 

das Herz 

ind Leber, daß fehaudernder - 

Schreckensfchmerz mich ducchbebte 

Bor dem Peiniger und wilden Beißeler! 155 

: 8wote Gegenftrophe 

Sa, i0, fo handeln fo der Götter Neulinge, 

Die Thron widerrechtlich raubenden! 

Sich, fieh es srieft Ayollon's Sik pben unten son 

s a ee 
EB trieft der Crömabel, fieh! 

"Da Apoll diefe Schul 160 
Bohr ach Diefe fchreckliche Skutfehuld auffich ind. 

Dritte Strophe, : 

Der Seher hat mit Blutfehuld feinen Aanhens _ 

Don’ fich feld angerpornt, 

AUnaufgerufe, entwenhet, 

Der unrechtinäßgen. Odtterbilder fo geehrt, 1653 

Der alten Moeren Utrecht zerfiotr. 

Dritte Gegenftrophe. 

Auch mich bat er gefrankt, doch nie wird Der befrcyt, 

- Siöh' er in Hadesreich, 

Nimmermehr wird er: Straffren! 

Da er mit Blut beflecketift, fo trifft fein Haupt 170
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“Ein andren Rächer dont fürchterlich! 
Aporfom Ehor. 

S Aporton. 

Fort aus dem Tempel, ich befehl es, Augenblicke! 
Entmeichet aus dem heilgen Ort der Weihagung, 

Damit fein weißer fehnellbefehtwingter Schlangenpfeil 
Bam Spldgetriebnen Bogen liegend Dich erwifch #75 

 AndDu vor Schmerz den fhwarzen Schaum von 
Menfchenblut, 

Dem: diefgerönn'nen, welches Du beym Mord vers 

fchlangf, 

nd Dir kemtisnicht, sin nahn dem ei 

thunt! 

Aue da, wo Nache Augen ausfticht, Köpfemäht, 
. Bo Fruchtabtreiben, graufe Gliedverfümmelung, 190 

Nuchlos Kaftriven, Würgen, Drvßeln, Gteiniaung, 

Und wo am Pfahl Gefpießte winmern jänmerlich. 

3a diefes ift, verfkehet ihr mich, Göttergreuf! 

Eur bobes: "Feft und: eure füße Augenwerdt 

&a ‚ dahin neifet euer ganzes Aenfere, 185 

Blutgierger Lenen Höhle ik, ihr Ungeheur! 

Eur würdger Wohnort! Gaget; wie denn unterfingt 

‚ Shr euch zu weilen in dem nahen Götterfin ? 

Zurdek von bier! fihweift ohne Hirten blind umher!
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Kein Ott lebe fthegeere nicht ein einziger! 190 

Chor: 

Rn hör Apollon } höre mich im Gegentheil! 

Der Srevelthar Mitfchnlöger bit Du nicht allein; 

Nein, nein! Du bi AiLthäter, ik All fu! 

eypolton. 

Wie? dehne Deine Nede aus bis zum Beweif. 

& Chor, 

SR Du befahlfi dem Fremden diefeng Muttermord. 195 

Aypotlo er 

Sr) befahl des Vaters Hache ihm. ZURE 2 

Ehor 

Du warft bey diefeim frifchen Mord fein Avocnt, 

i Apoıton 5 

And hieß ihn fich su Hüchten in Dieß UNO: 

Chor. 

and fehmäbef uns doch, feinen Schritt Begleitenz 

de. nn 
Ayolton 

Weil a diefen Haus zunahen Dir gesienif, 200 

_ Chor. 

ilein n wir fhun, was unfers Amtes Pflicht gebeuth. 

Yporlkon.: 

Ey welche Würde? prable mit dem Ehrenamt,
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a Chou N 

Die Muttermörder jagen wir som Bakerheerd. 

x S Appolton. S 

Wie? follte nicht am Weib, des Gatten Mörderin, 

Ein Blutsverwandterüben ang gerechten Mord? 205 

©» wäre in ein leeres Nichts und ungeehrt 

Die Bürgfchaft Zeus und Here's, der Ehftifterin. - 

And Kypris felbft, der füßen Wonne Schöpferin, 

Fir Sterbliche, fierwürde fehnöde fo verfchmäht, 

Sm Himmelwirddas Band der Ehe feft geknüpft, 210 

Und Dike ehre.es heil'ger als den Eidesfchwur. 
‚Berzeihft Du Iinde folcher Gattenmörderin, 

Und Lanvft ihr nicht ersünnet auf fo unbeforgt; 

Mesingeft Du nit Invecht, fag ich dann, Dreft. 

Das Eine füllt Dein Herge mit Exbitterung: 215 

Dem Andern fiehftt On sffenbahr zu ruhig zn 

Doch Dallas Weisheit fihtet diefen Slutprvich. 
Ch 

Den Muttermörder Jap ich ninmmermehr entfliehn! 

: Ay oiton 

‚Sp lauf dann hinterher und mach Dir Dpppelmüh! 
: : Ehor. 

Und fchmählre Du nicht allgufehr mein Ehrens 
ame! 3. 220
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; Ayoltion. 

Am Eeinen Breiß nahm! ich ein folcheg Ehrenamt, 

Ehor 

Du fie fchon erhaben an Zeus Götterthron: 

Doch ih — zur Racheangefpornt vom Muttermord — 

Berfolge ihn befehwerlich "rum als Fägerin. = 

: Aypolton. { 

Sch aber heif dem Slehenden als Schuspateon. 225 

Es fluchen Menfchen, frafen alle HYimmlifchen, 

Derfiieße ic) von meinem Herd den. ‚Slehendens > 

ET. Drenes. Chor : 

Drefes. 

Sch Eomm'v Königin! auftorias Befehl. 

Nimm gnädig mic), den Muttermordverklageten, 

Doc, nicht mehr Mordbefleekten auf! Blutabger 
fpüle > ; .230 

Sf meine Hand; der Blutfehuld Schärfe abgefiunpft 
Sn andern Hänfern und auf Pfaden überall, 

Der heiligen Verordnung Lopias gemäß 

DutchEreust® ich Meere, maß der Vefte weit Gefitd 
And nahnun Göttin! Deines Tempels Hochaftar,2zs 

Abwartend hier den Ansgang diefes Blutgerichts, 

2 ea 

Ha! Hiefes ift des DES Spur, die deutlichfie!
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Nur nach, nur nach des funmen Führers Blutz 

su 

Denn wie die blutge Hindin four der. Tagerhund; 

Sy foiren wir dem Blüte nad) das den Weg be: 

tröpft. 240 

Die Geite fchwoll vom Seren auf, dem tödfenden, 

Denn jeder Erdenmwinkel wurde aufgewühlt, 

Wir flogen über Meeresflächen Slügellos 

Shn’verfolgend überall mit Schiffegfchnelligkeit. 

Set Tiegt er in des Tempels; Hallen wy gedudt, 245 

Ha! wie mich anlacht diefes Meenfehenblutgedüft! 

9 fhan, vfchau Dich um! Tpähee nur Alles aus! 

Damit nicht der Muttermörder entiwifch unge: . 
fraft. i 

Erfe Strophe 

Dalbcehorn 

Eraber will Schusuol an Pallas Bild gefchmiegt, 

Der Göttin, der unfterblichen, 250 

Unferent Arm, dem vächenden, fich entsiehn. 
Erfte Gegenftropye. 

Haldbehon ©. 

ons Fan nicht feyn! Es fog fich ia das Miurterblut 

Unmwiderbringlich in die Erd, 

Bis in die Kiefften Tiefen drangs eingefchlüuft,



449 
awote Strophe. 

Halbchor U 

Nein büßen mußt Du Blut um Blut, und ausge 

faugt 255 

Wird Dir im Leben die Blntgallert! DO wind’ an dies 

fem Trank, 

Dem untsinkbarenLabfal, mein Herse nach erquickt! 

Swote Gegenftrophe, 

Dalbchor, B: 

Dann fehlepp: ich Dich lebendig ausgegehrt: Binab, 

Daß Din dort büfeft die ‚Strafe der EINEN, 

genden; 

Dann ieh Du fehn, wenn Einer dort frenelte 260 

Eeyode 

Nuchlos, bald. gegen Gott 

Dder die Gaftfreunde und gegen die 

‚Geliebte Eltern, Daß fein würdger Lohn ihn firaft, 

Der mähtge Hades firafek in der Anterwelt 

Als firengrichtender, 265 

‚-gieft auf der Geele Tafeln ein Segliches, 

: Dreites. \ 

. Sch felbften weiß, Unglückbelehret, Sühnungen 
Gnug, weiß, mo Necht zu reden, fehweigen Aniche 

gebeufh; - 

29



Allein in diefem Nechtsprueeß ward ich belchre- 

An reden und von einem weifen Sehrermund. 270 

Einfhläft das Blut, vertradinet an der Hand, verz 

fummt, 

Des Mutternordes Blutfchuld wurde abgefpülk, 
&8 riefelte. nn neulich noch des Dpferfchweins 

Blut an Ayolon’s Altar, das Schultilgende, 

And lange würde meine Nede ausgedehnt, 275 

Erzählt‘ ich: mit wie Vielen ich unfchadlich forach. 

Der Zeitenfironm nimmt Alles weg, der alternde. 

Steruf ich reinen Mundes abnend Befferes, 

Ithene'n, Diefes Landes Furftin, Schugerflehnd, 

Sie Fonım! und fie erwirber fonder Speergekliky 290 

An mir, an Diefem Land am ganzen ArgosvolE 
Mit Recht den freufen allgemeinen Waffenfreund, 

Sie Eommme, mög fie im Kibhftifchen Gefid 
An Strom Tritonis, ihrem Dite der Geburt, 
Den Fuß fortfeen, vder im Gewand verhullt 285 

Shn ruhen laflen, möge fie auf Phlegra’s Flur 

“Dem Freunde muthig helfen wie ein Schaarenfürft: - 

Siefomm — ein Gott hört ferne — mich von Schuld 

befrennd,. 

= . Chor. 2 

Nein, Dich befreyknichthöbos,nicht Athene Macht;
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Du fchtwindeft hin in Nichts, werfäumt sun Jeder 

mann. 290 ; 

erlernen mußt Du jede füße Lebenslufi, 

Blutlos Geriwe, Schatten aus der Unterwelt, 

Wagft Feinen Laut und fchanderfk vor ded-Mundes 

Work, 

‚Denn mir genähret wurde: Du und mir getuchht. 

Sch kimaufe Dich Iebendig, nicht am Heerd ers 

: würgt! Gi: 295 

Kun höre unfern Nochgefang, den feffeinden + : 

Sri ans Werk, fehlinget den Reigen ihr. Freunz 

dinnen! 

Das fehaudernde Lied, 

to foll es ertönen weitfchallend 

Wie des Schiskfals Lonfe den Sterblichen 

Unfere Schaar , fvende, Die rachende, 300 

Nichtfchnur des Rechts if unfre Wonne, 
. Mer reine Hände zum Himmel aufhebt, 

Kinmer fchleicht zu. ihm unfre Nache, 

Anverfehrt waller er durchs Leben. 

‚Aber wer ein Verbrecher wie diefer 305 

Mordtriefende Hande verbirget; 

Da fehn wir den Erfchlagnen als Zeugen 

30 Hülf, als volfiehende Bhutrach'rinnen
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Ä 

Mit machtiger Kraft ausgerufier, 

Erfie Strophe ; 

Mutter, Mutter Nacht! Die Dir gebahtff 310 

 Gehenden wie den Blinden mich zum Fluch: 

teto'd Sohn entehrt uns verfehmähnd, 

Diefes Wil) uns entreißend, 

Welchen ung Mukttermptd; 

- ls ein ung heiliges 315 

Sodtenopfer Hat 'gewenht. 

Diefent gewenhten Dpferthier 

Schall! der Erinnyengefang 

Sinnraubend, Hergerrüttend, Verftande 

Seffelnd, Wahnfinnhauchend, Mat: 320 
Zehrend, Lnralyst Hachanf: 

‚Schale ünfer Hschgefang! 

Erke Gegenkropke. 

. Diefes one verlieh zum Ehrenamt 

Ang, den Erynnen, auf die Ewigkeit 

Moeraz; Den, veß Hand frevelhaft 325 

Geines Bluts Blut Vergießer, 

Ewig zu angfigen 

Bis ihn birgt Aisnaht > 

pdefelbft wird er nicht erfor! 

-Sjefem 'gewenhten Dpferthier 12
27
 

©
 (0
)



: 493; 

‚Schalt der Erinnyen Öefang 

GSinntaubend, Herzgerrüttend, Verftand- 

Feffelnd, Wahnfinnhauchend, Marks 

-. Zehrend., Lyralos, Hochauf 

Schalte unfer Hodaefangkn 3 335 
3.0 he Strophe. 

Diefe Beftimmung vertheilte dns. &ons ung beum 

Werden ;; 

Aber unfterbtichen Göttern darf nahen die Hand nicht, 

Mit» und-fhmanfi: keine Gottheit 77 7 
-Kpilfps weißen Fenerkleids 

Wellen wir göttlichen Schmuckes ‚beranbet, 340 
.r.  Hanfer Stu ward mein Sefchäft, 

Wenn indem. friedlichen: Gemad) 

Ares die Blutsfreunde eumürgt. 

Denn in gefpornetem:Gelanf: 

Wird: des vüfigfteng Manns Kraft 345 

Dh der. Mordthas verzehrek, 

je - Swote/Segenfeophe 

Son diefer Sorge befveyesch manchen der Götter, 

‚ Birke Straflofigkeit duych-mein Erflehen dem Fresler,. 

, . Stepheit: vor ihrem Zribunaleo 
zeug hält diefe butige, 330, 

Diefe Hapwürdige. Brut. feiner Nebe
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Stets unwürdig. Dbenher 

Plöslichherzufpringend verktet 

Sch mit des Fufes Algewalt 

Shm feinen Weg. Schlüpfrich Eniet 355 

‚ Des Weithinfegenden Knie 

Sn u Unglür! 

: Dritte Strophe 

Der Sterblichen Ruhmglang , zum Yether aan 

end, 2 

Sinfet herab in den Skaub und zerfliefet — ein 

* Schatten, 

Wenn wir im Ichwargen Gewand, in’ verhaßtäftem 

gange Se rlge) 

ha im Kreis umgingelen. 

Dritte Gehentendhe 

©» fürzt er in thörichten Wahnfinnes Blindheit. 
Solch eine Finfternig fehwirre ob der Schuld vor 

i dein Auge; 

‚Lauter/beflagt fich im Haus ob des finfteren Nebeld 

Hänfisftöhnend Angftgefehrey. 365 

 Bierte Strophe. 

Bir find im Grimm vielgemandt 

And Fräftgen Ainıa Saspoolehnd, 
Der örevelthat gedenf,



: 455 

Harrt mnerbittlich Sterblichen, . 

Nafchausibend das ungeehrte- Amt, 370 

Gefondert von dem Gökterfik 

Sn Slani, der Sonnenlos, 

Schwergubektetenden 

Dfades für Schaunde wie für Nachtumbüllete, 
Dierte Gegenfrophe. 

en padetnicht Schreefensanaft, 375 

Men fchürtelt nicht Bangigfeit? 

Hört er vom Nacheramt, 

= Das ung von Schiekfal zuerkannt 
 Bom Götterbefihluße ward anyersiaut. 

Aralser Wird iff diefi Gefchäft 380 

And traun nicht ungeehtt, 

Sf auch im Erdefehnof 

Anfere Wohnung Sonnlas, fchwarze Grabesnacht.. 
Athene. Chor. Dreftes. 

Athene. 

Kon ferne tcholl das laute Nufen des Gebete, 

indem ich von Skamandıng Land herwandelte, 385: 

- Das von den Hänptern und. den Feldheren Grace’: 

Als reichen Theil der Speereyrungnen Beute mir: 

Zum engen Eigenthume dankbar ward gewenht: 

Ein auegefucht GefchenE für Thefens Enkelfchaft!
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Bon DON eit ich rafchen: Schrittes, ‚ unbe 

fchwingt, = 2.390 

Das fauft die Luft in meiner Yegis Bölbungen: : 

Der Roffe Kraft am Söttermagen angefvannt. 

Dsch mich ergreift, indenz ich feh die neue Schanr, 

Zwar Schreeken nicht, doch fiaunenswerth ift dieß 

Gefi cr. 

ur feyd ihr denn? die Stage fragt euch indger 

fammt: 395 

Den Sreniden, welcher Enieend dieß meinBild umfaht, 

Euch, die ihr Feiner Önttung Wefen ähnlich feyd, 

Bon Göttern nie erblicket wide bey Göttinnen. 

Sa ähnlich feyd.ihr Feiner mienfehlichen Geftalt. 
Doch Ungefalte fchelten und ing Angefiht 400 

ax: fern som Recht und fern von aller a 

: € 5 gr. \ 

Sun foltkt Du Alles hören, Zeus Ergengetel 

Wir find der finfleen Mutternacht Entfprofefe: 

Sanlaa genennet in dem Erdgemölß. 

= : At h ealnen, 

Die Gattung Eenn ich; wie des Natneng Sir 

tungen. 405 

Chor i 

SHllft hören auch den Ns mein Ehrenamt,



Athene. 

Seh werd" es Ternen , fügets Eine deutlicher. 

ns chon 

Die Menfihenmörderpeitfchen wirzum Haus hinaus: 

Yıyene © 

Kp if dem Mörder feines Srreng Biel gefteckt? 7 

: Chor. } 

Dajwonuch nicht vernehmlich tönt eingteudelauf.gro 
Athene. 

ga Du auch Diefem daden Gnntestamg 

chen 

Auch) ih, denn.er erfrcchte fich des Muttermorde. ) 

Athene i 

ind shat en’s nicht vom Zorne fremden Swnngs ber 

droht? 

Eyot. 

Erstwäng des Zixanges Stacheljemale Muttermord 

i Athene 

Ein Wort nun weiß ichs.aben es find sven Par: 
theyn. 5 Ag 

Chor 

Er nimmt denCidnichtan, und fchwörenoch weniger. 

Athene 

- Serechenohlwildufcheinen und Duchiinrechtthun.
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5 Eehor., s 

Belehrung doch,weil Div's an Weisheit nicht gebricht! 

Athene, 

Was Unrecht ib dag fieget nie durch Eidesfchwur. 

as i Chor. 

& unter, ‚gerecht entfcheide den Desgefi 420 

Utchenie, 

Mir legt ihe auf das Urtheil, dns entfcheidende? 

Eh 

Denn würdig halten twir dich auch "des Würdigen. 

Athene 

as will Du Saft! nun Deiner Geits iin # 

- Senn Dein Gefchlechty dein Vaterland, den Ins 
glüesfall! 

Dann mache Dich vom Vorwurf frey, Dem drücen- 

den, : 425 

Kenn Dur aufs Recht gefüst, an diefem Gortesbild 

Knieft und. als Slehnder , welchen nicht die Schuld. 

verdammt, { 

Did) fo an meinen Heerde wie THion fchmiegft, 

Dertheidge wider Alles Dich aufs faplichke, 

9 veftteg, 

ee hebe ich, Athene, die Bedenklichkeit, 430 

Die hange, Die ver Rede End andeitere, °
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Kein Zvevler bin ich, ohne Stuefhuld, ünbefleckt 

fe diefe Hand, die diefes Bild umfahende, 

. Bernimm aus meinem Munde dann denYauptbeweif. 

Bon Blutbefleeiten Sünder heifcht Religion 435 

= Schweigen, Dis des Sühners Blühend Stifchz 

 Iingsblut 

Den Macelson des Sunders Hers hat abgefpüilk. 

Sn andern Hänfern veinigte die Wunderkraft 

Des Dpferbints mich, wufch fchun ab dag Dnelfennaf. 

Spam weichebie Beforgnif, fag ich, weich guck 1240 

Sande fol Dunn fogleich aich mein. Ges 

Jar Tchlecht: 

Aus Argas bin ich, meinen Vater Eennft Dir guf; 

Agamemnon if, der Griechenfiotfe Drvener, 

Mit Deffen Arm Du Sroja’s Stadt entfkädteteft. 

Und diefer fand fo fchändlich feinen Untergang !445 

Die mutter fehtwarger Geele, hal erwürgete 

hr, mit des Nesez fchlauer Lift fein Haupt verhält. 

Sie felbft gefiand die Grewelthat, im Bad verübt, 

Sch flüchtete und Eehrte son ver Slucht AnriE 

And rarhete, ich leugne nicht, Durch Muttermord4so 

Den Mord des theuren Vaters durch Ermwiederung. 

Und Eorios ift Diefer Chat Mitfehwldiger: 
Er drohte mich mit Soltern der Oewiffensangft, 

4
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Wenn ich des Zreveld Thater nicht beftvafete, 

Entfcheide Dir; ob.daS gerecht ob ungerecht? 450: 

Dein Urtheil bleibt in. jedem Falle ehrenwerth.. 

Athene. 

Zu wichtig. ife der Fall, ale daß ein Sterkticher 

Hier abzunrtheln twwagetes ich Göttin feibft 

Arhene, Darf bey. Mad, ded Kachzsıng ER e& 

nicht, 

Befonders da Du naheft aleein Flehender. 460 

Dich meiner Wohnung rein unfchaplich, Lanafk zers 

fühnt, 

Doch nehmichDich der Borwurfsfren,in meineStadt; 

Die aber, deren Nacherame if Schreefenvol,; 

Deriag.ich. Tegt nicht ihre Gache vor: Gericht, 

Ans ihrer Herzensfammer traufelt Gift hesyor 465; 

18 fchwarge Seuche ach} Die unerträglichie, \ 

©» ftehn die Sachen! Beyde inne ihrnicht zugleich 

Hier bleiben ; flevertreiben rächt fich fchreeklich fehmen 

Da nun des Falls Entfcheidung fich aufmich gewandt, 

So wähl als Mordes Nichter ich Gefchworene, 476 

Einwenhend für die Ewigkeit dieß Blutgericht, 

hr aber ruft Die Zeugen und Beweife wor, 

Ein Mittel fey der Eid, ein Nechtbeforderndes: 

Yus meinen Bürgern wähle ich die. Ebelften: -;
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Zur unparthenfchen Nechtsentfcheidung, nicht ent 

i wenhnd 475 
Sin ihrem Herzen Diefem heilgen Richterei. 

"Chor. Dreftes. 

Erfie Strophe. 

D Gefekverfchlimmerung, 

Unvechts-Werdrehungen! 

Giegt des Mutterimprdenden 

Grenel und Blutprojef, 480 

He Welt Ivekt die That zur Nachahniung! 
Dolce drohn dem Elternhers, 

Wundenfchmergen son Kindeshänden 

Wehe, unsäbliche fortan 

Hindurch Die lange Sulgegeit, 485 

Erfie Gegenfitophe 

Nicht mehr firaft der Sreveley- 

Spähender Manaden 

urn der Menfchen Miffethat: 

Mordthat bleib! ungerügt! 
Sicher fehrent Der und Tener Mörder! Mord!ggo 

„Meine Blutsverwandten finds!“ 

Auswege aber, Hülfe, Heilung 2 

Soft nicht gu finden, und umfonft 
Tröftet fich. der Inglüskfelige!



462 

3wote Strophe 

Nufet nicht mehr Sterblihel 495 

Hingefkveckt von Mörderarın, 

Rufet nicht mehr Racheflehnd : 

Dee ae 
„Rachethron der Mannden!s 

Alfo zuft Gebährerin, ; 500 

Zeuger yon den Sohn erwürgt, 

Klaglich aus; denn umgefürst 

Siege der Dike Heerd nunmehr. 

Swote-Gegenfttrophe 

Hier und.da:erbebt ngn-wohl 
Bor dem. innern Nichterflaht 505 

Dorn Gewiflen, welches wacht. 

Heilfam ifis 
Weisheit lernen unter Angft; 

Aber welcher Sterbliche, ; 

Welche Stadt verehrete - 510 
Hier wohl Recht; wenn en nicht nähre 

. Zutche vor Gfrafe in der Bruft? 

Dritte Strophe, 

Leben ohne Zwangsgefe, 

Leben in der Sflaverey 

Sphe.nie} 515
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Aber den Mäsgen verleihen Die Hinnlifchen Serafte 

Anders das Andre, z 

Darm fag ich fchieklich for 
„Opttlofigkeit ift vie Mutterson Hochnmuth und io, 

„Aber Gefundheit rn 520 

„Der Geele, fehenft Geeligkeit 

„Allen erwünfcht und theuer. 

Dritte Gogenfttophe, 

Darum tach! ich unbedingt: 

„Ehre Dike's Hochaltar! 
no Stoß nich 525 

„Srevelnder Ferfe gewinnfüchtig.: fchwere Beftrafung 

»Solgt auf dent Zuße, 

Würdger Lohn der Miffethatl“ 

Datum verehte Ehrwürdige Eltern; den Gaft: 

Sreundlichen Ehrenz 530 

Bench im Gaftfreundlichen 

Haufe verehre heilig! 

: gierte Strophe, 

Drum ift der Mann, welcher Necht 
ehe ohne Zwang, wahrlich nicht unglücklich, 

Und gehet nie, nie durchang su Grunde. 335 

Allein der AU-Svevler, welcher voll Dreiffigkeit‘ 

Unrechtlich Alles mit fich fortreiße und verwirrt; 

Der wird am End — er muß wohl— biesfan; 
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00 Paket der Sturm dag Seegeltuch, 

Packt er die. wunden Maften, 540 

Bierte Gegenfrophe, 

Den Schreynden hört Feines Ohr; 

© Er Fämpft im Strom wilden Wirbels fehrellich, 

Mit Hohn verlacht Zeus Des hisigen Srevlere, 

Erbliekt er ihn nicht mehr.ttogig imAlnglädögarn 

 Berftrieits undberfpringbar if die Selfenhöb. ss 

An Dike's Felfen feheitert dann fein ' 

- Yraltes Oli und unbeweint 
Unbekannt gehfier unter. 

Chor, Athene Dinäniess Apoiton. 

Ein Herold. Richter. 

Athene 

Serkünde Herold, Ichweige unfre Völkerfchaan! 1 

@er fchmetternde Syrehenifihe Trommetenfchallssoe 

Durshraufehe von dem finrken Lungenhauch erfüllt, 
Gewaltgen Tons; das große Dichte Volksgedräng. 
Da Zahlreich hier-verfammmelt fißt der Hoherath, 
Sf Gtilfe heilfam , daf die ganze Bürgenfchaft 

Bernehme meine Sopung auf die Ewigkeit; 555 

And Der, wie recht entfchteden wurde der Prozeß 

u ncher ag 
Behampte nun ind Deines Amtes ft, Moll | 

\
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Was kümmert Dich denn, fage diefer Nechtsproieß ? 

Apotton. 

ie trete ich als Zeuge auf — denn Schuser- 

} fleind 

Kam er in’ meinen. Tempel, noh sum Dpfecheerd. 560 

sch übernahm als Wirth Der Bintfehuld Reinigung, 

Theils kampf ich als Mitfchuldiger des Mut 

termard8, 

Die.eigne Gache-führend. Mach die Einleitung 
D a und befiimmer, wie du weißt, den: Gang. 

een urhene nr 

Euch re rt: eröffnetift dieGigung nun !s6s 

Der Kläger; Den der Nede erfted Wort gebührt, 

Kann uns belehren, wie dierSache fich verhält. 

ER S 

Bir m zwar Hiel, Doch Allee fäffen wir gedrangt, 

28’ Frag auf Frag in firenger Worterwiederung, 

Bor allen Dingen: BirDu Muttermordender ? 570, 

% Dvekes,. 

Sch bins! und Ieugnen Eann ich nicht den Muttermord. 
Chor. 

_ $ iransiftfchonvsndreyenhörtg! ein Gedhterfreich, 

Drveftes 

Ya prablft zu hip: ic) kogenen nich£hingeftreckt, 

307
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ehor. 

m mußt du fernerfagen: Wie Dur fie ef 

Drveftes u 

%, Sie erfchlug ich mit dem Schwerdt, dem 

bligenden. a 575 

- CHR 

— wem Dazu beisogen und dazu vermochte 

3 Drvefes. 

Auf Bene aötelichen sie wie ers ae 

Chor. 

Did Bine felbft der Geber an sum un 

Drefes ; 

Bis 160 bleibt mir diefer Borfalt abelins, 

\ Ehor 

a) anders rihk Du, faffeet Dich das traf: 

sehe 580 

Dreftes. 

Der Vater fender Hülfe miv, Vertrauenden. 

Chor ; : 

Sa trau den Tudten, fraue Muktermurdender! 

Drefe‘. 

Leicht faße man fie an ihrer Doppelfveveley, 

Ehor. 4 

Wie i belehre dayon Die Rechtfpredjenden.
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Drtefie 

as warfie Ontten smir des Baterg Mir 

dein, 585 

cChon 

Du Iebeft noch; und Die ift frey, von Direrwürgt. 

Drefes. 

Was haft Du fie im Leben denn nicht and) verfolgt? 

Chor. 

- Gie war mit Dem. den fie evfchlug, nicht Blutsvers 

> wandt. ae 

: SEHE 5 

5 aber bin verwandt mit meinen Mntterbiut? 

Chor | 

Unter ihrem Herzen lageft Du Blutfehnldigen, - 590 

eine an. ihrer Bruft. Das theurfie Blut verfchmäz 

bet ©u? 

Drefes. 

Kun Phobos zeug. erhärte mie nur den Beweiß: 

Db meine Hand mit Fug und Necht fie tödtete, 

Wir leugnen nicht, ed fen von uns die That verübt, 

Dvch ob nach Deinem Urtheil ich mit Recht vergoß 595 

Diep Blut: mit Unvecht, tichte, daf ia denen a8. 

N Apolton 

So fag ich Euch, der Vallas hoher Richterfiß!



408 \ 

Sn Inutver Wahrheit: nintmer sg mein Sehermund. 

Sch habe nie auf diefem meinem Geherthron 

Ein Urtheil über Mann und Weib und Gtadtpige 

u geh 600 

Gefällt, das Jens, der Gotter- Water, nicht befahl, 

Gy lernet denn des Väterrechtes Allgewalt, 

Und füger euch in. meines Waters Gottesfprud, 

Des Eides Gott vermag nicht mehr als Zeus on 

ch or 

Zeus fprrihf du, habe diefeBollmacht Dir vertraut,605 

Den Dreft zu vathen, daß er feines Vaters Mord 

Beftrafend ferne Mutterpfliche entwenhefe ? 

Bu portton. 

ic einerley ifFg, wenn ein edles Fürftenhaupt, 

Bon Zeug mit feinem Herfi cherzepfer ausgefchnückt; 

Und noch dazu son einem MWeibe wird eriwirge: Gro 

Nicht von des Bogens Pfeile den ferntreffenden, 

Der Amazone, nein! wie Du es fogleich vernimft, 

D Dallas und Benfiker diefes Tranerfallg! 
An su entfeheiden über diefeg Blntgericht, 

Ale er zur Heimath Eehrte von dem Heeressug 615 

Koll Ihatenruhin; den fahen die Wohlwollenden, 

Und er ein Bad fich machte, da verhüllete 

Sein Hauptfie mit einem Mantel, dem unendlichen,
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And tödtete ihn mit. Dadalifchen Gewand. 

© fiel Ds allverehrte Slottennberhaupt! 620 

Shot wahres Bild. entwarf ich, daf das Wolkergrima, 
Dem übertragen ward die Nechtebefiätigung. 

. Chor ; 

Mehr wär nach Deiner Nede Zeus der Batermord? _ 

Er, der den greifen. Vater felbfien feffelte, 

Wieftünde diefes nicht in gradem Widerfpruc) ? 625 

Bezeugen müßt Ihe daß ihr Alle dieh. gehört. 

: 2 polo N. & 

8 allgemein: verhaftes Schenfal 7 Göttergrenl! 

Man föfet Banden , Heilungsmittel,. Linderung 

Und Wege ab zu helfen giebt e3 tanfendfach, 

Doch hat die Erde Menfihenblueinfich'gefchlürft, 630 

So wert den Todten Feine, Funf der Sterblichen, 

Damider: gab Sronion Feine Zauberfunf,. 

Das Aadre fürgt en, hebet Das, Geftürgete: 

Und dreht im Sreife Alles rum ganz Mübelos.: 

cHhon 

Mie Du den Sehuldgen retten willfi,bedenkewohlt 6ss 
Er; der. Die. Erde färbete mit Mutterblute 

Der fol in Argos wohnen in der Baterburg 2 

Bey. welchem. Stadtaltare fünd’ er Sicherheity. 

And melches Zunftbad. nahme ayf den Schufdisen? 

et 
er
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aporton 

Auch dns will ich Dir fagen; höre wie gewiß! 640: 

Die Mutter if ja nicht des Kindes Zengerim, 

‚Sie ift ja nur des zarfen Keimes Dflegerin 

Der Befruchtende erzeuget nur: der Mutterfchoß 

Bewahret einem Gafte gleich das GnftgefchenE, 

Ann nicht: ein Sort ihm fchadee. Den Beweif? 

Bernimmst. 645 

= an Fann ja Bater werden ohne Mutterhülf. 

Der Beleg ift nab — die Tochter Zeus Dlymyios, 

Yufwuchs fie ja nicht indem finftern Miutterfchuof, 

Ein fhöner eu twie Feiner Götkin Schuoß ents 

Feime! 

So wilby Dallas! Deine Stadt , Dein Siehlingss - 

volE \ 650 

Sn Allen, wie ich weiß und Eann, begünftigen. 

Auch diefen babe ich an Deinen Heerd gefandt, 

Daf-er Dir rei verbleibe auf Die Folgezeif, 

Du mit ihn EnüpffteinBündniß, und der Enkelfchaft. 

Dief fiehe unerfchüttert für die Ewigkeit: 655 

Daß feines Saamens Saamen ehre den Verein! 

i Athene 

Schr Richter fprechee nun — die Gründe find erfchonft— 

DasuttheilausnachNtecht und nah Sewilfenspfticht.
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=: cChor. 

Des. Wöcherg Pfeile find nun alle abgefchnellt. 

Sch warte Die Entfcjeidung diefes Kampfes ab, 660 

“ a t bene : 

Wie wird mein Misheil enzem Tadel wohl entgehn? 

Ehor. i 

hr härter; was ihr hörtet! Fällt im Inneren 

Den Eidfchiwur fehenendrener Hitheil unparthenfch. 

‚Nethene - 

(Ch höre nun den. erften Spruch Athenersolkt 

Den über ein vergofnes. Blut gefälleten. 3.665 

Für HegensvolE wird Diefes nberfte Gericht. 

Auf enge Zeiten unbeflochner Treue feyn.. 

Hlihier auf Ares Höhe, Dem Amazunenfik 

Und -Lagerplan, aldıgegen Thefens meidifchen 

3018 fie he sogen und die neugeftndtete 670 

Hochthäringe Stadt mit Gegenmanın umthürmeten 

And hier dent Ares opferten — wovon der Fels 

©eit diofen Zeiten Nreshügel ward genannt — 

Hier wird der Bürger Scheu und Furcht, Dieb Schner 

fernpant, 

SieTag undNacht abhalten von dem nrechtthun,675 

Sy lange nicht dev Bürger Fürst dad Grundgefen. 

Mer aber ie durch Zufag fehlechter Neuerung 
N
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und Schlamm fich trübet fin teinen Silberguell; 

Der indes wahrlich nimmer einen reinen Lranfi >? 

Berehre deine Gtaatenerfaffing Bütgerfehaftl: 680 

Slieh Anarchie, flieh Defoorisund Gklaverey, 
_ Der Strafe Erf» erimendeiinicht Durchang: vers 

Ss ‚bannt! 

Ber wäre unter Menfchen, ofne-Surcht:gerecht?; 
Dh Shen nnd Furchtost diefem heiligen Gericht: 

Sf enre Stadt ein Wall, dem Land ein Nettungss 
STHUNPH Ar ee 

Den Keiner heat; nicht Belops Flur, nicht Skuthin, 

Sy wen ich ein. dieß: unbeftechliche Gericht, = | 

 @©03 heilige, dem Sievel firenges Nichteramt, ; 

Des Landes.Schu, der mache fürden Schlafenden, 

Die Zueaibs ‚sit. den. Bürgern für Die: ee 

& et ee 3 

 Erhebt and a fonders eure Sfeinechen, > 

 Sntfeheidet diefen Fall; des Eirdes Helligkeit 

Berehrend. Ale Gründe HkBesammegeichieh: 
= i chor ; 

Bir rathen Euch — fchwer fühlt das Land ben fir 

cheraune! 

Sn euren Nichteransfpunch ung nicht u ger? 

Safhnihn, Sean
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: Uperkon. 

Erbebt sor Zeus nd meinen eianem Seherfpruh, 

Das rat ich und vereitelt feine Zrüchte nice 

Chor 

eöfifäen treibt Du, welches dgch nicht Dit gehört, 

Don nun anwikDu nicht mehr heilig prophezenhn. 

Apollon. 

Hast denn mein Vater, ald ev einfi den Mehenten 700 

Srion Iosfprach von dem erfien Med set - 

iu schon ae 

Sn faswer Do fuche ich, nach Diefes Land bereiuf 

Mit fchiwerer Rache heim, wenn Alnteche mir gefchieh. 

i Apolron 

Du bleibft den alten, neuen Göttern Grenelvoll; 

Sch aber trag in diefem Streit denGieg daysn ! 705 

Chor. 

Sepmn Nheres machte Dus auch fü, befeinakteteß 

Die Moeren, Sterblichen Alnfterblichkeit zu leihn, - 

% potbon. 

St Wohlthun Unrecht gegen Den, der ung verchet) 

 Sefonders Da er Hulfsbenürftig, bepinfehn® 

Ehor, 

Das die Kecht mit Füßen fretend täufıhetet ro 

- Du wiegend ung, die alten Göttinnen, in Schlaf.
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Aporton. 

Du wirft Das Necht verliehrend Deinen giftigen 

Schaum auf ung, deine Feinde, freyn, allein umfonft! 

Ehoe. 

Wienohl Du Sung ung, Alte, überwältigeft, 

&p warten wir doc) ruhig ab das Endurtheil, 715 

Noch fehwankend, ob wir fehaden diefer Stadt er: 

2 srimme, 

aonene 

Die Stimme der Entfcheidung bleibet mir ulekt, 

Und ihn, Drefted, gebe ich die meinige: 

ns Dafenn hat nich Feine Mutter, vorgeruft! 

Sc) Iob und lieb den Mann — bie an das Schlaf 

 gemadh, 720 

Mit ganzer Seele, meinem Water gleichgefinnt. 

Drum vechne ich ded Weibes End, die den Gentahl, 

Des Haufes Wächter, mordete, nicht allkuhad). 

- Dreftes fiegt! und wäre gleich die Gtimmenzahls 

- So werft; wen Dieß Gefchäfte zufel, ungefaumt 725 

Die Loofe aus der Wine Hohlune uns heraus! 

. Deefes, m 

Pie wird entfchteden Phobos! diefer Nechtsprosep ? 

- € Ehoe. ; 

D fiehft Du’ Ss Mutter Nacht, Du fhwarsbefehtsingere ?
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Drefte®. 

Nun droht ver Sfrang mir, yder lacht dns Sons 

nenlicht, 

Chor. 

Hin ift die Ehre, oder blühet herrlicher. 30 

Hrtefes 

Zahle Wurf vor Wurfibr Freunde! nur gewiffenhaft, 

And ehrt bey diefer Sonderung die Nedlichkeit! 
Wenn Eine Stimme fehlet, if mein Inglüc sroßs 

Und eine ‚einige be das finkende Gefcjlecht. RE 

: : At 7 e ne ; 

Dreftes wird der Stun hiermit frey erklart :735 

Sfeich it von beyden Seiten gleich der Stimmen Zahl. 

; : Drefieg. : 

H Wallas! da du unfer Haug vom Untergang’ 

Gerettet, mich vom Heerd Vertriebnen heimgeführt, 

Kun fchallt es weit umher in ganzen Hellasland 

Der Argosbürger wohnet in dem Ahnengut 740 
„Nun tiieder! Pallası, Lorins und Vater Zeug 

»Der Netter und Bollender gab ihm Gicherheitt' 

‚Shn jammerte des Waters Mord und fein Gefchick 
„Sehnd die der Mutter Sache fo. vert theidigten. 

an Eehr ich ‚heim und fchtore Deinem Siehlingse 

yulf 745
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Und diefem Lande Schur auf alle Ewigkeit: 
“ „Euch foll kein Für am Steueruder Argssland. 

»Gich feindlih nahn in Speetereichen fchonge- 

fchmückt! 
»:ch werde, suht im Grabe auch (han mein Gelein, 
»Die Wünfche derer, welchemit dem Srevelfuß 750° 

»Dden Schwur verlegen , durch. unüberfteigliche 

„Gefahren hinferstseiben, und Durch Mifgefehick 

»Dden Weg serhaun, mit inglüdkszeichen fie bedrohn, 

Daß fie die übernommmen Mühen tief bereun. ; 

»DHh thun fies echt verehrend diefe Pallasfindt755 

„Auf ewig mit hulfzeichem Speere ausgefchmüskt, 

»&9 find wir ihnen felbften viel getvogener. 

„Hearlhallas, Heil DEBpfE, Bu Stndtbegerufehendee! 

„Kein Feind entflich dem rüfigen Arm im Speerer 
Fampf! ne 

„Dir fen er ftets. Heilbringend, fen Div Siegserz 

ini 160 
Chor 

Steophe, 

hr, neuen Götter, habe gefkünge 

Das aralte Recht, 

Gewunden aus den Handen feine Maiefatl; 

Doc; ich entehrt, unglückhieh und von Burm entbrannt 
%
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Träufle auf diefes Land 765 
Hu, bu! das Gift meines Deiendı z 

Das Trauerzengende ! 

Den Land unerträgliches Getrnufele 

Bird Blüthen-Blätterraußenden Slechtenfenf 
Und Tod den Heerden des Felds 770 

"Den Menfehen ausfirenn Seuchen-Eiter überall. 

{ . 8 weh! was beginnen? 

Welches Loos harret meiner? 

re Schwab räche, ich. fhwer 

am PallasuoiEl eh mir, der Nacht Unglickde 

Find, 773 

Sluchvolles, Ehrgefranktes! 

AcHhene 

H folget mir und und mäßigk diefes Angfigeftöhn’- 

Schr feyd nicht überwältigt, gleiche Gtimmenzahl 

Kan wirklich ohne Schand und Schmac) für euch 

heraus, 

Allein die Willengmennung Zeus ift SonnenFlar, 780 

Er felbft befahl es alfo an; bezeugeter 

„Dveftes bleibet ungerächt und ungefiraft! = 

Drum fehleudert eure Tluche nicht auf Pallasadft! 

And fendee nicht dem Lande Mitwachs hocher- 

arme,
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‚ Haucht nicht des Mundes Geifer aus aufs Frucht: 

gefild, SR 735 

Zerfrört mit granfer Sichel nicht den GSnatenkeim! 

Denn ich gelob euch, billig if ed, Wohnungen, 

And eurer würdge Grüfte in dem Erdefchunf. - 

Auf Heerden, welche firahlen von dem DOpferfett, 

Sollt figen ihr, von diefen Bürgern hochverebrt. 790 

chot 

Erfie Gegenftophe 

hr neuen Götter habt geftürge 

Das uralte Recht, 

Gewunden aus den Händen feine Majeftät! 

Dpeh ich entehrt, unglücklich und von Zorn ent 

hrannt, 

...Cchütte auf diefes Land 795 

Hm hu das Gift meines Herzeng, 

Das Tranerzeugende! 

Den Land unertragliches Geträufele 

Bird -Blüthen- Blatterraubenden Stechtenfraß,' 

Und Iad den Heerden des Feldg, goo 

Ten Menfchen ausfiseun Seuchenciter überall, | 

Dmeh! was beginnen? - 

Welches Loans harret meinen? 

Die Schmash züche ich fehwer 

‘ 

t
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Am MalsenDIE: Beh ‚mir der Nacht Unglüce- 

Eind 905 

"Stuchoolles, Chrgefränktes! 
At bene : 

She werdet nicht ventehrt! jerplage nicht zu erz 
: -grimmg 

Mit Nothrals Söttinnen der Sterblichen Sebieth! 

Auch ich. vergraue Zeug! Wozu der Worte viel? 

Sch habsallein die Schlüffel zu dem Heiligthum, gro 

289 ruhn des Blises Pfeile, Die verjiegelten. 

Arch die bedarf ich nicht! D laß Dich nur erflehn, 

Und firen nicht aus den Saamen von Verwünfchuns 

sen; : 

zur Yarndte reift ey, einer Unglücköfchwangeren ! 

Befänftige dev fchwarsen Sluthen Ungefüm! 815 

Mitbürger wirft Du, andern Göttern gleichgeehrt ; 

And chim fich Die des großen LandesErflingsfrucht 

And dufter Die Bermählungs- und Geburtsgefchenk; 

Dann haft Du Gründe, meinen Rath gu billigen. 

cChor 

Strophe 

D welche Kränkungen! 820 
Beh! 

Welche Behanfung in den Erdeflüften! 

Ä)
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Meh! 

D tvie verfchmaht, ein Grenl! 

D Som, Wuthfehnaubender, Giftaushaudjen- 

der! 325 
eh, weh, ad, ad! 

Ach welcher Höllenfehmers 

Bohrt in die Geiten! 

Höre mich Naht, 0 Mittent 

Höre den Zorn! Der Götter allgewaltige 830 

Arglift bat ale Ehre bey Dem nlE gernußt! 

Art h Brllee, 

Den Zorn vergeih ich Dirs weil Du theilg älter bift, 
Sheils mich an Klugheit und Erfahrung übertrifft, 

Doch mich: verfah, mir Weisheit Zeug nicht Färglichen, 
m wahle ihr auch ein ander Land sum Aufentz 

i baltı, 835 _ 

. She fehnet enchnach Diefem! fag ich euch voraus: 

Denn immer höher hebet fich die Bürgerfchaft 

An Macht und Ehre! Eurer harıt ein heiliger 

Si im Wallaft Erechthens, wo ihr feyerlich 

Bon Männern und von Weibern werdet hochver 

ehr, ge 

Dergleichen ech in Feine Land beglückete, 

Rerfprige nicht in Diefem mir gewenhefen
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- Rand biutge Tropfen, Gift für diefe'Sugendfchanr, 

Ein’ freffendes und wildes felbft bey Nüchternheit. 

Entflamm: Die Bürger nicht mit Habnen - Ranpfbe- 

gier! ne 
eu, nicht! der Bürgerbruft zum Areshaus,.< 

Da fie nicht wühlen frech ing eigne Eingeweid. © 

Serie: fey mit:Tremden aber nie, ein: Bürgerkrieg, 

Sn jenem brenne Liebesnachrdenm Thatenruhn, 5. 

Der Kampf von Vögeln einegNteftes bleibentfernt!gso 

‚8 fieht bey Dir, su wählen, wenn Divdası gefällt, 
Und Ruhm und Dankgu amdten für RN, 
au Dale in Athen, der Oottgeliebeten. 35 49 

€ hot, 

.Segenfiropher 

» welche Krankungen,. 

Mehl; PORige inet 959 

- Welche Sehaufung in cm az 

Reh! 

8 wie verfchmäht, ‚ein Greutt 

-D39n, Wurhfehnaubender; Giftaushauchendert 

eh, Weh, ad, ach! 869 

Ah. welcher Höllenfehners 
Bohrt in die Seiten! 

Höre mich Nacht, 9 Mutter! 

sı 

S
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Höre den Zum! dev Götter alfgewaltige 

Ari hate Ehe bed: dem Dot serußt 365 
Athene 

Sch werde noch nicht müde, dns Beglüskende 

Sn zeigen daß Du nicht ein Siaagefchvey erhebfke 

 Dwältre Göttin wäreft von der jüngeren! 

and einen ntenfchlichen Senat entebrt , verfagt. 

Verehreft Dw- ver Pitnu Yeilge Göttermacht, "370 

And meiner gunge milden ; füßen Sauberton, 

© bleiben Dir bey mer Dsch wer Du die ders 

VERBHNERESET ee fehmähft, 

:©9 ößefe Du init: pnVecht Deinen Hölfengroll 3 

Und Schaden über Diefes Land und Landesvolf, 

"OU Fannf- Dich hierin diefer- Stadt auf Einig- 
verfeig Se 7 

Als Bürgerin der göttlichen Verehrung freun. 
a a 

Athene, Du sahen welchen Götterfi Be 

| thene R 

Du frey uon allem Nebel Nrmım Den Antrag an! 

En echo. 

Sch nehm ihnian! Die Ehre, Dieumsihärtende? 

Athe n e. 

SEdap Fein Geegen ohne Euch ein Anis keglüskk, 880
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cehorn 

n unfern Händen fehenkeft dir die ei: 

Ä Athene. 

nd hebe eures Freundes Oli hoch empor, 

ECHO 

And bingeft mie für Alles auf die Emigfeit? 

Bere a EHE ORT 

Mein Götterprt zu brechen ift Unmöglichkeit. 

chor 

Du machft mic) weile „fahre bin Erbitterung! 835 

don: Sr ynene 

Sm Sande weilend wächjfer Die der Steundechur, 

5 Chon 

And ul für Heil gelod! ich ihm-ang Danfarist 

Aihene. 

Die Gabe, des nicht Tchlechten GSiegs Beförderin: 

. Der Ede Frucht, des Meeres mildes Shaugerropf, 

Des Himmels Seegen und der MWefte fächelnden 890 

auch der beheitere ehe über unfre Zhir, 

Des Feldes Frucht gedenhn, wie das Briftendieh, 

Sn jugendlicher Fülle meiner Bürgerfchaft. 

Sn Sprofenblühn herrlich auf der Menfchenftamm ! 

Vertilg mit Stamm und Wurgel alle Freveler! 895 

Denn wie ein Garner, feine Pflansen pflegender,
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Spwünfhauhih: Sey Dur gerechtes Wulf beglückt! 

Sieh. diefes it Dein Amt: In Ares Schlachtgenüht 
Das ihrer würdig, Toll auch. meine Lieblingsftadt 

Die Siegbefränste, feyn ben Sterblichen geehr£! 900 

Een 

Erfte Strophe 

Nun wohlen! Pallas Hausgenoffenfchaft 
 Mehin ic willig an, verfehmähnd 

Nine die Stadt, die Zeus Gewalt 
Und Mars zum-Götterbollwerf auserfnhr, 

Wie zum Hellas Götter: 905 

Schmud, dem: Atarfchügenden. 

Sesgen wünfchet Pallasftadt 
 DtefesHMers-das feegnender - 

Den Erdefchooß entlock der goldne Sonnenfirahl 

Der Güter Veberfluß, ; 

Süßer Freuden Vollgenuß ! 

= E Athene ; 

* Sehet den Sergen, das Werk meiner Gnade! 
Nachdem ich die fehwerfühnbaren , mächtigen 

Söttinnen habe allhier angefiedelt, 

Spendung des Schiefals unter den Sterbliz 

= = en 915 

Wurde ihr Ehrenamt. 

IN 

S 910
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Ken ihr Zorn fehwerer Fauft paket; Skreiche 

Fallen auf Streihe, er weiß nicht von wanz 

a onen, ce _ 

‚Srevel auf Srevel sefgiae ihn, fehlesnee 

Fortihn suihnen, und fehweigend DBerderben 920 

Tritt ihn, er brülle 

Sant anf, in Staub, von Grimme entflammet. 
® Erfte Segenfttophe. 2 

Giftger Hauch, Baumberlepend, Aland: 

©... — Geegen meiner’ Dankbnrkeiti— © 

: die Sinofpentödtende, _ 

Berfenge im Entfalten nicht. den Keim! 

Brand, der Fruchtverderberr 

Morde nicht des Baumes Frucht! 

Muntrer Schaafe Zwillingepaar z 
zieh der milde Ervdenfchonf: 930 

Sir feiner Zeit! Der Geegen ihrer Eingeweid 

Berhertliche der Götter: 

Gabe, die ersiebige »”/ \ \ 

- En thbene 

Habe: ie: vernpiinten, iht Schuß Meinen Liebz 

Yinggftadt, : 

Was Die serbürget? Denn Vieles vermag 

“ Diefe Ehrwürdge Erinnys bey Göttern, 935
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Diel in der Untertselt Menfchen fvendet . 

Kraft ihres Amts fie bald. Sreudengefänge; > 

Trübet dag Leben der anderen Sterblichen, 

Teübt eg mit bittern Shränen des: Kummer, 

Chor. 

Swote Strophe, 

Männer hintaffendee — — .: 9o 

SD, du Sugendwürgender, 

Moeren! 

Derfchune! Gebt ihr machtigen 

den bolden Sungfraun einen würdigen 

Gatten! 

hr Göttingen gebet, — 

Schue fern der Mutter vernehmt's] — 945 

Mächtige Wache des Nechte, 

Thronend in jeglihem Haufe, 

Zuchtbar su jeglicher Gtunde, 

Maht ihr euch gerechten Schritte, 

Eu 

Kerehit i in dem großen Göfterchpr. 950 

Athene 

Wie dns Glück mich entzückt 

Daß fie nun willig den. Geegen dem Lande 
Ansedeihn Taffen! Seh Euffe Die Augen 

Der Vitho , daß fie der. Mund wider 

Die wildfiörrigen hat mir begeiflert,. 955
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Zens-Agsräug Int endlich gefiegek, 

 Sraun.unfer Sanpfen 

Um das eis ‚hat durchaus: gefieget! 

ecHor 

Zwote Gegenfronhe! 

Nie entinen Bürgerzwift; 

‚Diefer. ewwgerAlnheilsnuell, 960 

Die Stadtliift unfer Hergenswunfdh. - 
NimmererregederStaub;bollgefogen mit mann 

. Blntı feinen, Bürger. 

Grimmigen Bechfelmord. 

 Kieber wertaufchen in Lieb, 065 
Bürger einander fich Freuden;. 

Mächtig belebet unn-Einent 

Geift der Lieb, Des Haftes. Arte 

SE sonwielenn Leid: der Eintrachtefinnd 
"gr thene, 

a fo fandeft Du weife die fehönen: Pfade 970 

= Seegnender Wünfcher 

Es entfpringt yon diefen Schredensgefialten: 

Den Bürgern ein’ großes Oli und Gewinn: 

“Denn ehrt Ihr immer günftig die Günftigen 

Heilig, fo- werdet ihr Alle , Gerechtigkeit: 975 ° 

Yebend. im Sander, =>
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Führen ein Srendeumblühetes Leben, 

SIE yon. 

Dritte Strophe : 

Heil Dir, 0 BolE der Athene! D Heil dreymal! 
Sin.des: Neichthuns Strahlenglan; 

Meifesi Volk zur rechten Zeit, 980 

So son Zeus, ihmnah , -befchügt, 
Sr Dirder Freundin Pallns’Frennd! 

rn Welche Pallas Fittige 

Deden, find auch Zens geehrt! 

oırhene 

Heil Euch! Worgehen niuß ich su geigen_ 985 

Eure Gemächer der Erde, in deffen 

Zum heiligen Felrerzunssdie gleiten. 

Fun fo wallet: hinab unter Die. Erde, 

Mit den heiligften Opfern verehrt, allen 

Sluc) von den Bürgern des Lands abzuwenden 1990 

Aber Belshnung de3 Giegs zu. verleiben. 

Auf dann ihr Gtadtbennohner Krannog, 

Seiget den nenen Bürgern den Pfad. hinabt 
SeHhd flets eingedenE 

_ Aller ur Güter nit danfharen Seele! 995 

Naschen : 

\ geile Segenktrophe 

Heil toiederhole auch ich Eich, o Heil, at
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Yu ahr Stadtbefchüsenden 

Götter; Stadtbewnuhnenden 

Bürger diefer Nallasfiade! 

‚Ehre. die Stadtgenoffenfhaft 1000 , 
She mir; wahrlich nie beklagt 

Shrseuch über Mißgefchiett 
= exthene 

Sch Iobe eurer Wünfhe Wort, das tröftende, 

Und fende.auch den:Strahl der Farkeltragenden 

Hin in dei iefe Gründe, in die Eidengsuft, 1005 

Sammt meinen Priefterinnen die mein Götterbild 

Getren bewachen.. Diefem Suge folge Du, 

HD Schönheitblühnde Schaar, des Thefeus Lächz 

; terchanye ; 

Matrönen, alte, junge, ihr des Landes Aug. 

Derehretall mit purpurnem Gewand gefehmürkt 1o1o 

Die Enmeniden, und die Fackel Iodere 
Voraus, damit fie meinem Bürgern einverleibt 

Heil ewig euch verleihe Staatsheglückendes! 

Die Sereitenden 

Erfie Strophe. 

Ballet Ehrwürdige , mächtige Töchter 

Der Nacht, Töchterentblößete, wat - 1015 

Önädigen Zuges,
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D forecht Sergen aus ung Hnlösol! 

. Erfie Segenfroppe. 

Su die Ogygifchen Klüfte des Sands a 

Der Ehr, Dpfer des heiligen Brauche 

 Innig, erftentet, 2020 

D fprecht Gegen des. Gtants Völkern! 
/ Swote Strophe. 

9 wallt gnädig amd wohlwollend diefen. 

Sande, Ehrwindge! freudig der Feuer 

Eodernden Fackel! den Pfad hin gemalle! 

Daun fimmet bey unferer Hymner 2025; 

Zwote Gegenftrophe 

Sm Haus foll Euch fiets bey Farkeln Opfer 
Tränfeln!- Auf Paltns-Bürgerfchaft blicke 
Zeus der allfehanende und Nioera voll Huld! 

DH fd. ftimmet bey unferer Anne! 

D 
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nee na u nenn 

An einem stoßen Manne if Atles interef 

fant, felbft abgeriffene Gedanten und 

einzelne Sentenzen. Aus diefem Grum: 

de had. ich.eine Auswahluonsden Staa 
© menten Des. Act huyLos mit hergefest. 

Er RN RS, 

Mens maähet fets die Beften aus dem Heere 

s x weg, ’ 

Der Tod IfE rühntlicher ale ein Seben voller Schwach. 

Berehre Menfeh das Menfchliche nicht alltuhod; } 

Der Tod von allen Görtern Kiebet Fein Gefihenk,
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Nicht trieft in feinem Tempel Blut, nicht Wein: 

gefpreng: 

hm tönt Fein Naan, inbelt nie ein Hochgefang, 

Und Pitho bleibe von diefeim Gyft allein entfernt, 

Der Wahrheit Wort ift immer einfach, immer fchligje: 
MT — 

: Schmweig wo es Noth ift; rede, mo die Zeit gebeuth, 

Werfiof 0 Tody du Helfer, mich nicht Flehenden ! 
Du heilt allein der Schmerzen unerträglichfte: . 

Kein Schmerz erveichet jemals den Geftorbenen, 

Du mögeff nun den Todten wollen Gutes thun 
Und Nebless Alles bleibt Den ihnen Einerley, 
&s trifft fie weder Sreude noch auch Derzeleid. 

Doch über ung, den Lebenden, wacht Nemefis, 

. Ind Die führt die Rache des Berfiorbenen. 

Ber fündigt sahlt mit Sug und Recht das Bükegelir 

Schwer drückt der Stevel’ jeden Unvechtthitenden, 

Es Tauert fiets Die Rache fiumm und. unfichtbar
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: Den Frevier, fchlaf er, aeher, fik er irgendwas” 

Sie fpringet ihm aueer übern Weg und iehleiche 

=  ihminachsz 

Nicht Eine feiner Miffethaten bleibe verhält. 

Fortuna! Du bit Sterblichen: 

Der. Anfang und das Ende, 

Dur leihft zu. ihren Werken Weisheit, : 

Mehr Heil als Unheil Eommt von Dir, 

Im Deine ‚golöne ‚Schwingen frable 

Die Charisz muy das Geeligffe 

 MWasft Du auf Deiner Wage ii, 

Im Labyrinth des Unglüds. öffnet Du 

Der Rettung Wege, : ; a 

And geuff ein Strahlenlicht 
Sn Finfterniß, Du buldefte der Göttinnen! 

Gemeint ifE Das Slie, Berftand ein Eigen: 

thun. 

Ein Weifer weiß das Nükliche, nicht grade viel, 
Er ft. beym Fehlen weifer felbft als Weife find, 

D Ichmwere Lafk! ein Thor, vom Glück hesunftiger, 
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Ein braver Mann gehorchet feiner Hbrigkeik, 

Gotechte CE vermirft auch felbft nicht Däter Zone. 

Erz ift der Schönheit Spiegel, wie ded Geifies Wein. 

Nicht Glauben giebt der. Eid dem Mann; dr Mann 

dem Eid. 

Ber felbft fi) füdert, Diefem füdert Gott dns Werk 

Auch alt nad) Weisheit Terneny bleibet Ehrensolk, 

Eharafterzug Des Weifen-und gerechten Manns: 

Sm Unglück nimmer zürnen den Olympiern. 

Ein Boöfewicht im Olüdke ift nicht anssuflehn. 

Für heute nur ift neife alles Sterbliche, 

Nicht suverläßger ale der Schatten von dem Rauch. 

Das Alter Kiebt mehr Rechtthun: ale die Sirgendgeit, 

Du, fondre von der Opftheit alles; Sterblicher ı 

F
I
N
E
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Und wähne nicht, dab fie in Körper eingehülft. 

Du Eennfk fie nichts bald fEurmmet fie ale Feuergluth, 

Annahbar, bald als Wafferfiuth , als Finfternif, 

Bald Kleider fie ich felbft in Thiergeffalten ein; 
Erfcheint als Wolke, Sturm und Blis, der Menz 

{hen Sod, 

Bor ihrem Zorn erhebt die Erd, die machtige, 

Des Meeres Tiefen Und der Berge Iuftge Hoh, 

Wenn fie mit wilden Herrfcherblik heynieder fchanf. 

Schuld bringt Gott über Sterbliche, 
Wenn er ein Haus yon Grunde aus verfilgen will, 

& Int der neh nicht, ik. die Bruft Asch fehr 

\ 0 Durchbohre 

Don Wunden, ift fein gebendtiel nvch nicht bez 

; kimme: 

; Noch ind er, wenn er hinterm Heerd Auch brüfete, 
Dem Zpde je entfliehen, ifk er ihm verhängt, 

Mit Unrecht ift der Tod verhaßt den Stexhlichen: 
Er if das große Ende von Mühfeeligfeit, 

Des Arbeitfamen harıt Durch Spft
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Der Ruhm als Srucht und Kind yon feinem Kraft 

bemühn, 3 

Zeus ift det. Aether, Zeus die. Erde, Fed Olymp: 
Zeus ift das Weltal und if noch was Höheres, 

Nie sieh im Staate einen jungen Löwen auf. 

Nur Much! diefehwerfe Arbeit dauert nimmer lang, 

©y bald die Kraft gefpannt ift mit Geredtigkeit, 

‚Wo gäbe es da wohl ein flärker Zwensefpann? 

Yegpnter nd -In-Ränkefchürgen meifterhaft, 

Die Seufser find im Elend auch Erleichterung, 

‚Dem Todten. helfen feine großen Schäke nichts, 



Für Diejenigen, welde dad Hriginal mit der 

Veberfegung vergleichen fonnen and wollen, fege | 

ich die Lesarten , welche ich befolgfe, .nebft meinen 

Bermuthungen, Durch die ich min ben fchmweren 

Gtellen zu helfen fuchte und. die einen merklichen 

Einfluß auf die Weberfegung hatten, her. Dem 

Heren Profeffor Dermann verdanE ich einige 

treffliche Winfe und glückliche Verbefferungen. Wer 

berdieß erlaubte ich mir auch einige metrifche Abs 
änderungen und Verfeungen ald in den Sieben 

gegen Thebe dv, 73— 150, v. 333 — 45, 8645 — 

in den Perfern v. 924 — 415 in den Fler 

; benden v. 308 — 35 und 9, 10275 — in den 

Eumeniden. 1 25 — 
2
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Rah Ber Schükifchen Ausgabe von Saht: 13900 

les ihr 

Sieben gegen TShebe, 

9. 682 und 759. Alte Lesnrt. 
— 963. Sch wollte mövos wegen v. 949. Iefen. 

Auf Herrn Prof. Hermanns Rath sog 

ich die Brundfifche Lesart vor 
Perfer: 

— 505, !rırvov Ia8 auch ich. 2 

= 813. Die alte Lesart Taßt fich vertheidigen, 

— 858. Yoriakara vermuthete auch a wie 

— - 877: SOHnRE, \ 

Yoamemmnont 

= 14. ’Be3 0. wor N v. 

— 134. &xra hatte and) ich me 
== 165. Nayy Arddey, Tode ma. 

— 215 und 286, Alte Lesart.. 

= 303, Mb xeovideoter Mit Deit Recenfenten der 

4% 3. doch feine mir Porfon’s 

Yerigeosan vorzuziehen zu fenn. 

— 311. Na den Gutächten des Hrn. Wrofeffoe 

Hermann Fraror Scch yermushefe zaras 

_ = 466, dacaıs, $ - ! 4 

— 659. Alte Cesar, =... u 9: 2g
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9: Hat. TIOVT Ga 

— 1763, Dielleicht veorgosov zörov. 942, Ofte eein, 

— 963, Merdv nad) Hrn, Prof. Hermann. Scch Yes: 

 muthefe früher e£oo. 

- — 974. Mein dorav ich wohl unnöthis. 

— 996. Alte Lesart. Vielleicht IfE Amegerov sdei- 

&mögeurov iu. Iefens 

— 1056. Alte Lesart. 

— 1093, "Ayos Hr, Prof. D, zieht &xos vor. 

— 1109, "Arbgeros yöreı verbanke- ich ebenfalls der 

; Güte des nehmlichen Gelehrten. 56 Ins- 

2 @rögerog Yös' wie, ars ee 

— 1253, K&u Imiosev ö 

= 1650, sEgb@e de, #084 .Xos zes. Be 

Thoephoren: = 

— 276, Vielleicht sarzyrare der Suriene - 

— 283, Alte Lesark, 

== 379. TecaoVe V 5 = 

— 394. YEILOE TE : % u 

— 402, rir üu dar -. Huck — ’Emesunev dnose. > 

526, Alte: Sesart, 

= 540, EIRIGGETD. an 

— 620, äyaton Dd — ’riBe —: Klaus? ANEOfZ. de a 

'— 634, eyeign,
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9. 645. Wohl beffers mehren für anddehnen, vers. 

Tangern. _ 

= 683, und 751. Alte Lesart.. 

— 786, Alsas ow&öpevos Augeöv 7. 4806 

— 832. Term, 

= 892, Sch Dadıte Szwöurae — iyer Be 

— 951 und.998. Alte Lesart. 
— 1042. Auch id) Iad längft wei. 
== 1049. Es 

Slehenden: 

== 30, Veluarı 

= 78: %ch dachte. Zwav gu Iefen, behielt aber die 
alte Lesart bey. 

"= 106, «. y. iv” aIaov DDer 2510 

„= 235. #4 ueißende F, Ta TOR. 

= 281, »o3?. 

— 363, ling. 

— 395. ögigopen 

— 410, olvaptvov. 

— 598, und 651. Alte Lesart. 

— 638. ändere Garbenneis, in Haufen. 

== 600, rTävde, : 

— 693. Yen wrikuv ober 2tasizuv: hoch IAßE fich bie 
alte Lesart vertheidigen.
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8.738 dr m magoigeran, 

— 807. rd [chloß ic) ang Aldus run. | 

— 850, &9eg mag bis auf eine glücklichere Verbefr 
rung vergonnt feyn. 

— 953, Bu — Auoehiı, 

— 854. eldoie. ; 

— 3979, Bra haufe. Giche Hesychius, 
:— 898, Sieg und des Verfes wegen nach dem 897ken 

wiederholt. 

= 035, pedois — Iras Bevo 

— 1024. Alte Sedart, N 
— 1042, Sörerogs mit Herin Bothe, 

Eumentden, 

— 68. moerätts : “ 

— 164. Alte Lesart. 

— 436. Vielleicht: 23 ixa m. I. X = Eoäpevos Age 

— 462, dEupuvizs 

— 476: Nicht Zgetouura 

— 463 öpüc. 

— 512, Alte Lesart. 

— 559. Na) Hrn. rate Sumaem, 
— 585, ‚Newgoias vov 

— 605, 780° 

— 619, Vielleicht: w. 2. zurı Segärd — 6 >» 

S >
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. 680, Nach Yen. Prof. Herman, 
— 702, venuv yerimuehete auch ich. 
— 713, Bielleicht: mans Tas Duiaovds & — bs Te ie 

x € s= TERT 

ven 3 

SE 733. uiven dene ich. 

— 840, &r8oa {fl wohl unnöthig. 
— 846. wre Ze3e? mit. dei Resenfenten der Y, 8, 3. 

— 849. Nach, Wakeficld, ar) vernmutbete. sdaıs, 

kEowv. = 

— 851, Alte Lesart. 

— 876. Wohl Een. 
— 916, Die alte Lesart war mir unverfländlich, 0 

her drückte ich er» in der. Ueberferung ang. 

— 936. Nach Hm. Pıof. Hermann, 



Durch vie Entfernung des Deren Berfar 

ters babenfih folgende Drudfehtler 
eingefhlichen: 

Prometheus. 
2. 729. Kimmeria’d. 749. Dem 807. BD 810. Aethiops 

823. den 919. von. 

Gieben gegen Thebe, 
». 262. Baan. 263. verfohnenden gor. Dirkequeiis. gır. 

baut euch. 363. fcheinet. 376. Dikles. 4338 Kohnes. 

545. Aftor. 629, Den Siegäpaan. 661. nimmer 734.Rach". 

Berfer 
v.76. 199. Silbernaß. 865. Stepmonfehen. : 

‘ Ysamemnon. : 
». 770, Ute. 1046. fdvisernd,, zrar. abey f. eben. 1498. 

den Schänder diefedg Weibg. 1560. Pliftheniden. 1583. 

Berdekte = Füße und 

Ehvephouren 
9. 77. ungetecht, 219. Aufftellte 391. Machtbrühenden 

406. Atveus 570. ftarien 695. MWonnekund 942. ver: - 

Derblichen. 

Slehenden. 
9.,519. ven 540. Das Punkt weg. 551. Stadt der Mofer; 

572. ven AB. 723. folget. 997. Jugendreib 1028, die, 

Eunmeniden. 
9. 339. Theil08 460. Das Punkt weg. 478. Utredhig 

61. dem 670. neugeftädtete 685. euter, 748. Speere: 

zeihen 800. Tod. 875. Eivigfeit 80x. der bey Deitre 

394. blühe in
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